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ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkasse
würdenimAprilvon25 .391Parteien

10,883. 926eingelegtundam23. 467
Parteien10 ,453764rückgezahlt.Der
StanddesEinlags-KapitalsbetrugEnde
desMonates527,932807.Beider
SchothekenLiquidaturwurdenim
Vormonate1,116345zugezählt

und907 .144rückgezahlt.IderStand
derHypothekar-Darlehenbetrug
EndeApril281,549064.Beider
Pfandbriehanstaltwurdenimabge¬
laufenenMonateHypothekar-Par¬
lesenimBetragevon8,336einge¬
zählt.AmSchlussedesMonatesbetru¬
gendiesämtlichaushaltendendar¬lesen20,903. 804,derTilgungs¬
Einlösungsfond193 ,dieSand¬
briefeim60jährigenUmlaufe
20995800R .BeiderEsselten ,und
VorschußAbteilungwurdenim
AprilanWechselneskortiert
1909.490R.eintressiert1903.105.
Kommunalsperteste,Dubling.BeiderKommenalsparfasseimBe¬

zeteoblingwürdenimMonate
Aprild .J .von1060 .Parteieneinge¬
legt 367 .665von74Parteien
21 .zubehoben.MitEndeApril
ergibtsichbei930offenenKonti¬einErlagenstandvon183420
derStandderHypothekardarlehen
betrugEndeMonats4,775 .45x
KommunalsparkasseWährung.
am1 .Mai1884vonderdaraus
ankonomenGemeindeWährungun¬
ter demderFriedrichWagnerund
unter der Direktiondesgewesenen

an :AntonKlettenhoferdieGemein¬
deSparkasseWährungeröffnetwor¬
den .DieAnstalt ,dierascheinfor¬
blühteundfürdenBezirksegens¬
reichwirkte ,begehtalsodieFeier¬
ihres25jährigenBestandes.Aus¬
diesemAnlassefindetMittwochden
5 .Maium11 Uhr Vormittagsim
SitzungssaaledesSparkassenge¬
bäudes18 .Bezirk ,Währungerstraße109
in Gegenwartdes Bürgereine
Festsitzungstatt .DieVerwaltung
derKommunalsparkasseWährunghat

ausdiesemAnlasseeinereichund
geschmackvollausgestatteteGedenk¬
schriftherausgegeben,welchevorallem
eineinteressante ,übersichtliche
GeschichtsentwicklungdiesesInstitut
esbietet .InsbesonderswirdinWort
Bildverwiesenaufdas ,nachdemKreis¬
gekröntenEntwurfdesArchitekten
HansSchneidererbaute ,nachden
modernstenPrinzipieneingerichte
eigeneLeim,dasam10 .März
infeierlicherWeiseeröffnetwurde
rigenebenvorzüglicheGarben¬
drückenachgemeltendesMalers
PreisbringenAnsichtendesGe¬
Bandesund der Innenräume ,der
Reservehandist mit31 .Dezember1890
mit 3 Millionen Frauenange¬
wachen,undentschrichtbeieinem
Einlagenstandvon26Millionen
KroneneinemProzentsatzevon
F .13 .sodergesamtenSchareinlagen.
Die Summeder gegenstender
SparkasseaushaltendenHypotheker¬
Darlehensforderungenbelauftsich
Ende1908auf183MillionenKronen,
anVorschüssenaufWertpapierewar
zurgleichenZeiteinBetragvon
122803aushalten imneuen
HausebefaßtsichdieSparkasse
auchmitderVerwahrungvonWer¬
achierenundVermietungvon

6
Safedeposit .AnderSpitzedes
AusschussesstehtheutealsVor¬
sitzenderan Kurger ,als
dessenDelegierterfungiertBe.Vest.
Baumann .Ander Spitzeder¬
rektionsteht als Vorsitzendeder
verdienstvolleVorsitzendeJosef

Winter .

AusdemRathause.DerGemeinde¬
rathältinderkommendenWochekeine
Sitzungab .DerStadtratistzudreiSitzun¬
geneinberufenu .zw .Dienstag,Mitt¬
wochundDonnerstagvormittags.Monta¬
gehtin WienerGemeindebezirkender
ersteWahlkörperzurWahlderBezir¬
MitdiesenWahlagsinddanndiediesjähr¬
genBezirksvertretungswahlenabgeschlos¬

Dienstagdenhalb1 UhrMittag
findetdiefeierlicheGrundsteinlegung

est ,
andessenErrichtungdieGemeindeWien¬
bekanntlichfinanziellhervorragendbe¬

teiligt ist .— 5Uhr¬
mittagswerdendie Bürgernder
Stadt undGemeinderatdieten

Sandbad Gänse bei ,das
dannMittwochfrühderallgemeinen
BenützungübergebenwirdMittwoch
vormittagshalb11UhristdieFestsetzung

den Sparkasse Wahrungan¬
läßlichihres25jährigenBestandes¬

Samstag den derBerger
meisterS .Burger,eineReihevonAus¬
eichnungenüberreichenu .zw .die

goldeneSalvatorMedaille,anSchriftsteller
friedGabelger ,Diplomefürmehr
als zehnjährigeverdieneWirt¬
keitandieBezeitsrätef .Kutscher,
4 .Bratte,d .J .Stattrichu .D.Schack
3 .Bezirk ,3 .Span ,J .Hermann
u .9 .Walenta( 4 .Bezirk,K.Brust,
mann ,J .Glaser ,Hollar
u .K .Rohrbacher( 13 .bezieheundan
dieOrtsschulratPfarrer7 .Jänner
d .l .2 .d .J .v .Kantz

u .K .Rephan 3 .Bezirk
dieEhrenwillefür25jährigeverdien¬
licheTätigkeitaufdemGebietedes
FeuermehrundRettungswesensan
denErzierenisterH.Lubetz(städti¬
scheFeuermehr,J .Seelinger(Rudolfs
hügel) ,f .Baldu .h .Schindler( ot
lang u .Berger ( senzing )u .
KarlBoyer,SchriftführerderUnter¬
stützungskassederfreiwilligenFeuer¬
mehren,inA .de .Fernerwirdbe¬
vorstehe u .Aber
Renoß,welchemdasBürgerrechtder
StadtWientapfrei verliehenwürde,
denEidindieHändedesBürger¬
meisters ablegen .Dannwirein
größereAnzahlneuerBürgerbei¬
digtwerden.

Freitag,ichtrittderGemeinderat
seineReisezurEinweisungdesneuenin S .Pelage
Pavillonsinstädt .Kinderscheschwächt
Rigiundder Kirchedaselbstein¬

Am31 .und22 .Maifindendie
großenAscherfeierlichkeitenstatu .zuam21 .MaiinAschernselbstund
am28 .MaiinWien .
serS .MarienAussichtgenommen

für eine GemeinsameAscherund
Cassenerin denWienerVolksund
Bürgerschalen.AmselbenTageabend
werdendie erläßlichderHage¬
seineversammeltenTeilnehmerandem

NächtervergriffeRathauseempfange
werden

Am3 .MaiwirdeineDeputation
der WienerGemeindevertretung
mitwegenderBürgeranderSpitze
EisenstadtamGrabeHaydes ,einen

Artniederlegen



10

Wie ihm
1Maria

sor der Garten sich
Montag .3 .Mai1889am

Bezirksvertretungallstadt.
BeVorst ,Geiblingerhatamre¬
tagseineStellealsBerichtsvorsteher
desBezirkesLeopolstadtnieder¬
gelegt .Infolgedessenwurdeaus¬
tagdieNeuwahleinesBezirks¬
vorsehenausgeschrieben .Die
Wahlhandleute Vormittagsun¬
103 .unterdemVorsitzedesK .R.
ihrentwegenstatt

geben wurden 15 Stimmen .
davonentfielenausderBek
JohannHagersberger,4Stimmzettel

eben er¬
Jägersbergerist somitzum

zuvorsteher derLeopoldstadt
erwählt .
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dieAschenfeier .
zurErinnerungandenglorreichen

SiegErzherzogeWartbeiAssernfinden
am21 .und22 .Maiin Assernsowohl
wiein WiengroßeFeierlichkeitenstatt
anwelchendieBürgerschaftebensowiedie
Armen Anteil nimmt .

Am21 .Maiist dieFeierinAspern.Sie
verfälltin 2Teile ,denmehrbürger¬
chenTeilvorderKircheundFernkom¬
Lowendenkmal,dendie GemeindeWien¬
veranstaltet,unddenmilitärischenTeil¬
deraußerhalbAspersbei derSchanze
27sichabspielt ,undinderWeisedes
Grundsteinsfür einmächtigesAn¬
denkmalgipfelt .Umhalb10Uhrfinde
vonderKircheeineFeldmessestatt ,welche
GeneralvikarJohanMarschalloder
indessenVerhinderungBurgfarrer,Bischof
8 .Mayergelebrirenwird.EinBataillon
ist hierausgerücktundgibt ,währendder
Messe3 Jahrenab .DieGefäng¬
vereinedes21 .Bezirkesverstärkt,durch
denSchuberbundbringenSchuberts,deutsch
MessezumVortrage .NachdemGottes
dienstwerdenbeimDenkmal,woeine
DeputationvonInvalidenAufstellung
Kranz niedergelegt .Einbestehen
Schulkindernbefehlaus300Knabenund
300Mädchen,wirdeinevonWolfgang
Maderagedichtete ,vonProf .Haus
WagnervertönteFesthamezumVor¬
tragbringen .DerBürgermeisterhalt
eineAnsprache,welchein einhochauf
denKaiserausklingt .Mitein derAb¬
singungderVolksymme ,endetdieser
Teil der Feier ,woraufauf demzwei¬
tenFestplatz,nächstderSchanze27der
militärischeTeilderFeier ,dieReihe
desGrundsteinstattfindet.Diekirchliche

Ceremoniemit hier Feldischof
Belostogkvor ,währendderselben

werdendiein großerZahlausgerückten
FußtruppendieGeneral-Dechargeab¬
geben .Dannhätteherzog-Thronol¬
gerFranzFerdinandeineAnsprache
unddenSchlußderFeierbildetderVor¬
trageinesvonHansWagnerkompt,
erten Weisoresdankliednachder
Schlacht,mitdemTextevonWolfgang
Madera .DerSchuberbundbegleitet
vonderMusikdesInf .Reg .No19
wirddiesenChorzumVortragbau¬
gen .InderKompositionhatHans
WagnermilitärischeSignalealler¬
Art vermerket ,derGeneralmarsch¬
zumGebetwirdgeblasenund
geschlagen.EineeigenTelesonlei¬
lungwirdzumAschenerKirch¬turmgelegt,undbeiderSchlußstrophe
ertöntefeierlichesGelantederGlocken
undeineinderNäheaufgestellteBat¬
terewird ,20Kanonenschüsseabgeben,
AußerderRegimentskapelle,wirdnoch
ein großerTrompeterchormitwirken
undwerdenalte Trommelnetc .ver¬
wendet .DenAbschlußderFeierbildet
dieVorstellungvonMitgliedernder
beidenvereinigtenFestansschüsse.

Am22 .Maifindet diegroße
ist .Um 9 Uhr ist
der Volikircheeine großeMassege¬
plant ,welchederFeldiker .Be¬

wird ande¬
bensollendieSpitzendesMilitärsu.
derZivilbehörden,teilnehmen.Die
ganzeGarnisonwirdandiesemTage
aufdemMaximitionsplatz,aufder
RingstraßeundamäußerenBurg¬
platzAufstellungnehmen.Umhalb
11Uhrfindet,dieFeieraufdemBurgplatz
vor demErzherzogKalen¬
statt .EingeleitetwirddieFeierdurch
einenChorderWienerMännerge¬
sangvereines ,darauffolgenAnspra¬
chendesKriegsministersunddesBürgermeistersBekränzungdes
Denkmals ,wobeidie nächstdem

2
6

DenkmalaufgestellteKompagnieder
MilitarakademiedieGeneral - Deca¬
genabgeben .Daraufwirdwieder
vomSchüberbundder Weisehrvon
WagnerundMadera ,wieamVor¬
lege ,jedochohneKanonenschrift
hingegenmitLautenderGlocken
aller umliegendenKirchenausge¬
führt .DenAbschlußbildeteineDefi¬
liebungder Truppenundderaus¬
gerücktenKnatenhörte ,dievom
innerenBurghofgegendesBurger¬
erfolgt .Nachmittagist imPrae¬
einManschaftsfestundabendsfür
dieOffiziersdeputationen,unddie
SpitzendermilitärischenBehörden
einEmpfangimRathaus.Diemilitär¬
scheTeildesProgrammsist ,wiever¬
lautet ,vomKaiserbereitsgeneh¬
migt .BürgermeisterDr .Bürgerer¬
schienheuteinAudienz,umdem
KaiserdasProgrammdervonder
GemeindeveranstaltetenFeiervorzu¬
legenunddieEinladungzurTeil,
nahmeandieserFeierzuunterbrei¬
ten .Der Kaiser dasPa¬
huldvollstzurKentnisund
sagteseinErscheinenzu¬
diefeierlichkeitenwerdenvorberei¬

tet einerseits voneinemgroßen
Komiter,andessenSpitzederKriegs,
ministersteht ,unddessenProtector
ErzherzogFranzPerdinandist ,
andererseitsvoneinemgemeinde
ratlichenAusschüssemitdemStadt
rat Tomolaan derSpitze .

Dienstjubiläum.Am1 .Maifeiert
derLeiterdesmagistratischenBezirks¬
annesfürden9 .BezirkMagistrats,
rat d .GottimengenFamilien¬
undFreundeskreisedenGedenklag
an denvor 25Jahrenerfolgten
hintritt beimWienerMagistrate .
MagistratsratGöttlerfreutsichinder
BeamtenschaftgroßerVerschätzung ,



wieinsbesonderedurchdieTeilnahme
desObermagistratsrateswohlander
FeierzumAusdruckkam .Gott
ist auchin weiterenKreisenals
Komponistzahlreichermelodischer
MannschöreChormeisterStelle
vertreterdesGesangvereinesöster¬
reichischerEisenbahnbeamter,und
SiegwartderWährungenTafel¬
rundebekannt.SeineFamilieließ
zurErinnerungandiesenTageine
auf monierteBronetaet
anfertigen ,die vonderMeisterhand
LudwigHügersausgeführt,daswohl,
getroffenePorträtdesGefeierten

zeigt .
StadtStranbaraushäuse.
DieErweiterungsbautenimstädt .

StrandbadeGänschauselgelangen
dieserTagezumAbschlüsse.Das
ZielderArbeitenwar ,dievonder
Naturgebotenenbesondersgünstig
genVerhältnisseaufdieserHasel¬
zubenützen,umimWeichbilde
derGroßstadteinallenmodernen
AnforderungenentsprechendesStrand¬
badzuschaffen.Damentsprechend
wurdeeine besondereSorgfalt
demBadestrandegewidmet.

In einerLängevon600mund
einerBreitevon60wurdeer
in einemgleichmäßigenundso
geringerGefällegegendieWasser¬
flächehergestellt,daßauchNicht¬
schwimmer35bis40Schritteins
Wasserhineingehenkönnen ,Waßer¬
halbdieserNichtschwimmer-Abtei¬
lungist aucheineSchwimmer¬
Abteilungvorgesehen.

DadieWasserverhältnisseinder
altendarandasSpringenausschließen ,
sinddiebereitsimVorjahreprobe¬
weiseverwindetenundsehrgerne
benutztenRutsch-Vorrichtungen
vermehrtworden.

DieEinteilungin3gesondertedesschöneAusblickesvonBad
Gruchen,derenjedeeineeigenenchublikumgerneaufgesuchtwird,
Badestrand ,Ankleideräume, bestimmt .
Duschenetc .besitzt ,wurdebeibe¬ AlleTeilederAnstaltsindmit
halten ,vondiesen3GrächenelektrischemLichteundmitHoch¬
Damenbad ,Charrenbadund quellenwasserversehen ,welch
Familienbad,erfuhrdasFamilienletzteres durcheineausMan¬

bad ,entsprechendderstarkenPre¬nesmannrohrenhergestellteundquenz ,die bedeutendsteEr¬ aufdenGrundderaltenDonau¬
weiterung .DieZahlderKabinenversenkteZuleitungzugeführt
in deneinzelnenAbteilungenwürdewird
teilsverdochhelt ,teilssogarverdrei¬DieBadenheitsindinder
sagt.Insgesamtistjetzt4000Personengleichenhöhe,wieimVorjahrebeibe¬
GelegenheitzumgleichzeitigenAus¬haltenworden ,wobeiaberdie
bezw .Anleitengebeten .DasBad Badezeitvon2 auf 3StundenimGanzenbietetRaumfürund verlängertwurdeI .F .80 ,10000Besucher. I .Kl .40einschl .Überfuhr,ohneGanzneugeschaffenwurdeeine Wäsche,auchgelangenBesichtigungs¬Knabenableitung,welcheerster kartenzu50(einschl .ÜberfuhrLiniedeneneinsamenBadenund zurAusgabe .
SchwimmendeGnadenhatZöglinge Erhöhtwurde,undwohlmitRechtet gewidme,ist ,mitRücksichtdieGebührfürdieÜberführvonaufdienochkühlteWittungaber zweischänigenWagenundAuto¬erst zueinemväterenZeitpunktebilenaufderzure¬eröffnet werdensoll . VielfachenWünschenentsprechend.beträchtlicherweitertwurde sinddieKartenfürdieÜberfuhr,auchdas ab ,welchesjetzt in BadeWischekartendurchweggroßeFlächengeteiltist ,sodaß in eineeinzigezusammengezogen2 FlächenimmeraußerBetriebworden,sodaßdasöftersbemän¬gesetztundeinerentsprechendengelte LösenverschiedenerKar¬Reinigungunterzogenwerden tenvollständigentfällt .Diesekönnen . VereinfachungwurdedadurchAufdemGebietehinterdemStrandeermöglicht,daßamKaisermühlen¬
wurdenRasenflächengeschaffen.Die Uhrein neuesKassengebäudeRestaurationimBadewurdeauf mit4 Schalternerrichtetwür¬
einegrößereLeistungsfähigkeitge¬de ,während4 weitereSchalter
brachtundaußerdem ,einemviel¬ imBadeausschließlichzurÜber¬sachgeäußertenWünscheent¬ nahmeundVerwahrungvonWerk¬
sprechend,fürMilchtrinthaltenVor¬sachen ,sowiezurKartenausga¬sorgegetroffen. fürjeneGästedienen,welcheaufhiefürwurdeimDamenbadeprivatenfährenundmitBorteneinvonaltenBäumenbeschatteter,einlangen .höhergelegenerPlatz ,imHerren¬ZurFahrtnachderInseldientnebenderbadedieanderOstseitevorgela¬elektrischbetriebenenFährevonKaiser¬gertekleineHalbinsel,welchewegenmühleLinie24derStraßenbahne



eine private Jahre voneinigen
ReichsstraßenächstFischersGarthaus
Linie 25 der Straßenbahnen ,undeine
vonder GemeindeWiensubventionierte
FährevomKagrauerUferwegenEr¬
teilungderKonzessionfür eineFähre
vonStadtausinddieVerhandlungen
im ZugeBemerkenswertfürden
verkehr ,dendiese Anstaltimganzen
Gebietegeschaffenhat ,ist derUmstand
daßgegenwärtigzweiKonzessions¬
sucheumGestattungvonMotorbot¬

und darauf der
alten Danauvorliegen .

der
Barbara

bis zumKaffengebäudedesBades
geführt ,umdie Zufahrtaufdiesem
Wegezuerleichtern .

der

gleichzeitigankommendeFamilien¬
mitgliederbeiderleiGeschlechteszu¬
gänglich .UmdenBesuchdurchFa¬
milienzuerleichtern ,dürfenjezwei

bene Per¬
2 Kinder ,jeder eine an¬
menbadelösendeBadegasteinMädchen
oder einen Knabenunter 6Jahren
jeder eine KabinenHerren¬
fendeBadegasteinenKnaben ,ne¬
geltlichunterderBedingungmit¬
bringen ,daßdieseKinderMaxime
große die KabinederEltern
bezw .Angehörigenmitbenutzen.Stran¬
KörbeSesselundTengerätestehen
unentgeltlichzurBenutzungfrei¬

Währendder ganzenBadezeit
ist stets ein Inspektionsartim
Badeanwesend .Esmußausdrück¬
lich aufmerksamgemachtwerden,
daßdie Gemeindekeinerleiheil¬
verfahren ausübt und daßes
jedemBadegastüberlassenist ,
sichdieÜberzeugungdurchBetrag

einer darüber zuver¬
schaffen,obundinwelchenUm¬
langeWasser-Licht-Luft,Sonnen¬
undSandbäderfürihnangezeigtsind.

der ärztlicheJuspendirenwurde,wieimVorjahredemhef¬
ArztdesBetriebdeskaisl .Rat
RaoulRitter v .Wolf ,übertragen
dieGesamtkostendesBadesbe¬
tragenund480. 000.derBesuch
imVorjahreerreichtedieHöhevon
136000Personen,dieEinnahmen
betrügen98000

dasMeerimStadtrateführte
S .R .SchenbergerdieAngelegen¬
heitendiesesBadeswurdenzur
MagistrateunterderLeitung
des Mag .Rates Schmidbauerund
durch Mag .KammerSagmeister
gearbeitet die gehandenPläne
wurdein NachtragedesStadtbau¬
AmtesvonStadt u .Bischanka¬
verfaßt ,welcherauchdieBau¬
leitete undwarenderBadiacon
denBetriebhirt ,alsBaum¬
zien legierte u .Westphal
DieÜberwachungdesKammitsdenen
wirdurchdenKl .Rat .Obbey
ArztderFehlerdesStadtphys.Vater

gen Mittwochdend .d .M .hättedie
Eröffnung und am Vortage ,dienstag
nachmittags ,der denBurgermeister

und die Gemeinde vertretung eine

Besichtigungerfolgensollen .Infolgeder
ersten Witterungsverhältnisse ,aber
wurdebeides bis aufWeiteres

verschoben.
discheStellwagunternehmung .

WegenUmpflasterungdesSaans¬
chlatzeswerdendievonderRoten¬
turmstraßebezw .Wollzeit ,ver¬
kehrendenStellwagenfürdieDauer
der Pisterungsarbeitenumdie

Stefan Kirchehergeben .

4
Straßenvenientag.DerStadt

schloßnacheiner ist de¬
fastdenMagistrat,inBerichterstattung
zubeauftragen ,obes auchmöglich
wäre ,die histor .einge¬

in einer Ge¬
Begehe zu lei¬
Aschenstrafe eben
zurGemeinde e .

angingen das
2 bezieht ,die beige¬
Unmummer ge¬
veranlaßt ,einge
umzubenen gern hat
staat für die gängerSoh¬
Gasse ,für ein doppeltevon
genbestehen,alswesendeAntrag
vorzulegen .

HnConst .DerStadtzu
nacheinemBerichtdesWahlen
WahldesHerrnderpoldKirchzu
Camerades BezirkesDobung
einemBerichtdesK .HollderMa¬
des HerrnAls biger zumOber¬
Stellvertreterder6 .et vonderAr¬
instituts Hornsdorfeinenbe¬
des Grubeckder Waldever¬
JakobRutschekundoderRichter
zu Saalen der es als

ten
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DieBezirksratswahlen .
erstenMit der Wahlausdem

Wahlkörper,wurdenheutedieWahlen
in 6WienerGemeindebezirkenbeendet.
InallenBezirkenwurdendiechristlich¬
sozielenKandidatengewählt .Gegen¬
kandidatenDeutschdemokratenwaren
bloßim3 .Bezirkaufgestellt .Eserhielten
9 bis 9 Stimmenundim6 .Bezirk
auf diese enthielen

Stimmen .
NachstehenddesErgebens.

Landstraße.
Wahlenzahl,2394 .abgegebene

Stimmzettel ,883hier giltig 842
mit 6556giltigenStimmen.
Gewähltwurden .Karl ,Rautzzum
mit 719 Anton Posser mit715
KarlRauschermit 722Josef
Schalhofermit 718 ,Wilhelm
Scheibenreichmit714LeopoldVölk
mit 717 ,Josef Vogtmit 721und
JakobWohlschlägermit 718Stimmen
Marial .
Wählerzahl1504 .abgegebene

Stimmzettel549hievongültig527
mit 4128giltigenStimmen.
GewähltwurdenWolfgangDire¬
bacher mit 405 ,JohannFrau¬
berger mit 39 LudwigGlas
mit 389 ,Gustav Pollet mit
387 ,FranzGrabermit378
JosefSchätzemit379Franz
Nowakmit 376undFranzZa¬
wort mit 365Stimmen .

Neubau¬

Wählerzahl1656 .abgegebene
Stimmzettel,606hievongiltig34
mit 4267 giltigen Stimmen .
GewähltwurdeJosefGrabherr

mit 536 ,GeorgKielmit

1

d

534 .Julius Konowsky ,mit
533AdolfKraulitz mit525
RudolfMaurermit 519 ,Hein¬540

rich Uhrhandlmit 527 ,Johann
Konalmit 527 JosefZuleger
mit 520Stimmen .

Meidling
Wählerzahl727 .abgegebene

Stimmzettel ,398 ,hievongiltig
390mit 3647giltigenStimmen.
Gewählt wurdenMatthias
Adlerschlügelmit362 .Heinrich
Bezel mit 35Andreas
Häuslich mit 354 ,Emil
Gußnik mit 351Johann
Krausmit 370 ,JosefLieber
mit 352 Ignaz Perfußmit
365 ,Josef Politzar mit370
JohannRieger mit 348und
JohannSiller mit 367Stimmen.

ietzig .
Wählerzahl1241 .abgegebene

hievongiltig520Stimmzettel549
mit 5022 giltigen Stimmen .

GewähltwurdeJohannGlasauer
mit 509 ,LeopoldGotschmit
503BrunGreifer mit484
FranzHubermit 499Leopold
Karlingermit510Grafdiese
es mit 505 ,JohannPaÿermit
492KarlRohrbachermit507
Johann Sauer mit 50und
GeorgSiegl ,mit 499Stimmen.

hernals .
Wählerzahl797 .abgegebene

Stimmzettel454hievongültig448.
mit 3476giltigen Stimmen.
Gewählt wurdenFerdinand
Bittermann mit 438 ,Franz
Haslingersen .mit431 ,Johann
Lichteneckermit 421 ,Johann

Reimannmit 437 ,Johann
Scheidtmit435 ,LeopoldSteidl
mit436SebastianSteimannmit
433undFranz Sobodamit

.
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Wiener Stadtrat ,

Sitzung vom4 .Mai1909 .
vorsitzendeV .S .D .Parzer

hiersammer .
St .K .MaassenbeantragtdieGeneh¬

migungdesProjektesfürdieStraßener
stellunginderPaulanerstraßezwischen
der WiednerHauptstraßederMarga¬
ratenstraßeim4 .BezirkmitdemEr¬
fordernissevon7663R .(Aug. )

DasvonS .R .BuschvorgelegtePro¬
jekt für die Kanalumbauteninder
PachmüllerpassezwischenderKriech¬
baum,&amp;Rechtergasse,inderRauch¬
passezwischenderWeidlingerHaupt¬
straße gnatzgasseundinder
ZelebergassezwischenderPachmüller¬
undVivenotasseim12 .Bezirkewird
mitdemErfordernissevon30000x

genehmigt .
DieEinrichtungderNachtfeuerung

imstädt .Theresienbadeim12 .Be¬
zirte ,anStellederjetzigenKohlen¬
Feuerung wird mit den Kostenvon
3852xgenehmigt.

S .R .TomolabeantragtdieLe¬
gungeines105MillimetrigenHoch¬
quellenRohrstrangesin dernoch
unbenanntenVerbindungsstraße
vonder Hafenauerstraßebiszur
PeterJordanstraßeim18 .Bezirke

behufsWasserversorgungdeserwei¬
terten Tückenschanzscharkesmitdem
Erfordernisvon10000 .Aug. )

fürdieRohrlegungderHochzuellen
leitungim18 .Beziehein derHase¬
nauerstraßezwischenMeridian&amp;
Gasthoferstraßewerden1000R .be¬
willigt .

fürdieSchaffungeinesneuen
LehrzimmersimParterrederAn¬

benbürgerschuleim15 .Bezirke,Fried¬
richtsplatz4 ,werden5650Rbewilligt.

. k .WesselbeantragtdieVor¬
nahmeder Niveauregulierungvor¬
der Hauseder Magdalenenstraße54
in 6 .BezirkemitdemErfordernisse

von 7066 .Aug .
M.FallmannbeantragtdieGene¬

migungdesProjektesfürdieRegie¬
lierung und Vepflasterungder
EinsiedlergassezwischenArbeiter-und
Siebenbrunnengasseim5 .Bezirkmit
denKostenvon44282 .Aug.

dieSchadloshaltungfür denzu
Strafe abzutretendenGrundbeider
Realität5 .Bezirk,Nikolsdorfergasse
3 und 5 im Ausmaßevon3142
Quadrateter,wirdmit20per
inbestimmt.

M .Heil beantragtinden
Gartenanlagen,entlangdesDoma¬
konnteam1 .undG .Bezirkshalb
und10ganzmächtigeAuersamenzu
reichten und7 sammeninganz ,
mächtigeumzuwandeln.DieKosten
derHöhevon240fl .werdengenehmige

M .penbergerbeantragt ,die
elektrischeBeleuchtungderTaborstrafe
im2 .Bezirkin der Streckevonder
OberenAugartenstrafebiszumNor¬
weitbahnhofimJahr1910durchzu¬
führenunddieKostenin derhöhe¬
von5000k präliminarmäßigsicher¬
zustellen .Aug .

desProjektfür dieHotel
pflasterungin derOberenAugarten
strafe im2 .Bezirkwird ,mitden
Rosenvon14986fgenehmigt.

demProjektfür dieAusgefallung
undErgänzungderBeampflanzung
inderSchüttelstraßeam2 .Bezirkvon
derMittelsbachstraßebiszurSelben
gassewirdmitdemKostenvon4000Rt

zugestimmtStrafebeantragtdiehiesel¬

1
einer Baumenund

Spritzenstellung eine
BezirkDo¬vor denHinter¬
mitdenKostengittplatz20bis25

von 1700 R .( Aug.
fastungdesfür dieNeu¬
gederOthmarBrigittaplatzesin¬

gasseim20 .Bezirkwerden21061
bewilligt .

dasvomK .Holzvorgelegte
Projekt für die Belerungder
ChimanistraßezwischenSr .G .und
Cottaggasseim19 .Bezirkwird ,mit
denKostenvon45421genehmigt.

BezirksvorstehungLeopoldstadt.Der
Stadtrathatin seinerheutigenSi¬
tzungnocheinemBerichtedesMo¬
OppenbergerdieWahldesBezirks
des JohannJägersbergerzum
Vorsteherdes2 .Bezirkesbestätigt,
Sommerfahrplanauf denDampf¬
straßenbahnlinien .Mit1 .Mai. J .

wurdeauf den Linien derstädt
amptstraßenbahnenundderim
BetriebderselbenbefindlichenLokal¬
bahrStammersdorfAuerstaldie
Sommerfahrordnungeingeführt.
Es verkehren ,nachderselbenin
der StreckeAugartenbrücke
risdorf ,die ZugeimIntervall
von15Minuten ,Florisdorf¬
StammersdorfimIntervallvon
30 bis 45 Minuten ,Gloristof¬
AschenimIntervallvon30bis
90 Minuten ,ain Mauer
imIntervall 15 Minuten ,inder
Stracke Mauer- RodannmitAus¬
nahmederZeitvon11UhrVormittags
bis20UhrnachmittagsimInterval
von15Minuten ,die übrigeZeit¬
von30Minuten,RodannMörling
verkehrendieZugeinIntervallen
von30Minuten .Dieletztenver¬

ge nach¬
darf und er haben

schluß ange¬
straße an die letztenWagenzüge

der beide
trischenStraßensche.
tischeAuskun,esfürSammer
In der städten Auskünftige
VermuetungvonSommerwogene

in Niederer wurden
319 Wohnungenneuange¬
von den Vormonatenwaren

2766Wohnungenvorgemerkt .
liche 3085WohnungenVertei¬
wiefolgt :Aufdieländlichengirte

Wien 14 ,auf das
Wald210 ,aufdasVrtel ,obdiener

ad 39 ,auf
ber ,undauf das Viertelob .

57 .
78Wohnungen,als vermietet ,zuge¬
meldet ,dasimRathhausebefindliche
Bureauder Auskünftenwurdevon
734Parteienbesucht.
StädtischesBrandbadGänschaufel.
wegendesschlechtenWetterswurde
diefür morgenden5 .Mail .in
AussichtgenommeneEröffnungdes
städtischenStrandbadesGanzeausel
für denallgemeinenBesuchau¬
Samstagden8 .Mail .J .frühverschoben.
KriegerdenkmalinEbelsberg

Amletzten Sonntagden2 .Maiand
in Ebelsberg bei der inOber¬
dieEnthüllungdesvonderGemeinde
Ebelsbergundder GemeindeDien¬
gemeinsamerrichtetenKriegerun¬
malszurErinnerungandieblutigen
Kämpfeder tapferenWienerfrei¬
willigen1809statt .DieStadtWien¬
warimAuftragedesBürgerneer¬
durchdenS .R .HansA.Schwerverwe¬
ten ,derbeiderFeiereinePatrio
tischeAnsprachehielt undge¬



undeinen prächtigenLorbeer¬
interlegte.

goldeneHochzeit.Am26 .v .M.feierte
Anton Josef Mar¬
EngelseinegoldeneHochzeit,die
Fraustehtim7teLebensjahr,derMann
ihr vns aber Letzterer betriebin
seinerHeimatKralowitzdesFleisch¬
vorgewerbe ,kamimJahr1870
nachBernu .arbeitetdurch37
deralsHilfsarbeiterinLedersub¬
rienzw .imGanzenin 2Betrieben.
Kindernsind nochamleben ,
DiefröhlicheZermoniefandinder
KarndorferPfarrkirchestatt zuVertei¬
nungdesBürgermeistersüberreicht
BucksvorsteherkurzdasüblicheEhren¬
weckderGemeindeWienu .äußer¬
deneineEhrengutderKommunal.
erkasseRudolfsheim,derFeier¬
mit der Obmanndesbesche¬
3 viele Geräteetc .bei .

StädtischeStelleringenunternehmung
imStadienteberichteteM.Ramüber¬

des
anläßlichder Appenu .stellte
folgendenAntrag :Eswäredie
Bestellungvon50Stellwagenzur
BeförderungvonFestätenvonder
Stadt zur Asponiergegeneine
ausdemKreditefür dieAspen¬
fe zubestreitendeVergütungvon
500an die städtischeStellwagen,
Benehmungzubewilligen .. )die
pädischeStellwagenunternehmung
wirdermächtigt ,mitdiesenWagen
inen PendelezwischenderEnd¬
vonAarauderstädtischenStraßen,
ahnenundAspern ,einzurichtenu .nach
SchlußdesFestesdieStellwagenzur
AufnahmevonPassagierenfürdie
RückfahrtzurStadtzuverwenden

für die Jahr¬

in festgesetzt .Ein
den von Stadt

werdenfolgendesonenbestimmt:Apo¬
KreuzungStaatseisenbahn,Krenzung

senbahn ,Ap¬
strafe ;alte Donau(Aspenstrasse)
Reichsbrücke.ReichsbrückePräter¬
sten .Fürdiese Honenwerdendie
normalenTarifsätzebeibehalten.
fernerbeschloßderStadtrat ,dieLei¬
lungderstädtischenStellwagen,
ternehmungzuermächtigen ,am
24 .Mai( BlumensdieWagen
der LinieMargarethengele¬
ansplatzdurchdieRotenturmstrafe
über die ProdiandsbankeVater ,

strafezumProtestenzudirigieren.

N.8 .Wirwerdenersucht,mitzutei¬
len ,daßderheutigenfeierderGrund¬
steinlegungfür dasneueUrana¬
gebäude,auchAbg.G .K.S .v .Barchte
fernerObermagistratsAsperger
unddie Magistratsräte ,ansch
und2 Schandbewohnten
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herausg .verget .Red .R .Eig
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die Reihe des WienerGemeinderates

AlsdieverschiedenenDeputationen
derBevölkerungBosniensundder
HerzegowinaimNovemberv .J .in
Sieweilten ,umhier demKaiser
ihrenDankundihreHuldigungdar¬
zubringenfür die Annexionbeider
Länder ,datauchtein denKreisen
des WienerGemeinderatesdie
denauf ,diesenBesuchindem
zuerwiedern .Dererfahren
undviel bewährteReisemarschall
desSchuberbundesG .K .L .A.
GeorgPhili wares ,derdieserden
praktischegreifbareFormverlieh,
indemer im BürgerklubdenBei¬
fälligaufgenommenenAntrageine
brachte ,es mögendieMitglieder
desGemeinderatesimAnschlusse
andieReisenachanPlaziozur
EinweihungderErweiterungs¬
bauten des herzoginMaria

Theres sehe es dieneuen
Reichslandebesuchen .V .R .W
wurdemitderDurchführungdesPlanes
betrautundhat inmonatelanger
ArbeiteinreichhaltigesProgramm
ausgearbeitet ,das nunmehrden
Reicheteilnehmerhabenzugeschiht,
wird .ErindenletztenTagener¬
fuhr das Programmnachdurch
ladungen ,die ausverschiedenen
Städtenkamen,kleine ,odergrößere
Änderungen,undin derletzten
SitzungdesBürgerklubs,inwelche
S .R.PilchüberdieReiseberichtete
konnteer Mitteilungmachen,
daßüberall ,wohindieMitglieder
desGemeinderateskommen,dieselben

große übel empfangenwar¬

denunddaßseitensderverschie¬
denstenverfahrunternehmungen
Benefizienzugestandenwürden
daswichtigsteBenefiziumist ,daß
die ReisetenehmerzurRück¬
fahrtKartenerhalten,diebiszum
20 .MaiGültigkeithaben .Überall
werdenoffizielleEmpfängeund
Pestegeplant,Agramhatz .B .erst
vor wenigenTageneinennäm¬
haftenBetragbewilligtunddies
warauchVeranlassungdazu ,das
Programdahinabzuändern,daßdie
Abreisevondortnichtam17 .d .M.
abend ,sondernam18 .Morgens,
daherdieAnkunftin Wien ,um
8 Uhr50AbendsamBahnhof

erfolgt .
NachdemProgramme,erfolgt

die AbreiseallerTeilnehmer
Freitagden7 .MaivomLindbahnhofe
DieJahregehtüberLeben ,St .
MichaelKlagenfurt ,Anger¬
trief StaatsbahnhofAnkunft
bessere Teilnehmer
welchedie daunschbosesche
Reihemitmachen,gehensofortauf
dengegenüberdemStaatsgehofe
verändertenKopfDampfer,Brue¬
undbeziehendort ihreErbinnen
DieseUnternehmererkanlage
übernachteninverschiedenHotels.morgen

Am8 .MaierfolgtdieAbfahrt
aller Reisete nehmermitdem
Dauer ,BraunnachVorigen,

anPalario ,wodieEinweisungs¬
Feierlichkeitenin Gegenwartder
ErzherzoginMariaJosefvorge¬
nommenwerden

Um1Uhrnachmittagsfahrendie
teilnehmeranderDalmatinisch¬
leichenReisemitdemKlag¬
dauer nachPota ,dieübrigen

seinemSeparatampfer ,der

21

mitmehrnachTriest .Diesekönnen
am9 .Maiabendsschonin Wiensein .

die dalmatinischbosesche
ReisegehtdannvonPolanach
Sebenico ,die Kerkhalle ,Salona
undnachLacrona ,wodieAn¬
kunftam10 .Maifrüherfolgt,
kann ,nachRagusaGrava¬
latare undzurücknachGrava¬
wodie Ankunft10 Uhrabends
erfolgt ,diedalmatinischeReiseund

endehierJahrendieTeilnehmer
amnächstenMorgendirektnach
Triest,treffendortnach24stündiger
Jahram12 .Maimorgensundin
Wien,bahnhof,amselbenTage
Abendsein .

DieReiseteilnehmerfürdie
Herzegowinisch-basischeReise,ver¬
lassenam11 .MaimorgensGra¬
a ,treffenmittagsinMostar
ein ,woeinoffiziellerEmpfang
durchdenGemeinderatstattfindet
NachmittagsfolgeBesichtigungder
Banuelle ,abentsfindetein

von Heuer engeren
gebaute

Mittwochden10 .Mansichdie
Weiteres der Salaria
nachSarajevo ,wodie Ankunftge¬
gen 6 Uhrabendserfolgt .
Uhrist einRautimRathausegehan¬

dernächsteNach ,13 .Mai ,istder
BesichtigungvonKarajevound
Alleze ,der14 .MaieinemAus¬
fügenachPaleundeinemAus¬
flegezurBosnaquellegewidmet.

AmMorgendes15 .Maigehtdie
ReiseweiterüberTrankge¬
ligerEmpfang¬ durchdie
Gemeinvertretung nach
Tage .

der 16 .Maiist einer73 .
langenWagenfahrtvonCaje

ich dasherrlichePriestal
nachanjalukaBesichtigung
desTrachistenklostersgewidmet

Am17 .Maymoreserfolgt
die WeiterfahrtvonBanjaluka

überDöberlinnachAgram,wo¬
dieReisegesellschaftum1Uhr
eintrifft undübernachtet .Hier
istbekanntlicheinjetztlicherEin¬geplant.

AmMorgendes 18 .Maiwird
dieRückreiseüberSteinbrück
Marburg,GraznachWienangetra¬
ten .Ankunftdaselbst,um8Uhr50Min

abends
AnderReisenachanPlage¬

nehmenca200Personen,ander
der dalmatinischenReiseea¬
90 ,an der konischenReise

ca 60 Personenteil .
vomPräsidiumbegibtsich

V .S .HiersammervonPlage¬
sofortnachWienzurück .Am
anher mit den anderenVie¬
Bürgermeisternmachendiedal¬
matischeReisemit diebos¬
Neumayer mit während
ferner menschlußan diede¬
mationrege ,ich schautman

Rom .
wider verlesenen

verfehlen sich an derSache
vier Mitgliederu .zudieA¬
Klebender ,Reisch ,sein
8 Rhl .Diezweierstgenannte
ger die Paternissen

beidenRegenanntenauchdie
bernischeReisemit

DieEisenbahnfahrbartenfür
dieFahrtnachTriest ,undzurück¬

werdendenReiseteilnehmern
gingfrühvor7UhramBuchedurchda¬
metedesPräsidialberausausgefolgtwerden



DieGardenFeierdieGe¬
meineWienbeteiligt sichbe¬
kanntermaßenandenVerachtat¬
tungendesgroßenHaydeZeiten
feierkonnteninhervorragendem
MaßefinanziellAußerdemwird
dieGemeindenachdenAnträgen
deshiezueingesetztenGesandschafts¬
dessenObmannS .R .Tomolaist
am26 .MaiabendsdieMitglieder
den anläßlich derZeiterfeier
tagendenMusikerkongressesim
staatedesRathausesempfangen

undbewirten .
Am27 .d .begibtsicheineDepu¬

tation derGemeindeWienmit
B .H .BurgeranderSitz ,nach
Eisenstadt ,umdortanderGra¬
stätte handeinen Kranzun¬
derzulegen .AndenWienerBer¬
zialrat ist derGesausschuß
mitdemAnsuchenherangetreten
am30 .Maieinegemeinsame
AscherHagegenfeier in
denstädtischenVolks ,Bürger
schulenzuveranlassen,unddiesen
Tagschulfreizugeben .Beidieser
Schulfeier,diesichinallenAnstalten
ziemlicheinheitlichgestaltensolte

undderoffizielleVertreterder
GemeindeWienbeiwohnenwerden,
wirdeinfester ,gedichtetvon
MathildeMolkes,verkant ,von
Prof .HansWagnerzurAufführung
gelangen.AndieserSchulfeierwerden
sichdie Volks-SchülerSchülerin
vonder5Klateaufwärts,unddie
BürgerSchülerSchülerinnenbetr¬
ligenundmiteinemKünstlerisch
ausgestattetenGedenkblatteder
StadtSiebeteilt werden .Den
RechthabenBürgerschuldirektor
VitalfürdieAsperfeier ,und
BürgerschullehrerLiebefürdie

alhierverfaßt .
vomoben .DerStadtratbeschloß

in derheutigenSitzungnacheinem
BerichtdesM.HolztdieErrichtung
eines Kasserestaurantaufdem
ArbeitmiteinemKostenbetrage¬
von220000R .dieErbauungdessel¬
benhatnochimheurigenJahrezu
erfolgenunddasStadtbauamtwurde
beauftragt ,desGeleitprojektmit
größtmöglicherBeschleunigungvorzu¬
legen .FernerwürdedieErrichtung
eines Volksgesteurenaufdem
TerritoriumdesKrapfenwaldt
mitdenRosenvon241900geneh¬
migt .Vorläufigist jedochnurdas
StallgebäudesamtSchupfenmitdem
Rosenbetragevonund12000fals
Ersatzfürdenkürzlichabgebranten
Stellzuerbaut.DieErrichtungder
übrigenBaulichkeitenwurdeauf
einenspäterenZeitpunktverschoben.

derUmbauderLampresenta¬
nenam21 .Dezirt .DerStadtrathat
am15 .M .den Umbarunddie
EinklaisierungderLangenbe¬
nen in der FrischerHaupt¬
sonstfernerinderSchlafher¬
kerstrafebis zurRegier .
fabrikmitdemvomK .Hofge¬
stellenzusatzgenehmigt.DieStra¬
direktion hat darüber
zuerstatten ,obuntereinemderCa¬
schlußvonderMagensbis
an durchgeführtwerdenkan .
wobeigleichzeitigzuberücksichtigen
ist ,daßdieSchleiseauchdemKran¬
verkehranspricht ,unterRe¬
strafeverlegtwerdenmüßte .Die

det ,daß der
die in der

Fortsetzungstrecke,vonderWaggon¬
Re¬

xund Vornwall ,Parzerkräftesolangenichtausführteist , leiter Weinbrenner,Bez .Schul¬alsnichtauchgleichzeitigeinedurch¬InspektorKais .Ratfellner ,dereine Regierung der¬ direktorderZentralederdeutschendorferstrafevorgenommenwird .Die
Scharkassenv .Hauscht,derDirektorstrecken der Waggonsabrikbis

der der Charakter ,zu grauerReichsstrafe
direkten Brandvon derWienerlangundnachdenMitteilungendes
Zentralsparkasse,dieNotareSchiffStadtbaurnalesistesganzausgeschlossen, undWittmann ,KanzlerdirektordaßdieseRegulierungnochimheurigen
WinklervonderSparkasseHer¬JahrezurDurchführunggebrachtwer¬

etc .denkann .Eswirdabersofortdas
neuerlicheEinvernehmenmitdem Band.Lungerwurdebeisei¬

nemErscheinenvondemTöchterchenStadtbautegepflogenwerden,
umdasProjektfür denWer¬des BeamtenLechnermiteinem
feststellenzukönnen. kleinenGedichtebegrüßt ,worauf

dieVerlängerungderLinienach zumSchlußdasKindeinenStrauß
Karanwirdvoraussichtlichim von25weiserStellendemBür¬

fen ,bis die germeisteru .erreichte.serung der idest SängereröffnetedieSitzung
durchgeführtseinwird .DerBerichtmiteinerkurzenAnsprache,in
werdezur Reis genommen.Um welcherer aufdasaußerordent¬
unterdessendiegenehmigteAusgestal¬gedechtlicheWirkenderKommun¬
lungnichtverzögernwurdendie scharfhinwies ,undinsbeson¬
beantragtenvorstellungengenehmigt. derdenMatthalterunddenLan¬

marschallbegrüßtenigung derSchwager haltenGrafverländigKommunalsparkasse.UnterdemVorherher u .Kircherhanddenher diewenn
heutevormittagimHausegrüßungwartedesVerdien,es
KommunatscherischeWehrungendieserdiePutbus
fügungausAnlaßdeshocheinenachgekommenheitmesolchesdieserRealitätdauerte ,daßintermi¬dereinerwährtenBeisch.Ichkochen,waldehiereineSündenVeranlagean meinestädte Küstergeworden.und und die Bewunde¬Diesewein ,womitderGe¬ in des AuslandeserwegenmeinderatenLaub ,Oberschesehen laßenSchneiderundSaget ,wesVor¬ amt eines der¬KuhnMatthalter Mag .erGerichtsrat weill derdie lassenjahrealteStatuteneintellvertreterdesPostscherlassen¬denanderenScharkastenübernommenamtesHofratv .Rath ,diePfarrer wurdendieScharfassen,voreinigenRegmannundTrimmelwährungin dankenswerterWeiseinsichderLeiterdesMagistratus4MayeinöffentlichInstitutmitdemRatAppeldie Makad .Bibl HumanitätendieWirken



erzehlichfürdieBevölkern
indemsie ,die Sparsamkeitaner¬
unddie Wirtschaftlichkeitfördern,
Erwünscht,daßdieKommunal¬
ScharkasseWahrung,auchweiterhin
lichen gedeihenmöge ,

an :v .Kugerließ danndurch
PräsidialverstandMag.Rat .Bibl
dieEntschuldigungsGlückwünsch¬
schreibender MinisterWeit¬
Kirchner ,Biliki ,undHr .v .
hat sowieandereverlesen .

das Direktionsmitgliedder
KamminscharkasseReg .RatKul¬
hankhielt sodanndieFestrede.
Ersagteu .Esgereichtuns
allen zur besonderenGenugtuung
daßausdemkleinenScharestitut
derseinerzeitigenVorortge¬
meindeWährungmitseinenwe¬
nigentausendGuldendieviele
MillionenAnstalt derWiener

Kommunal-ScharkasseimBezirke
Währungsichentwickelthat .

AmEndedesGründungsjahres
1884beziffertesichdieZahlder
Kontrinhabermit 744derEin¬
lagenstand mit 38000und
der StanddesReservefondsmit
2900R .
Ende1890,demletztenJahredes

Bestandeals SparkassederGe¬
meinen ring ,beriet ich die
KahlderKantinnhaberauf5968.

er Einlagenstandauf6Million
KronenundderKasernen
auf12000Rt ,währendderRech¬

nungsabschlußvom31Dezember
10836625Kontinhabermit
einemEinlagenguthabenvon
35MillionenKronenundeinen
Reservefondvonüber13Milligen

onen weist .
desdiesenDatenmögedieFest¬

versammlungersehen ,wie
raschaufstrebendenEntwicklungs¬
gangunsereScharkassegenommen
hat ,einAufblühen,welchesdie
ErbauungeineseigenenAnstalt
gebäudesfürdieSr .Kommunal¬
ScharkasseWährungzueinerge¬
bieterischenNotwendigkeitmachte,
undeserfülltdenAusschußunserer
AnstaltmitfreudigerGenugtuung
diehochgeehrtenFestgastam
heutigenTagein unseremneuen
Heimbegrüßenzudürfen .

Mitdemernsten Streben ,der
BesitzstandderAnstaltzuhaben.
warstetsauchdieAbsichtgepaart,
esmöglichzumachen,diewirtschaft
lichenMittelderAnstaltsozuver¬
wenden,diesienachmenschlicher
Ansicht ,ambestenverwendet
werden können ,nämlich zur
Linderungder NotundArme¬
dieseraller ernstestenWaffen¬
erscheinungunsererZeit !

diese gemeinnützigenund
charitativenZweckenbestimmten
beträge ,bishereineZihevon
6100 rechtsentieren wer¬
dengeradeanläßlichderheutigen
Jubelfeier um10000ver¬
mehrtunderreichensomitdiestatt
lige hohe vonSr

Wennnundiesein denbesten
Untertanengeredetenkennen
auchnurin einemeinzigenFalle
einer in Nothlandverzweifeln
den Existenz denverlorenen
GlaubenanmitfehlendeMensch¬
lichkeitundNächsteliebewieder¬
erwecken ,so meineich ,gerade
hierindieschönsteLeistungun¬
sererAnstalterblickenzudürfen.

zuallendiesemErfolgennun,

10

wie
zurückblicken,hatwohleinMa¬
mentmitgewirkt ,das ist die
Sicherheit,welcheunserAnstalt
denEinlegerndadurchzubieten
inderTageist ,daßfürsiedie
ReichshauseResidenzstadien
mit ihremgesamtenVermögen
undmitihrerganzenSteuerkraft
haftet .
diesesSigerheitsgefühl,welches
haftungder Gemeindeinder¬
Einlegerngibtist aberwiedernur
eineFolgedesunbedingtenVer¬
trauensderBevölkerungzurVer¬
waltung Stadt ,unddie
vertrauen ist wohl gege¬
wesen ,als unter demgegenwär¬
tigensachverdientenBürgermester¬

Sr
dasfesteVertrauenihrerEinleger

geschmälert durch wer¬
Jahre,derReichshaupt-undResi¬
da Sie aber ihrenbe¬
digen ,Bürger.derVorsitzendedesSparkassen
AusschussesbeyvorsBaumann
gelbekannt,daßderAusschuß
anläßlichdesJubiläumeinen
Betragvon100000geschendethat.
zufürdenhonzurUnterstützen
hilfsbedürftigerGewerbetreiben
der ,welchemindestens5Jahre
WährungwohnenfernerzurNe¬
terstützungbedürftigerPersonen
in Währung ,dannfür denWäh¬
ringerKirchenbauereinund
für das Denkmal ,welchesim
Türkenschanzarteanläßlichder
VollendungderHochzuellenleitungerrichtetwerdensoll

ferner für un¬
re eine ebenfalls



20000in der Höhezu10
1000R.

S .R .Tomoladankt ,namens
derBevölkerungfürdiesegroß¬
artigenSchaden.

LandmarschallPrinzLiechtenstein
wünschtebenfallsderKommunal¬
scharkassebestesGedeihen.PfarrerNachmanndanksche¬
ziellfürdieSchandezugunsten
des Kirchenbauvereinesund

erwähntB .d .Längeredann
anerkennendenWortenderVer¬
die des das Winter ,wel¬
cherderSparkasseseitihrer
Gründungangehört.

Bez.Vorst.Baumanndankte,noch¬
malsdemBürgermeisterfürsein
ErscheinenzuderFeier ,unddie
FörderungdesInstitutesundbrachteeinhochaufdenselbenaus

an Kurger betrete zum
Schlusse,daßdasinTürkenschan¬
hartezuerrichtendeDenkmal
nichtblosdemPartezurZierte
gereichensondernaucheine
Sehenswürdigkeitfüralsnach
Wien kommendenreden sein
wird .ErschloßdieSitzung
miteinemdreifachen ,begrößert
aufgenommenenHochaufderKaiser¬

Wieneraltert .
Sitzungvom5 .Mai1909.
vorsitzendeV.S .D.Porzer

hierkammer.
M.KnollbeantragtdieRektor,

der
zungsanlageimSchulgebäude2.

Leopold ,Schö¬
mitdemErfordernissevon12500
zugenehmigen.Aug.

tratenverliehenwerde.den kamvorgelegtePro¬
ist es am Son¬gefürdenNeubaueinesKanals geehrtedesVerdienstvollenArchidererderTo¬inderPegassevon720biszur
Wien1 Jahre altenerheitGartenganzedesHausege¬

dieihr dasswirnachmitKosten
baldwurdeeineVorgesetztenaufdievon 500genehmigt .
besondereBegabungundKraftderM.GoebeckbeantragtdieGeneh¬
denJuristenaufmerksam,undsomigung des Postes hierung
würdenihmderfrühzeitigzumMagi¬Maria in den
freignetbefordert,undmitderLeitungdenen

der in nhamen ,gewischenKostenvon150. Widerbegangen ,entrigierteder
regulierungebautenbetrautderenfürdieErziehung

Da über¬derGratzieleichtungderaufer¬
frage undVerblichenantianerder heraus derletzten10tenüber ,u .Oberma¬von der Lage derUnger gerate .Weishatesverstanden,strat am1 .und 17t
inelegischeWeise,dasInnerede¬mitdenjährlichenTafelvon750
ein stets zu wahren ,undsichzugeste¬ dadurchdaser der Gemeindever¬unddieAusstellungvon18Feuer
telungweitestenManerworben.den am17 .Aprilwerden
Bei August5000R .willigt. in der und an seit 1884 .denbei sonstVer¬
auf ein raschennenntnahmein Prathungenin ke ,undwurdeob seinerviel¬der April ten die undkünftig¬den

sischen Erkrankungderdas es der
der Theater geerten Wetter mit demdessowolvorigesReferateüberdenBauder
wirdmit demKostenvon1616betrat ,daßdieSacheer noch ,diegenehmigtM .Da derselben ankamen ,
einer einheilig schen Katenanverwanden ,

u .etlich einsichtigerWeiseund Anlage wegenZeit in Tageundausazeigung des wosieersche,bekandtenverehlichenVor¬unverhörungaufdenLohnvonauf704 .
dieneuenvermagistratser¬ ErwiedermutterVergehen.
DerKatriathatheutenacheinemBerichteAm6 .ManfindenVerhandlungdesderViele .NummerdenMagistratdeneineVermittlungsamtesMar¬Mag.WeisezumOberstaatsrater¬ gerathenstatt.

nanntundbeschlossen,beimGemeinderate
zubeantragenn,daßdemMagistratorate
8 .AugustMüchternderTitelübermagi¬



WienerRathausvonerstanden.
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant .Redaktor.Eigl.
Ja sien ,Pomerstag ,6 .Mai1771.

Daserhofft dannPelagia¬
bei König

einGliedin derKettederSicher¬
der GemeineWienfür armePrae¬
Kinderist dieÜbernahmundre¬
terungderKinderspitalerinBad
Chall ,undSulzbachbeiIchsowie
desSeehasitzesanPelagiobeiRa¬
video ,Letztereswurdevoneinem

Vereinunter demProtektorat
derErzherzoginMariaTheresia¬
durchdenWienerKinderarztund
KinderfreundHofratProf .Marti¬

begründet.
AlsdieGemeindedieseAnstalt

übernahm ,alle dieGrundflächen
Ausmaßvon3 ha ,24und3M.
zurErweiterungkauftedanndie
GemeindeumdenBetragvon15475x
GründeimAusmaßevon29ha ,55a,heute

daß dazu die TanteMaria
dieGesammtflächedesSeelisches
32 ha ,790und19mißt .

NachderneuerworbenenFläche
habnundieGemeindeWieneine
ganzeReihevonBaulichkeitenseit
Augist 1907errichtet ,welcheaus¬
tagin GegenwartderErzherzogin
MariaJosefadurchdenBischofvon
Parenz Plan in Gegenwartdes
dienerGemeinderates,derStadt¬
haltereundLandesbehördeneinge¬
weis werdenwird .
dieneuenbäudesindfolgende.
derWirtschaftspapillonenthält

dieKüche,Wirtschaftsräume,Schrif¬
habefürdiePilleglinge,dieSchlaf¬
Wohnraumfür die Oberinund
45Krankenschwestern.

DieKircheist eineLüchel¬

kirche ,welchevonzwei2m
hohenTürmenplaniertwird ,durch
offeneVeranden,welcheimSommer¬
alsKingehaltenbenütztwerdensollen
stehtdieselbemitdemWirtschafts¬

den Krankenvon
in Verbindung .DerZentrarum
an einenDurchmesservon8und
einelichtesähe ,von16 .der
ersteStockenthälteineEinhöre
unddieOrgelbühnederFassungs¬
raumbeträgt400Personen ,der
Baron Altar stat vonder
alten BaumgrubenkircheinWien.
DasAltarbildist einGeschenkvor¬
HansHatzka

er neueKrankenhavillon
ist zweistätigundist für102Pfleg¬
lingeund38Zahlpfleglingebestimmt
DieZahlabteilungist durcheigene
StiegenundGängevonderübrigen
Abteilunggetrennt .oderPavillon
enthält3 Siegenundeinenle¬

g .die Aus¬trischenPersonenauf
das Konterstattungisteinfan¬
voll undenthält ,dieMeer¬

Wannenbäder ,daKesselhaus
fürdieErwärmungdesBadeWassers ,ets undeineWerk¬
stätte ;imParternbefindensich
derOperationssaalsamteben
räumen ,2 Spielhale ,dieLehr¬
Beschäftigungszimmer2Schnungen
für Ärzte ,2Pfleglingsabette
und eine Hausdienerwohnung,
im1 .und2 .Stockbefindensich
Raumfür je 51Pflüglinge ,und
18Jahrpfleglinge ,dasdageschos¬
enthält einenManipulations¬
raumfür Photographie ,eineun¬
kelkammer ,ein Rangen ,und
ein hiesenzimmer .ImFalleder
Errichtungeines eigenZahlge¬
villons kanndurchW .nehmen

6

ZwischenwerdevonderZahl
flüglingsabteilungdieUmwand¬
lungineineneigenenPfleglings¬
havillonerfolgen.

der alteKrankenhavillon
hat ein Belegraumfür150
Pfleglinge ,durchVerwendung
der aufgelassenenSchwester¬
räumeerhöhtsichderBeleg¬
raum auf 180

das KinderheitderStadt
Wien ,sogenannt ,weiler imal¬
ten Seehörigfür nachWienzu
ständigeKinderbestimmtwar,
enthalt belegrammfür60

Kinder .
Dersolier willenenthält

Polizerrann ,2Baderaum ,
eine TintenkammereinenRegier¬

raus
imStallgeständebefindensich

allungenfür 4 Pferde ,eine
Ragenreise,einSchweinstallmit

AbteilungenundeineFutter¬
Küche.

EinAussichtsturm,sieKarl
Bürgerwarte ,ganzausBruch
stenmauerwerk ,erhebtsich
auf demhöchstenPunkteder
Muscia .SeineHöhebeträgt
bis zumBeginnderFlaggen¬
stange 16 ,derGarboden
liegt 1150müberdemTerrain.
da die chia hier eineHöhe
von17mhat ,sogenießtman
dieRundsichtvoneinerHöhe

von 2850 über demMeere .
wasDesinfektionsgebäude

ster DesinfektionvonWäsche,
Kleidern&amp ;Bettenetc .mit16
gespanntenDampfebestimmt.
außerdemwird indemselben
ein Verbrechen für Banda¬
aber etc .aufgestellt .



fignochnichtgenehmigt.
das erworbeneTerrainwürde,

soweites jetzt benütztwird
in einegroßeGartenanlage
amStrandweg ,zahlreichenVer¬
endigen Schirschätzen
zeugarten ungestaltet .
dernichtverbauteTeilderAuctio¬
undder für einezukünftigeEr¬
weiterungangekaufteTeildes
hinterlandesist teilsaufgeforte,
zumTeilbestehennochdiealten

Albumpflanzungen.Bishersind
nachstehendeKostengenehmigt:
1 )fürdenGrundankauf95475

. )für den Strandwegumdie
Maria und die neueBade¬

aussage14832 ,. )für dieMoli¬
der neuenBadeanlageunddie
RegulierungdesNordwestlichen

Strand 66748 . . )fürdie
Warte20000R . . )fürdie
eigentlichenErweiterungsbau¬
ten derenEinrichtung ,dieGar¬

fenanlage ,Warherstellung
1245100R . . )für dieKirche
190186 ,. )für dieAufstellung
und Servierung desAltares
ausderaltenKirchezuR .Josef
ob der Baumgrabe in Wien
2650Rfür dieUmstellung
der PumpenanlageundErgänzung

derWascheinrichtung184472
zusammen1,653 .439 .

vielseitig die Verwendungdes
im eigenen ainen anerzeugten
elektrischenStramesfürmedi¬
diagnostischeunderacheutige

Zwecke .

erster Kinderdiekön¬
gemeinigungzu erwähnen ,die
ingleicherGrößeundReichfaltigkeit
wohlinkeinerähnligenAnstaltzu
denist Reichausgestattetmit

anenApparatenfür ihrdahin
und Messung der
der KönigenZahlungermöglich
sie die vierigenzunahmenund

die
einen für
Mannnehmen beste auch
Ausnamenunruhiger Kinderein
TischfürdenStrafgangvonunten
nachoben,angebendenetc .lassen
AufnahmenundDurchleuchtungenin
dieverschiedenstenBettungenzu ,diese
vorrichtungenverhindernjeden
schädigendenEinflußderKöngen¬
strafen .
ich hat
nichtnurwegenderzahlreichzur
cerationgelangendenFällevom
KnochenundGlauberkuloseals
notwendigerwiesen ,sie ist auch
bestimmt,beianderenChirurgien
undbei vieleninterenErkrankun¬
gen die anzusiederzubetätigen.

EineweiterewichtigeNeuerung
wurdedurchdieAufstellungeiner
Einrichtungfür hinseitigBe¬
tratichgeschaffen,diegeraten

einer solchen Anstalt infolgeder
gleichzeitigenmächtigenBeeinflußung
des Gesang durch den
enthalt amMeereinensol¬
der und kommenbester

ermöglicht,alsdiebisheralle¬
Heute halte od .

in in gleichenRaumaufgestellter
einwertermitBestrahlungster
tinet zur Baute behandlungüber¬
kuloserHausenäheresnach¬
Kaiserunddereinzelne
FälleeinewertvolleErgänzungdernichtbehandlung.

die verschiedenartige an¬

nieder¬
rationale ,zwei
aber Motoriansformerden

avisation ,an ,und

entrigen Ansätzeder
transformerlassensichbingsame
StellenbefestigenundandieseVor¬
redlungenzumBohren,Tagenund

Massieren .
Endlichist nocheinVierzellenber¬

zunennen ,dasin Verbindungmit
einemTransformer,dieVerwendung
galantenundparadischenStras¬
sowohlzuallgemeinerElektrisation
alsauchzuörtlicherWirkungaufein¬
zelneGliedergestattetundfürBar¬
andlungdieser Lähmungen,von
hervorragenden Werteist .

einemodernausgestattete
Dunkelkammerfür dieEntwick¬
ungderKönigenbilderundein
photographischesAteliermögen
wegenihresZusammen,auchesmit
demKönigenzimmerwä¬

rungen .
als Grundlagefür dieBau¬

Ausführungdie dasvom
StadtbauamteimEinvernehmen
mitdemDirektorHofratProf.
5 .Marti ,und der Mag .Aber
verfaßte Projekt ,welche
vom Stadtrate vernacht ,
als ReferentimStadt-Gemein¬

dertefungierteR .R .Ludwig
Zalt ,ReferentimMagistrate
waru .Ratu .ViktorWeiher

dieBauleitung,welchesowohl
mitder Projektverhaltungals

auchmitderBauausführung
betraut war ,bestand ausdem
städt .BauratJosefPürzl ,dem
bauamtlichenArchitektenJulius



1

eidlich unddemebenso wie erste vonArbei¬
RitterZucht¬ tende oder aber
Die Ausführungder maschin ,die wiederumfort¬

fahrenNamentisundderfindetnellen undelektrischenAn¬
lagenundder Personenauf¬ imhalbenteilten versam¬

zugeerfolgteunterderLei¬ten
tung des Stadt Baurat K .haute .Bogen.SchusterKlose. Kriegersei einevormittagsinfer¬MitderRechnungsrevisiontenin
warenRechnungsratMai Franz Ritter ,garBlessingundOberrevidentJosefReichdemActorSchack( RadKarlGellertbetraut . strafe ,am er¬

mann und JohanWieder¬Brandaanhauselda¬
Karl Johan Ge¬Nunsichtaufdieandauerndenun¬
JosefHolzartu .KarlRohrbachergünstigerWitterungsverhältnisse
hiezung ,den datenJohannwürdedie zuletzt für den
Frauen ,wer dazu ,Karl8 .d .M.inAussichtgenommeneEröffnung
StephanKruseundPfarrerdiesesBadesbisaufWeiteresverschoben.
samer ,Alsergrund,fürdiemehrSilberneHochzeit.Derauchin es zehnjährigeAusübungihresweiterenKreisendurchseine chensdesverlan ,demSchrif¬künstlerischenBildhauerarbeitenu .RehnungsführerderUnterstützung ,bekannteKontractorderStadt ahndereidlichenVerwahrenHauptkasseHr .KarlParperund 1 .Kindern Privile¬seineGattinist feierheute der FeuerwellenhernBurger¬imengenFamilienkreisedas gering diene .les versilbernenHochzeit heinrichKindererkan ,son¬seits wegenseinesoffenen ,er¬ ger ,vnderhagen ,u .der¬merischenKarakterbel . meisterder städtischenFeuer¬PaaregiengenausdiesemAnlasse DerZusatzdieEhrentur ,siezahlreicheherzlicheBeweisederWerk¬zeigeverdenklicheTätigkeitaufschätzungundFreundschaftzu demGebietdesFeuermein-undRat¬

PäpstlicheAuszeichnung,Papstgen .Diese er¬
is hat demer desMagi¬ de Sachege¬tratesObermagistratsratAppel¬er ,die Go .Dervondem Magi¬ Pand .sentlich geant¬
rat S .SpäthdasRitterkreuzdesKreil 1
GregorOrdensverliehen . der Kinder gewollte

kais .RatWeidinger,hofinger,StädtischerKnabenfortWährung.Dasda¬LokalkomitenWährungdesstädtischensein SohnundBerger ,derKnabensortesveranstalteteinSonntagMagistratS .Bibl .R .Schwarzden9 .Mail .J .von - 12Uhrvorm.
u .BevordieMagistratserwe¬imSaalederHortation,18 .Reg.

wieMarieundsie ,derden¬
tor des da deskanntes
Wolffen ,wieKommandan
Müller ,KommtRativerweier
kamvomVerband ,wovon
ligen FeuerwehrenWie¬

wie manB .P .Lunge
die Beeidigungvonneuen
gernunddie Angelobungvon
16neuenArmenradevoran¬ersterenFallinterierteMage
staatsratBiel ,inzweitenFall
Armenschet .PeterPaul .

Um11UhrüberreichteSr .BurgerdenSchriftstellerundherausgeber¬
desRekerkefriedenGabriel
ger die ihmvomGemeinderat

verliehene goldeneMe¬
daille.ZurFeierhattensicheingefun¬
denBezirksratholden ,dieMit¬
glieder der Redaktion
stration des Liberisoder
akademischeMalerReso¬
Kingerführt in seinerdepo¬
aus .DieIhnenzumgrösten
dankeverpflicht fürbe¬
gistischeTätigkeit.Ichfreuemich,daß
mit dieser AuszeügungdesAr¬
kanntwird,wasSiegeleistethabenimInteressederchristlichenBer¬
kerungmit aller Energiean
Kraft .Herrer dankteihren
orten in die Zeitungder
ihmdoppeltwertsei ,widersie
ausdenHändendergrosenu .vom
Wieso lieb gewonnenbege¬
hard Egger .Diesewei¬
AnderungforigenächterHerrn
hette ihm also hier¬
mander Auszeichnung .Er
gelobtederGemeindevertretung,
diesenRatspfenniginEhrenzu
haltenu .jederzeitfürdasVor¬
dedienendeWiennachbesten



kräftenzuwirken.
Das Latein Burgerrechtfür
derPost .Receß .ImGemeinderats¬
setzungsfalledesNeuenRathauses
hatheutemittagsu .Lungerden
BezirksvorsteherReichsratsLand¬
TagabgeordnetendesBezirkeswieder
FranzRiemahl ,demderGemeinde¬
rat dasFahrenBürgerrechtder
GemeindeWienverlesenhat ,in
feierlicherWeisebeeidigt.Wasim
BezirkewiederStellungundEin¬
flußhat ,warerschienen,sodaßder
Saalbuchstäblicheinschließlichder
Galleriengefülltwar .Darunter
waren :B .hierhammer ,dieUr¬
geordneten,dieGemeinderateund
die Bezirksräte ,dieMitglieder
desOrtsschulratesunddesArmen¬
instituteswieder ,dererzherzoglich
KammerscheHofratGaneli ,derdie
GlückwünschedesErzherzogseiner
undder HerzogenMariaüber¬
brachte ,die Pfarreralheur
Kunst ,undKommandeur¬
habD .Karl ,Bez .Scheinetter
SchulratWiederhoferzuweidever¬

zirksvorsteher,Generalv .Boratzke
Reg.Rat ,v .Liechtenfals,dieMag.Rate
Pohlscheger,Bez .RatsheiterMag¬

RatLeopoldMayer ,Kommerzialrat
Schmidt,derPräsidentdesVolks¬
KüchenvereinesKüche,derDirektor
derstädt .Leichenbestattungsunter¬

Die
JohannStraußTheatersverhaltMüllerHotelierhangen,fürden
übertrudverstandhat ,Ehren¬
hermeisterKirchlermeister
Prof .ausWagnerundVorstandt

mitglied an ,der Obmanndes
katholischganischenVereinesWieden
Carceratorselberger ,derObmann
des WiedeneWasservereinesKlamer

derSekretärdesöster ,Braten¬
vereines Julius . ,
Deputationdespatriotischen
KasinovereinesderPost ,Telegrafen¬
bedienstetenWiensmitObmann
sünder ,eineDeputationdesLan¬
desverbandesderPostTelegraphisten¬
bewirtenNiederösterreichsmitdem
Vize-PräsidentenKoboda,eineDe¬
putationdesKnabensortesWieder¬
dessenjugendlicherKommandant
Gaudiatsehr schneidigdieMe¬
dungerstattete ,undzahlreichean¬
der Vereinsdeputationen

gen.Kurzerhielt ,anBez.Vorst¬
Rieneine Ansprache ,inwelcher
erderTätigkeitdesBezirksvorstehe¬
in warmeWortenvollste Ver¬
kennung teil werden esEr
besprach,daindenInhaltdesEides
beyverschtedenVorsteherzu
der gut gewordenAus¬
zeichnungundludihndannein ,
denEidabzulegen,woraufPrä¬
und Mag .Lib .dieEides
Formelverlas¬
NacherfolgterBeeidigungwürde

derVort .Dießbeglückwünscht,von
demVorstellg .Schannamensder
Bezirksvertretung,vomS .R.Morschen
namensder GemeinderteSieden ,
vonSchirteWiederhoferna¬
mensder Bezirkstettin der
Bezirksschrates,vomG.R.P .E.namensdesOrtsschulratesvom
PfarrerSachenamensderGeistlich¬
ai ,vomDirektor Altmannna¬
mensderLehrerschaftvomMag.Rat
MayernamensderBeamtenschaft¬
vomKrogeratorhiebeigerund
ObmannKlament,namensihresho¬
litischenVereines,vomKais.Rat
schens desüberbund ,
vomG .R .Parschundanschafft

namens der Rathe ich
vereine ,vomBez .RatKnöterna¬

mensderWohltätigkeitsvereinedes
BezirkesundvomObmannKinder
namensder anwesendenPostbe¬
dienstetenvereine

BeyVorst .Niemahldankteinbe¬
wegtenWortenfürdieihmzuteil
gewordeneAuszeichnung,dankederBevölkerungdesBezirkesfür
dasihrgeschenkteVertrauen,gab
dannin warmenWortenseiner
TreueAnhänglichkeitundseiner
Verehrungfür ge BürgerAus¬
druckundschloßmiteinemder¬
sachenhochaufdenfallen.

obigeRealschule ,demVerein
zurGründungeinerRealschulean¬

den vom Ge¬
mererräumeimBurgerschul¬
gebäude19 .b .Grenzingerstraft.59.
imUnterbringungeinerPrivat¬
überlassenBehufverstat¬

ihr der die
Verhandlungenansie .desPastor
beschaftnacheinemerdas1.
folgt ,diebereitszurVerfügung
gestellten kamdemVer¬
desfidedesSchuljahres1912.
zuüberlassen.

Diplomefürdasschulräte,der
StadthatnacheinemBerichtdes
senden Herren AugustAn¬
ea ,Josef Neubauer ,
in und Johann Sie
für die mehrals zehnjährigever¬
dienstvolleAusübungdesEhren
alsOrtsschulentverliehen.



merRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.verant .Redakteur.R .eige¬
19 .Jahr ,Wien,Freitag7 .Mai1889früh¬

DieReisedesWienerGemeinde¬
rates nach demBuden .

vonherrlichstenFrühlingswettergünstige
habscheutemorgensderGer¬

meinderat der Stadt Wienund
seineGästedieFahrtzurEinweihung
der ErweiterungsbautendesErz¬
herzoginMariaTheresia-Senhofesin denpagniederStadtWiensowieweiternach¬
Dalmatien ,bezw .Bosnienunddie
Herzegowinaangetreten .

Schonvor6Uhrfrühhattesich.
auf dem Bahnhof der ver¬
dienstvolleReiseleiterG.R.Georg
Wilch ,derbestbekannteundbe¬

widerteReisemarschalldesSchubert.
bundes ,eingefunden ,woein
ExtrazugvonimposanterLänge
bereitstand .Eherm .F .Burger
war in den aus WaggonsS .R .
KlassebestehendenExtrazugein
Salonwageneinrangiert ,kurzer
ZeitbewältigteG.K.Philo,diesichvie¬
rigeAufgabe,dieausetwa200
TeilnehmerbestehendeReisege¬
sellschaftin dieeinzelnenWag¬
genszuverteilen .JedemReisenden
machteer dieAuffindungdes
Platzesdadurchleicht ,daßeranden
einzelnen Fenster derKuhe
Tafeln ,mitdenNamenderInsassen

anbrachterEuchdieDiensthabenden
BeamtendesPräsidialbureaus
hattensichfrühzeitigamBahnhofe

eingefunden,umdenMitfahrendendie Kartenauszufolgen.
Schongegen½7Uhrhandensich

dieerstenTeilnehmerderFahrtein¬
welche u .a .mitmahlen :

Leg.f .Burger.DieVigebürgermeister
Mauer -und Hierhammer ,

1

dergröstemitderPacht.ImGemeinde
die AbgeordnetenAnderevon Burg
Brauer ,unschatLeitnerMender,Magter
Oppenberger,Philz ,sandsch,Rain ,Regie¬
rungsrat Schmid Regie¬
SchnabelundTomola,dieBezirksvorsteher

Weniger ,Spitaler ,Riß ,Schade,
Sarg ,Hruga,Hirsch,Kartinger,Hofinger,

ehe ,schinspektor
Hofratv .Rieger ,dieObermanistrirte
AppelundAerger ,OberSora ,
OberstadtphysikusDr .Bongott,dieMagistrats¬
räteBiblundStich ,dieMagistratset¬
wäreFormanekundD.Frisch,Kanzleidi¬
rektorKais .RatMayer,dieBezirkschu¬
inspektorenFellner ,Habernal,Hofer,Hono¬
latsch ,StiftundWinkler,dieCuratorium
mitgliederdesSerholzvereinenGärter
und sorges ,derVerwaltungsrat
des Kabiliment einver¬
kais.RatHeftig,akad.MullerHansJetztVertreterderPresseet¬

AmBahnhof ,woRationscheOber¬
paar Woche ,undist über
dieglatteAbwicklungdesVerkehrenu .die
AbfahrtdesZugüberwachen,entwickelte
sichbaldeingeschäftigenTreiben,daauch
vieleAngehörigevonReisteilnehmern
sicheingefundenhatten.ReisemarschallPhil
wurdenichtmüde,allegewünschtenAuf¬

klarenes warennichtwenige
zugeben .

Um10Uhrerschienge¬te .Münger
welchersichin besterunebehand und

nichtmüdewurde,inzumvollerWeise
dieGrüßezuerwiedern.

Prazis 7 Uhr35Minutenerholtedie
AbfahrtderschierendlosenZuge¬unterLücher¬
schwenkenundherzlichenAbschiedsrufen.

DieFahrtgehtüberLeobenSt .Michael ,wo
bei35MinutenAufenthalteingemeinsames
Mittagesseneingenommen,wird .InKla¬
genfurtwirddenReiseteilnehmernum
4 UhreineHausegeboten.
DieAnkunftdeszueserfolgtinTracht
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VerwendungvonInländernzu
Waldarbeitern in Namen .Einem
Runderlasder n .g .Statthalterei
entnehmenwirfolgendesArbeiter
ausIstrien ,welcheimSeptember1908
voneineritalienischenFirmaunter¬
scheinbargünstigenBedingungen
zuWaldarbeitennachAlbanienauf¬
genommenwurdenn,habendortsehr
schlechteFahrungengemacht.
GleichnachihrerAnkunftamBe¬

stimmungsorteSchlingebei ,Durazu¬
wosie ungenügenden ,gegendie
UnbedendesWetterskaumNutz¬
bietenden Festungen unge¬
brachtwurden ,verfügtedieKo¬
kalbehördedie Sistierungder
Arbeiten mit der gründung ,daß

angingen ,die sei
ist in die un¬
untersagtsei .DerArbeitgeberer¬
klärte hierauf ,wegenseinesdurch
dieSistierungentstandenengroße

SchadensnichtimStandezusein
die Arbeiter weiter zuerhalten .

Währendder Bemühungendes
Arbeitgeber,dieErlaubniszurVor¬
nahmederWaldarbeitennachträglichzu
erlangen ,erkranktendiemeistender
dasErgebnisabwartendenArbeiteran
SalariaundmußtennachvielenEnt¬
behrungenindieHeimatzurück¬
kehren.Auchdiegesundgebliebenen
Arbeiterverließenbalddienach¬
träglichin beschränktenUmfangege¬
statteteArbeit ,inwelchersiesich
sehrunzufriedenfühlten.

fürdenFallneuerlicherAner¬
bungenvonWaldarbeiternfürAl¬
Banienist daraufaufmerksamzu
machen,daßdieGeburter¬

in unwirklichenundungefunden
Gegendenbeschäftigtwerden,welche
frühestensimNovemberhieberrei¬
werden ,Orte ,in welchenihnen

ärztlicheHilfezuteilwerdenkann
sindoftmindestenseineTagereise

entfernt .

solltensicheinheimischeArbeiter
dennzuderartigenArbeitenan¬
werbenlassenwollen ,soempfiehlt
essich ,daßdiesnurbeivorhanden¬
seinfolgenderimContraktefestzu¬
setzenderVoraussetzungenerfolge.

. )Esmüßtenentsprechende,bereits
vordemEintreffenderArbeiterin
Albanienhergestellteundvoneinem
Vertrauensmann .demk .u .k .
Konsulatealsgesundheitlichauswei¬
chendanerkannteUnterkünftezur
Verfügungstehen .. )DerArbeit¬

geberhättealleTransportKostenfür
erkrankteArbeiternachdernächsten
Stadt ,sowiedieKostenfürVerkästi¬
gung,UnterkunftundärztlicheHilfe
dortselbst ,danndieKostenfürdie
RückkehrderArbeiternachihrer
ArbeitsstätteoderHeimatzufragen.

. )fürdenFalleinerbehördlichen
SistierungderArbeitenhätteder
Arbeitgeber ,eineangemessene
Entschädigungzuleisten .DieseEnt¬
schädigungsowiederfürdieGe¬
reisederArbeiter ,erforderliche
BetraghättenochvorderAbreise
der Arbeiter aus der Primalbeidem
in Betrachtkommendenk .u .k .Konser¬
larte seitensdesArbeitsgebers
in baremdeponiertzusein .

StädtischerStraßenbahnen.DerStadt¬
rat beschloßnacheinemBerichtedesM.
Schreier,demGemeinderatezuempfeh¬
len ,in ErgänzungdesBeschlusses
vom30 .Novemberv .J .dieunentgelt¬

liche BeförderungvonSieauf
den vor der PatorenderMotor

1 2

wegenderSohnunterden
vonderDirektionzuerlassendenBe¬
triebsvorschriftenzugestatten.
DerQuartiergeldbeitragfürdiedes¬
nitinenKanzleidiener ,derstädtischen
Straßenbahnenwürdevon240auf
360erhöht .Fürdie Vornahmevon
ErneuerungsbautenschadhafterStra¬
senbahngeleiseundErweiterungs¬
bautenbestehenderGleisanlagen
wurden 382400 bewilligt .Der
FahrplanderstädtischenDampftra¬
senbahnenfür dieSommergeriode
1909wurdegenehmigt.Indemselben
ist auf einenAnschlußverkehrzu¬
schendenletztenelektrischenZugen
und den Zuge der am
beheimenin denStationenan ,
bezw .Dresdnerstraßein denStre¬

zu
AugenbrückstorisdorfBedacht
genommen.IndemFahrplan,istan¬
derseinerzeitvomM.Hofbean¬
tragtevonWienAugartenbrücke)
um12Uhr30Minutennachtsnach
storisdorfabgehendeZugenthalten

der in dorf ,dass um
1 Uhrnacht ,undin Bisdorf ,Amts¬
gebäudeum1 Uhr7 Minutennachts

ankommt .

NeueGassenbezeichnung ,derStadt,
rathatdiezwischenNr.139und14
der Meilreichgasseabzweigende
künftigein dieTaxenburger¬
straßeausmundendeStraßeum10 .Be¬
zirk nachdemangrenzendenWiener
feldmitWienerfeldassebenannt.

JahrhundertheierderTirolerBefreiungs¬
kriege .Wiebereitsgemeldet,veranstän¬
tendievereinigtenTirolervereineWien¬
amSonntagd .9 .d .M.zurErinnerungan
dieglorreicheVerteidigungTirolsgröße¬
feierlichkeiten.Vormittags11Uhrwirdin
derVotikirchein GegenwartdesErz.

FerdinandKarlundderSitzender
BehördeneinfeierlichesSeelenamt
gelebrirt ,beidemderSr .Sängerbund
SchubertsdeutscheMessefingenwird,
M.LückewirddenMozartschenChoral,
LobetdenHerrnDr .EmilieRuschkadie
vonK .KaskykomponierteSymme
Nachm.5UhrfindetinWeiglKathrinen¬
halteeineFeierstatt ,beiderProf .Striegl
denvonA .h .PorinelliverfaßtenProlog
sprechenwird .DieFestredeundRa¬
Prof .Sturmhaltenu .derStr .Sänger
wirddieChörederTirolerNachtwache1800
RudigerHeimkehr,SoldatenSerade
undIchbineingroßerHerrzumVortrag

bringen

VomStrandbadGänshäuse.Der
StadtratbeschloßnacheinemBericht
des Oberger ,die bishermit
100festgesetzteAnzahlderzumBesuch
derErholungsstätteimGanzhaufel
zuzulassendenKinderauf 2000zu
erhöhen.EinNachschaffungenwer¬
den6000 ,für denBetrieb8900x

bewilligt
Pensionierungender Pastorzu

nacheinemBerichtedesM.Hof¬
demAnsuchendesSteueramts¬
punkten Viktor Helmstreitund
des Konrichtionspunkten
Rabel ,sowiederstädtischenRatsdie¬
ner Josef Müllner ,JakobPelan¬
undKarlFuchsumVersetzungin
denbleibendenRuhestandfolgegegeben

VereinsversammlungSamstag8 .Mai
Österr.Ingenieur-ArchitektenVerein¬
BeratungdervomVereineprojektierten
Abänderungder Bestimmungenzur
BerechnungdesHonorarefürArbeiten
derIngenieurederArchitekten.
Wahleines Mitgliedes in denAus¬
schußfürdieAusstellungvon
Dienstvertragsformularien6 1/2Uhr
abendsimVereinshausenachgese¬



WienerRathauskomponent
7 .Mai1889ebend .

von

DieReihederWienerGemeinderaten
nachdemBrüder.von

Triest,7 .Mai1849
DieJahr der WienerGemeinderat

nachdemBudenginginihrenerstenTeile ,auch
Brief ,vollkommenenverfah¬
InSt .MichaelwarMittagundinKlagenfurt
Hauserstation,derAufmutternaturgemäß
nur vonkurzerBauer¬

DieReisegesellschaftwarentgeltvondemHerrn
lichenWetterunddemprächtigenAusblick,der¬
sichihr in einewunderbareGegendbot¬

dieHerzhattensichaufdemParenzahlreiche
Personen,daruntervieleOffiziereinge¬
fünden,welchedenBürgermeisterHunger
sehrsympathischbegrüßten.

Bn .Burgersprachsichin denanerkennen
senWortenüberdie durchfahrenGegend

aug und miete ,wäre gut ,wenn
vonWienaus Vergnügungszügeindiesen
herrlichenTeilOsterreichverkehrenwürden.

JahrplanmässigtrafderSeparatzungin
Leist ,um9UhrabendseineAmStaats¬
BahnhofehättensichzurBegrüßungu .
Klagepräsidentsey.S.vonBarschafter,derPotesta¬
Sandrinelli ,PolizeipräsidentEdlervon
Manusund der NationsvorstandRitter
vonStultzezumEmpfangderWienerGäste

eingefunden.
derObmannderVereinerDeutschesHaus

ProfessorKartbegrüßtenamendesVer¬
einig ,dessenMitgliederin stattlicherAnzahl
erschienenwaren ,denanBürger
woraufdieserin herzlichenWortendane¬

DieReiseteilnehmerbegabensichJodann
in die ihnenzugewiesenenQuartier¬

DieTeilnehmer,welchedieDalmatisch¬
BogischeReisemitmachen,unterihnen

6
1

Bem.Dreger,nebensichsofortanBord
der BedampferBrune ,woimSauer
stattfand ,andemauchdievorgenannten
Persönlichkeitenteilnahme .DieserTeil
derReisegesellschaftübernachteteaufdem
Damerin denihnenfür die weitereRech¬
zugewiesenenQuartier.

DieGäste ,welchenurnachanPlage¬
fahren,nahmeninHotelsAbsteigequartier
undfandensichimHotelVolzieh,zumschwar¬
genAckerzueinemgemeinsamenAbend¬
essenzusammen.

Morgenzeitlichfrühfahrensämtliche
ReiseteilnehmermitdemDampfer,Brun
nachSanSeligio-Rovigno

ErzherzogenMariaJoseph,inderenAn¬
wesenheitdiefeierlicheEinweisungder
Erweiterungsbautenstattfindet ,trifft
morgenVormittagin BegleitungderOberst¬
hofmeisterAltgrafenSalmundderHohen
MarkgräfinPalarienan BordS .M .S .
Fantasie ,vonBrinnkommend,unge¬

fährum11UhrindenPelegio-Roviger
ein .
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19 .Jahrg .WienSamstag,8 .Mai1909.
AusdemRathause :In derkom¬

mendenWochefindetkeineGemeinde¬
ratssitzungstatt .DerStadtrattritt
amDonnerstagum10UhrundFreitag
um11UhrzuseinenSitzungenzusammen.
K .B .HiersammerwirdamMontagvon
seiner ReisenachSanPelagiowieder
nachWienzurückgekehrtsein .AmBungen
triffterstMittwochabendshierein.

Ehrengraben.DerStadtratbe¬schloßnacheinemBerichtedesK.B.
Neumayerzur Bestattungder
sterblichenÜberrestedesMalersPeter
hendieinEhrengrabinderKapellen¬
straßedesZentraldhofesinden
Ruhestättenfürhistorischdenkwürdige
Persönlichkeitenzuwidmen,unddie

nerundseinerMutterExhumirungseyin10

ElisabethRenteausdemGrabeamSt .
MarperFriedhofeWiederbeerdigt
dieserResteindemEhrengrabeaufzuBergenKostenderGemeinte.Fernerwurde

dieHerstellungeinesDenkmalsüber¬
demEhrengrabebeschloßen,wofür2100r bewilligtwurden.Dasdenk¬
malist als getreuNachbildungdes
überderbisherigenRuhestätteend¬
imSt .MarcherFriedhofeerrichteten
DenkmalsmitsamtderaltenAuf¬
schriftauszuführen.DieseInschrift

lautet :
einKistlergeist,sozart ,alssinnig,

SchafBilderlieblich,ernstwirdwahr,
keinLeben ,gottgetreuundinnig
BotselbsteinchristlichKunstwerkdar¬
NuntröstenihnderEngelhartentine
DieersogerngemaltinmilderSchöne,

S .R .Schwer,beantragtdieBe¬
willigungeinesEhrengrabesfürden
SchriftstellerJ .J .DavidinderReihe
derGräberfürhistorisch,denkwürdige

14

PersönlichkeitenanderFriedhofandGänschaufel.Bekanntlichmußte
imZentralfriedhof.demAntrage dieEröffnungdesstädtischenStrandbades

GänschaufelwegenderkühlenWitterungwürdezugestimmt .
verschobenwerden.DieZwischenzeitsollbe¬
nütztwerden ,umdemPublikumdieAn¬DasHausiererbetfürWien.
lageninallenTeilenzurBesichtigungDerStadtrathatsichin seinerletz¬
zugänglichzumachen,wasnachdertenSitzungnacheinemBerichtedes

R .R .Wesselmit Einleitungder Baderöffnungnicht mehrmöglich
erforderlichenSchritte,wegenInkraft¬wäre .Es wirddahervonMontag
tretensdesVerbotesdesHauserhandelsden10 .Mai8 UhrVormittagbe¬

der Kasse in die AusgabeinWienbefaßt .DerReferentstellte
denAntrag :1 )dieRegierungwird vonEintrittskartenzu20proPerson¬
aufgefordert ,unverzüglichdieer¬ erfolgen,welchezurÜberfuhraufdie
forderlichenSchritte,einzuleiten,da¬Tafel ,zurBesichtigungderAnstaltund
mitderparlamentarischerledigtezur Rückfahrt nachKaiser¬
GesetzentwurfbetreffenddenHausetigsind.
handelnunmehrGesetzeskrafter¬

DeutschmeisterSchützenbergslangeoder . )fallsdiesnichtmöglich
dasunterdemhohenProtektoratedesseinsollte ,dasGebietderStadt

ErzherzogsEugenstehendeDeutsch¬Wienin GemäßheitderBestimmungen
SchützenKorphältMittwochden18 .d .11.des§ 10desHausenpatentesvom
um7Uhrabendsinderentrale,Bezir¬4 .September1852bezw .des§ 5der
AmHat10 .I .S .TurnalseineXIIVollzugsvorschriftzudemselbenvom
ordentlicheHauptversammlungab¬Hauserhandelauszunehmen.Dieser
AufderTagesordnungsteht :ErstattungAntrag ,mitdemsich nochderGe¬
desRechenschaftsberichtespr1908.mineralbeschäftigenwirdwürde
berichtdesNachsichtsratesundsei¬angenommen . lungdesAbsolutoriums,Wahldes
SchützenAufsichtsratesBestimmungSubventionenderStadtrathat
derHöhedeszurWohlfahrtseinrichtungnacheinemBerichtedesK.R .habe
imJahr1909auszubezahlendenBetrage¬folgendeSubventionenbewilligt. NachdemRechenschaftsberichtestellten.1 )der freie Feuermehransahen sichdieEinnahmenimJahre1808anzurAnschaffungvonLöschgeräten
auf 14895gegenüberdenAu¬100 ,2 )demöster Verbandefür
gabenvon13727 .dasGesammt¬dieMaterialprüfungenderTechnik
vermögendesKornsbeläuftsichihr 19091003 )derI .Sektion
mit Ende1908aufgrund20000.fürPferdezucht,der . k.Land¬

irtschafts -Gesellschaftfür diean¬
10 .Maid .J .inStadtaustattfindende
PferdeschauzurPrämierung100
zurAufstellungderSchranken430x
4 )demVereinWaisenFerienhart
9 .Bezirk ,Eisengasse1000.
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19.Jahrg.,Wien,DienstagMai9.IstAbendeausgebe .
LokalbahnenkongreßenBozen,

AusBozen ,8 .Mai ,wirdunstelege¬
fiert :Gesternfandhierbeizahlreicher
BeteiligungderII .Betriebsleutertag
österr .elektrischerBahnenstatt ,
welchervomDirektorderWiener
städt .StraßenbahnenIngenieur
SchänzlerundGeschiktorHasser
geleitetwurde.

Heutetagtehierdie18 .Jahrestan¬
herungdesVerbandesösterreichischer
LokalbahnenunterdemVorsitzdes
PräsidentenZifferWien .Andem¬
selbennahmenaußerlegierten
ausallenKronländernVertreter
dertirolischenStatthalter ,der
GemeindesowiederHandelsGe¬

werbekammervonBozenteil .
dieReihedesGemeinderernachdemBeden¬

nen
diefeierlicheEinweisungdesSeeofziger

in anBelagio
Rovigno,8 .Mai1909.

InAnwesenheiteinesMitgliederder
KaiserhauserundderSpitzenderBehörden
fandheuteinüberausfeierlicherWeise
dieEinweihungderErweiterungsbauten
desErzherzoginMariaTheresia-Verhofes
derStadtWieninSonReligioRovigerstatt¬

DieWienerGästeunterFührungder
vonBurgeru .derdreigebürgermei¬
sterFuhrenheutefrühum½7Uhrmit
demNordampferBrünn,aufdemsich
auchRathalterPrinzHohenlohn,Polizeprä¬
sidentEdlervonManus ,sondernan¬
drinellvonBriefseinBeyspräsident
vonVerschafterbefanden,vonTrief

Rovignowohlnach
siemiteineranderthalbstündigenVer¬
spätungum11Uhranlangten.

In vonPelagiohätten sichzur
feier eingefunden.DerBischof

17
bildetenbiszurLöschikircheSpalier,vonParenzu .JohannPlag

HafenadmiralRichter(Pola),Landesvor ,welcherdieMusikkapelledeshef¬
RegimentesNo87Aufstellungge¬hauptmannRizzi ,inVertretung
nommenhatte ,welchebeimEr¬derSenbehördeinTriestMinisterial¬
scheinenderErzherzogen,welcherat Welles ,Bezirkshauptmannv.
undbrausendenHochrufenempfangenReinlein( Pola ) ,Statthalteriratv .
würde ,die Volksymmeintonierte .BelebrinivonTriest ,derVorsitzen¬
ZweiAnstaltskidertrugenhierge¬dederGienta(Gemeindebrirt)
dichtevorundüberreichtenderErz¬vonRovignoAbg.Bartoli ,dieAbge¬herzogieMariaJosefaunddemge¬ordnetenTrombaudavanz, Dr .KuegerKlemengewinde.LandesschdiePeterKauerTriest ,

BischofDr .KappvonParenzEdervonLovrana ,derPräsi-¬
gelebrirtehieraufin derneuge¬dent des Militär veternen
weisenHospizkirchedieersteHl.LandesbundesHauptmanna .D.
Messe ,nachdemevorherdieEr¬Ritter vonBischofshof.
weiterungsbautenderkirchlichenin StellvertretungdesKommandantenWeiseunterzogenhatte .OberstlieutenantPflanzer ,Haupt¬NachderkirchlichenZermoniehieltmanner als Vertreterder
derBischofeineerhebendeAnsprache.Garnisonin Rovina ,derPräsi-¬

dent des Stabilienten in HieraufergriffderReferentfürKinder
tricht hättert ,derNations¬ fürhörigeMagistratsratWeiser
chefvonRovigenPlareku .A. dasWortu .verlagzunächsteinSchreiben

demSehligewurden ,die desHotelandenBürgermeisterfestgästevomReferentenfürKir¬inwelchemderselbeseineHoverbleibenvon
der herr Mag .Rat .Viktor derFeiermitseinerandauerndenErkran¬

Weiserbegrüßt .zumEmpfangekungentschuldigtundderHoffnungAus¬
hattensichhierweitereingefundendruckgibt ,baldigstseineTätigkeitals
derBauleiterstadt BauratPürz, DirektorderAnstaltwiederaufnehmen
städt .Architektfröhlich,leitenderzukönnen.
Anstaltsarzt .Sicher ,VerwalterdiesenHangaufgeplantsei .
HundörferundAdjunktFuchs Sieihrewurdegedrucktsei .

mitdenWienerReisefeiern,Efast gleich ein Ma¬ Magistratsratu .WeiserführteFa¬Josepha ,vonBeikommend,anvor
weiterausHerrnHofratProfessorS .M.S .FantasieinBegleitungderOberst¬Montiwaresvorbehaltenu .der Ober¬ heutedieGestredezuhalten,welcheHofmeisterinMarkgräfinPallarium nunmehrandieverehrtenFestteil¬ein ,wurdevomStatthaltenPrinzenHohenlohn, nehmerzurVerteilunggelangtist .HafenadmiralRipperunddenLokalbehör¬NamensderDirektionfühleichdenamLandungsteundvonLei¬ michverpflichtet,demlebhaftentungeranderSpitzedesGemeinderaturBedauernAusdruckzugeben,daßanderGrenzedesTerritoriumdesVer¬esHrn .Hofrat8Martiunmöglichwar,hohenehrfurchtsvollbegrüßt. dieserFeierbeizuwohnen.MögeserMilitärveteranenverein
esunseremDirektor,dersichdasvonRovigermitMusik ,Kinderder

unvergänglicheVerdiensterworben14 stalt sowieeinzahltePublikum



hat ,alsderErstendasPrinzipder
Dauerbehandlungin einenösterr .
erloschigeverwirklichtzuhaben

undden wir als den Gründerdes
Erz .MariaTheresiakehrschesver¬
ehren ,baldigstvergönntsein ,seine
Gesundheitwiederzuerlangenund
der GemeindeWienalsberufener
BerterzurSeitezustehen.

Essindmehrals40Jahreverstrichen,
seitdemZeitpunkte,alsdieGemein¬
deWiendaserstemalarme ,sprachlos
KinderaufihreKostenineineheil¬
anstaltdasKaiserieElisabethRie¬
derhospitalzuBadFallentsendete.

Wiewoldiese Fürsorgeseither
einedauerndgewordenist ,wie
wolvonderStadtWienaucheineReihe
andererHeilanstaltenin demDienst¬
dergutenSachegestelltwurde,eine

wahrhaftumfassendeAktion
eineAktioninAbsichtaufLinderung
desMassenelendsundaufGeltend¬
chunggrößererEinflußnahmeauf
die Verwaltungder hierinFrage
kommendenAnstaltenwarerstder
derzeitigenGemeindevertretung
vorbehaltenunddasVerdienstder
nitiativehiezugebührt ,IhrenEr¬

zellenzen demBurger
unddemjetzigenHandelsminister
8 .WeiskirchnerBeifall .

chreiwillig,ohnegesetztlicheVer¬
pflichtungsetztedieseFürsorgeder
GemeindeWienein ;sie begannmit
der ÜbernahmedesKaiserinElisa¬
bethospitaleszuBadFall ,sie
erreichteihrenHöhepunkt,alsdie
Gemeindeverwaltung,imJahre1806
mitdemich ein VereinezurErrich¬
tungundFörderungvonSeehaschien
undAplenfür Prophiloseund
rastischeKindereinÜbereinkommen
schloß ,welchesihr dasEigentüm¬
dieFührungdesErgl .MariaTheresia

Verhöchigessicherte.ÜberdenWertderheilbehandlung
zurSeebedarfes keinerWorte .Prof .
Montihatderselbenübrigensinseiner
GestredeeinezuHerzengehende
Darstellungverliehen .

vonderBedeutungunsererAn¬
staltgebendieseitdemBestände
derselben ,also seit 20Jahrener¬
schienenenJahresberichteeinberedtes
ZeugnisbeseeltvondenGefühlen

innigsterDankbarkeitverzeichnen
wir hier das Moment ,daßzwei
erhobeneMitgliederunseresKa¬

serhausesderAnstaltIhrebesondere
Teilnahmeschenkten.SchonbeiderGründungderAn¬
stalt wurdedemVereinediehohe
Ehrezuteil ,daßIhrek .k .Hoheit
diedurchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaTheresiadasProtoktorat

überdie Anstaltübernahm.
heuteerfuhrdieGemeindeWien¬

die hoheAuszeichnung,Ihrek .k .
hoheitdiedurchlauchtigsteFrau
ErzherzoginMariaJosefa ,alsun¬
mehrigeSchatzfrauderAnstaltbe¬
grüßenzudürfen .(Beifall .

MitderÜbernahmedesHofhiges
hatte sich die GemeindeWienver¬
pflichtet ,dasselbeauszugestalten ;
zuerweitern .In welchemMaße
hiebei über den Rahmeneiner
bloßenVertragerfüllunghinausge¬
gangenist ,ausderzurVerteilung
gelangtenBaubeschreibungersichtlich.

BehufsSchaffungeinesausge¬
dehntenSchutzravonwurdenbe¬
nachbarteGrundstückeumdenBe¬tragvonund100000erworben.
DergesamteKostenaufwandfür
dieNeubauten,ihreinnerEinrich¬
tungunddieTerranregulierung
betrug1 ,50000R .DieFertigstel¬
lungder imAugust1907begonne¬

einErweiterungsbautensowie
derTerrainregulierung
erfolgtederHerbste1908Kircheund

MaschinenhausmitderenBauerst
imSchätherbstedesVorjahresbe¬
gonnenwerdenkönnte ,warenEnde
Aprild .J .vollendet.Ichhabehier¬
zuerwähnendieTätigkeitder
Bauleitung ,desBaumeistersWolf
undderHermanTiemens&amp;Schüttert
sowieFreißler ,denenesgelang¬
diese Bautensowieallemotori¬
schenAnlagentrotzUngunst
der Witterungsverhältnissein
kaum 5 Monaten vollkommen
fertigzustellen.
dieVerfassungderProjekteer¬

folgtenachdenAngabendesHofrater
Prof .Mont .DieBauleitungbestand
ausdemstädt .BaurateJosefPürzt,
demstadt .ArchitektenJuliusfröhlich
unddemBanadjunktenViktorFuchs.
dieAusführungdermaschinellen
AnlagenerfolgteunterderLeitung
desstädt .BauratesGustavKlose.
MitderErstattungdesReferateswar
M.R.Zatzkabetraut.

SämmtlicheBaulichkeitenentsprechen
denanderenhygienischenVor¬
schriften.Esgiltdiesaberauchvonder
innereEinrichtung ,insbesonders
vomOperationssaal,Ihmschließtsich
alseineErrungenschaft,diekeine
ähnlicheAnstaltenthält ,ein
KanzlegvonApparatenan ,der
dievollständigeRealisierung,die
Königen&amp;Zinsen,sowiedieelektro¬
therapeutischeBehandlungermöglicht.

DasErzherzoginMariaTheresia
Seehaschi,welchesderzeitnahezu400
Pfleglingeaufzunehmenvermag,
stehtinseinerheutigeAusgestal¬
lung ,denIntentionenSr .Exp .des
Hrn.Bürgermeistersentsprechend,
allenSeehrschienvoran .Esistaber



a ich jederzeiteineKongruente
Erweiterungderselbenermöglich

Aber nicht nur den Kindernder
ArstensolldieAnstaltoffenstehen,
auchder Mittelstand ,desseneine
moderneWohlfahrtspflegenicht
vergessensoll ,fanddurchEinrichtung
einerZahlabteilungdienötige
Berücksichtigung(Beifall.

Soöffnensichdieerweiterten
Räumeden vielen händertenvon
Kindern ,welcheseit Monaten
vorgemerkt,sehnsüchtigderendlichen
Aufnahmeentgegensehe.

UnterdemJahrenTeileder
Madonna smare deren Bildnis
ein edelsinnigerWienerBürger,
HansZalzka ,derHoschikirchewie¬

mete ,wird die erweiterte Anstalt
demBetriebeübergeben,

der Schützjeneserhabenen
MitgliedesunseresKaiserhauses,
dessen Namemit so vielenha¬
ritativen Schöpfungenunseres
Vaterlandesverbundenist ,steht

ihr zur Seite .Lebhafterbeiall )
MögeeinegütigeVorsehungder
AnhaltihreWegeleiten .

Gottsegen ,Gottschützedas
ErzherzoginMariaTheresia-Schoschi.

GroßerBeifall .
am .D .Längerhielt hierauf

folgendeAnsprache:
EuerekaiserlicheköniglicheHoheit!

SehrgeehrteDamenundHerren!
GestaltenEuerekaiserlicheHoheit,

daßichdenehrerbietigstenDankdafür
zumAusdrückebringe ,daßEuere
kaiserlicheköniglicheHoheitderEin¬
ladungderGemeindeWiengefolgt
undzuderheutigenFeiererschienensind.

SrExzellenzdemhochwürdigsten
BischofvonParenzoDr .Johann
FlaggsprecheichdenergebenstenDankdaheraus ,daßerdieGütegehabt

hat,übermeinErsuchendieWeicher¬
ausgebautenAnstaltvorzunehmen
unddie ebengehörteerhebendeAn¬
prachezuhalten.
AuchallenandererGästendanke

ichwärmstensfürihrerscheinen&amp;
begrüßeindersozahlreichenBeteilig
gungdenBeweissympathischerTeil¬
nahmefürdieseAnstalt.

Esobliegtmirzunächst ,derjenige
dankbarzugedenken ,derenhänge¬
tärs EmpfindendenAnstoßzurEr¬
richtungdieserAnstaltgegebenhat
undderenMühewaltungundOpfern,
dietatsächlicheErrichtungdesHofhizes
zuzuschreibenist .Ichnennedabeiin
ersterLinieHrn.HofratProf .Dr .Marti
derdurchUnwohlseinleiderverhie¬
dertist ,heuteandieserwichtigen
hier teilzunehmen,dessenglänzende,
fachmännischeAusführungenzuder
heutigenFeierwiejedochhaben

Gerhaben.Ichgedeuteweiters
IhrerDurchlauchtPrinzessinRosa
thurnundTaxis ,desHrn .Bankier
MoritzPflaumundallerübrigen
RitterGründer,fernerdesCre¬
BauratesfügenStraßen ,welcher
in uneigennützigerWeisediePläne
für dieerstenBautendesHoffizes
zurVerfügunggestellthat.

denergebenstenDankschulden
wirderfrüherenProtektoriedesbe¬
standenenVereines ,Ihrerk .k .
hoheitderdurchlauchtigstenFran¬GroßerBeifall1

ErzherzoginMariaTheresiaund
ichrichteanIhrek .k .Hoheitdie
durchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaJosephadieehrfurchtsvolle
Bitte ,diesenunserenergebensten
DankIhrerk .u .k .HoheitErher¬
ginMariaTheresiaübermitteln
zuwollen .

Wiein derRededesHofrates
Prof .Dr .Martischonhervorgehoben

und ,hatesdieGemeindeWir¬
fürihrePflichterachtet,dieAnstalt
zuübernehmen.Vondenangemel¬
deten Kindern konnte abernur
ein keinerTeil in derbescheiden
dimensioniertenAnstaltaufnahme
finden .DasStreben ,hierzu
sassenundmöglichstviele Armeund
krankeKinderzu versorgen ,hatzu
denErweiterungsbeutengeführt ,deren
feierlicherEinweihungwirheutebei¬
gewohnthaben .
AngesichtdesvollendetenWerkenkannich

nurdemeinenheißenWunscheAusdruckge¬
ben ,daßdieAnstaltderErfüllungihrerAuf¬
gabefür immerwährendeZeitendienen
möge .SiewirddadurchzumSegenund
zumHeilederarmenKinder ,inweiterer
KindeaberauchzumWohlederganzen
Menschheitgereichen.(GroßerBeifall.)

AllendenjenigendieandiesenErweite¬
rungsbautenmitgewirkthaben ,dage¬
sondernauchdemMagistrateunddem
StadtbauamtesprecheichAnerkennungu.
Dankaus Brav Weiter richte ichan
allediejenigen,welchehierbeschäftigt
sind ,dieehrwürdigenSchwesterndie
HerrenÄrzte,diedringendeBitte ,ihre
ganzeSorgfalt denarmeneinenzu¬
zuwenden,mögenSieimmernachsicht
übenundbedenken,daßdieKindernicht
auseigenerSchuldkrankgeworden
sind ,sondern daß sie geworden
sindentwederdurchdieSchuldihrerEltern
oderdurchwiderwärtigeVerhältnisse,
unter denensie geborenundaufge¬
wachsensind .AuchdemWohlwollenSeiner
ExzellenzdesHerrnStatthalters ,überhaupt
derkaiserlichenBehörden,wienichtwieder
derStadtRovignoerlaubeich mirdiese
Anstaltwarstenszuempfehlen.

Insbesondereaberbitte ichIhreH .u .4 .
HoheitdiedurchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaJosepha ,die derzeitigeProtektor
derAnstalt ,daßsieauchfernerhinhöchstig¬



GulddemWerkezuwendenmöge.Ihre
HoheithatessichhieüberhauptzurAufgabe
gestellt ,fürdiearmenKinderWien¬
mitaller Machtzusorgen ,icherinnern
anHochsticheTätigkeitfürdieKinder¬
schutzstationen,fürdasMariaJosephinum
in Wahrungu .a .m .Sie ist denarmen
KinderneinguterEngel .(Demonstrativer
Beifall ,Jungundals GottihrerAuf¬
Hoheitdafüraufrichtigste ,innigsteVer¬
ehrung,derwirdurchdenAufAusdruck
geben:Ihrek .u .k .HoheitdieDurchlauch¬
tigsteFrauErzherzogenMariaJosepha
lebeJoch.(Stürmische,dreifacheHochrufe.)

Eswarursprünglichbeabsichtigt,dieEr¬
weiterungsbautenin denBelagioun¬
nahmenjenerAktionderGemeinde
Wiendurchzuführen,durchwelchesie
dassechzigjährigeglorreicheRegierungs¬
jubiläumunserergeliebtenMonarchen,
KaiserFranzJosefI .feiernwollte.War
er dochdieeileIntentiondesgütigen
Kaisers ,daßAllerhöchstseinJubiläum.
durchWerkederWohltätigkeit,inder¬
sondernfürdasKind ,begangenwerden
möge.(LebhafterBeifall .Undwährend
derimWerdenbefindlicheBaueinesgro¬in Wien

senstädtischenSpitaledemempfindlichen
MangelanSpitälernfürErwachsene
auflangeZeithinabhilft ,nimmtdiese
AnstaltinderReihestädtischerEinrichtungen
zur KindereinenhervorragendenPlatz
ein .DieVollendungdieserErweiterungs¬
bautenhatsichdurchverschiedeneZwischen¬
hättewohlverzögert,nichtsdestoweniger
aber wirddieser BauSeinerMajestät
zurgrößtenFreudegereichen,weil
unserKaiserimmerfür Wienund
die WienerKinderein warmesväter¬
lichesHerzgezeigthat .Anhaltender,leb=¬
hafterBeifall .Wirerwidern ,diese
GefühledesKaisersundbetätigen
unsereDankbarkeitfürseinväterliches
WaltendurchglühendeLiebeanAller¬
höchstseineerhobenePersonundwir

bekundendiesefreueGesinnungauch
heutedurchdenRufkeineMajestätunser
AllergnädigsterHerrundKaiser¬
lebehoch!(Begeisterte,sichstetserzeu¬
ernde HochrufdieMilitärmusik
intoniert ,die Volksymme,welchevon
denFestgästenmitgesungenwurde.

ErzherzoginMariaJosefaerwieder
te auf die AnsprachedesBürger
meistersmitfolgendenWorten:
MitFreudenbinichhiehergekommen
umderEinweisungderNeubauten
desErzherzoginMariaTheresia¬
BehrschitzesinRovignobeizuwoh¬
nen ,die Dankdergroßmütigen
FürsorgederStadtWienentstan¬
densindundheuteihrerBestim¬
mungzumSegensovielleidender
underholungsbedürftigerKinder
zugeführtwerdensollen.Ichhabe
immerderAnstaltmitihren
vorzüglichenEinrichtungendas
wärmsteInteresseentgegengebracht
undwünschedesselbenausganzein
HerzenGottesSchützihrferneres

Gedeihen .
DieAnsprachewurdemitbe¬

geistertenHochruhen,aufgenommen.
erfolgte der Kirchedie

Vorstellungder mit denErweite¬
runglautenbeschäftigtenPersonen,

woraufder Rundgangdurchdie
neueAnstaltangetretenwurde .Die
hoheProtektorinsowiedieoffiziellenPer¬
hörlichkeitensprachensichinlebendster
Weiseüberdie zweckmäßigeAnlage
undmoderneEinrichtungderselbenaus¬

NachmehralszweistündigemAufent¬
halteverließErzherzoginMariaJosepha
dasneueSeehasisunterdenbrausenden
HochrufenderFestgesteundnachehrfurchts¬
vollerVerabschiedungdurchdieoffiziellen
Vertreter ,umanBordS .M.S .Paulatin
mitihremGefolgenachBrienzurückzukehren.

Schlußfolgt.4
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DienerRathausvorrespon¬

Wien ,8 .Mai ,Vormittags ,
nun

DieReisederWienerGemeinderatur
nachseinSüden.

Triest .1 .Mai1909.
BeidemgesternabendsanFordderBey¬

Dampfer,BrunstattgefundenenSuper¬
ergriff zunächst u .ger dasWort ,
umin herzlichenWorten ,denMatthalter,
stringenHöhenliche,denPedestevonBrief
Andrin ,unddenPolizeipräsidenten
benvonMannbesonderszubegrüßen.

StatthalterPrinzHohenlosedanktefür
die freundlichenBegrüßungsworteund
entt derWienerGattenherzlichsten
Wirken an der Adrian ,
daß der des GemeinderterVer¬
RadtWieneineGewährderSympat¬
undfreundschaftlichenBeziehungenzwischen
demZentrumdieReizerundBriefsey
(LebhafterBeifall.

Vigebürgermeister Reue
trank unter abseitigen und
aufdiePresse ,dieRatscht ,undden

Kley .
DieTortewurdeninherzlicheWeise

erwidert.DieGesellschaftverbliebgenommen
Zeit in anregenderUnterhaltungund
deser Stimmungbeisammen.



WienerRathausKorrespondenz
2 .Abendausgabe .8 .Mai1909.

feierliche Einweisungdes
KrahischeskarPerio.

zumerstenBerichtebittenwir
nachzutragen:Bischofdasführte
in seiner Redeaus ,daßergerne
derEinladung ,diekirchlicheWeise
insbesondersderKirchevorzunehmen
gefolgtsei ,daja dieRäumefür
armekrankeKinderbestimmt
seien .Vor2Jahrenhabeereben¬
falls die WeisedeserstenGebäu¬
des des Serhofesvollzogen ,bei
welcherHerrErzherzogKarlLud¬
wigundErzherzoginMariaTheresia
anwesendgewesenseien .Die
heutigeFeierseigleichfallsdurch
die AnwesenheiteinerErzherzogin
u .zw .derErzherzoginMariaJosefa
ausgezeichnet .DieAnwesenheit
des WienerGemeinderates ,sowie
derSpitzenderLandesundande¬
renBehördensei für dieIstrianer

eine Seltenheit ,weshalbgroße
heuteüberdenBesuchherrsche¬
DiekatholischeKirchehalteschützen

dieHändeüberdieZufluchtsstätte
derjenigen ,die einerordentlichen
PflegeundHilfebedürfen .DieAn¬
staltseieinherzlichesDenkmal
christlicherLiebe ,welchedieLösung
sozialerFragenschaffe.DerBischof¬
schloßunterlebhaftenBeifallmit
SegenswünschenfürdasGedeihen
derAnstalt .

hieraufhieltMag.Ratu .Weiser
seineAnsprache.Bereitsübersendet.

Mag.RatDr .Biblverlas .Dann
dievomHofratProf .Dr .Monti ,dem

BegründerderzeitigenDirektor
derAnstalt ,verfaßteGestrede.
demerstenBerichteinzwei

Exemplarengedrucktbeigegeben
DerPräsidentderGintGemeinde¬

Bei be¬
grüßtein italienischerSprachedieErher¬
gegendenMatthalter ,Bürgermeister
undGemeinderatderStadtWien .Deutsch
fortfährendbetonteer ,daßderWiener
GemeinderatunterFührungungern
Großesgeschaffenhaben,darunterdieses
Seehospiz,NamensderzieherischenBe¬
völkerunggaberdieVersicherung,daß
siedenWertdesselbenversteheundschätze
undschloßmitdenbestenWünschenfürdas
GedeihenderAnstalt(LebhafterBeifall.)

StatthalterPrinzHohenlosebegrührte
namensder Staatsverwaltungdie
VollendungdesedlenWerkeaufs
freundlichsteundversicherte ,daßdie

Staatsverwaltungjedes humann ,Wo¬
besondersdieseswohltätigeWerkmit

wegenInteresseverfolge .ErhobdieWechsel¬
wirkungzwischenderZentraleder
ReichtunddemKüstenlandehervor ,Wie
gebediedenTriendiegesundeLuft ,und
dieheilwirkendeSee .Nachdemlebhaften
WunschefürdasGedeihendesHospizesgat

der Statthalter namenderStaatsverwal¬
tungdasVersprechen ,daßdieseaberun¬
werde ,umdasWerkzuunterstützenzum
StoleundSegenunsereschönenVaterlan¬
desStürmischerBeifall.

HierfolgtRedeungeru .Ansprache
ErzherzoginMariaJosepha ,dannvor¬
der KircheVorstellungen .

an Vorstellungen :

derErzherzoginwurdenvorge¬
stellt :StadtratsreferentZatzka
dieGemeinderteBühler ,HaasHof¬
u .Klotzberg ,dieKuroriums
mitgliederdesBahrschivereines
GürtlerundD .Porges ,derReher
für KinderfürsorgeMag .Rat
Weiser ,ReimarschallG .R .Phil .
OberbauratSyvora ,Bauleiter
städt .BauratPürztundderMa¬
ler HansZatzka ,welcherdasAl¬
terbildschendete .

1

Gestanket.Um2Uhrnach¬
mittagshandin erhofzuEhren
derGeschäfteeineFesttafelstatt¬
WährenddesMahlesergriffer¬

. BürgerdasWortumallenGästen,
insbesondersderStatthalterPrinzen
Hohenlohn,BischofPapp,Kopprä¬
sidentenv .Verschatteundden
VertreternalleranderenBehörden
fürihrErscheinenzudanken.Er
gedachteauchdankbarderPresse
welchedasUnternehmentatkräftig
unterstützthabe .Br .D .Bürger
schloßmiteinemdreifachenHoch¬
aufdenKaiser ,welchesbegeister

ten Wiederhallhand .
SodannschwachStatthalterPrie¬

Hohenlohn,welcherseinenTrost
miteinembegeistert ,aufgenom¬
menhochauf gar kurzerschloß .

ZumSchlusseergriffg .hilz ,welcher
sich umdas vorzüglicheArrangement
derReisegroßeVerdiensteerworben
hat dasWortundbemerkte ,daßsich
nundieReisegesellschaftsietreue,
indemein Teil nachWienzurückkehre,
deranderedieReisenachDalmatien

bezw .BosnienunddieHerzego¬
wiefortsetze .Erwünschtedennach
WienzurückkehrendenglücklicheReise

gegen4 Uhrwurdeaufder
Pelagosadie Rückfahrtnach
Triestangetreten ,währenddieje¬
nigenTeilnehmer ,welchedie
dalmatinisch-ösischeReise
nichtmitmachen,aufdemKopf¬
dampfer,BrunnnachPolaweiter¬
führen .
ÜberpersönlicheEinladungdesBürger¬

meisterwohntenderFeierauchbeiHerren¬
hausmitgliedvonHüttert ,Präsidentder
Stabilimentolegio in Triest ,derVer¬
waltungsratderGesellschaftRudolfein¬
peterundderProristderFirmaSchöner&amp;in¬
UrthurWiesend.Präsidentschüttertspen¬

derheute1000rt fürSanPelagio.
EinschwierigenDiensthatteamheutigen

TagedesPostamtRovignozubewältigen,
welchesderWienerstrassegroßeEntgegen¬
kommenbewies ,das inDankenswerter
Weise anerkannt werdenmus

adPräsenzliste .
PolizepräsidentvonTriestfrl .v.

ManussiwarheuteamErscheinen
bei der Feierverhindert ,weshalb
ersuchtwird ,diesenNamenzustreichen .
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WienerRathausKorrespondenz.

I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.u .verant .Red .R .E.
19 .Jahr ,Wien,Montag,10 .Mai1909.

DieReisedesWienerGemeinderat
nachdemBuden .DergrößteTeil
jenerGemeinderatewelchenurdie
Einweihungs-FeierlichkeiteninTan¬
Pelagio mitmachten ist gestern
abendsoderheutefrühinWien
eingetroffen .EinerEinladungd
gesellschaftGusterAmericana
folgendbegibtsicheinekleine
AnzahlvonGemeinderatenheute
nachMonsalon,umdieSchiffs¬
werftedieser Gesellschaftzu
besichtigen .



WienerRathansKorrespondenz
Fol .21360.1 .NeuesRathaus

herausg.u .verant.Red.R .Eigt.
19 .Jahr ,Wien10 .Mai1909.Montire,

StädtischeStraßenbahnen.
AmSamstag,den15 .Mail . . ,werden

dieWienerRundfahrtenderstädt .
Straßenbahnenwiedereröffnet .
dieselbenfindenanjedemWerktage
um10UhrVormittagsvomNeuen
Marktim1 .Bezirkausstattu .zw .in
folgenderAnordnung:Rundfahrt jeden MitVor¬

mittagsBesichtigungvonSchönbrunn
nachmittagsBesichtigungdesnatur¬
historischenHofmuseums,abendsbe¬
suchdesPräters ,jedenFreitag
VormittagsBesichtigungdesKunst¬
historischenHofmühung ,nachmittags
BesichtigungvonSchönbrunn,abendsBesuchdesPräter¬

Rundfahrt.I .jedenMittwoch.Samstag.
dasBesichtigungdesZentral¬es an jedemSamstagu .
sich daskösterMuseumsfür
Industrie ,nachmittag
FahrtnachNuhdorfundaufdenAus¬

lenberg .
Kundhaft,u .jedenDonnerstag
VormittagsBesichtigungdesHeeres¬
mussimk .k .Arsenal ,nach¬
mittagsBesichtigungderModernen
GalerieimBeweder,fahrtnach
Neuwalde,SchaziergangnachPötz¬

leinsdorf .
Rundfahrt u .jedenDienstag .
VormittagsBesichtigungdesstädt .
Museums,desGemeinderatssitzungs¬
hadesdesFesthalesunddesRathaus¬
kellers ,nachmittagsBesichtigung
derLandesHeilanstaltenamStein¬
hofeFahrtnachHütteldorf

AußerdemwirddiesesJahrzum
erstenmaleeineneuhalbtägigeKund¬

jahrtanjedemWerklageum3Uhr

nachmittagsvomLebendenDenkmal
ausstattfindenu .zw.
fahrt täglichanWerktagen.
RingKairundAlserstraßeThalia¬
straßeBreitensee-Schönbrunn-¬

Gietzing-Marial-Lastenstraße
Hauptaller-CasangasseSidbahn¬
Hof-Cavoritenstraße .Sieg-Schotten¬
tor .JahrpreischerPersonfürdie
ganztägigeFahrt3Familien¬kartenfür4Personen10 ) ,für
dennachmittagigenTeilderKund¬
fahrtenIII ,sowiefürdiehalb¬
tägigeRundfahrtI1 .
Verbandösterr .Lokalbahnen.
AusBozenwirdausberichtet .

AmFreitagden8 .d .M.HandieBozen
imSitzungssaaledesneuerbauten
prächtigenKathausesderI .Betriebs¬
leitertagderelektrischbetriebenenBa¬
nenOsternichunterdemVorsitzedesdirektorsderstattStraßenbahnen

SpänglerunddesInspektorsbesser
DerBahnalsbetriebsführenden

Verwaltungder BoznerLocal¬
bahnenstatt .vonden32denVerband¬
angehörendenelektrischenBahnen

waren20Betriebedurch30Delegier¬
te vertreten .UnterdenAnwesen¬
denbehandensichu .Bürgermeister
vonBozenu .Peratoner ,der
PräsidentdesVereinesösterr .
Lokalbahnen Zivilenn .
ZifferundderDelegiertedesin¬
ternationalenStraßenbahnen
KleinbahnenvereinesGeneral¬
Sekretär ersteren .Eswerde
die vomEisenbahnministerium
genehmigtenVorschriftenfürdie
UntersuchungderelektrischenStrecken¬
ausrüstungundderenVorzüge
einer neuerlichenBeratungunter¬

gen .AndieReferatedesInspektors
Gasser,desDirektorsSchängler,vnd
tes ,DirektorsBauerunddesVie¬

7

1

inspektors Hagementaus
Wieschlossensichlebhaftedebatten
MitgroßenBeifall wird ,ein
teressanteVortragdesInspektors
HesserüberdieRitten ,unddie

Mendelbahnaufgenommen.Anden
Betriebseitertagschloßsichnach¬
mittagsunterFührungdesGeg¬
RiehlausInnsbruckeineBesichti¬
gungdervonihmundder . G.UnionerbautenelektrischenZahnrad¬
bahnaufdenRittenbeiBogenin
dasherrliche,ca1300mhochgelegen
Bergelasen,welcheszuschönsten
Gegend,vonSüdtirolgehört .Im
Hotelverbogenu .Teil¬
nehmern,vomIng .Rechteinbiß
geboten,beiwelchemverschiedene
Tischendengewechseltwurden.

AmSamstagden9 .Maiund
in BozenimGemeinderatssitzung
sagtedie18 .JahresKonferenzdes
Verbandes die österr .Lokalbahnen

unterdemVorsitzedesPräsidenten
Jag.Zifferu .inGegenwartdesVer¬
tretersdertirolischenStatthalter,
desGrafenZeich ,desB .Abg.
Perathener&amp;desHandelskammer¬
präsidentenKerschbaumerstatt .
AusdemBerichtewarzuersehen,
daßdemVerbandegegenwärtig
4 Dotalbahnen ,darum39mit
elektrischenBetriebeangehören
unddaßdas gemeinsamevertre¬
tene Anlagekapitalüber400
MillionenKronenbei einerBe¬
triebslangevonrund2000km
betrag .WirmitRücksichtaufdie
neuenStatutenin seinerGesammt¬
heit abtretendeAusschußwurde
einstimmigwiedergewählt.DerDele¬
giertederu .v .LandebahnenReg .Rat
DirektorWolf ,überbrachteeine
Einladung,dennächstenVerband¬
tag in Mariagellabzuhalten



diene elektrische Achbahr
zubesichtigen,welcheEinladungmit
großeFreudeaufgenommenwürde.

EinbesondereslebhaftesInteresse
konzentriertesichaufdenVortrag
desJeg .SiehlausInnsbrucküber¬
dasLokalbahnwesenin Tirol .Aus¬
denMitteilungenergabsich ,daß
der Staat insgesammtrundeine

Millionen KronenInventionen
ansämmtlicheinTischbishererrichtete
Lokalbahnengeleistethat ,welche
sich ,welchesichdurcheinErträgnis
von40000MausderFahrbartensteuer
abgesehenvondendurchdieseBahnen
für die davonberührtenGegenden
unddasganzeLanderwachsenden
wirtschaftlichenVorteilereichlich
bezahltmachen.
Diemeistenderin TirolgebautenLokal,

eheer ,welchesachvondemVortragenden
jektiertu .auchausgeführtwurden,ergeben
schonmagwenigenJahreneinmanauchbe¬

scheidenesErträgnis,sodaßdieErbauungvon
okalundKleinbahnen,insbesondersmiteben¬
trischemBetriebe,indenanNaturschätzenso
reichenGegendenvonTirolgewißzuden
storbenswertestenu .dabeidurchausnicht
anziellschwierigenAufgabengehörbei
lerdingsaneineuntergehendeUnter¬
nigungdesStaatesgedachtwerdenmuß
alsdiesbishergescheh,umauchdienotwen¬
digengrößerenRapitalien,diebisherfastaus
schließlichvondenengstenBeselinteressen,
tenaufgebrachtwurdenn,heranzuziehen.
Zeig.Riehl,besprachdanneingehenddiePro¬

jette derMittenwaldbahnvonInnsbrucknach
chermisch,wodurchderdenscheSüdenviel
eheranTirolherangerückterscheinetals
bisher ,diedringendnotwendigeVerbin¬

dungLanderMal ,die vomRategebaut
werdenmüßte,u .dieneuprojektiertenVoto¬
mitenbahnen,derenbaldigeErbauungim
InteresseunsererherrlichenSüdtirolerGe¬

den wä¬
ÜberAntragdesRegierungsrates.

BingwirddieservonderVersammlung
beifälligstundDankbarstaufgenommeneVor¬
trag in Dankgelegtwerden ,mirihn
auchweiterenKreisenzugänglichzumachen,

DerNachmittagwurdezueinem
AussagenachdenErschwerkenderStädte
BozenundMeranu .zueinerBesichtigung
dasletztgenannteninglänzenderEndanke.
tungbefindlichenAnortesbenutzt.

AmAbendfandeinvonderGemeinde¬
BozenderHandelskammeru .denLokalbahr¬
VermallungengegebenesDinostatt ,meh¬
rendderSonntagzueinerBesichtigungder
StadtBozenu .derneuangelegtenhöhen,

grade des Geldwegeu .zueiner
führtmitderelektrischbetriebenenDraht.
heilbahnaufdieMandel,benütztwurde.

so ausschwesteru .Militar-Ver¬
ternenverein .AmDonnerstagden
13 .Mail .J .wirddieEnthüllungeines
vaterländischenDenkmalesgefeiert.
dasGescherDenkmal,einwürdiges
GegenstückzumDeutschmeister
Denkmal,solldieErinnerunganhel¬derhalte Taten desNacht
Nr .19Festhalten.DerKoch,Deutsch¬
meisterMilitärveterauenVerein¬
erläßtnuneineAufforderungzur
TeilnahmeandieserFeier ,welche

einenBeweisvondernochheute
bestehendeeinigenKameradschaft
derbeiderseitigenRegimentsAnge¬
hörigenebensoll .DerVereinrückt

mitHahneMusikaus .Adieu
Salon ,glieder ,weiße
KrawalteundebensolcheHandschähe.
Zusammenkunft,Donnerstag,den
15 .Mail .J .inderZentrale,Bezirk
Liebenstern48 ,9UhrvormAbmarsch194
seneArmate .DerStadtratha¬

nacheinemBerichtedesM .Halmann

dieWahlderHerrenFerdinandnahme
undKarl Mayerzu Armenratendes
Bezirkesdes Gottlieb Sie zumob¬
mannu .des GustavMüllerzumob¬
manStellvertreter der 5 .Sektiondes
ArmeninstitutesMargarethen ,nachei¬
nemBerichtedesM .Morschen,die
WahlderHerrenHeinrichSalzeit ,
GeorgLou .JohannMoritzzu
Armensalendes4 .Bezirkes ,nacheinem

BerichtedesM.RissairedieWahlder
HerrnAntonBodeoderHuber
HeinrichLukowsky,JohanLüdung,
JosefRudolfu .FranzLou¬
zu Armenratendes 10 .Bezirkes
nacheinemBerichtedesM .Hörmann
die Wahlder HerrenAntonAigner
MaxHolz und AntonSchwabzu
Armenratendes3 .Begroßes,nacheinem
BerichtdesM.hastdieWahldes
Herrn Franz MichzumArment
desBezirkesu .nacheinemBericht
des Graf die WahldesHerrn
WilhelmRübezumObmann-Stell -¬

vertreter der 10 .Sektion desArmen

institutes Oktakingbestätigt .

BezirksvertretungNeubau¬
AmDonnerstagden13 .d .M.nachmittags
125UhrfindetimGemeindehause7 .Bezirk
Neubangasse25 ,eineöffentlicheSitzung
derBezirksvertretungNeubaustatt .

GemeindevermittlungsamtMargarethen¬
AmMittwochden12d .M.findenver¬
handlungendesGemeindevermittlungs¬

amtesMargarethenstatt .



WienerKathausvorschonen .
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

Herausg .verantw .Red .R .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Dienstag,11 .Mai1909

zumBesuchedesdeutschenKaisers.
MitdenArbeitenfür dieAusschmehung
derStraßen&amp;PlätzeanläßlichdesBe¬
suchesdesDeutschenKaiserswurde
bereitsbegonnen,Längsderganzen
Strecke,welchederWagendesKaisers

nimmt ,werdendie Lichtmaßemit
Fahnenin österreichischenreichs¬
deutschenGarbenversehenwerden
DieHäuseraufdemWiedererGürtel,
Allegasse,Karlsplatzverlängerenachten
KärtnerstraßesowieimganzenBe¬
zirkewerdefestlichenFlaggenschmuck
aufweisen.VordemBurgern,wirdeine
besondersreicheRevocationhergestellt

undzweiTribenenfür
Gemeindefunktionäreundfürgela¬
denGästeerrichtetwerden.

Freiplätzefürdiek .k .Landwehrin
derTheresianischenMilitär-Akademie.
der Magistrat erläßt eineKund¬
machung,inderesu .a .heitdesSchuljahres1909/1910
21 .Septemberwirdim1 .Jahrgange
derTheresianischenMilitär-Akademie
eineAnzahlgänzer,Freihätzefür
diek .k .Landwehrbesetzt .ZurBe¬
werbungwerdennurangehörige
derimReichsratevertretenenKö¬
ingreiche,undLänderzugelassen.Die
Bewerbermüssenalle Klasseneiner
SralsundeodereinesGymnasiums
mit mindestensgutemGesammer¬
sageabsolvierthaben.DasReise¬
MaturitätZeugniseineröffentlichen
hüteodereinesöffentliche

was erregt .
derergehendenVerbildungfürdie

litärdie Vorungen den

steinerischen
odergriechischerSprachewirdage¬
DieAspirantenmüssendas17.Lebens¬
jahrerreichtunddürfendas20.Lebens
jahrnichtüberschrittenhaben.DasAlter ,wirdmit1 .Septemberberech¬

net .BeiAltersdifferenzenkannund
Nachsichtangesuchtwerden.Dieein
berufenenBewerberhabeninderMilitär -AkademieeineAufnahms
Prüfungabzulegen.DieBewerber
müssensichfürdenFallihrerAuf¬
nahmezueinerverlängertenPrä¬
senDienstzeitinderk .k .Land¬
wehr,verpflichten.DieGesuchesind
bislängstens10 .Juli1909u .zw.von
alten Personendes Herrnder
eine undder k .k .Land¬
er sodieichdiedarge¬

allen übrigen Bewer¬
bei durchdasLanderPlatz
kommendein Wienoderdasnächste
LandesschützenErgänzung
BezirkenkommendeandasMinisterium
fürdesverteidigen

denGesuchensindanzuschließen,der
aufGeburtschein,derHeimatschein
dasBezeugnisdeserdenSemester
desgegenwärtigenSuljahres1908/9

ganz
desverflossenenSchulze,
anWerners,dasBittenzeugnis ,das
voneinemaktivenÄrztedesHeeres
derderk .k .Landwehrausgestellte
ärztlicheGutachtenüberdiekör¬
cherlicheEignungdesBewerbe
derRevers ,die zurAufnahms¬
prüfungeinberufenenAschanten
habendasganzjährigeSchulzeugnis
fürdasSchuljahr1908/9indie
AnstaltmitzubringenZahlzüg¬
ingedes3Jahrgangesderk .k .k.

erste verschedenindieTheresianische

demieaufgestellten
genden erhälten ,sie sich
hat ,in dieseFreihätzebewerben¬
Die Zöglinge in die
derAufnahmsprüfungentheben.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.O .D .Porzerbei
derZentralsparkasse,JosefUmbauer
HausBohm,MaximilianSchreiber,
FranzPoologeru .KarlScheichbrein
zuRechnungsbeamtenin der8 .Rang
Klasse ,RichardPilzu .KarlSchlerka
zuRechnungsbeamtenin der7 .Rang
Klasseu .FranzGegerinAnton
Reinderzu definitivenKassendie
nern ernannt .NacheinemBe¬
richtedesV .R .D .Neumayerwurden

8 .Jakobi ,
Franz Sie u .S .Adolpe
zuBezirksärzten,Dr .ViktorMitsche,
8 .FranzHofmannu .S .AntonKon¬
raliazuprovisorischenstädtischen
Ärztenernannt .ImStatusdes
stadtischenVeterinaranteswurden
KerlEichingeru .GabrielVonapr .
provisorischenTierarzten ,imZentral¬
WahlundNeukloster ,AntonKo¬
hautzumprovisorischenAlpessisten¬

ernannt .

N .3 .derheutigenKorrespondung
liegteineTribünenkarteanläßlich
desBesuchesdesDeutschenKaisers

bei .



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg .u .verantw .Reg :Reg.
10 .Jahrg .WienMittwoch12 .ff .deaber

DieErdrutschungenaufderhohen
Worte .ÜberdenStanddieserAngele¬
genheit wird uns folgendes ausdem
Rathausemitgeteilt :

deramSamstagvorgenommene
Lokalaugenscheinbezwecktediemit
RücksichtaufneuaufgetreteneRisse
notwendigenSicherheitsumsregelnzu
treffen .DieSachverständigen,welche
imEinvernehmenmit denParteien
bestimmtsind ,habenzugegeben,daß
einplötzlicherAbsturzgrößererEr¬
maßennichtausgeschlossenist ,wenn
auchmomenteneinbeunruhigenden
FortschreibendieserRisbildungen

nicht wahrzunehmenist .DieseRißbit¬
dungenwerdenvondenSachverstän¬
digenunausgesetztbeobachtet .Die
Sicherheitsmaßregeln ,welchedukom¬

missionamSamstagvorgeschriebenhat .
Einschränkungdes Betriebesder
ein hauser ,Verbot desBetreten
dergefährdetenStellensowohlauf
Häuserschein ,alsauchaufRotschildschen
BesitzesindprovisorischerNaturu .
gellennurbis zu jenemZeitpunkt
in welchemdasGutachtenderSachver¬
ständigenvorliegenwird .Dasselbe
wirdsich u .a .auf dasErgebnisder
Bohrungenstützen ,die bereitsim
vollenGangesind .Diekritischen
Ämterwenden ,dieserAngelegen¬
heit ihre vollsteAufmerksamkeitzu¬
heutemittags ,begabsichderLeiber
des MagistratusObermagistratsrat
Appelmit OberbauratGoldemand
auf die hoheWorte ,umsichan
Ort und Stelle über dengegen¬
tigen Randder Dingezuorien

in

lieren . in eintretendenRutschungdem
DasmagistratischeBezirksamtfür magistratischenBezirksamsofortan.den19 .Bezirkhat auf Grundder zuzeigen .

amletzten Samstagstattgefundenen Die EigentümerderRealitäten
Remissionin einerin demZiegelt , 19 .bei .Dassu .Gringer.
Besitzeru .Holsteinmetzu .Häuserge¬straffe86und88werdenbeauftragt,

richtetenZuschriftsolandesverfügt: dieselbenunterdieständigeBeauf¬
Abgrabungendürfen ,nurmehr sichtigungvondemmag .Bezirks¬

innerhalbjenerFlächeerfolgen ,die amte namhaftzu machendenBau¬
nerseitsdurcheinevonderwörtlichensachverständigenzustellen ,welche
EckedesAufzugshäuschenbiszur allfälligeintretendeBeuggebrechenwordtlichenhabedesRingen diesemAmtesofort zukonntenandererseitsdurchumvonder zu bringenhaben .
westlichenhattederPorzelle261( R. diesen Rekrutengegendie
u .5 .RechbergezuwordtlichenEnt¬ Auftragwirddieaufschiebendedes Ringhen ,weiters durcheine Wirkungausdrücklichüberkannt.
in einer Entfernungvon50 Mvon
derGrinzingerstraßeparallelauf
dieser u .endlichdurcheinmeiner
Entfernung von 50 vomRingehen
parallelzurBesitzgrenzederSchwefel,
sanfabrik ,gedachteLiniebegrenzt
ist .DieBegränzunggegendieGren¬
zinger ,undheiligenstädterstraßeer¬
weistsichausdemGrundealsnot.
wendig ,weiles nichtausgeschlossen
erscheinet ,daßauchhier früheroder
späterBewegungeneintreten .Dieser
bohrungendürfenaber auchauf
dieserFläche ,nichtmehrvorgenommen

werden .

der Betriebdes Ziegelmerkesin
demzwischenderBesitzgrageder
Rothschildgarten,u .dervonderwest¬
lichenEckedesAufzugshäuschenszur
nordwestlichenErbedesRinghens
liegendenTeileist gänzlicheinzu¬
stellen u .den Arbeitern desBetreten

diesesTeileszuuntersagen.
DasgefährdeteTerrainderRothschild,

garten ist abzusperren ,unterstän¬
die Übermachungzu stellen und
WahrnehmungenüberAnzeichen



DieReisedesSr .Gemeinderates
nachdemBuden .Diein Triestzu¬
rückgebliebenenGemeinderatemit
v .B .hiersammerundseinerFrau
führengesternMontagVormittagszum
Stabilimentonico in St .Andrea
undbesichtigtendaselbstbeiströmen.
derRegendiegroßartigenAnlagen
unddieWerfte .DieFührungüber¬
nahmVerwaltungsratKleingeter,
die Herrenwurdendannvonder
DirektionzueinemLunchgeladen
anwelchemauchPräsidentherrnaus¬
mitgliedschüttert,technischer
GeneraldirektorLeneke,derad¬

direkterministrative
HochapfelundtechnischerDirektoren
Grand&amp ;Demainteilnahmen.
EswurdenmehrereTrasteausge¬
bracht .Zuerstsprachv .B .Hierhammer

dannPräsidenthättert ,dieAbg.
Rienöß&amp;unschak,schließlichG.R.
Wichl .Hieraufbesichtigtendie
WienerGästedieersteösterr .Lin¬
leufabrikin Triest ,eineGrün¬
dungderKreditanstaltundwür¬
denhiervomDirektorWiesen,Be¬
triebsleiter ag .Kastaniewicz
undDirektorRudolf,Hofmanndurch
dieFabriksanlagengeleitet.



WienerRathaus-Korrespondenz
des Rathaus . Lub .D .30.
her verant .RedaktenReg
1 Jahr ,Wien ,Mittwoch1 .Mai1909

StädtischeVolksbäder.Diestädt.
Vollbauer würdenein Aprilvon
210732Personenbenützt .Esbesuch
tendasVolksbad2 .Bez .Verein¬
gasse13307Männera 6749Frauen,
Bez .Apostelgasse388Männer
264 .Frauen,4 .Bez .Klagbaumasse,
832Männer&amp;2877Frauen ,Be¬
Einsiedlerplatz11937.Männerund
430Frauen,6 .Bez.Esterhazygesche¬

10611 Männer u .4166Frauen
7 .BezirkMondscheingasse283Männer
220 Frauen ,Bez .Floriangasse
10559Männeru .3669Frauen ,bey
Wiesergasse451Männeru .2635
Frauen ,10 .Bez .Gudenstraße13824
Männeru .4 .Frauen,11 .Bez .Geisel¬
bergstraße193Männeru .1369
Frauen ,13 .Be .Hätteldorferstraße
Ad57Männeru .1780Frauen ,14 .bey
heimingasse10230Männerund
3141Frauen,15 .Bez.Reithofferplatz

720 Männeru .3326Frauen ,
16 .BeyFriedrichKaisergasse12265
Männerund4982Frauen ,17 .bey¬

Gschwandnergasse843Männeru .3036Frauen,18 .Bez.Klostergasse
974Männer,u .3176Frauen,20 .Dez.
Transstraße6947Männeru .2 .413
Frauen.

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesW.B .d .Ver¬
magerimStatusderStadtbuchhaltung
AdolfusingerzumOberrechnungs¬
rat ,KarlHellerzumRechnungsrat
HansHerrnundKarlHaydtzuOber¬
revidenten AntonNamenundMa¬
thausHuberzuRevidenten,Hans
SehnerundJohannKronezuof¬
traten ,Franz KloeundFraw

184 .
Weidlichzuassistenten,imVaterdes

Arbeitgeberngebildet,welchessichdieSteueramtes AlexanderBayern
VermittlungausländischerArbeiterFranzKagerJordanzuOberkontrolliren ,
zurAufgabestellhat .DieseGesell¬JohannFritscheundKarlGrafzu
schafthatinsbesondersinGalizienKontrolliren ,Er Seinigerund
zahlreichegeschäftlicheVerbindungenFranzHartmannzuAdjunktenals
angeknüpftunddieAnwerbungLehmannundJosefRuhmzuOffi¬
dergalizischenFeldarbeiter,sowieKarl Kirche ,ich
derenEmpfangnahmeinwinciFreyundTheodorRiegerzuAus¬ undTransportdurchDeutschlandsisten ernannt .In Statusder

ZentralscherkassewurdenJosefUmbauorganisiert .
hansBohm,undMaximilianSchrei¬ zumBesuchdesDeutschenKaisersber zu Praktikantenernannt .

MitRücksichtaufdieAnkunftunddenAuswanderungnachBauwerk EmpfangdesDeutschenKaisersEinemErlassederu .v .Statthalteri der KaiserinwirdderStraßen¬entnehmenwir :dieLohnverhältnissebahnverkehram14d .M.ab19UhrunddiesonstigeLagederArbeitervormittagsaufderRingstraßekönnenimAllgemeinenalsziemlich vonderWollzeitbis zurBellariabefriedigendebezeichnetwerden. in derverlängertenKarzerstraßedieArbeitszeitbeginnt,um5Uhrfrüh zuNeuenMarkt ,in derOpernundendetum7UhrabendszumErich¬schleifeaufderBezirkslinievonstückundzumAbendbrottritt eine derBewedergessendbahrUnterbrechungderArbeitszeitvonje¬ eingestelltwerden.Dieüberden1/2Stunde,zumMittagesseneinesolcheRinginstradiertenLinnenwerdenvoneinerStunde ,einÜberstündenzumTeileüberdieLastenstraßewerdenvergütet ,zurBereitungdes zumTeileüberdieKargeleitet
MittagmahleswerdenderArbeiter¬werden .

bereitschaftje einerFrauzwei¬
StundenohneLohnabzuggegeben.

IndenletztenJahrenistdieZahlder
in DänemarkArbeitsuchendenhal¬
nischenlandwirtschaftlichenArbeiter
auf10- 12000Personengestiegen.

DiepolnischenArbeitersiederfän¬
markbeliebtundhatdiezahlreiche
Verwendungderselbenunzweifelhaft
zumAufschwungederdänischen
Zuverdustriebeigetragen .

UmmanchenMisständeninder
VermittlungderausländischenAr¬
beiterzusteuern,hatsichimJahre
1901eineGesellschaftvordänischen
Großgrundbesitzern,undsonstigen



jener RathausKorrespondenz
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18 Jahrg .Wien ,Donnerstag13 .Mai1809

DiedamatinischeReisedesWienerGeneral,
rates .

amBordder Brünn10 .Mai
abendsaufderRückfahrtausder
BochedieCatarogegenGravosa

DerzweiteTeilderReisedesWienerGe¬
anderesist beendet .WirkehrenvonLaten
zurück ,nochvollderüberwältigendenEindrück¬
vondenherrlichenNaturschönheiten,diewirge¬
nossen,vollderEindrücke,diederwirklichher¬
licheEmpfanginCattaroderStadt ,diewir
soebenverlassen,inunsallenzurücklich.
Trotzdemdaswannauchkühlesodochprächtig
u .sonnigeWellerseitheuteNachteinemleichten
ViroccomitRegengewesenist ,mußmanso
gen ,daßdieganzeFahrtseitRovigno
außerordentlichschonverlief.

Überall ,wohindie Burgermitden
Gemeinderatenkam,wurdeihnenherzlichster
empfangzuteil .GleichinPola ,woder
Lloyddampfer,Baum,amAbenddesSams¬
tag( 10.Mai)anlief .Folgendesseinochvoraus
geschickt:derHafenkommandantvonPla¬
VizadmiralRipperhätteanderFeierin
Relatioteilgenommen,u .möchteseineRück¬ist
kehr ,einerEinladungS .Bürgersfolgend,
anBordderBrünnmit .SeinDampf
boot ,dasderzurückgehensollte ,kam
einigenReiseteilnehmern,diesichinKorn¬
noverspätethatten ,sehrzustatten .Sie
wurdenvondemBootaufgenommenu .
nachPolagebracht.

dortbegrüßtederPräsidentdesGe¬
mindeverwaltungs-Ausschusses( dieGe¬
meindertretungist sowiein Rovignoan¬
gelöst ,u .es arbeitetderzeitimBeirat,
H .Bregato,denBem.Bürgeru .seine
Begleitung.DieGemeindeverwaltung
hatteWagenbeigestellt ,mitdenenem¬

führtdurchdieStadtangetretenu .Haupt¬

Anna nur sie des
Augustusbesichtigtwurden.DieFahrt
endetebeimMarienkasi ,zudessen
BesuchVindicalRipper,freundlichst
ungeladenhatte .Erselbsterschien,auch

BezirkshauptmannBarrnReinlein ,
u .vieleOffizierederMarian,wie
der gemeinsamenArme ,vondenen
die ersterenin äußerstliebenswürdige
WeisedenWienerGästendieHonneurs
machten.VizerdieRipperhielthier
eineAnsprache ,in welcherer andie
freundlichenWorteanknüpfte,dieBe¬

Burger in Plan derKriegsmar
gewidmet,fürdieerherzlichstdankte
WienhatanderAdriafestenFußgefaßt
Mögedies dazubeitragen ,daßunsere
schöneAdriajeneVerschätzunger¬
führt ,diesie verdient .WolleAnerken¬
nungfürdieseTat .Esschloßmit
einemhochaufBymH .Lürgeru.
die Stadt Wien

augen sie nunmehr eine
vonderVersammlungmitBegeiste¬

rungaufgenommeneRedeinderer
ausführte.WieinÖsterreistsindent¬

schlossen,denBoten,denwiranderAdria
haben ,unterjederBedinzuver¬

in noch soviel
nochsovielecedentienkommen,der
Bozenösterreichischu .bleibtih¬
dischfür immerwährendeZeiten .Wir
wissen uns in die ein Rentenin
mitunserergemeinsamenArmen¬

unserer ,
nichtan ,daßwirdenPlatzverlassen
derundsovielBlut ,verleidigtwurde
unddersolchenRuhm,aufdieMarien
gehäufthat .Wirin Wiengehattihrer
mit demMilitäraußerordentlich
undwarenSiein Wien,Siehätten
esnichtnötig ,hierdasCasinozubesu¬
chen,SiekönntenruhiginjedesGasthaus
sichbegeben.Aberaufhierwird ,sowie

10

kommen.Ichhoffe ,das ,waswirinSan¬
Plagiobegonnen,eswirdfortgesetzt
werdenzumWohleunseresVaterlan¬
desErschließemitdenWorten:Unsere
Marine ,sie lebehoch !

DieRedewirkte ,zünden.Beiden
KlängerderWienerWeisen,welche
die Marienkapellespieltevergieng
einevergnügteRedein denGastli¬
den Räumender MariePalas ,
bisdieStundederAbreisezumAbschied

rich

Nungingsinderbeiherrlichem
Wetter ,als amnächstenMorgenEr¬
Brünnvorebenanlegte ,gabes
eine gemanfreier derSyn¬
diesen gebungenzwischenMarien
der Gemeindevertretung ,Maria
kommandantGraf Montuli ,wor¬
desNachtsvorheraufdiePachtJaroma¬
angekamenunderschienpersönlichin
Begleitungseinesdannoffiziers

Linie zu
grüßungundstelltedenReisendenzur
späterenBenützungderKerkhalte
einHafenbefindlicheTorpedobote
in Chevaleskererzuverkennender
Weisezur Verfügung.GrafMarieli

setztenachVormittagsdannseineReihe
nachPolahörte.AuchderLeiterderBe¬
zirkshauptmannschaftStatthalteriratv.
Restar ,RegimentskommendeOberst
Kaiserein undBandKersten
erschienenzumEmpfanguüberbo¬
tensichin liebenswürdigenEntgegen¬
kommengegendie Wiener .Nun
giengraschzumherrlichenan ,we¬
Abg.PfarrerSchnabel,Domprobst
Martinovićh .Messenlasen .
danngingszurBesichtigungder
Kerkahalle.JezehnGästeanBord
der drei TorpedobooteRabe ,Kra¬
michundMarau ,die Theilschnell
hinausschoßen,währendLängerund



der Rest der Gäste ,oder an denForschungeninna¬EinenglänzendenEmpfangbereit¬derStadtaufdemLokalkampfer
te demWienerBürgermeisteralsPar¬den Nameeineskroatischen
beiführerderchristlichsozialeVereininDichters,dessenDenkmalSebenico
palato ,der einBegrüßungsgericht¬ziert ,langsamerfolgten.
inKroatischerSpracheverleite ,indessenDieNaturschönheitderKerkafälle

Namenein kleinerKnabeGaribaldi¬die andie skandinavischenFords¬
Petri in Kroatischerunddiekleinegemahnen,wurdenrückhaltslosbe¬ MarieJuriiinitalienischerSprachediewundert .MittagstrafdieGesellschaft
GrüßederParteigenossenLuegeru .in Sebenicowiederein ,sofortging
berbrachtenundihmBlumenüberreichte,es an Bordder Brünn ,undsofortin
währendandereKinderamLandungs¬ten .HerrlichesWettertrugzurge¬steBlumenfürWiens,BürgermeisterhobenenStimmungdasSeinigered¬
streuten .AnderSeitedesStatthalter¬lichbei .SogiengdieKühleentlang
rates fuhrderBürgermeisterzurbisdieBrunnsichSpalatomitsei¬
Dankirche,dieReisegesellschaftfolgtenenherrlichenKunftschätzenaus
zufußnach ,Knappvordemschma¬römischerVergangenheitnäherte. tenZugangzuderselbengeriet ,derVonderFerneschonsahmanam
Zugdankderfrühererwähntensozial¬MolotausendevonMenschennicht
demokratischenGegendemonstrationfürgedrängt,ausderferneschonhörteeinenAugenblickinStocken,dochdiemanlaute Rufe :EvivaundZivio ,
WienerhattensichmitHilfederraschein¬alsdasSchiffnäherkamertöntenver¬
schreibendenWache,baldausdemKraueleinzeltauchPfiffe .Eingroßartiger
herausgearbeitetunddamitwardieEmpfangwurdederWienerGemeinde¬
demonstrationauchzuEnde.WeitereVor¬vertretungmitdemBem.Dr .Bürger
kehrungenderWacheerwiesensichalsanderSpitzezuteil ,dendiegrellen

überflüssig .SchiffesozialdemokratischerPartei¬ BeiderBesichtigungmachteMspre¬gängernicht zu störenvermöchten .
BulidenliebenswürdigenFührer.Beider Ankunftgabseinenkurzen
ImDommebegrüßteBischofDr .PalukKümmel,derdenkurzenWegzumDom¬

denSr .Bürgermeister.InderTaufbe¬andauerte ,dannaberaucheinrasches
pellegabseinehübscheSzene.Eshandge¬Endefandundsichnichtmehrwiederhol¬
radeeineTaufestatt .DerPortierderFi¬te .Dennimmerhinetwaspeinlichen
tigtederösterr .ung .BankbrachteseinEindruckverwischtebalddiedoppelte
Jüngstes,einMädchenzurTaufe.EsdieLiebenswürdigkeitderöffentlichen
heiligeHandlungbeendetwar ,wandteFunktionäre ,sowiedereinheimischen
sichD.LuegerandenVater,sprachihmSpalatonerBevölkerung .ImHafen
unddemTauflingseineGlückwünscheerschienenzumEmpfangderLeiter
ausundgabderHoffnungAusdruckdiederBezirkshauptmannschaftStatthalter¬
AnwesenheitdesWienerBürgermeisterral Madirapa ,derBürgermeister
mögedemKindezumGlückegereichen.D .Milović ,der eine kurzerati¬
Späterließer durchKaupteidirektorscheAnsprachehielt ,sowiederAbg.M.
Mayerfür das KindeinnamhaftesBuli ,der verdienstvolleundunend¬
aufgeschenküberreichen.licheMusealdirektorundLeitender

AlsdieSehenswürdigtenSpalatos
samtdemreichhaltigenarchäologischen
Museumbesichtigtwaren ,gingsmit
einemSonderzugnachSalonzude¬
AusgrabungenausderrömischenKaiser¬
a dererstenchristlichenZeitMonsge¬
Buli ,dessenLebenswerkdieseAp¬

grabungensind ,gab ,unterstütztvon
seinemAssistentenZeitoriound
einemjungenDresdenerArchitekten
Gärtner,derhierwissenschaftlicher
Arbeitobliegt ,dieAufklärungen.

lernten .Die Wienerin MaBalić
einenGelehrtenkennen,dersichmit
einemFeuereiferderAufgabenhin¬
gibt ,diewertvollenundseltenen
archäologischenSchätze,dieseine
Heimatserebirgt ,zuhaben,zusichten
u .wissenschaftlichzuverwerten.In
flegeeinerkurzenStundeließer
anderHandderHände,dieteilsim
Museumin Spalato ,teils inseinem
illischgelegenenTusculuminSalona,
daser durchseineAusgrabungen
inalterherrlicherGrößeerstehen
läßt ,dieGeschichteseinerHeimat,unter¬
Rämmern,waren ,Klagenbiszur
heutigenZeitvorübergehen.Als
nachBesichtigungderAusgrabungen.
die WienerGästein derPergola¬
vordemTusculumblossichzu
einemvonderStadtSpalatogewid¬
metenbißmitprächtigenPalma¬
tinischenWeinenversammelten,dawurde
demlebhaftendankeu .derwarmen,
VerehrungfürdenGelehrteninmeh¬
rerenRedenlebhafterAusdruckver¬
liehen ,soinsbesondersdurchBe¬
S .Lungeru .EhefredakteurPächstein.
InherzlichemTriebschwächedankteder
trefflicheReisemarschallG.R .Philch
derStadtSpalatofürihreGastfreunde
schaft ,währendBürgeraufBar.
Misalovićtrank.



AberHandanBorddasBrenneinKrüger
statt ,demdiegenanntenHonoratiorender
Stadtbewohnten.Bürgerhielthiebeiein
Ansprache,indererzuerstdieGäste

begrüßte,ausderenAnwesenheithervor¬
gehe,daßdiegesamteBevölkerungvon
TallatderBesuchdesM.Gemeinderates
willkommenheiße,trotzderVorgängebei¬
derAnkunft,dieaufeinigeauswärtige
Hetzerzurückzuführensei .ÜberdenZweck
DieserReiseäußerteBürgeral¬
matienist einabgehacktesGliedunsers
Vaterlandes,abgetrenntdurcheinGer¬
biet ,daswennauchwiderwillig
zuUngarngehörtPflichtderübrigen
terreicheristeszubefundenn,daßauch
DalmatienzuunseremVaterlandege¬
hört .AuchdieDalmatiersindOstern
heru .habeneinRecht,zuverlangen,
daßsieberücksichtigtuihrWünsche
erhellt werden .DerZweckderReise
ist aucheinpolitischer,aberkeinpar¬
teipolitischer,keinnationalenZweck,
eristvielleichtaneineandereAdresse
gerichtet.Wirwollen,mitdenWal¬
maligernauffreundschaftlichem
GußebleibenundwollenIhnensage.
WirachtenEuchundwerdenEureRechte
verteidigen,undfürberechtigten
Forderungenunterstützen.Wasda¬
mationamnotwendigstenbraucht
ist dieAngliederungandasöster¬

Eisenbahnmetz,diesmußdenMagger¬
undjedenPreisabgewegenwerden.
8 .Kugerschloßmiteinemtermi¬
aufgenommenenhochaufdieStadtSpalato

DannsprachStatthalternat.Machia¬
Esdrängtmich ,EuerExcellenzu .den
hochverehrtenHerrendenaufrichtigsten
GrußdesBezirkeSpalatozuentbie¬
ten .E .E .sindunsbekanntnichtum
als mustergilligergroßzügigeVer¬
walterderGroßkommenWien ,sondern
auchals fördereru .Verkämpfer

deserreichischenStaatsgedan¬
kens ,alsderjenige,derimmerfrieden
Eintracht,Duldsamkeit,Gerichtigkeit
zwischendenNationalitätengepredigt
undgestiftethat .E .E .sindnurbe¬
kannt ,als meinerFreunddesLan¬
desDalmatien,alsmächtigerfürschen
cherunsererEisenbahnu .Serverbin¬
dungen,fürsprecherunserermaterial¬
len ,ökonomischenVerhänische.Sein
TrasKlangineindreifacheshochauf
S .Bürgeraus¬
Band .Missalonleichdann

inKroatischerSprache.Ersagtein
deutscherÜbersetzung.AlsBürgermeister
vonSpalatoundVorstandderKron¬
tischenParteiinDalmationerachte
ichesalseineangenehmePflicht ,auf
denherzlichenTrinkspruchEurerExzell.
eng,derbesondersderStadtSpalato
galt ,zuerwiedern.Esistunsbeson¬
der lieb das F .g .miteiner
stattlichenAnzahlderHerrenGemein¬
derate ,IstrienundDalmatienbesuch¬
habenundweiternachBöhmen,die
hergegowundKroationbesu¬
chenwollen,undunserekroatischen
odererbischeNation ,welchediese
Länderbewohntundsich zueinem
einheitlichenGanzenunterdemSzepter
derruhmreichenhabsburgischenDe¬
nachtenvereinigenwill ,näherkennen
zulernen .

Wirgegendiezuversichtliche
hoffnung,daßEu .Egg ,diegeehrte
Gemeindevertretung,sowieihrestar¬
kePartei ,unseregerechteSacheunter¬
stützenwerden,diedahinzielt ,daß
dieseNationwelcheobihrerLage
undihresVerhältnisseszudenande¬
renVolksstammenwichtigist ,auf
verfassungsmäßigemWegebaldig
zujenerStellungin derMonar¬
hie undunter demSepterdes
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benen Büreau ge¬
gewelcheihrnachnationalenund
historischemRechtezukommt.

dadurchwerdenunzweifelhaft
sowohlunsereNation ,wieauchdie
Monarchieunddie übrigenVölker
OsterreichsgroßenNutzenziehen.

Wersindebenfallsüberzeugt,daß
f .C .u .alleanderendiebaldige
VerwirklichungderEisenbahnver¬
bindungSpalato ,einerseitsauf
Bosniendenunseremnaturlichen
hinterlandu .andererseitsmitder
überigenMonochenfordernwird.
MitdiesenWünschenerhebeich

meinGlasaufdasWohlE .C .u.
derhochgeehrtenGemeindeten.
tungderReichshaupt-u .Residenz.
stedthoch .Hoch.Hoch¬
D.MisowiefügtenochdieErklä¬

rungbei ,auchenvorgangen,von
nachmittagwegennichteinheimische,ihren
derauswärtigeFreudeklemmteSchuld
dieBevölkerungSpalatostehediesen
Remonstrationenhern ,bedauern ,und
verurteiledieselbenaustiefstenBeifall

V .B .d .Neumayergedachteinseiner
RedederTatsache,daßzwischenWien
Schalato,männiglicheBeziehungenbe¬
stehen,dadochderCondichterSche¬
hierinSchalatodasLichtderWelter¬
blickte Erheite dannM .Bris¬
dessenselbstlosesWirkenfürSpalato
SalonBescheidenwehrtedieser
ab ,indemer meinte ,waserher¬
seineHeimatfür ,hernurdieEr¬
füllungeinerPflicht.DieBefähigungzudiesenArbeitenhättenihmaber
seineStudien ,anderAlmamater
KindationensisunterBedarf,Jahr¬
mannundHochmann,alsoWiengegeben.

Um10UhrabendsgabherzlichenAbschied
u .unmittelbardaraufsteuertedie

BrennengegenSüdenweiterMontag

1

den



früh7 Uhrhielt sie offenerSeever¬
Ragusa .Statthalterrat Marieder
LeiterderBezirkshauptmannschaft
Ragusa,derStationskommandantObrist
Walter ,ein BruderdesWerkleiters
der städt .Gaswerke ,Majors
Walter ,sowieVertreterderStadtRa¬
gusaerschienenanBordundbegrüßten
denBürgermeister,ebensodervon
derbasischenLandesregierungder
Reisegesellschaftentgegengesandte
Direktor PosigenausSarajevo
derAbtdesDominikanerklosters ,
inBortengiengdieJahrzurInsel
Lacrona,diedurchdenihranhalten¬
denZauberstiller Einsamkenund
dieAchtzigkeitihrersubtrahischen
RegulationingrelltenGegensatze
zurKohlheitderFelsenküste,diesich
amVorlagedenReisendenzeigte
dieHerzenallerWienergefangen
nahm.ZustillerAndachterhöht,wurde
diesGefühldurchdieErinnerungan
denAufenthaltzweiernochunver¬
gessenerLieblingderWiener:das
unglücklichenKaiserMaxvonMerite
unddes verstorbenenKroningen
RudolfNacheinständigenAufenthalte
giengzurücknachRagusa,anderen
herrlichenBautenu .Sehenswürdigkeiten
sichdieWienernichthaltsehenkonnten.
freündlichnahmensiezumaldiePatres
DominikanerFranziskaneraufund
zeigtendieSchätze,dieihreKlöster
inreichenZahlbergen.Br .v .Burger,
fürdendasAusbortenaufoffener
tenzuschwieriggewesenwäre,blieb
anBordderBrünn ,dieunterdessen
nachGravotagiengderlandet,
einZufall ,geradegegenüberderauf
der anderenSeite der Rechtliegenden
Villa ,dieheuteeindionbewohnt.
8 .LuerführmitWagennachRagusa

187 .
der Marinerie ,jenes allener¬woer nacheinerRundfahrdurch ausderrepublikanischenVergangenheitStadtimHotelTheilmitderRediger¬latores mit MajorNotardesellschaftzusammentraf.DerPräsidentMattianderSpitze ,in demauchderHotel - A.G .HofratLiebdabe¬ vomGastzigeherbekanntenmalerischengrüßtehierdenBürgermeister,zur historischenKosten,endlichschierdenesbaldnocheineseltsameÜber¬ dasganzeOffizierstorpsderGarnisonraschunghierinderfernenStadt mit denDamenwarenerschienengab .DieGattindesHoteldirektorsundbesondersletzterezeigtensichtlichGänger,eineWienerin,hatteihr
herzlicheFreude,wiederdeutscheWie¬kleinesTöchterleinHarthalsSteiner nerischeLeutezuhören,Landsleutebubangekleidet ,dasdemBürger¬

eine zusehen .meisterprachtvolleSchande,Blumen¬ge RadimirbegrüßtinPro¬desSudensmiteinemGrußinher¬ tischerSprachedenBürgermeistermatlichenKlägerbot .WerdieLiebe derReichthaupt-Residenzstadtdas BanKlegerzuKindern untereMonarchenKuger ,erkennt ,weiß ,wiesichdieserüber tuedasumsofreudiger ,als erindiesenGrußfreute .
ihmeinenMannbegrüße ,derNachkurzemAufenthaltegieng unserepolitischennationalennachGravosazurückundmittagsan Aspirationenerhältunddereinsichtvor der Brun ,wiedersesen .
daßsichdiesenichtimgeringstenFraueilen ,durchsGlasdeutlichzu
denInteressendesReichesentgegen¬erkennen,standamessenFenster¬
stellen .ErentbietetdenBürger¬ihrerVillaandlichzumGrußein meisteru .seinerBegleiterinweißesTuchimSteinwehrin seinemNamen,imNamenderGemeindeWindehättern . vertretungundderBevölkerungSchonmorgensgabsKircou .jetzt
herzlichstenWillkgruß.beiderAbfahrtnachBattersetztauch AuchNotarde Mattehielt eineziemlichstarkerRegeneindadurch
Anschwäche,er sagte :ExzellenzwardieeinzigschöneFahrtdurchdie RatsinErinnerungdesäußerstFreund¬malerischeBolchezwarbeeinträchtigt, lichenEmpfanges,welchesdemKorpsabernichtverdorben.Undalsum5Uhr
HornariaGoeskaanläßlich ,derabendsdieBrunin Cattarounter¬
MitwirkungausJubiläums-FestzugedenKlangenderauchdenWienern
sowohlseitensderhöchstenBehördenvomFestzugeherwohlbekanntenKa¬als auchderBevölkerungwiezuteilhelle der Marinereyaber wurde,gereichtesmirzurhöchstenanlegte,gabshellers ,freündlichen
EhreFreude ,EüerExzellenzalsWetterzurgroßenGrundealler ,der BürgermeisterderHaupt -Reside¬kommenden,wiederErwartenden
stadtWien,sowiesämtlicheHerrenSchindenherzlichstenundintimstenalsGästederStadtCattaro ,inNa¬Empfangfanden,dieWienerhierin mendesKargsbegrüßenzudürfen.demalten Caltar mit seinerun¬
BeidieserGelegenheitempfehleichdasvergleichlichschöneneigenGässchen. Korps MonariaRoken ,ge Radinarian der Spitzeder
deneigenenWahlspruchdieGemeindevertretungunddasCommande

mitjenemAllesfürKaisersVater¬
Landengevereinigt ,derGüteEuer
Exzellenz

BesondersherzlichgestaltetesichdieFor¬
grüßungderOffiziereu .ihrerDamen
anderdeutschenSoldaten .Während
deseinstündigenAufenthaltes,erschien
auchderLeiterderBezirkshauptman¬
schaftStatthalterirtu .Beisartier
sowieBischofverlin amBordzur
BegrüßungdesBürgermeisters.
DerBischofsendeteknappvorderAb¬
ders ein prachtvolles ,inseinem
Gartenselbstgepflücktesu .gebun¬
des GewindefrischerZitrone
zweigemitdusendenBlutenu.
goldigenfrüchten.

Soherzlich,wiederWillkommwar¬
eineStundespäterderAbschied.
AbendsgabnochdenBordder
Brunn ,beimgemeinsamenAbend
essen ,einigeherzlicheAbschiedsreden,
wobei ,u .S .LürgeraufdieBeden¬
lungderbosnischenReiseaufmerk¬
sammachteund derReiserschall
PhilwohlverdienteAnerkennungfür
seineselbstloseu .fürsorglicheMich¬
waltungfand .

MorgenfrühheißtsAbschied
nehmen .Dankbargedenken ,die
Reiseteilnehmerdie gegenBomen
ziehen ,dasschönen,schmuckenLloyd,
dampfersBrun ,der sie dreiTage
beherbergtu .ihresliebenswürdigen
CapitänsWinterhalter ,denfreun¬

den ,diein dieHeimatgehen ,geben
se aber herzinnige Grüßefür
Wienmit
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Vorsitzenderv .B .Hierhammer.

von Straße vorgelegte
für die Verpflasterungder

digergassevonderWallenstein,
strafebiszurJägerstrafein 20 .be¬
zirkwirdmitdemErfordernissevon
32951genehmigt.

M.TomolabeantragtdieGeneh¬
migungdesProjektesfür denkannt
beyin derPolsteinsdorferstraße
zwischenNr .70und152am18 .Bezirk
mit demErfordernisse von50000f

Aug . )
fürPerietherstellungenimSchul¬

gebäude19 .bei .Windhabergasse
werden4850rbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddieAbteilungderLiegenschaft
UnterSt .WeilBernbrunn ,und
DaRochgasseauf2Baustellenbe¬

willigt .
RadtZentralsparkasse,Bürgermeister
d .Lungererhielt in Lattervon
demDirektorBrand ,nachstehende
froheNachrichtauftelegraphischem
Wege.Die60Millionwurdeheute

erreichtundmit400000überschrit¬
ten .Weildenbestenallseitigenhin¬
pfehlungen,Ihr ergebensterdirektor

Brand .

zurHeiligsprechungClemensHof¬
bauersBezirksvorsteherkais .Sa¬
Wieninger,begibtsichmorgenmit
demösterreichischenPilgerzugnach
Rom,umdenFeierlichkeitenaus
läßlichderHeiligsprechungdes
seligenKleinenHofbauerbeizu¬
nehmen.V .B .P .PoserM.Heidl¬
Abg .G .S .g .Bachtesind
bereits nachRomabgereist ,

adt etwa ,wanerihn
vom15biseinschl.23 .Mail .J .verkehren

ausAnlaßderPferdeAusstellung
imPaternächstderRotundezwischen
9 Uhr15Miefrüh7 Uhrabends
StellwagenaufderLinieWestbahn¬

Marial-Rehausplatz-Präter¬
PferdeAusstellung.

AusdemRathause.Dan.d .Lunger
nahmimLaufedesheutigenVormittagsdieBeeidigungvonneuernannten
sowiedieEideserinnerungvonbe¬
fördertenstädtischenBeamtenund
Bedienstetenvor.
zumBesuchedesDeutschenKaiser.
DieRingstraßezwischenderKartner¬

straßeundderBellariawirdmorgen
um9UhrleichfürdenWagenver¬kehrvollständigabgescheret.Eskönnen
alsonachdieserZeitWagendiesenTeil
desRiegeswederbejahrennochüber¬
queren .DieBesitzervonTribünen¬
Partenkönnennach19Uhrnur
biszurBellariaoderbiszumMicha¬

abeschlatzeJahrenundmüssenden
restlichenWegzudenTribuerzuha¬

zurücklegen.
derBaudesFlorisdorferSpitals

ImStadtberichteteM.Frauüber¬
denStandderdörferSpitalfrage
undstellte demAntragdenWiener
Krankenanstaltensoenergischauf¬
zufordern ,daswiederholtundfein .
lichversprocheneSpitalim2 .Bezirk
sofortzuerbauen .DemAntrag
werdezugestimmt .

VonderStadtbahn.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.
Grab ,dieAuszahlungeinesBei¬

trages von7351286zudem
BetriebskostenabgangderWiener
StadtbahnfürdasJahr1908zugeneh¬

ge¬



1
DiebronischeReisedesWienerGemeinderatesgeniebeErinnerungenmitneh¬Sarajevo 13 .Mai . men ,hochdieRepräsentanten,SeitgesternistdieReistgesellschaftdes WiehochWien ,dieliebeHaupt¬WienerGemeinderatesaufdemBodendesHerz,undResidenzstadtHochIhrBür¬garia .WarschondieReisedurchder¬germeisterderLungerliegeabgesehenvondemZwischenfallbeider

Neumayerdankteherzlichstu .botinAnkunftinSpalatoeineReiheherzlicherzündenderRede,denneuenReichsgenossenOvationen,sosteigertesichdasmomöglichdenBrudergrußderReichshauptstadtWien¬noch,seitdieLandesgrenzeüberschritten IndernächstengrößerenStationbe¬wurde.DieBosnisch-HerzegominischegrüßtendieWienerGästerBezirksvorste¬LandesregierunghateinenSonderzugbe¬herSavio,GemeindevorsteherBukowinmitstehendauslauterWaggonsersterKlassederGemeindevertretungu .PfarrerRau¬zurVerfügunggestellt,denderVerkehrs, RaschgingsweiterdurchKahlesKarstanddesInspektorHilsakpersönlichbegleitet. u .pünktlichumhalb1UhrfuhrderSeparat,derReferentfürFremderverkehrt. zuginMoser,derHauptstadtderHerzego,PomanunterstütztseitGravos,den winaein .WasStandu .Namenhat ,warReisemarschallhil . amBauhoferschienen:alsRepräsentantenderersteEmpfangfandinherder derBürgerschaftfastdergesamteGemeinde,AbzweigestellenachTrebigestatt .DieseStadtratmitdemBürgermeisterMustaiEssendi¬hatteVertreterdesBürgermeisters,den SehieKreisvorsteherBaronPilner ,u .be-¬kroatischenGesangvereinPaulyNachti¬vorsteher Brodt ,seinVer¬galt )u .VertreterdesUnterstützungsvereinstretungderGarnisonDivisionarF .M.L.NagredaksowieeineTamburga-KapelleBlasiusSchein,Brigadier,M.Ubaldi¬
entsendet.Vorstandzwanauser,richteteFestungskommandantG .Kutscheraanv .B.P .NeumayerfolgendeAnspracheGeneralsubjorv .Fleck ,sowieviel¬EuereMagnificenz,verehrte offiziere.herren .BeiIhremBetretender NachherzlicherBegrüßunggingsinsSchwelleunseresVaterlandesbeehren,LandesnerischeHotelVarnte,wodiesichdieRepräsentantendesKroatenMehrzahlderReiseteilnehmeruntergebrachttumsin Trebeihrerangenehmenwurde.SofortnachderAnkunftmachtenPflichtnachzukommenundEu .Hochge¬v .B .S .Neumayeru .dernimmermüde,einherzlichesWillkommendarzubrin¬immerliebenswürdigeu .fürsorglichegen .DieKroatendieserLänderkönneReisemarschallbeiderhonoratiorenBesuchnennichtvergessendieherzlicheGast¬u .gabenihreKostenab .Bn .Mustei¬FreundschaftderWiener,welcheun¬EssendiSeiwarzuHause.ErbereitetefererkroatischenHuldigungsdeputa¬denWienerGästeneinefürmohameda¬tionseinerzeitzuteilwurde,ohnenischeVerhältnisseselteneEhrung,in¬dermächtigenMithilfeIhrerParte demerihnenseine18jährigeTochter,beiderVerwirklichungunserer einschönes,wohlgebildetesMädchenvor,Nationalidetezuerwähnen. stellte ,welchedieGästemitSimonadeEsgereichtunsdeshalbzurBeson¬u .türkischenKassebewirtt,u .ihnenderenEhreundVergnügensiein zumAbschiedfrischgepflückteBlumenunseremVaterlandebegrüßenzu überreichte.könnenmitdemWunsche,esmöge Um3UhrgingszuWageninBeglei¬hernbeiunswohlergehen,diemungderGemeindeverheitungMastor

zurromantischenBunaquelle.DieBun¬
ein Nachtfleist ,strömta 12xvon
Mosterentferntinvollerstreiteam
hufeeinesschwindelnhohen,feiler
alsabsatzeshervor.Ganzabgesehenvon
derRomantikderNaturschönheitener¬
wartetedieBesucherhiernocheineÜber¬
raschung,dieBesichtigungeinesvorlie¬
schenHeiligten .ImengenWinkelan
denHelferförmlichangeklebtistein
Haus,einehätte .Dortbewachtein
Hodscha-Graber,mitsehrcharakteristische
Kopfdieangeblich400JahredieLeiche
einesmohamedanischenHeiligen.Gegen¬
entsprechendenBakschischzeigtderForsche
diesesHeiligen,u .erzähltvonden
KunderndesHeiligen.

AufdemRückwegnachMostar¬
wurdendieWeinkellerienderherum
BruderGutaciebesichtigt.Esistdie
größteprivateWeinparthieder
Herzegovina,bestehtseit16Jahren,
hatsichdankihrermodernenEinrich¬
lungzurWeltfirmaemporgeschwun¬
gen ,zumalunterderderzeitigen
teilungdesSohnesdesBegründers,
einespraktischwietheoretischhochgebil¬
detenWeinachmannes,dienichtnur
nachdemKontinent ,sonderninna¬
haftenAuswusteauchnachüberseeischen
Läden ,England ,in an¬
Basilienetc .exportiert,diezur
kostvorgesetztenWeinewarenganz
vorzüglicherQualität.

BaldgingsnachMostarzurück,ver¬
beiandenSchanzwerkenundNachel¬
drahtverhauen,dievonderfürsorglich¬
keitunsererArmenzeigen,zurück¬
insLandesärarischeHotelNarente
nalerischschönamUferderNarenta¬
gelegen ,wodie Wienerabends
GästederStadtMosterwaren.

VorerstgabnocheineBrillante
ÜberraschungübereinenKilome¬
terlangerstrahltebeiEintrittder



Dunkelheit,dasseligeUferderNa¬
renta imGlanzevonTausendenvon
Listern,einunvergeßlicherAnblick.Um8UhrbeganndasBankettder
Stadtvertretung,dieSchätzenaller
Behördennahmendaranteil samt
derGemeindevertretung,diejamit

StimmeneinhelligkeitimGemeinderate
diesenglänzendenEmpfangbeschlossenhatte.

DenerstenTrafthielt an .Seit
aufdenKaiserinkroatischerSprache.
NachdemdiebegeistertenHochruhever¬
Plungenwären,fuhrerkroatischfort.
seineRedelautetindeutscherÜber¬
setzungungehält:
HochverehrteHerren.Esgereichtder
hierstädtischenGemeindevertretung
zurbesonderenFreudezuerklären,
daßunsereStadtsichäußerstglück¬
lichundausgezeichnetbetrachtet,in
ihremWeichbildesobedeutungsvolle
Gästezubeherbergen,wieesdiewarten
MitgliederdeshochlöblichenGemeinde¬
ratesderHaupt -undRederstadtun¬
fererglorreichenMonarchen,dasZauber¬
haftenWien,welchesinHinsichtseiner
PrachtichdieZierdeEuropasnennen
kann ,sowiedieübrigendistinguir¬
tenMitgliederdieserillustrenRei¬
segesellschaft,Abgeordnete,Beamte
undVertreterderPressesind .

Indemich imNamenderHaupt¬
stadt derHerzegovinazudiesemfür
sehrendenBesucheherzlichstdanke
undindemich anunserehochverehr¬
tenGästedieBitterichte ,inderBeur¬
teilungder Verhältnisseunserer
Stadt vor Augenzu haben ,diefür¬

kischeAussage„Kussurabaka¬
wasdeutschheißt ,BeachtedieKeller
nichtersucheichalleanwesenden
herrenaufdasWohlunsererilli¬
stren Gästezu trinken ,mitdem
begeistertenRufe :Unserealler¬
liebstenGästediebravenundgemüt¬
lichenWienerlebenhochhochhoch!

WeltstadtinwenigenKüstengewor¬NachihmergriffKreisvorsteherBaron
derist dieseEntwicklung,sosehrPiterdasWort:GestaltenSie ,daßich
auchdiegünstigstennatürlichenVer¬SieauchimNamenderstaatlichenBe¬

hältnissefürdieselbegegebensind,hättehördenderHerzegowinaherzlichwill¬niemalsindiesemGradestattfindenkommenheiße ,aufswärmstebegrüßen,
können ,wennderWienerGemeinde¬Wirallefreuenunsganzbesonders,
ratnichtinwahrhaftgroßzügigerdaßIhrWegnachBosnien,dieHerze¬WeisedieWegebreitet ,undge¬govina,SiezuerstnachMosterge¬
wiesenhätte.Unddaglaubeichaufführthat .Siefindenhierwiejunges

Gemeinwesen,welchestrotzderma¬IhrerallerZustimmungzurechnen,wennichmirgestatte,desManneszugedenken,türlicherWeisebeschränktenu .beschein¬
denSieselbstanIhreSpitzegestellthabendenenVerhältnissezuschönenEr¬
dessengroßartiges,seltenesVerwaltung¬wartungenHoffnunggibtu .zw.infolge
genenichtnurSie ,sondernauchwirderTüchtigkeitunddesVerständnisses
bewundern .IchdenkeanS .C .denderBürgerschaft.Diesehateszuerst
HerrnE .D .KarlBürgeru .soge¬unterallen ihrenLandsleutenver¬
staltenSiemirmeinGlaszuerhebenu.standen,ihrerVaterstadtdievolle

Gemeindeautoriezuerringen, zutrinkenaufdieGesundheit,dasWohl
indemdasdurchSr .Majestät Sr .Exc.desHerrBürgermeisters,aufdas

WohldesWienerGemeinderatesimAll¬denKaisersanktionierteMostarer
gemeinen,u .ganzbesondersjenerAb¬Gemeindestatutsichwürdigandie
ordnung,dieunterderFührungdesSeiteähnlicherin derMonarchie
hochverehrtenHerrnv .B .P .NeumayerbestehendenStädtordnungenanreicht.zugleichmitdenVertreternderPresSie habenja ausdemMunde
heutesichhierbefinden.EsmögewackereBürgermeistersgehört,
wachsen,blühenu .gedeihen,unserewiehochdieNotarerBevölkerungliebe ,alse ,schöne,inneueru .jungerIhrenBesuchschätzt.SeienSiever¬prachtglänzendeKaiserstadtWiesichert,daßauchdieVerwaltungsbe¬dieser¬hördeninnichtgeringerenMaßemichlängstenBeilebeiallen .dasregsteInteresse- ichgestehe,es hier sprach u .ervonIhr diegrößteBewunderungderFreudederWierüberdenglau¬gegenfürdenganzgroßartigenAuf¬
gendenundherzlichenEmpfanginMoser.schwungunddieEntwicklung,welcheErüberbrachtedieGästeWiens,gedachtedasschöne,dasmächtigeWienunterderinnigenBeziehungenderReichshaupt¬IhrerFührunggenommenhat .Sie ,meinestadtzudenneuenReichslande.Wien,sehrgeehrtenHerrn,diediemittendesHerzdesgeliebtenVaterlandespul¬in dertätigenAnteilnahmean siertfüralleVölkerdesweitenKaiser.diesemgewaltigenAusschwungester¬staates .Ergedachtedanninarmenhen ,könneneskaumglauben,wasesfüruns,diewirnurvonZeitWortendergegenreichenWirksamkeitzuZeitineinerzulangenPausenachderstaatlichen,zumalderZivil-Ver¬

Wienkommen,füreinenüberwal-waltungsbehörden,u .trankaufdie
ligendenEindruckmachte,wennwirschöneStadtMastor:Siewachse,blüht,
dieRiesenschrittewahrnahmen,mitu .gedeihezumheile ,zumSegenu.
denendieReichshauptResidenzstadtzurFreudeunseresVaterlandes
zurimposantestendabeiangenehmstenu .zuunsererFreude.( Sieihr

dendie
2



Beifall .
NacheinerkurzenPauseergriffg .

NaglerdesWortzueinemzündenden
trafeaufdieGönner.Ergedachteder
jüngstenVergangenheit,u .obdannin
schwungvollerWeisedieKulturelle
zeilisierendeTätigkeitderArmeein
denneuenReichständenhervor ,so
daß die Armeeein notwendigesGlie¬
zwischendemHerzenderMonarchie
u .demjungstabendenReichslande
gewordenist .In diesemSinnebringt
erzumSchlusseeinhochaufdieArmee

aus
DieseRedeveranlaßtedenDivisionir¬

zueinerebensoherzlichenalsschneide
genErwiderungu .ist dievielfachim
Gartennebender Terrasse ,wodas
Bankettstellend ,sitzendenOffiziere
zufreuelischenbegeistertenBeifall
hinM .D .Schemaerwiderteim¬
gefährdie bewegt ,aberauchwahr¬
fastbeglückthabeichdieWortegehört
welchederAnnengewidmetworden
sind .Wennwirheutegekommensind
sofolgtenwirunseremHerzenstrang
nicht mir ,weil wir mußenn ,daß
freunde kommen ,sondernweilmir
mit der Stadt unddemLandedie
Freudemitempfinden,Siehierzube¬
grüßen .Wiralle ohneAusnahme ,wir
liebendiesesLandtrotz seinerKahlen
starrenfelsen ,seinermiter ,rechten
u sammenBodenschen ,seinervom
seligenBesiedelung,trotzseinerAr¬
mitWirliebenauchdieBewohner
diesesLandestrotzihrerZurückhal¬
lungihresErnstes ,u ihrertrau¬
merischenSeele ,denndasLandist
einherrlicheserhebenu .großartig
ist die Gebirgsmelt,weitsiehtman
stufenweisehinunter vonSteinzu
Nein ,bis dieherrlicheblaueAdria
dazwischenvorspringt .Esistein
LandvonGegensätzen ,daherauchdas
Volkdie Gegensätzein sichtragen

so

muß.InharterArbeitmußessich gingszumAbschied .Wiederwären
alle Honorationenzur AbfahrtamdasBrotverdienen ,daherist esauch
Bahnhof,wiebeiderAnkunft.Esstolz u .unabhängigaberKrie¬

gerisch ,männlichu .treu ,alsoauch wareinherzlichesHändedruckenund
das Vorbild des Soldaten .Wir langeblicktendieWienerihrenneuen
sind überzeugt ,imLandeund Freundenzu ,dienochsolangeab¬
freundezuhaben ,dennwirwerden schiedsgrüßezuwirken,alsderZug
verstanden ,manbringt undVer¬ in nichtwar
trauen entgegenu .Achtungu .meist EinemanderenZiele ,gingsent¬
unsere erste verantwortungsvolle gegenundmerschönerromantischer
Pflicht zu würdigen .WirSoldaten sichgestaltendeLandschaft,dasherr¬
gehenruhigunsererernstenvernat¬ lichehinfingswestertrügenihr
wortungsvollePflicht nachden TeilbeizueinergehobenenStimmung
Streit desAlltagslassenwiram als derzugenablanceeinsehe.
Wegeliegen ,aber ,wennunserHoch¬ hierliegedieKompagnie,indem
ses Glückdarinbesteht ,dieAner¬ einigeKilometerWetterentfern¬
kennungunseresMonarchenzuer¬ ten Conficadie 3 .Kompagnie
ringen ,so ist unseineunser desBataillonsunsererallaben,
größtenFreuden ,daßdasVolk DiegesamtenOffizieremitdem

Sehl .Riemeru .derSpitze ,oderin seiner Gesinnung ,in seinemVer¬
trauen ,in seinerOpferwilligkeit die ganzeMannschaftstandenin
hinterunssteht diesesBewußtsein festlichgeschmücktenBahnhofund
konntenwir in denletztenMonaten er begrüßtendie Wienermit
stärkenu .KräftigenRedner ,wei¬ Herzlichkeit,sowieebennurWiener
aufdieWeihnachtsgabenhinu .führt ihreLandsleutein weitliegender
dannfort .AberauchIhrBürgermeisterhernbegrüßenkönnen .Obst .
hat anläßlichderHuldigungvorSr . hienerhalteineeinigeBegrüßung
Majestätder Armegedachtu .das ansprachenamensderMannschaft
hat unsalle freudigausHerzge¬ sprachGeldwebelKarl ,Prof .Auf¬
griffen .Esist dieersteGelegenheit, beideAnsprachenHandamNeumayer
die ich benütze ,umdiesemEmpfindenWorteherzlichenDankes ,denen
mündlichAusdruckzu verleihenu . er die jüngstenGrüßederHeimat
ichbitteSiedringend,unserenDank¬anfügte ,durchein Schalervon
IhremgroßenBürgermeisterzuüber¬ Mannschaftgiengzumnahelan¬
bringenhinterihmsteht jederWienerdesarischenHotel ,dasineiner
mit seinemfühlen u .Empfinden herrlichenGartenanlageerrichtet
u seinerGesinnungdas Volkvon ist ,wodas Offiziersdie
Wien,eslebenhoch(WürmischerGemeindevertretungderHer¬

Beifall malstadtglänzendbewirketen.
EswarvergnügteStänden,welcheDieMannschafthatte allihre

derBürger¬die Steuermeisten KünstlerMusiker,BürgermeisterschaftderGarnisonMosterzu¬ heitereArtentsendet ,umdenbringenkönnten. LandsleutenderAufenthaltso
AmnächstenMorgen,nachkurzen angenehmals möglichzumachen.

Rundgangdurchdieentressantevom Rasch,nurzuwachverflogen,die
ReisedesOrientsdurchwachteStadt zweiStundenSchwerwarder



ten verbitlich dieSache
Verwaltung.SolltedieGesellschaft
heit bedeutenderVerspätungin
derLandeshauptstadteintreffen,
somehrteschreklichaufgebrochen
werden ,die Ofiziere ,diein
Consenstationiertsind ,fuhren
imZugemit ,denderSoldatenwährenddesMittagaufenthaltes
festlichgeschreckthatten.

inKonsionerwartetendieOffiziers
dannu .dieganzeMarschaftder3.
KompagniedieGästestürmischeBe¬
geistungauchhierwofeldwebel
RanktderSprecherderManschaftwor¬
Undunerbittlichführte ,derZeugder
Reisegesellschaftweiteru .immerwei¬
ter andemlieblichenHitzevor¬
bei derglänzenaustrebenden
LandeshauptstadtBoznerszuAn¬
6 Uhr wennwir in Segen¬

langevorderangekündigtenAcker¬
zeitsammeltesichamBahnhofeeinzahl¬
reichesPublikum,dasdenHerren
besetzthielt .KurzvorderEinfahrtdes
zugesführderGemeinderatamBahn¬
hofevorzumEmpfangewäreerschie¬
nenReg .KommissorBroduckalsVer¬
treterderRegierung,gr .Kuoviself .
genS .Mandiemitdemgesam¬
tenGemeinderate,je eineReputation
desCouristentliebu .desVereins
derdeutschenBeamtenOffiziers
dochNation
AlservomVerkehrtenschalteri

geleiteteSaatziginverfaren
einfuhr,brachdasPublikuminlebhafte
hoheZwirrufeausGnade.Kulović,umdersichdieGemeinde
ratescharrten,richteteandenAbge¬
demachereine ware ,liessen
denAnsprache,indererdesBesuches,
desherzlichenEmpfangesinWiengedachte

undseiner desGemeinderates
FreudeAusdruckhabe,nunmehrdie

Vermehrgeichenzukönnen.Sr

WeineWorte langen in ein mag .v .F .d .dejura
Gästeundhonoratiorenin derStadthochaufdieGästeaus ,dasbeidenGe¬DieganzeBahnhofstraße,istaCausameinderatenu .demPublikumbrau¬
undFranzJosefstraßebiszudenbeidensendenWiderhallhand.
HotelsentlangwareningrößerenDieErwiderungdesV.S .D.NeumayerAbständenNachmännerinParade¬trugdasgleichherzlicheGepräge.
informundandenStraßenkreuzen¬Alsich ,sagteeru .imHerbstevo¬
genWachmännerzuPferdepossiertrigenJahresdenSarajevorGemeinde¬

rat anWienerLubahnhofebegrüßte,denganzenWegentlangprominierte
zahlreichesPublikum,welchesdieWie¬dachteichnichtdaran,diesenBesuchsomerlebhaftanklamierte.Speziellinschnellerwidernzukönnen .Auf
derFranzJosesstrafein dergeradeeinerEndfahrtbegriffen ,warduns
der lebhafteste sagte ,warenGelegenheit,zuerstdieHerzegovina
dieGästeGegenstandderwärmstennunmehrBosnienkamenzufernen .
BegrüßungseitensdesPublikumsWirsindvondemunsallerartzuteil

für8UhrabendshattegewordeneEmpfangetiefgerührt. derGemeinderatseineGästezueinerV .F .G .Neumayerübermitteltesodann
er tuirengeladenanderdieSpitzenderdieHerzlichenGrüßeErdesBogen.

Militär -u .Zivilbehördenteilnahmen.Bürger,dasestiefbedauere,ander
ReisenachBosnienHerzoginnicht DasRathauswarausdiesemAnlassefest¬
teilnehmenzu können .Nurseine lichbeleuchtetundbeklagt,Spezielldie
Pflicht,hoheGäste,dasteutscheKaiser¬Lopia ,derenSäulenundBriftungmit
haarzubegrüßen,konnteihndavonGlüchlichtuirlandenumwundenwaren,
abhalten,andieserschönenReisesten¬boteinenentzückendenAnblick,durch
zunehmen.MitseinemHerzenaberdasungewohnteSchauspielherbeigelaßt
weileerauchgegenwärtigindiesensammeltesichumdasRathaus ,eine

Ländern . riesigeMenschenmenge,diedenvorfah¬DieWortevermagertwurdenrendenGastenlebhaftzuriefenundein
mitstürmischenHochruhen,aufgenommen.ten .In denNebenräumendesRestitutes
amKiloviću .gabseinemLeb¬warenGarderobenungerichtetworden,

haftenbedauernAusdruckderhoch¬in denendieMagistratsdienerdenDienst¬
verehrtenHBürgermeisternicht versahen .AmEingangin dengroßen

als Gastbegrüßenzukönnenund Festsaal machtenBürgermeister
sprachdieHoffnungaus,daßderall¬ Kulovićeff ,undanSrMandiedie
verehrteH.Burger,vielleichtdochnoch¬honneurs,währendinPestaatReg .Rau¬
einmalGelegenheitnehmenwerdeBronikundderEmpfangsausschußdieSarajevoeinzweitenmalzubehör¬Gästeempfingen.BeimEintritteinchenseineWorteschlossen.Schaz,der dedenGästenalsGeschenkederStadt
BürgermeistervonWien,D .Karl SarajevoeineSchachtelZigarettenin
Bürger,lebehoch,hoch.Hof¬ einKouverAnsichtskartenüberreichtSeitensderEmpfangsortes,warendievonderhiesigenTabaksabrickbe¬
sämtlicheHakerSarajevoaufgebetengestelltenZigaretenschachtelninganz

worden,InlangerWagenrecht,diedurchreizendausgestattetundenthaltenein
denzweispännigenGlasgalwagendesSortimentderfeinstenExportegiali¬
Belovićeröffnetwurde ,indemtäten ,dieallseitsdiegebührende
dieser mit D .Neumayerund Anerkennungfanden ,dieMittbe¬

sorgten die er gar zu
derKapellmeisterSeghi ,derener¬
lesenesKonzertprogrammzumVor¬
tragbrachte .DieStimmungwarei¬
ne äußerst angeregter
Conversationbewegten,dieGestemit
den GastgebernundContider
dieRäume,SpeziellunddieSicher¬
Neumayer,Sulogieu .Bandedie
Sektionsches Hörmann ,sich
linger u .Passin u .Ka¬
nik bildeten sich appen ,
fe der Soren wurde die
desRathausesbesichtigt .Meinder
zahlreichErschienendenman¬
die L .v .KarlundSchleich

Oberger .Präs .Aberer
Kramer Gen .Statt Hrn .
Gen .IntendantherKreisver¬
steherBarondeVollSchnamdie
Oberstv .Babit ,Schmidl,Herr
Pomm.OberstMarti ,et .et .

heutebesichtigtenunterFührungdes
GemeinderatsvonSarade¬
WienerGästedieLandesfürch¬
Baar ,Gaziuseben ,Wessel ,de¬
ethnografischenTeildesLandbe¬
uns das KunstgewirklicheGe¬
dasBrauhaus ,woselbstdenallein
diener terviert wurde
ist in liege des fehlbankender

Karajan .



jenerRathaus-Korresponde¬
1 .NeuesRathaus. Fol .1360 .
Herausg.Hrant .R .R .E.
19 .Jahrh. ,Wien,Freitag,14 .Mai1909.

WienerStadtrat
Sitzung vom14 .Mai1909 .
Vorsitzenderu .B .hierCammer

SatzkabeantragtdieÜber¬
lungderLiegenschaftBaumgarten
13 .BezirkanderHütteldaherstraße
Z .37 .aufdreiBaustellenundvier
Baustellenteile .Aug .

NacheinemBerichtedesS .R .Gelbauer
wirddenbei derZelluldbrand¬
KatastropheinOttoKriegtätiggewe¬
senenfreiwilligenFeuerwehren,die
Anerkennungausgesprochen.

dasvomS .R .Braunvorgelegte
ProjektfürdieErrichtungeinerBe¬
dichsanstaltin Verbindungmiteiner
GartenwerkzeughätteimSimmeringer¬
hartim11 .Bezirkwird ,mitdemEr¬
fordernisse von6620genehmigt.

K .K .HolzlegtdasDetailprojekt
fürdieErbauungeinesStallgebäudes
nebstSchupfenaufdemTerraindes
Krapfenwallsim Bezirkemit
demErfordernissevon13166vor .
demProjektewirdzugestimmt.

S .R .Fraßbeantragt ,dieSchadlos¬
haltungfürdenzurStraßeabzutre¬
tenden GrundbeiderRealität ,
Bezirk ,Kirchenfelderstraßeund
imAusmaßevon5960in mit 24x
cher festzusetzenlag . )

diestädtischeStellwagenunternehmung
aufderPferdrausstellung.ÜberAn¬
regungdesPräsidentenderSektion
fürPferdezuchtderLandwirtschaftsge¬
sellschaft ,DominikGrafHarder,wird
sichdiestadtStellwagenunternehmen
an der vom15 .bis 23 .d .M .inPratter
stattfindendenPferdeausstellungbetr¬
ligen .DieUnternehmungwirdaus¬
stellen :12RemontensambBeschirrung,

101
einenKutscherPharson,einenoffenen

einengeschlossenenStellwagen ,beide
mitgetrenntenAbteilungenfürRaucher
undfür Nichtraucher,sowohlfürden
normalenPersonenverkehrundher¬
denAusflugsverkehrgeeignet ,wie
KollektionPferdeneisen ,insbesonders
fürkrankhafteHöfeetc .Mitdieser
Ausstellungwirdbezweckt,denPferde¬

zeiternjenesMaterialvorzuführen,wel¬
chesfürdasöffentlicheLohnfuhrwerk,am
bestengeeignetist ,unddieZuchter
aufdiesesziemlichgroßeAbsatz¬
gebiet aufmerksamzumachen

Städt .Strandbadanschaufel.
Dieses Badwird von morgenSams¬
tag6Uhrfrühangefangenfürdenall¬
gemeinenBesucheröffnet.

RundumWien .MorgenSams¬
tagbeginnenwiederdieRundfahrt
derStadtStraßenbahnenmittelst
Salonwagen,welcheEinführungsichin
denVorjahrensowohlbeifremden,als
auchbeiEinheimischengroßerbeliebt¬
heit erfreute .Jederkommtzudenbe¬
reitsschonbestandenen4Rundfahrten
nocheinefünftehinzu ,welcheca3
stundendauert ,unddenJahrgastbei¬
demgrößtenTeilederSehenswürdige
keitenWienvorbeiführt .Diese
RundfahrtfindetanjedemWerk¬
tage um3 Uhrnachmittagsvom
Liebenbergdenkmalaus statt die
übrigenKundfahrtenbeginnenanjede
Verklageum10UhrVormittagsund
nehmenihrenBeginnvomNeuenMarkt
auszuder an jedemDonnerstag
stattfindendenRundfahrtistzu
bemerken ,daß dasHeeressum
imArsenal ,welchesVormittagsbe¬
sichtigtwerdensollte ,derzeitfür¬
denallgemeinenBesuchnichtzugang

dieErge¬lich ist .Auch

HerzogKarlAusstellunginöfter
Museumfür KunstIndustrie am
Stubeningbesichtigt.

Ferienkoloniefür Kinder .Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesK.R.
SchneiderdasProjektfürdieErrichtung
einerFerienkoloniefür 100armege¬
holungsbedürftigeKinderimAltervon
6 bis14JahrenaufdemGütederGe¬

meineWienin DeutschAltenburgbe¬
willigt .FürdieerforderlichenAdach¬
tierungsarbeitenAnschaffungen
würden48930r bewilligt ,der
BetriebderFerienkoloniewirddem
VereinKinderschulstationen
übertragenundfürdieBetriebskostenin
laufendenJahrewirdeinKreditvon
15000rt .fürdieBestreitungderlaufenden
WirtschaftsauslagendesGuteseinKredit¬
von8000rbewilligt .

AuszeichnungdesSr .H .Burger.
KaiserWilhelmhatdemgr .S .Bürger
dasGroßkreuzdesPreußischenKronen¬

ordesin Brillantenverliehen .Bot¬
schaftsratGrafBrockdorffRantzu¬
überbrachteheutevormittagsdiesehohe
AuszeichnunginsRathaus.



WernerRathausKorrespondenz
Die NeuesRathaus .Den2136
herausgeberundveranteRedacteur.Reg
Jahr Wienam16 .Mai1909

AusdemRathause.DerGemeinderat
haltin versammendenWocheMittwoch
den5 UhrnachmittageinePer¬
setzungab ,dieserTagwerdedeshalb
gewählt ,weildiegemeinderätlichen
TeilnehmeranderbowischenReise
erstamDienstagzurückkommen,an¬dererseitsderFreitagderAschensein
gewidmetist .AufderTagesordnung
dieserSitzungstehenbisjetzt28
Geschäftsstücke ,darunterfahrplander
städt .Dampfstraßenbahnen,Verbotdes
HausverhandelsinWien,Beitragver¬
GemeindeWienzudemBetriebskosten.
abgangderStadtbahrErrichtungeiner
FerienkolonneaufdemderGemeinde
WiengehörigenGüteinDeutsch.Alten¬
burgundErrichtungeinesKaffen¬
Restaurantsauf demKobener¬
Stadtrathält ,amDienstagu .Mittwoch
um10UhrVormittagsSitzungenab¬

Am21 .22 .Maibegeht ,dieStadt
WienBürgerschaftundArmediezu
ErinnerungandierühmeichenTage
inAschernvor100JahrendasProgramm
fürdieFeier,welchesicham21 .Mai
inAschernvorderKircheu .demLöwen¬
denkmalin Aschernsowiebeider
Schanze27abspielt ,währendam22.
dieFeierlichkeiteninWienselbstab¬

gehaltenwerden,wurdevonAllerhöchster
Stellebereitsgenehmigt.DerKaiser
wirdpersönlich,sowohlanderFeier¬
inAschernalsauchjenerinWien,welch
letztereauchtsächlichineinerMesse
inderVotigkircheunddaeinerFeier¬
vordemErzherzogKarlDenkmaleauf
demBurgplatzebesteht ,teilnehmen.

Samstagnachmittagsfindetein
MannschaftsfestinPratorstatt ,zuwel¬
chemgantzeVorbereitungengetroffen

81

wertenLandtagindie
GemeinVertretungmitdendurcher
anderSchätzediegedachten
tionenundderSchützenderetiam
schenBehördenimRathauseempfangen
VorherwerdendieGästedieGe¬räumeunddiestadtangingenbeschehe.
sachlicheFortbildungsschule.

derWienerFortbildungsschulrat
schreibthabendenBaueinersächlichen
FortbildungsschulefürGewerbe,we¬
chanischtechnischerRichtungaufder
AnnadeshenGangendorferschaft
hausesimBezirkeausderBauist
mitungefähr4MillionenKragen
veranschlagt.Zuerstkommenblosdie
Eyd,Baumeisterschenbetrarbeiten
zurVergebungdieöffentlicheschriftliche
EheverhandlungüberdieseArbeiten
findetam11 .Juni12Uhrmittagsein
AltenRathause,u .Wehliger,u .statt.

derGefertigte,wirdE .E .Redaktion
überdiemorgenVormittagimRathause,
stattfindendegründendeVersammlungdes
großenKomitesfürdieTagsausstellung

WienerWien1910berichten MitarbeiterderRathKon¬



DiebernischediedesWienerGemeinderates.
Banjaluker,16 .Mai1909.

DieReisenähertsichihremEnde.VonSarajevo
weg,wowirberichteteinsehrherzlicherAbschied
in dieReisemitSonderzugnachJegen¬
daVischfandamBahnhofeinesehrherzlicheBe¬
grüßungdurchdieP .P .Franziskanermitdem
QuardanfraA.Misistattfand.DieFranziskaner¬
erhaltendortnämlicheinGymnasium,undsämt¬
licheSchüler,diedaauchUnterrichtinderDeutschen
Spracheerhalten,warenamBahnhofaufgestellt
undsagenlieder .VondagingnachTra¬
nit ,wodieWienersichtlichgernegesehene
GästederGemeindebeimMittagessenwaren,
beimEmpfang,dersehrherzlichwar,hättensichein¬
gefunden :E .RhatoffendKalkadium
demganzenGemeinderat ,der Mustiautem
Bork ,ein in Bogenhochangesehenerglau¬
tischerBischof ,KreisvorsteherRukarinaund
BezirorsteherMarie ,derkatholischePfarrer
bekommeundVertreterdesJesuitenKollegiums,
das dort ein in Bogensehr bekanntenGym¬
nasiumleitet ,endlichwiein allenNationen
DieOfficierederGarnisonmitObst .Ehig
( 57.Joh .Rom. )anderSpitze.AmBahnhofhielt
dertürkischeGemeinderatKazinEffendeRippe
einMitglieddermuselmanischenDeputation
die imNovember. J .in Wienweilte ,inblie¬
stendenDeutscheineformvollendeteAnsprache.
Dannging unter Musikelängen ,indie
StadtTrankist einesehralte Stadt ,früher
HauptstadtvonBogen,hataberdurcheinen
Bund,dervor10JahrenfastdieganzeStadt
einscherte ,viel vondemaltertümlichenTa¬
rakterverloren ;immerhingibtes auchhier¬
genugdesSehenswerten .Dieverhältnis¬
mäßigkleineStadtsie zähltzirka600
EinwohnerübteGastfreundschaftinweites
Maßeunderschöpftesich in zartenundein¬
sinnigenAufmerksamkeiten:so warz .B.
vordemHotel ,wodasMittagessenabgehalten
wurde ,eine Triumpfhörtein denWiener
städtischenFarbenundmitdemWappender
StadtWiengeschmückt,dieGedecketrugen

10
Vergißmeinnichtsträuschen ,dieGästewurdentelegrammderReisegesellschaftfreundliches
mitkeinenAlbumAnsichtenderStadtbeteilt GlückaufzurWeiterreisewünschte.Nach
ste .Um1Uhrmittagsgab,herzlichenAbschieddemAbendesseneswar9 Uhrgeworden
undweitergingbisJujen ,wodieGesellschaftgingmitMusikundFackelbeleuchtung
nach4Uhrankam.Hierist dasEndederbos¬abermalszumWasserfall ,diesmalzueinem
nischHerzegowinischenStaatsbahnen ;vonGra¬hochgelegenenBeobachtungspunkteamlinken
roherbishieherhätteeinu .derselbesehrkonfor¬Ufer ,mitelektrischenScheinwerfern
tale Sonderzugdie Wienergeführt .Am wurdedie KoloseWassermenge,dieda¬
BahnhoffandwiederderschonüblicheoffizielleschäumendundbrausendindieTiefestürzt ,
Empfangstatt ,andemsichhierauchfeuer¬daßderseineWasserstandnebelartigzer¬
wehr und Vaters mit ihrer Musik stäubt undweit umherdieUmgegendbetrachtet
beteiligtenundbeimaltertümlichenRadtto mitseinemSprühregenübergießt ,und
Spalierbildeten .AmBahnhofbegrüßtendie diepittorereUmgebungerschieningera¬
GemeindevertretungmitBürgermeister dazumarchenhafterSchöne.DenAbschluß
MarzubeyKulenović,Bezirksvorsteher derAbendbildetedanneinfür dieWiener
Radek ,das Offizierk mitdem ganzoriginellerEmpfangderStadtJagenim
StationskommandantenMajorSchubertsowie Gemeindete,wodie Gästemitwürzigen
derderReisegesellschaftschonvonCatterher¬ türkischenKasse ,Zigarettenundorienta¬
bekannteArtillerie -OberstMarschnerder lischenSüßigkeitenbeidenKlängeneiner
zufällighierprivatanwesendwar ,ferner TamburgkapelleunddenVorträgen
FabrikdirektorBaronSeilern ,einEnkelder einesGularsbewirketwurden.Auchein¬
seinerzeitigenWienerBürgermeisters,dieGän¬interessantedeutschgeschriebeneGeschichte
AufhierherrschteeineaußerordentlicheHerzlichkei¬derStadtmitalbumartigenFührererhielten
desEmpfangesBezirksvorsteherDr .RadickidieWienerals Geschenk.Kurz ,auchJegen¬
undverschiedeneHerrendesBezirksamtes bat ,wasdieStadtnurzutunvermöchte,
undderGemeindeführtendurchdiealteStadt¬ die Wienerzuehren.
insbesonderewurdedasalteKündigeschloß¬ AmnächstenMorgenging mitWagen
mitseineninteressantenKatalomben,und in hellstemwarmenSonnenscheinhineinin
dannderWasserfallbesichtigt ,dereinganz dasherrlichpitoregteUrbartalgegenBana¬
einzigdastehendesNaturschauspielbietet .BeimlukaZuerstgehtdieStraßehochüberderStadt
Abendessen,demauchdieHonoratiorenvonJagenhinan ,prächtigeAusblickeaufJahrebieten,
beiwohnten ,gaber verschiedeneRedenund dannin dasDefile ,wosteil undnachdienur
Gegenreden.HierfandaucheinherzlichesAb¬spärlich bewachsenenFelswändeemporrage
schiederstatt .DerVerkehrscheInspektor soschroff,daßdieStraßebaldamlinken,bald
FiliakderBogischerzegowinischenStaats¬amrechtenUferderUrbasdertiefunten
bahnen,derdenSeparaturpersönlichvonder rauscht ,hinläuftundmehrals einmaldurch
Adrigreichlich500kmweitbisJahregeführt, TunnelssichdenWegsuchenmuß .Nachvier¬
schied.Eswardihm,dersichdurchseinliebenswer¬halbstündigerFahrtkamdieMittagsstation:
digesWesenundseineFürsorglichkeitdie Locas .HochobeneineBurgunne ,daneben
wärmstenSympathienaller erworbenhätte ein kleines türkischen DorfMaschenmit
deraufrichtigsteDankhiefürausgesprochen , Minaretweithinsichtbar .AnderStrafeun¬
zugleichaberauchnichtdesDirektorder ten ein bescheidenesGasthaus ,landärarisch,
genanntenStaatsbahnen ,desHofrates trefflich bewirtschaftetvoneinerWienerin
Schnackvergehen,derin einemAbschieds¬derenheimatlichenKochkunftdieReisegesell¬



schaftvolleAnerkennungzuteilwerden
ließ .HiersprachVizept .c .Neumayerdem
BaudirektorPrimarum ,der namensder
Landeregierungdie WienervonGravos
bisBanjalukaführt ,undfürihrkörperlichen

Wohlsorgte ,denDankfür seineMühewal¬
tungaus .HierbenützteauchG .P .Ahl¬
dergemeinsammitderHeinalsMitglied
der Oppositiondie Reisemitmachte ,da¬
dieGelegenheit,demBürgerklubfürdie
EinladungdesBürgerklubszudanken,
undtrank auf das Wohljedereinzelne
derReisegeführten.Auchderverschiedenen
NamenstageJohannesder Käuferwurde
hierin demillischgelegenenGartenam
rauschendenUrbarfröhlichgedacht.Um12Uhrwurden
wiederdie Wagenbestiegen undmit
erneuterKraftflagen ,diekleinenbos¬
nischenPferdedieStraßehinan ,aucheine
der vielenfriedlichenKulturarbeiten
unseresHeeres ,dasdiePrassedieser
Straßesogelegthat ,daßbloßdieSchwellen
undschieneneingebautwerdenmüßten
umdiefürBegnungEntwicklungsono¬
wendige,vondenBewohnernsoschesüchtig
erwarteteBahnverbindungherzustellen
diekürzestezweckmäßigsteVerbindung
zwischenSarajevounddemHerzender

Monarchie
weit sich das Tal zufrucht¬

renEbenen,nureinmaltretendieBerg¬
nochknappzusammen,danngelangtman
langsamgegenTalukaderVegetation
nachschönstenStadtBogenseinewahre
Gartenstadt.FasteineStundevorBanjaluka
standlangderStraßeeinelangeReihevon
Wagen.DieGemeindeverteilungvonBanjaluka
wardenGästenentgegengefahrenundbe¬
grüßtesiehierdurchBürgermeisterSelinbey¬
Dieherzlichst.DanngingsinrascherJahre
aufeinerstaubigen ,immerbelebterenStraße
nachBanjaluka,woaufdemPlatzevordem
HonBonn ,Divisionär .ChevalierMi¬
narii deEinwaldundKreisvorstehervol¬

TabuladieGästebegrüßten.Esgibtmir
KnappenAufenthalt,sofortgehtdieFahrtweiter
nachdemetwasmehrals einehalbeStunde
entferntenTrappistenklosterMariaSerie .Die
frommenschweigsamenPatreshabendaim
Laufevon40JahrenBewunderungswürdiger ,
auskleinenAnfängengeschaffen.Einekleine
Stadtmitmehrals200PriesternundBrüdern
ist ausderAnsiedlungvon7 Patresseitjener
Zeitentstanden,weisegeleitetvondemehr¬
würdigenAbtP .DominikusApfolg .Sie
habenein Waisenhausmit160Zöglingen
eineHandwerkerschulemitMeisterwerkstät¬
ten ,eintrefflicherLehrlingsheim,sieerzeugen
vorzüglichenKäse ,braunesgutesBier ,ma¬
chenauchTuchzumeigenenGebrauchsowie
zumVerkauf ,erzeugenelektrischeKraft,
diesie auchzubeleuchtungszweckenabgeben
undbetreibeneineMusterlandwirtschaft ,die
in derGegenddurchihrVorbilderzehlichauf
die Bauernwirkt .Diefrommen,Vater
sindsehrgastlich.AbtAbfallfreutesich ,den
WienerndieanihmgelegentlichdesBesuches
derbonischenKatholikendeputationimRathause
geübteGastfreundschaftzuvergelten.Brod,Bier
undKäsewurdefreundlichenHerzung
gereichtunddasganzeKlostergezeigt.Da
klärtesichdasMärchen,daßdieKran¬
Särgenschlafen,siehabenalsSchlafstätteallerdings
sehreinfach,abermitBeckenverseheneHolz¬
pitscheninengen,kapülenähnlichenKabinen
inlangenSälen,einenebenderanderen
AuchmitdemSchweigenistesnichtsofürchterlich
wieesdieFamamacht .Daßsiedagegen
VegetarierstrengsterObservanzsind,istRat¬
sache .DieWienerfändenbeiihremRundgange
imRefectoriumdesAbendbrodbereitsvorbe¬
reitet :In einemKrugWasser ,in einemzwei¬
tenkleinerenvieroderWein,eingroßesStück
Brod ,einsehrbescheideneStückNäheeigener
ErzeugungundeinenTellergrünenSalat.
sehreinfach,abermiteinersichtlichenNöthig¬

keit für jedeneinzelnenzusammengestellt.
Fleischzuessen,istnurinKrankheitsfällenum¬

ge

beiReisenzulässig.
DerRestdesspätenNachmittagswurdezum

UmkleidenundzurrichtigungderSadt
verwendet.Um8UhrgabdieStadtdenWie¬
nerneinsehrhübschesBankelt.EineKamku¬
rienkapellespielte .AlleWürdenträgerwa¬
renvertreten ;DivisionärH .Gevalier
MinarelliderFigewald,dieOberstleutnante
Walenda,HammerschmidvonOpačićund
Schnitzter,vondenenletztereralsDirektor
der MilitärbahnBanjalukaDoberlinwor¬
genfürdasglücklicheFortkommenderGäste
durchBestellungeinesSonderzugessorgt,
Bischof ,der Ver¬
treterdestürkischenMustiH.HafisIbrahim

ffen Maggi ,ihr von Jo¬
undBezirkshauptmannvonCassay,Kreisge¬
richtspräsidentKornfeld,Staatsanwaltzu¬

Bezichte ,er¬
nanzratKertocesse,diegesamteGemeinde¬
vertretungmitdemBürgermeisterPach¬
SelinbeyzinićunddenVigebürgermeistern
bilie undMergetc .

NachdemKaisertastdesBürgermeisters
den Beggsprach viel Neuer
aufdieStadtBanjaluka,betontedieNotwen¬
digkeitderEisenbahnverbindungunddie
ErrichtungeinerLandghochschuleundtrank
endlichaufdieStadtBanjalukaVizepa¬
BilićundseinBruder,derAdvokatKoster,
BilićsprachenaufWienbezw.derenGe¬
meindevertretung ,denBürgermeister
Rungen,mitdendreiVigebürgermeistern,
G.R.HandbeyDin,derdieGästebittet,
StadtundLandin gutemAndenkenzu
haltenundihrScherfleinbeizutragenzur
Weiterentwicklungder gutenBeziehungen
zwischenBogenundWienzurGegens¬
reichenAusgestaltungderKulturellenu .
wirtschaftlichenEntwicklungdesLandes
Mkv .MinarelligabdieVersicherung ,

daßdie Armeedankbarstetsgedenken
wirddesgoldenenWienerHerzung,dasstetsin
patriotischerBegrifferungsowardenktund



WienerRathaus-Korrespondenz.
Montag ,17 .Mai ,abends
ZurRechedesNimmerGemeinderates.
MiteinemErstenzigeunternehmen

dieMitgliederdesGemeinderates
einenAusflugnachGlicheu .zuder
eaquellen .AndiesemAusflügebe¬
teiligtensicheinigeMitgliederdes
KarajevonGemeinderatsundAbord
wegendesoderHerz.Juristenklebst
desFischereivereins.InderKranstaltfidewurdendie
GästevomKommandantendesMilitär¬
VerhausesdesWeißenKreuzesvon
BaraundvomKardirektor
Tomannempfangenzudenbereit¬
stehendenWagengeleitet.BeiderBo¬

naquellenbesichtigtendieWiener
Gäste,vorerstdieEinrichtungderThe¬
rettenzucht ,NacheinenRundgange
umdieprächtigenBonaquellen
begabensichdieGästeindasnahe
GasthausSchubert,wodenselben
KundirektorPomanneineHause
vonfrischenForellenservierenließ.
gepräsidentdesboseHerz.Fischereiver¬

einesSamonkovićbegrüßtehierdie
WienerGästeineinerdeutschgehaltenen
Anspracheaufdasherzlichste,indem
erdieWichtigkeitderCarellen
sonstigenGeschichtimLandebesonders
hervorhob,daßvonderForellenzucht
beidieBosnaquellenjährlicheine
MillionjungerForellenfürdiever¬
schiedenenBächeimInlandeausge¬
stoßenwerden,erregteeinenbesonde¬
derenGefallenderWiener.
NachderHausewurdedieRückkehr

nachderLandesveranstaltfideangetreten
SannbesichtigtendieDauerdieBade¬
einrichtungenliessdiemächtige
Schwefelwasserquelle,unddasMilitär¬
Vorhaus,woderKommandantv .
BarckaydieHonneursmachteUm¬

6UhrwurdedieRückfahrtnach
Sarajevoangetreten.
erAbendhatteHofratSchmackalsOb¬

manndesVereinesderDeutschendie
GästezueinemChamiliabendschaden¬
NamensdesVereinesbegrüßtederselben
seineGast,mitfolgenderAnsprache.
UnsererliebenGästenderAbordnung
chesGemeinderatesderReichshaupt¬
ResidenzstadtWien,sindaufihrerReise
nachdieneuenReichslandendie
ÄußerungendergroßenFreudeüber
ihrenBesuchbishersooftundinso
glänzenderRedehorinentgegen¬
gebrachtwordenn,daßesschwerhätt,
amheutigenAbendfürdiesegleichen
GefühleeineneueAusdrucksform
zufinden.AllevorhergegangenenBe¬
grüßungenwarenauchvonderhohen
BedeutungjenespolitischenEreignisses
einorgetragen,durchwelchesnachdem
weisenundKraftvollenEntschlußunsers
erhabenenMonarchen,dieschönenLänder
Bosnien,dieHerzegowinafüralle
ZeitseinemgroßenReicheangefügt
wordensindundistesalsoauchnicht
leicht,diebisherschonhoheTemperaturder
Begrüßungennochzusteigern.

Wennich namensdesDeutschen
VereinesinSarajevodasabertrotz
alleindochversuchenwill ,soistmir
beidiesemBeginnedieTatsachevor¬
Augen,daßtrotzdesVollbewustseins
derPflichten,welchederHauptstadtdes
sovielegleichberechtigteNationen

umfassendenÖsterreichzukommen,der
GroßteilderBevölkerungWienund
dessenGemeinderatdochnievergeht,
daßdasMarku .derHernWiensDeutschist .
Ganzbesondersfreudigwarmherzig
sindalsodieWillkommniße,welche
IhnendieDeutsch-OsterreicherinBes¬

nenderHerzegovina,entgegenbringen ,
WohlhabenandergroßenKulturarbeiten
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dieZeitnichtals30Jahreninihrvor,undvonderu.Mittelbarvorstehe¬denEinführungeinerderEigenartanderndesOrientsgeleistetwordendesLandesundseinesVolkesange¬send,alleNationenunsererMonarchiepaßtenganzmodernenrechtlichenihrenvollenAnteilinraschsteigendenVerfassungeineneueKraftvollen¬MaßebetätigtsichjetztmitstarkemAufschwungdesgegenhierländigenInteresseauchdieBlütedersohochbe¬wirtschaftlichenLebensundausdemgabteneinheimischenBevölkerungtausendfältigerKontakt,dendieseanderLösungdergroßenAufgabenderEntwicklungganzvonselbstmitdemneuenZeit
festgegründetenWirtschaftslebenun¬Wirdeutsch-Osterreichen,dieinLamensereraltenHeimathandenwird,derHerzegovinaeinbreitesFeld ,ar¬ dasErstarkenjenergegenseitigenbeitsfreudigenSchaffens,einezweite gefundenrealenwirtschaftlicheHeimatgefundenhaben ,nehmenmüdeInteressen,diedasneueReichsbandzuerkennungdesseninAnspruch,daß nochvielfesteranunseregroßeMo¬wirauchhierbeiderZivilisatorischennarchieknüpfensollenundwerden,ArbeitgemeinsammitderBestenver¬ soalsesdasschönstedauerhaftesteandereNationenindervorderstenRe¬Pergamentje vermag,dieGemeindestehen .
WiendieschöneglänzendeMetapoleUnentwegt,festtreu,haltenwirdeutsch¬OsterreichshatmitdemwarmenÖsterreicher,auchaufbonischenBo¬
Empfangdersovornehmen,groß¬denanunsereNation.Dochwurzelt
zügigenGastfreundschaft,welchesiegeradedarindieAchtungvorden denbonischenDeputationenvor¬gleichenGefühlenderanderenNationenkurzemerwiesenhat ,alleHerzenge¬nurindiesemgegenseitigenVorgehen¬wonnen ;in wirksamsterWeiseeinliegtdieErklärungdessen,daßsichet¬offenesFreundschaftsverhältnisange¬dersoschwerenpolitischenKämpfenbahnt ,vondemwirhoffen,wünschen.OsterreichsowieinUngarn,aufdemBe¬ 2

daßesdagebestandhabenmöge!denBosniensderHerzegovina,alle WirallegegendiefroheErwartung,daßVölkerunserergroßenMonarchiezu SieausdenfrischenlebendigenEin¬gemeinsamer,erfolgreicherKulturar¬
drückenIhrerbösischerReiseneuebeitgefundenhabenundfinden.Um
SympathienfürdasneueReichslanddarausgemeinsamengroßenZiele
schöpfenauchbewahren.Wirbittenwillenstellenwirseitjeheralleszu¬
Sie ,indieseSympathienauchdieruff ,wasunstrennt ,undalles
teutsch-OsterreicherinBosniendervoran ,wasunsverbindet !
HerzegovinaeinzuschließenundIhrerErlaubenSiemir,daßichauchandemschönenVaterstadt,unseremliebenheutigenAbendnochmalszumAus¬Wienden Wienerdiewarmdrückebringe ,wasinwechselnder
herzigstenGrüßedesdeutschenVereinesFormindenletztenTagensooftge¬in Sarajevozuüberbringen.sagtwordenist ,abergarnichtist UnserehochverehrtenliebenGaste¬genuggesagtwerdenkann .Auch Wien&amp;dieWienersielebenhoch,Joh.Hof¬wirerwartenvondemjetztendlich ErstindenschätenNachtstundenklarundfestgelegtenstaatlichenVer¬nahmendieGästevonihrenGastfreundenhältnis BodensderHerzegowina 1



herzigenAbschiedkräftigeZeitstanten
ihnennach .DieWieneräußertensich
wiederholtentzüchtüberdenihnen
vomVereinegebetenenEmpfang,der
ihneneinenEinblickindasstramme
zusammenhaltenderDeutschendieser
Ländergab .
Am15 .früh fuhrenwirvonCara¬
jevoab ,bereitsindenfrühenMorgen
stundenrichtetendieGästezumAuf¬
brüche ,ihndenbeidenKaffenhäusern
fürscheCentraf ,sammeltensich
dieGästezurAbfahrt,dieinlänger
WagniszumBahnhofeerfolgte .
AmBahnhofehautensichzumAbschiede
derVertreterderRegierung,Reg¬
KommissärBroduck,anesadeffend
Kurović ,V .g .h .Mani ,der
gesamteGemeinderat,eineOffizier
Deputation,Militärkuchaus-Komman¬
den Kammerv .Barckay ,dach¬
tationen des Touristentabdes
VereinesderDeutscheneingefunden.
fürdieabreisendenGästewarein

ausKalonAussichtswegenzusammen
gestellterSeparatzigbereitgestellt
worden ,dessenLokamotivereifmit
Laub-Reisiggeschmücktwar .Worte
desherzlichenStankesundWünschedes
Wiedersehenswurdengewechselt.

KnappvorAbgangdesZugessammelter
sichdie Wienerdie SarajevoerGe¬

minderte und die übrigenam
PerronAnwesendenumdenV .B .F .
NeumayerunddenBr .Kulović
effendi,dievoneinanderherzlichsten
Abschiednahmen.InseinerAnsprache
an demWienerVigebürgermeister
gabB .Rülovićessendinochmalsder¬
GrundeAusdruck ,dener unddie
BevölkerungüberdenBesuchder
WienergemeinderatlichenAbordnung
empfunden.ErdanktedemWiener
VigebürgermeisterfürdieEhredesBar¬

saches ,bat ihndieSemeinderate
SarajevoangenehmerErinnerung
zubehaltenu .unsereHauptstadtje¬
eherwiederzubesuchen.S .g .dem
Bar .Bürgerentt er dieehrer
bietigstenherzlichstenGrüße.

InseinerErwiderungdanktu .Neumayer
mitberedtenWortenfürdenschönenEmpfang
u .sagtu .d :Indenletzten3Tagen,die
wir in Sagen weilten ,wurdenuns
vomGemeinderateu .derBevölkerungder
LandeshauptstadtsovielfacheBeweiseherzlichster
Sympathiezuteil ,daßwirvondenGefühlen
unermeßlichenDankeserfülltsind .Dievie¬
lenBeweisederFreundschafthabenaufins
dentiefstenEindruckgemacht.Mitdiesem
dankescheidenwirvonSegenu .
seinenBewohnern.DieFreundschaftu .
Bruderschaft,dieimVorjahrinWienbe¬
siegeltwurde ,wardhieraufsneuebe¬
kräftigt ,aufdaßsie dieBevölkerung
Wiens,u .derSchwesterstadtSarajevo,die
VölkerOsterreichsu .Bosnien,Herzog
wiralleZeitenverbinde.DerBürger¬
meistervonWienreichtdurchmich ,seinen
Stellvertreter ,demBürgermeistervon
SarajevodieHandzumBruderbundefür
ewigeZeilen .DerBürgermeistervon
Sarajevo,derGemeinderat,dieBevolke
rung ,BosnienHerzegina,sie
lebenhoch ,hoch ,hoch!

nomischeHochaufebegleitetendie
WortebeiderRedner.Nochmalsschüt¬
tellensichdieWieneru .Sarajevor¬
die Hände .DannbestiegendieRei-¬
sendendenZug,lebhafteZurufehinüber
u .herüber ,einkurzerPfiff u .der
vomVerkehrsinspektorFiliakgeleite¬
ZugsetztesichunternomischenHoch¬
undZurufenin Bewegung.Lange
nochwurdevonbeidenSeitenmitTaschen¬
tücherngewirkt ,bis ein Biegungder
ZugausSchweitebrachte

VorAbfahrtdesZeigesbereiteteder

ConsistentatnochdemG .P .Kloweg
der Alterspräsidentdesösterr .Juristen
bleibist nocheineEhrung,indemihm
RegierungskommissorBrodnißalsPräsident
desbonischenKonsistentliebdesAbzei¬
chendiesesKlubsmiteinerherzlichen
Anspracheu .derBitteüberreichte ,dem
öfter ,Couristenklubeinkonftiges
Bergheit zuüberbringen .

Fundus.EinausdemHausev .Bezirk
Mozartgasse6 entlaufenerkleinerschwarzer
DachshundtriebsichinderNachtvom12 .auf
den13 .d .M.in denStraßenherum,wurde
in 5 .BezirknacheinerRaufereimitan¬
derenHundeneingefangenundistbereits
anhundentverendet .Nachweisbarwurden
mehrere,in 4 .5 .und2 .BezirkwohnhafteVer¬
sonenvonihmgebissen .DieKompetenten
BehördenhabenallezurVerhinderungeiner
WeiterverbreitungderSeuchenötigenMas¬
regelngetroffen.Personen,welcheeineVerle¬
tzungvondemHundeerhaltenhabenwollen
zurDurchführungderSchutzimpfungdieAn¬
zeigebeimBezirksamteihresWohnortes

erstatten .
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Kundgebungen,verwiegaufdieindennächstenGefahrschwebte.
TageninWienstattfindendeFeierderSiegen,dendurchseinenvomOktoberbishal¬ dieösterreichischeArmeevorhundertJahreninmeisterhaftgeführtenDiplomatenkriegAssernerrungenhat ,undgedachtesodanndererbrachtedasHabsburgereichden letztenEreignisseimSüden,wobeierhervor¬unstößlichenBeweiseinersolchenhat ,daßalleVölkereinigdemRufederKriegs¬ethischenphysischenMachtfülle,daß herrnfolgten.ErerhobunterstürmischenBei¬seineNeider,bisverkürzennochbis¬
FallseinGlagaufdenKorpskommandanten,haftePredigereinerunvermeidlichendasOffiziersorge ,dieSoldatenunddieganzeLiquidationdiesesStaatengebildes, lässereArmee.nunmehrichihrerbitterenEnttäuschung

SchriftführerG.Leitner,gabseinerBewun¬niedergeschlagenwurdenhieeinzige
MachtwortdesoberstenKriegsherrn,fürderungüberdieKunstgewerblichenProduktederLanderAusdrucku .betonte,daßdieVorbe¬dieEhedasVaterlandeseintraten ,

dingungenfüreinegewaltigeEntwicklungbrachtealleVölkerderMonarchiein aufdemGebietederIndustrievorhandensindundbewunderungswürdigerEinmütigkeitauchderHandel,nachdemdurchdieAriengeord¬unterdieheiligehohenzusammen. neteVerhältnissedauerndgeschaffenwurden,Rednererinnert ,sodannanden
sichmächtigentwickelnwird.ErtrankunterBesuchderbonischhergeganischenlebhaftenBeifallaufdasBluhenderIndustrie¬Relegation in Wien ,kamdann

undderHandelsderLänderBosnienundaufdieKriegsgefahrzusprechen
derHerzegowinaundgabderHoffnungaufVereinigungG .FilioneentgegneteaufdieBosniens,derHerzegovina,mitdemKönig¬RededesG .LeitnerinKroatischerreicheKroatienAusdruck.Dann
Sprache.Ersagte :Handel,Gewerbeu.nurdarinist diesichersteBürgschaft
IndustrieseienindiesemLandenochinsowohlfürdieFestigungderda¬ denerstenAnfangsstadien,siehabensichnachtischendenalsauchfürdiedamit
einVorbildgenommenanWien,alsdeminnigverknüpfteGefändungder
ZentrumdesReiches,demnachzueifernihrnationalen&amp;sozialpolitischenInteressen¬Holzsei .AlsVertreterderKaufmannschaftaller Bevölkerungsgruppeninden
fühleersichglücklich,VertreterderWienereinverleibtenProvinzenzusuche,und

Kaufmannschafthierbegrüßenzukönnen.zufinden . ErbittetseineWienerKollegenumfreund,IndemichdenWunschäußere,daßsolche
licheUnterstützungu .traktauflangen¬Zusammenkünftesichoftwiederholenund
dauerndeHandels-u .industrielleVerbin¬dadurchdasgegenseitigeVertrauendungzwischenWienu .SarajevoalsdieGrundhaftederaufrichtigen

EinebesonderswaraufgenommenFreundschaftzwischenWienSarajevoRedehieltG.R.Sagler.Wirhaltendiesesfestsichstärkenundvertiefenmöge
erhebeichdasGlasaufdasWohlunsererinernsterStunde,ineinerStunde,daunsere

christlichsozialeParteninWiensichmitallerhohenGästesowieaufdasBluhen&amp;
Energieu .EntschiedenheiteinsetztfürdieGeleisenderReichshaus&amp;ResidenzRechteBosnienu .derHerzoginage¬stadt Wien .Hoch .Zwir!
Anders,alssonstmansicheinLandaneig¬SchriftführerG.R.D.Klotzbergdanktezu¬

6 net ,ganzanderswurdeBosnienundnächstderKerkommandantenunddemVie¬
Herzegowinaangegliedert.NichtalsProbevor,BürgermeisterMandiefürdieSympathie.

19 .
alsFreundekamenwirschondamalsin
IhrLand,alsFreunde,dietausendeMüller
nenKroneninihrLandmessiertenzu
IhremGlückeu .zuIhremSegen,undhinter
her ,wennGott,esvielleichtspäterge¬
sollte ,auchzuunseremVorteil,freundschaft
lichsindwirIhnengenaht,solantgegen
alleStationenundReligionen,infreund,
schaftundLiebe.

alswirdieReisedurchIhrLandzur
Hauptstag machen ,das
daßwohldieKultur,dieWirkungdertigkeitderLandesregierungüberall
sichtbarzuTagetrat ,wirsehenaberauch,
daßnochvielesgemachtwerdenmußu.
habenunsfestentschlossen,hinauszugehen,
alsdieVerkünderdessen,wasIhnennoch
tut .WennichheutenocheinenTrafauszu¬
he ,es nicht andere
sein ,alsdaßichtrinkeaufalldas ,was
SieinIhreminnerstenHerzenbewahrt,auf
daßIhregeheimstenWünsche,dieSiedurch
denMunddesHerrnv .B .G .Mandie
ausgedrückthaben,inErfüllunggehen.
RomischerBeifall .DasWienerhates
freudigstberichet,daßwirimmernurvon
einemeinzigengroßenEmpörungdes
Reiches,umimmervoneinerReichshaupt¬
undResidenzstadthörtendemBeifall
IchtrinkeaufdieLiebeundTreue,dieun¬
seregroßemächtigeStadtverbindetmit
IhrerschönenStadt ,aufdieFreundschaft
dieserbeidenStädteLauter,langen.
haltenderBeifall

SektionshofHörmanntrankaufdie
straffe ,dieerbat ,mitzuwirken,umTo¬
rissenundReisendeinsLandzubringen
imInteresseBosniensu .derHerzegonna¬tages

GespedecktenBuchstenerwiderte.
hierauf,indemerversprachvorAllein
hinzuweisenaufdieNotwendigkeiteiner

normalspurigenBahn.Damitwardie
ReihederTrastebeendet.

GegenMitternachtbrachteeinSonder¬

gendieVernehmernachBernzurück¬
heuteunternahmdieReisegesellschaft

einenBahnausflugnachderherrlichge¬
legenenPateunterderFührungvon
Mitgliederndes Born ,auch
TouristenkursmitdemPräsidenten
Regierungskommissar,Broduckander
Spitze .InSachegabeeinenkeinen
Imbist ,beiwelchemderPräsident
Brodek,dieWienernamensdesLou¬
ristenlebsbegrüßte.M.B .v .Neunger
dankeu .priesdieSchönheitdieserGe¬
gend,v .KlotzberghatalsAlterspro¬
sidentdesösterr .Juristenklubsauf
denkonischenBrüderverein ,welcher
TonstvondemAusschußmitgliedeRisto
ankovićerwidertwurde.ImLaufedesTagesgabenv .B.
v .B.d .Neumayer,SchriftführerG.R.
D.KlotzbergundReisemarschallG.R.
PhilbeidemLandescheGeneralver¬
WäredarinKartenabunderstatteten

demWeibischofDr .Parić ,demvom
herrnvonHadrović,derSektions
hofsHörmann,Thek ,Passin
D.Reichtinger,sowieStaatsbahndirek¬
torHofratvonSchmack,fernerdem

RegierungskommissärBrodik,Be¬
RülowundV .g .P .MandieBe¬
sucheab .DiegenanntenHerren
wurdenfernervonderGemahlin
des Landeschesv .Karann
empfangenu .besuchtendannauch
denErzbischofMetapoliten
Litica unddenReisulUlema¬
ralogie

(Schlußfolgtabend. )



WiegerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus. Fol .24 .360.
Herausg .verant .Redakteur .g .
19 .Jahrg.Wien,Montag,17 .Mai1909

ZuerkennungvonDiplomen.DerAustrat
hatnacheinemBerichtedesM.Tomoladen
MitgliederndesbegrifschultesG .Franz
SchalichundBezirksschulinspektor,Albert
kundeDiplomefür ihrezehnjähr¬
geverdienstvolleTätigkeitzuerkannt.

Grabdenkmal.DerStadtrathatnoch
einemBerichtedesM.Braunden
EntwurffürdasüberdemEhrengrat
desverstorbenenStadtratesu .Landlags¬
abgeordnetenKarl Hosenoble ,zu
errichtendeDenkmalgenehmigt .

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.GrabeanSub¬
ventionenbewilligt :derBezirksgruppe
Mariahilf desVereinesFerienfortfür
bedürftigeGymnasial-undRealschüler
in Wien200 M ,demVerein derWiener
städtischenAmtshierarztezurBeschaffung
einerfachwissenschaftlichenBibliothekBock,
demVeranzDeutscheHeimat,fürdasam
15 .und16 .d .abgehalteneFrühlingsfest
200 f

ZurAsperfeier.BischofDr .Marschall
hatdemErsuchendesBürgermeister
Lueger ,am21 .d .in Asponvon
Feldmessezugelebriren,freundlichst
Folgezu gegeben .Beiungünstigem
Vetterfindet ,dieumhalb10Uhrvor¬

mittagsabzuhaltendeMasse ,welcheein
Dankesamtfür denvor100Jahren
erfolgtenSiegbei Aspern ,seinwird,
inderKirchestatt .DerMessefolgteinbeein¬

16

GemeindevermittlungsantMargarethen.
AmMittwochden19 .d .M .findenVer¬
handlungendesGemeindevermittlungs¬
amtesMargarethenstatt .

BezirksvertretungMariahilf
AmDonnerstag,den27 .d .M.um5Uhr

nachmittagsfindeteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretungMariahilf
imSitzungssaale,6 .Bezirk ,Amerling
straße ,statt¬

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GersthofamDonnerstagden20 .d .halb
10 Uhr vormittags Introlus Commung
Choral ,Paukeressein vonJosef
Hagen ,Gradunte .Alle ,ascendit
vonMichaelHagenOffertoriumIn¬

an et vonvonJosefHagen,
Tantumergoin vonFranzSchubert.



DienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus¬ Fol .21360 .
et veranteRedakteur .R .E .
Wien ,Dienstag18 .Mai1911.
der BesuchamredeteGeschäft .
herzogEigenbesuchtegestern
in Anleitung seinesLeibartes
blauesSchmidtdasstädt .Strand¬
dasGasthäuse.ErkamimAutomobil,
welchesmittelstderelektrischen
JahrhinüberaufderInseltran¬
certiretwurdederErgangen,welcher

unangemeldeteintraf ,wurdevon
demtechnischenLeiterdesBades
Abzug.Bischenkeunddemärztlichen
Leiterkaisl .Ratc .Wolfeinfangen

unddurchdieausgedehntenAnlagen
geleitet .DerErzherzogverweilte
übereineStundeaufder Insel ,er¬
kundigtesichaberzahlihrUrteils
undschaftwiederholtseinuneinge¬
schränktesberdieseSchaffungder
GemeinenWienunüberdievorzügli¬

chen Einrichtungen .Weite
über ,eineAnfragedesErzherzogsmit
daßdaraufgenutzt ,Zeit ,der
Insel für stolomenAnlagenfür
SpielenSportplätzeinAushaltgenommen
serin liebenswürdigsterWeisever¬
abschiedetesichderErzherzog,welcher
zumSchluße ,äußern ,daßdasStrand¬
badGänschaufl,einvollmächtigerEr¬
satz für ein Sebadsei .v .Wolf
teilte demErzherzogauchmit ,daßin
VorjahreeinMitglieddesKaiserlichen
Hauses,derjüngsteLohndesErher¬
zogsOtte ,ebenfallsdieTafelbesuchte
unddortselbstgebadethabe .Das
Badhattegesternbereitseineziem¬
lich großeFrequenzaufzuweisen.
MansahzahlreicheGeneral,Sektions¬
ches ,Hofräte ,kurzPersonender
bestenGesellschaft ,welchedorteine
Kurgebrauchen.BeidieserGelegen¬

heitermitgeteilt ,daßgesternzum

105
malein Weltbürgeraufder vereinedes21 .BezirkesunterBeglerzufeldasLichtderWelterblickte ,da tungderMaskapelledesHofg.Nr .14die FraudesBademeisters ,der undvonHausarenbläsernderFr .Reg.untenseineDienstwohnunghat , N.10 .und59denvonWolfgangeinesgesundenMädchens MaderagedichtetenundvonProf¬gergewe¬

HansWagnerverkanntenSchacher
WaschernachervolleSchwimmbadDankliednachderSchlachtvonAssern

im17 .Bezirke ,Jürgerstraße1648 zumVortragbringen .Unter¬
wirdMittwoch,den19Mai1909für tagfeiertagden20 .d .findetum
diediesjährigeBadesacheneröffnet. 8UhrVormittagsunterLeitungdes

KansonstenProf .HansWagnerinAr¬dieAscherfeier,unddieSchulde. RatenhofedesNeuerRathausesdieGe¬
Beideram21 .Maiin Assernstatt¬ neralprobestatt ,zuderderEintrittfindendenFeierwirddieSchul¬nurgegenKartengestattetist .
graddesBezirkes,beiderFeier¬
am22 .MaiaufdemäußerenBurg dasErgänzungsbezirkebenantechlagevorderErzherzogKarte 4 ladet die Offiziere unddieget werdenin Schuldenoder Militarbeamtenin derReservezur
1 .BezirkenachMasgabedesver¬ teilnahmeanderanläßlichderfügbarenRaumesteilnehmen .Um Aschenfeieram28 .d .M.9Uhrvor¬26 .Maiwirdin sämtlichenVolksund mittagsin derVorkirchestatten¬BürgerschuleeineAscherHarderdenenMesseeinAdjustierungs¬Feier veranstaltet ,bei welcherdie enparademitDienstesabzeichen.bereitseingeübtenEhrenLiederspiele

AusstellungzurErinnerungandieaufgeführt,denvonSchulkindernSchlachtbeiOser.1809.DieselbefindetinwirddieBedeutungdieserbeiden
tersagtederStadtVolksschaleAppern,est der eine ,denAuffassungs¬am21 .22 .23 .d .M .von8UhrvermögenderselbenangefaßteAn¬ bis7UhrabendsbeifreienEintrittesprachezumVerständnissebringen. statt .DieSchulkindervonder4Klasse

aufwärtswurdenhieraufbe¬ StädtischeStellwagenunternehmung.In
vomGemeindertegewidmetenGe¬ derheutigenSitzungdesRectoresberich¬

teteM.RamüberdieAusgestellungdesdenBlattebeteilt .VonderDelegierung
städtischenSelleriegenverkehrs .DieReferen¬vonCaerenfunktionärenzudieser
tenantrage,welcheaufdieTagesordnungSchulfeierwurdeabgesehen,jedoch
dermorgigenGemeindereissitzunggestelltwurdendie Gemeinderatesowie

werdenwurdenangenommen.Vonbe¬dieMitgliederderBezirksvertretung
sonderemInteresseist dieEinführungdesgenundder Ortsschulevondieser
StellwagenverkehrsvomNebenplatzfeierlichkeitverständigtundihnen
nachWährungundoblig .S .Strafehingestellt ,anderFeiereinerihnen
stellte denAntrag ,denStellungennahegelegenenSchulesichzubeteiligen.
sehraufderLinievomSehensplatzinder21.32.n .26.Maideralsschätzenerklärt.
dieWallensteinstrafein20 .BezirkBeidenFeierlichkeiteninAscherwiedereinzuführen .W .BraunisbeiderSchanze27werdenbekanntlichbeantragtdenStellwagenverkehrvomderSchubertundunddieGefäng¬



RestbahnhofdurchdieVerstrafeim
14beziehte ,wenigstensbiszurHohen¬
strafeeinzufügen.DiesebeidenAn¬
tragewurdenabgelehnt.

Riesterienameinfeld.derVater
beschloßzurteilweiserErregungder
resenHochzuellenteilungderErbauungvon
TiesbrunnenamSteinfeldenächstMatzen
dorfsowiedieErrichtungeineselektrisch
betriebenenSchopfruckes ,nachdemvor¬
gelegtenProjektemitdemErfordernisse
von230000l .

WienerStadtrat
Sitzungvom18 .Mai1909.
Vorsitzender.v .B.Herschammer¬

S .K.RisswegbeantragtdieÜbernah¬
nedesfrostfreienAuslaufbrunnensim
10 .Bezirke,voritenstraßegedesGellert
gasseindasEigentumderGemeinde

Wien .Aug .
denProvisorischenAufseherdes

städt .AsylWerthausesAthmar
SchallerundJohannWankewird
das definitivum verliehe¬

S .R .KnollbeantragtdieBewilli¬
gangzurParzellierungderLiegen¬
schaftenZ .308und237in Statain
21 .BezirkeanderGrenzstraßeauf22
BaustellenteileundeinenGrundreszu¬
erteilen .Aug.

S .R .Rauerbeantragt derAn¬
kauf der Realität .Bezirk
48 in Breitenser inAusmaßen
3866umdenEinheitsreisvon
625per BehufsErweiterung
desBaumgartnerFriedhofes(Aug. )

dasvomStck .Domolavorgelegte
ProjektfürdieöffentlicheBeleuchtung
der Meridianstraßeim18 .Bezirke
mitdeshalbganzmächtigenAner¬
sammenwirdmitdemjährlichenEr¬
fordernissevon540genehmigt.

S .R .Braunesbeantragt ,auf
demSchwandermarktimBezirke

ganzmächtigeGesammenneuzu
errichtendiejährlichenKostenbe¬
ziffer sich mit 726 .Aug.

R .R .StraßenbeantragtdieEr¬
richtungvonhalbganznicht
Auers in derRathause
in 20 .Bezirke .Ange¬

S .R .Holzbeantragt,daParzehlen
1506 .1007im Bezirke &amp ;C .
578im1 .Bezirk ,welchefürdie
Straßen ;Terrainregulierungbei
statt MaterialdepotimG .Bezirke
Wasserleitungstraßenotwendig
sind ,in denPauschalbetragvon
1200zuerwerben .( Ann. )

dasDetailprojektfürdieErbauung
einesHandkellersimSchlosseKoben
al .Anschaffungdernotwendigen
KuchlapparatewirdmitderKosten
von4000genehmigt.

S .R .Zatzkabeantragt ,daser¬
gelegteProjektfürdieErbauung
einesTaubstummeInstitutes im13 .
BezirkezurKenntniszunehmen

NacheinemBerichtedesS .R.
Tomora,wirddasProjektfürdie
NeuclosterungderLackergasse

im 17 .Bezirke von derRützer
bis BehaumgassemitdenKosten
von 39490genehmigt .

dasDetailprojektfürdieHer¬
stellungeinerBaumpflanzung
in derHafenauerstraßein 18Bezie¬
vonMeridianbisGersthoferstraße
wirdmitdenKostenvon17- 800x

genehmigt.
darin denWald ,Wiesengartel

haltendenParzellen 32 und330
Neustifta .18 .Bezirk,zierleitengeste¬
imAusmaßevon3810in werdenun¬
derPreisvon500Rangekauft.

I .B .derheutigenKorrespondenz
liegendreiEinladungspartenfürdieAscher
feieru .zufürdenGottesdienstinderVotiv¬
kirche,amPlatzeinAschernundSchanze27,

pr



imRateKorrespondern
18 .Maiabge¬

DieRückkehrderMitglieder
die Wiener Gemeinderches aus¬
wohnenheute abendelangten
die bei der Beischenher¬
gegonnischenReisewiederer¬
WienamSandbahnhofein .Ambese¬
hohehattensicheingefundenBei¬
germeisterS .BurgerVngebunge
meisterhierheimer ,eineAnzahl
von Gemeindetenu .bezück¬
functionärender Leiter desMa¬
gistratesObermagistratirtAppel¬
PräsidiationstandMagistratsratder
Bibl .KanzleidernKais .Rat
Mayer,gestreicheAngehörigeder
Gemeinderat ,welche12Tage

fen vonder heinetmittel
et .DerBahnhofwarStations¬
vorstandModicko ,welcherden
genbegriffeu .fürdieglatteAb¬
wicklungdesVerkehrsbeidem
großen Andrangsorgt

Prag zur fahrlässigenZeit
Jahr50MinutenabendswolltederSchwel¬
zung ,indenfürdieGemeinderatesepariren

Weggangeinrangiertwaren ,indie
Halle .DieAnkommendenwurdenmit
HochrufeninherzlichsterWeisebegrüßt.

einerdererstenin demZug
RechenmarschallG.Schil ,willaufden
naheandenTramherangetretenenBür¬
germeisterzuundmachteihmdieMe¬
dung,daßalleJahrteilnehmerwohlenhalten
eingelangtsind.

H .Burger,derbaldvondenangekom¬
menenGemeinderatenumringtwar
undanderauffreudigstebegrüßtwurde
hießin besondernwarmenWortenden
gebar .Neumayerunddieübrigen
Jahrteilnehmerwillkommen.Mitge¬
sichtlicherBefriedigungnahmderBürger¬
meisterdenBerichtdiegebürgermeisters
ermanet ,daßdiegenVertreterder

19
nachergangeneindege¬
seinundliebenswürdigtenWeiseempfan¬
genwerden ,entgegenundäußerte
seinegroßeFreudeüberdendenWienern
allseitszuteilgewordenenEmpfang,Wort

SämtlicheTeilnehmerfühltentrotzder
mitderReiseverbundenenKrapazen
sehrwohl.Jedereinzelnedrückteseine
hoheBefriedigungüberdenVerlaufder
fahrtaus ,zuderenGelingenReisemarschall
G .Schulz,imganzhervorragendeVer¬
diensthätte

GegenüberdenMeldungenheu¬
geburgertigerMorgenblätter

unser S .VermögenhabedemBaron1 .

BannsaucheinenBesuchab¬
gestatet ,zumitgeteilt ,daßMi¬
an Magerkeinerlei
Veranlassungzu einemder¬
tigenbesuchthatte ,nachdemsich
die staatlichen Behörderan
demImpfungder WienerGäste
in einer Weisebeteiligten .



derjenerGemeinderatinBosnien,
Sarajevo 14 .Mai1909 .

denHöhepunktdesAufenthaltesdas
WienerGemeinderatesin Lebenund
derherzugewingbildeteunstreiflich
dasBankett ,dasdie StadtSarajevo
gesternabendsderWienerGästen
imKursaaledesBadesPlätzegab
Ausgezeichnetwardasglanzvollefest
voralleindurchdieAnwesenheit
desLandeschefs. J .v .Paresmann
dereineDienstreiseunterbrach,um
die Wienerin Sarajevobegrüßen,
zukönnenundauchbeiTischdasWort
zueinersehrherzlichenRedenahm.
dieStadtverwallungSarajevohatte
allesaufgeboten,dasfestsoglänzend
herzlichalsmöglichzugestaltenund
dasArrangement,dasin denHänden
eines eigenenKanterlaghaupt¬
ächlichdurchdenumkannhochverdienten

RegierungskommissärsBroduk¬
Mag.DirektorsMandurchgeführt
wurde,warganzvorzüglich.UndRe¬
gierungskommissärseihiergleichbe¬
merkt ,daßdiebosnischenSeitemit
AusnahmeMostersnochkeineAntoni

mieimSinneunseresGemeindestatio¬
teshaben,sonderndaßPolizei,Gewerbe.
behördeersterInstanzindenHänden
einesRegierungskommissärswegen
derauchdenSitzungendesGemeinde
ratesbeizuwohnenhat&amp;mitgewissen
ziemlichweitgehendenRechtenausge¬
stattetist .DochistdieEinführungderAutonomie,dieMostarseiteinem
Jahreu .zw.nachdemMusterdesKlagen¬
furterStatuteshat ,auchinSarajevo
in nächsterZeit

bevorstehend.Dergegen¬
wärtigeRegierungskommissärBrodeck
stehtmitderGemeindevortretungaufdem
restenFüße,erfreutsichobseinerSonn¬
undliebenswürdigkeitaberauchob

11
seineraußerordentlichenArbeitstrafe

sehrbeliebtundstehtderGemeinde¬
verwaltungin jederHinsichtfreund¬
schaftlichratenHelfenzurSeite
DieWienerGästeverdankenseiner
Umsichtundfürsorgesehrviel¬

NunzumVerlaufdesAbendsselbst .Ein
SpentzungbrachtedieGase ,nachlie¬
EinegroßeAnzahlillustrePersönlichkeiten
nahmandemPostesei ,darüberaußer¬
demLandesche,dervonseinerReisean¬
kommendamBahnhofedenReparatzugbestim¬
nochM.C .vonKarl ,M.Schlecht ,ge¬
KramerLandirektorBushäger ,
GenerlichenGrossen ,Gerüstet
Kopia ,BrigadekommenObstsick ,
in Wienals liebenswürdigerChefdes

Infanterie Regie¬
Feuerung,dieRegimentskommendanten
OberstSchuldu .v .Babisch,Gendarme¬
kommendenOberst Melck ,die
Sektionschofsformann,u .v .Reichtinger
v .SchekundPassen ,Obergerichtspräsi-¬
der Robinger ,vorsehenBern

So ,aber
Schrank ,dieSenatspräsidentenTho¬

ge¬
Rectorev .B .d .Mani ,undder
gesamteGemeinderat ,sowieauchBewante

undBürger .
denerstenTagaufdenKaiser

brachtegatorioaufdasFrische
der Wider¬

ich
andieWienerGästeundv .B.d .Neumayr
WorteherzlichstenBegrüßungundbrachte
aufsie eindreifacheshochaus ,das
stürmischenWiderhaltfand.

Gleichtdarauferwidertev .B .F.
Neumayer;HochgeehrterH.Bürgermeister
SeitwirgesternAbendunserenFußauf
denBodenIhreralhistorischenStadtge¬
setzthaben ,werdenwirvonIhnenvon
dergesamtenBürgerschaftIhrerStadtmit

einerFüllevonBeweisenderSympathie
vertrauensvollerLiebeüberschüttet,daß
inindiesemAugenblickenichtmich
Wort ,unddemstante Ausdruckzu

wolle erhellt ,die
freudigenHerzensvonSiehieherzu
Ihnengerichtsind.

keitdreißigJahrenwaresdasinnigst
bestüberdie beidenLänderboni
HerzegovinademHabsburgischenReiche
durchangeradederFreundschaftnäher
zubringen,dendieKegnungenkonstitu¬
tionellerFreiheitzuverschaffen,wie
dies bei die Sammländernderstirung
Monarchiebereitsseit60JahrenderFall
ist geistigesundwirtschaftlichesLeben
zuvollerLeuteu .LeisterEnthaltung
zubringen .

DieBestrebungenderstaatlichenBe¬
hördenhandenverständnisinnigeWider¬
haltin derBevölkerungundzumaldie
BürgerschaftderLandeshauptstadt
Sarajevoerkanntemitweitschauenden
BlickdieRichtigkeitderselben,undso
konnte,alsErgebnisgemeinsamerAr¬
beit hieraufstrebendesGe¬
einwesenverblühen ,dassichheute
nachdreißigJahrenstolzmitvollster
BerüchlichdenSchwesterstädtender
deraberwürdigandieSeitenstellen
kann .Wirdie wiralsVertreter
derReichsResidenzstadtWien
dasGlückhaben,IhnenheuteaufIhrem
angestammtendieBruderhandzuge¬
freyenunsauseigenerAnschauung
zuerkennen,vonwelchsegentreichen
ErfolgdieBetätigungdiesesbürgerlichen
GemeinsinnesbeiIhnenbegleiteterscheinen
WirbeglückenschenSiedazuaufdas
herzlichstewünschenIhnen ,daßIhre
kulturelletwirtschaftlichenBestrei¬
bungenauchin Zukunftvongleichen
Erfolgengekantseien ,



WirhabendiefesteundzuversichtlicheFamungimgastischerTreue,wie
Hoffnung,daßdurchdieendgültigeanalsgroßesGemeinwesenmitmuster¬giltigenInstitutionenaufallenGe¬gliederungderLanderBosnienund

bietendesmateriellenundgeistigenHerzegoriaandasalteHabsburger¬ Lebensist WiendiesenLändernseitreich,SiemeineHerrenfürIhreerfolg¬dreideponieneinleuchtendesVorbildreicheArbeitdiedemGemeinwohlder undwirdesbleibenfüralleZeiten.BevölkerungderLandeshauptstadtgilt ,
BöhmenunddieHerzegovina,diejüng¬eineneuesfruchtbaresFeldgefunden
stenhoffnungsfrohenKinderderGlor¬haben.IndiesemSinnebitteichmeinereichenHabsburgermonarchieheißenFreundeausWienmitmirdasGlasSieheutealsihreliebenGästeher¬zuerhebenundeinzustimmeninder lichstwillkommeninderfestenZu¬Ruh.UnsreliebeSchwesterstadt,die versicht,daßdiedamitgeknüpftenBau¬LandeshauptstadtSarajevo,ihrBür¬demitderaltenunddochunterihremgermeisterundGemeinderatsiele¬ tatkräftigenBürgermeisterSr .Ex¬ben stürmische KartLuegerjugendlichaufstrebendendannhattvorpskommandantKaiserstadtanderDonaustetsinnigerGeneralVaresennfolgendenTraft¬undfesterewerden.NochmalsherzlichHochgeehrteHerren.Esistmireine
willkommen.EindauerndhochunterFreudedieVertreterderReichshaupt¬
enliebenGästenunddenanihrerSpitzeundResidenzstadtWienimeigenen
stehendenH.BamDr.Joh.Neumayer.undimNamenderLandesregierung
DieWorteSr .ErwurdenmitstürmHochrufenfür Bosnienunddie Herzogvonanaufdasherzlichstezubegrüßen. undMandiebemerkte ,daß

hundertausendepatriotischeHerzenderunermüdlicheForschungsgeistder
ausallen TeilendiesesSeines modernenAufklärungderWeltwissen¬
beidenLänderschlagenIhnenfroh¬ schafteineganzeLitteraturüberBesei¬
erregtentgegen ,daSiedenweiter Herzogovinagelieferthat .DieserUm¬
Wegnichtgescheuthabeninunsererstandhabevieldazubeigetragenn,daß
Mittezuerscheinen .Wissenwires diesesschöneLandbeieuropäischen
doch,welchherzlicheSpathienSiedie KulturvölkerneinhohesInteresse
fen Ländernentgegenbringen ,mit erweckthabeundinderletztenZeitso¬
michfroherGenugtuungdieUngliedergarzumSchlüsseldesWeltbekanntengen BosnienundderHer¬ Balkanerbensgeworde,istdaher

geradein denweitestenStreifenfühltsichdieBevölkerungunverge¬
derReichshaupt-undResidenzstadtWien¬ehrt ,solchevornehmeGästeinihrer
begrüßtwordenist undmitwelchgro¬Mittezusehen .KeinBesuchaberderFüllevonLiebeSiedieVertreterderhabeeinesogroßeBedeutungge¬bonischenLandeshauptstadtSaraje¬ habtundeinetiefempfandeneSympar¬inIhrerMitteimHerbstedesverflossenenthieausgelöst,alsderdesGemeinde¬Jahresaufnahmen,alsdiesenachWien¬rats derStadtWien ,oderander
ritten ,umdieGefühlefelsenfesterTreueerinnerte,andieangenehmenErleben
undkindlicherDankbarkeitandenStu¬nissederBosnier&amp;Herzegorckenin
fendesallerhöchstenThronesniederzulegenWienbetonte ,daßdiezwischenWien
AlsunerschütterlicherfortpatriotischerGe¬undSarajevoangebahntenWechselbe

ziehungenauchvongrößerpaitischer
Tragweiteseien .Erfuhrdannfort :
DieAufwartung,welchewir

nachderAllerhöchstenProklamation
inWiengemachthaben,galtSr .Majestät
alsunseremAllergnädigstenSouver¬
fürdenhistorischenAngliederungsakt
unseresVaterlandesandieglorreiche
Habsburgermonarchie,dabeiunsere
unerschütterlicheTreueundAnhänglich¬
keitdemerhabenenHerrscherhause
inehrerbietigsterHuldigungzube¬
zeugenunddurchunsereVorstellung
beiderstadtVertretungdesReichs¬
hauptzentesdasbonischHerzego¬
vinischeVolkalsdasjüngstaufge¬
nommenelegitimeMitgliedindieVol¬
Verfamiliedesösteran .Reichesgleich¬
sameinzuführen.

Damalsstandnochdieganzezwilchierte
WeltunterdemverblüffendenEindrücke
derzielbewußt,vollzogenenTatsache
derUnvasion .
WährendderleuchtendeLichtstrahl
derneueingerichtenEdelsteinbos¬
niensundderHerzegowinainder
allehrwürdigenHabsburgerkronebei
unsererBevölkerunggefühleder
DankbarkeitjubelndenGründe,bei
unserenfreundenKundgebungen
vonAchtungBewunderungder
selbstbewußtenstaatlichenTatkraft
hervorrief ,wurdenunsereaus¬wärtigenGegnerdurchdieseswohl¬
verdienteKrönungswerkeiner
dreißigjährigenmühsamenKultu¬
arbeitinOktaxationsgebieteineine
ZustandgroßerAufregungversetzt.
indemsicheinbedeutenderTeilder

eürahischenPressenihrerfestigen
AngriffengegendieMonarchiekeine
Schonungauferlegte,gerietdieinter¬
nationaleLagein eineSpannung,
woderWeltfriedein dergrößten
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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom19 .Mai1909.
Vorsitzendev .B .d .Neumayerund

hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Tomola

wirdfürdieDirektorstellenderMa¬
hervorscheite10.BezirkKollgasse61
FranzSchöbertepräsentiert.

NacheinemBerichtedesM.Typen,
Berger,wirddiesofortigeangriff
nahmederAbtragungderaltenPro¬
Ausbrückegenehmigt,u .dieseAr¬

in denBauunternehmungenR .P.
Waag ,o undkurz u .Gart¬
nerübertragen

DasProjektfürdieRegulierung
derKronenRudolfstrafteim2 .
BezirkinderStreckevonNr.11bis
zu Radingerstenswirdmitdem
Erfordernissevon29921f .genehmigt.AnStelledesabgetragenenPissors
inderGartenanlageanderOberen
Donnstraßeam2 .Bezirk ,nächstder
Augustenbrücke,wirdeineisernes
dreistendigesWandissowmitden
Kostenvon1425kerrichtet.

M .RambeantragtimStelleder
bisherigenPetroleumbeleuchtunginden
Pflegenern,Vor -undPensionar
zimmernu .in einigenanderen
RäumendesBürgerversorgungs¬
HausesimBezirkdesRektrische
Lichteinzuführen.DieKostenbezie¬
fernsichmit7500rt .

S .R .KnollbeantragtdieErrich¬
tungvon2 ganzehalbächtigen
Gassammenin Ascherin 21 .Bezirke
indernochunbenanntenGassenächst
derRochestapelle,undvon2gänz¬

10
mächtigenGassammenamzusammen¬
laufederDonauHauptstraßein
AschereAug.

dasDetailprojektfürdieHerstellung
derZufahrtsstraßezumneuenGar¬
werksteritoriumin derLeopolda¬
am21 .beziehe,wirdmitdemErfordernisse
von10516genehmigt.

K .R .Rauerbeantragt ,aufdem
PlatzeumdieBreitenseerkirche
5halbund4ganznachtigeGrantzien
Rochelsammenzu errichten .Die
Mehrkostenfür denGartensum
betragen686jährlich .Aug.
Reichenbegängniseinerhundertjährigen.
FrauGranziskaKuhlman,derAn¬
läßlichderFeierihreshundertsten
GeburtstagesausallenKreisender
BevölkerungsovieleBeweiseder
Teilnahmezugekommensind ,freute
sichnichtlangederihrzuTeilge¬
wordenenEhrungen.InletzterZeit
kränkeln,verschiedsievoreinigen
TagensanftIhrgesternbeiS .Stefan
stattgefundenesLeichenbegängnisgabvonderAchtungdersichdieMatrone
die ein Stückdesdahingegangenen
altentraulichenWienrepräsentierte ,
erfreute,Zeugnis.Er.BischofD.Mar¬
FallsegnetedieLeicheein ,unter
DerLeidtragendenbemerkteman
in VertretungdesBezirksrates
derinnereStadtk .k .Oberingennur
MeinerdenObmanndesArmen¬
rateshönisch,fernersPächerlichenRatSchuc&amp;FrauHofkonditorsemel.
DerSohnderVerblichenen,einachter
WienerBürger ,Hr .KarlHöhlmann
folgteFassungslosdemSargeseiner
teuerenMutter ,die FamilieHöhlage¬
gehörtzudenältestenFamilienWiens,derschonlangeverstorbeneGätte ,war¬
ConditorundEigentümerdesHauses



fürfürdieArmen.ErtrinktaufinGade¬
Wien .

SchnellverflogderschöneAbend.Eswarder
letzte auf bonischemBodendenmorgen
früh gehts nachAgramundDienstag
abendsbetriftdieReisegesellschaftunter¬
Pilz mustergiltigerFührungnach12ta¬
gigenAbwesenheitwiederdenBodenWiens,

Steinbruch ,187.
InBanjalukagabesMontagfrühher¬

lichstenAbschied,zudemsichalleHonoratioren,
divisionen,Bischof,TrappistensnurderBe¬
mitderganzenGemeindevertretungeinge¬
indenhätten .OberstleutenSchnitzer
gleitetedenZugbiszurGrenzstation
Doberlin .Auchvonzweiliebgewordenen
Freunden ,nahmendie WienerReisenden
inBanjalukaAbschied,vomBadedirektor
Tomann,derdieReisegesellschaftseit
GrassedurchganzBosmangeführthätte
undvonin derzeitin Sarajevolebenden
deutschenSchriftstelleru .Heimfelsen ,derin
einemschwimppellenGedichtemitherzlichen
Wortendie Wienerin SarajevoLaghe
begrüßte ,ihnenbisablauenentgegen¬
gefahrenwarundsie bisBanjalukabe¬
gleitethatte.InDoberlinistdieLandes¬
ganzeVicedom.D.Neumayerdanktehier¬
inNamenderReisegesellschafttelegrafisch
inEndschaft,demOfficierskorpsdesDeutsch¬
meisterBataillonsin Logica ,undhabe
nica ,sowieallenStadtvertretungen
derenGästedieWienerGemeindever¬
tretungwar .In Lunge ,einerStation
zwischendabeiundAgramerwartet
derersteMagistratsratderStadtAgram¬

dieRatke mit einem Beamten

GesellschaftundbegrüßtesieimNamendes
BürgermeisterAmrisch.Auchder
B .von SunaApothekerNowakbe¬
grüßtehier die Wiener ,der
Empfang,derderReisegesellschaftinAgram¬
zutheilwurde,ist schonausführlichaufkein
grafischemWegebekanntgeworden.Nach¬

wegenaußnachwerden,dasnichtwie¬
nirgendsherzlicherundwärmeraufge¬
nommenwurdenals in Agram.Wasdie
StadtzubetenimStandewar ,daswerde
geleistet .AufdemBahnhofestandenWagen
bereit undje zweiWienererhielten
einenEhrenkavalier,derihnenbiszur

als führendiente ,dieHerrenAbreise

gebensichdiesemAmtemiteinerLiebens¬
würdigkeitundaufopferunghin¬
diebeispiellesdasteht .AndemEmpfange¬
beteiligtesichauchdieüberrunginschon
tenenWeise .WennVersuchezueiner
demonstrationunternommenwürden ,
so konntendavonwenigstensdieGäste
nichtdasGeringstemerken.Sogabsbeispielt,
weisebeiderAbfahrtausdemTheater
spontaneKundgebungenfürdieWiener
undfür muege .DasBauer
nahmeinenglänzendenVerlauf
unddauertebis in diespäteNachthinein¬
ÜberdiedortgehaltenenRedenisteben¬
fallsbereitsberichtetworden.

Fache,wiedieherzlicheAufnahmeundder
EmpfangwardieVerabschiedung,zudersichder

GemeinderatmitBem.AnwegimBahnhofein¬
gefundenhatte .Anurverschiedetesichvon
NeumayermitherzlichenKüssen.Unterzwi¬
undHoch-RufenbestiegendieWienerihreWag¬
gensundfuhrenderHeimatzu .Esistdas
letzte gemeinsameMittaginSteinbrück ,
wowirzweistündigenAufenthalthaben ,um
denWienerSchnellzugzuerwarten,derun¬
sereSeparatsagungmitnehmensoll ,zuEnde.
HierwurdedieGelegenheitbenützt ,umdem

vielverdienten ,umsichtigenundstetslieben¬
würdigenReisemarschallsitzeineherzliche
Ovationdarzubringen. DieganzeGesellschaft
befindetsichobderschönenDurchführungder
ganzenReisein besterStimmung,vollDank¬
barkeitall desSchönengedenkend,dasdie
BänderDalmatien,Bosnienu .Herzegowina
undzumSchlußAgramundboten ,Alleaber

freuen ,herricht nacherEr¬
maladtWien ,diewirin wenigenSunden¬
brechensollen .

AlleBahnen,welchedieReisegesellschaftbe¬
nützenmußteinclusivederzuletztbenütz¬
tenSudbahn,kamendurchBestellungvon
SonderZugenoderWeggangzuermäßigten
PreisenderGesellschaftinaußerordentlichster

Weiseentgegenundverdienenwärmsten
Dank.DasösterreichischenLloydist schongelegent¬
lichderdalmatinischenReisedankbarstge¬
dachtworden. 2

InderheutigenStadtratssitzung
begrüßteamD .Lungerdieaus
Bosnienbezw .Kroatienheimge¬
kehrtenStadtrateaufdasherzlichste
schwachseinelebhafteBefriedigung
überdiesovortrefflichgelungene
Reise ,dieeinenaußerordentlichen
wirtschaftlichenWertfürWien¬
habe ,ausunddanktedemV .ge¬
Neumayerherzlichstfürdiesen
ihminglänzenderWeisedurchge¬
führteRechräsentationderGe¬meindeSienunddemReismarschall
G .R .Philfür dievorzüglicheLei¬
tungder ganzeReise .
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VerlängerungderOptionsfristsie
DasletzteAnlesenderStadtWie¬
In der heutigenGemeinderatssitzung
wirdM .habefolgendenAntrag
vorlegen .In imProtokollvom17.
den 18 derBodenkreditanstalt
u .der Landerbankeingeräumte
FristzurOptionweitererNominal
50MillionenKronendesAnsehens
der GemeindeWienvomJahr1908
wirdbei FestsetzungdesMarktfer¬
heitsternismit31 .Dezember1909
bis 31 .Dezember1909verlängert.

ZurbosnischenReisedesGemeinderates,
beimVerlassendesbonischenBodens

hatVigeb .D .NeumayeramMontag
DankesdepeschenanalleStädteund
BehördenBöhmensundderHerzego¬

rin abgesendet ,welchesich andem
empfangederWienerReisegesellschaft
beteiligthaben.BeiseinerAnkünftig
Wienfand D .Neumayerfolgende
Erwiderungsdepeschenvor :

LandscheGeneralderHoheitere
v .Varesaumdepeschiert :Freudige
Genugtuungbereitet es mirzu
wissen ,daßSie unddieübrigen
herrensichbeiunswohlgefühlthaben.
DieschönenTageIhresHierseins
werdeich für mir inangenehmster
Erinnerungbehalten,allenherzlichste

Grieße¬
AusKonzenist vondemCommandanten

desdortigenDeutschmeisterBataillons
RiemerfolgendeDepescheeingelangt .
HerzlichenDankfürdasfreundlicheTelegramm
beimVerlassenBosniens .Ich wiederholenur
nochmals,daßsichdieDeutschmeisterüberden
BesuchderhochverehrtenHerrenVertreterWien
sehrgefreutundnurbedauerthaben ,daßdie
gemeinsamso vergnügteVerbrachteZeit

so kurzwar .
fernerdegeschiertederBürgermeister

vonAgramv .Crug :Unendlicherfreut
über die gütige Beurteilungderjenigen ,
wasdie HauptstadtKroatienbietenkonnte
dankeich dir undunserenliebenGästen,
fürdiegroßeFreude ,dieSieungbereitet
haben .Unvergeßlichbleibenungdieseschönen
Tageundein frohesWiedersehenerhoffend
rufe ich DirausvollemHerzenZiviound
Zivilizu .Deinaufrichtigerd .Aug.

EndlichlangteausGnadefolgende
begeschedesErzbischeMalerein :Herz¬
lichstenDankfürdenfreundschaftlichenBe¬
sucheBedauresehr ,daßmanunskeine
Gelegenheitgebotenhat ,unsereDankbar¬
keit zuzeigen .

DaswirdjedochdieErinnerung
an die unvergeßlichenTagein Wiennie

verwischen .
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DieAssernFeier.
EinerderfeierlichstenMomentebeider

FeierandenherrlichenSiegbeiAspern,die
morgenVormittagbeiderSchanzeXXVIInächst
Asperngefeiert werdenwird ,gehörtdie
Aufführungeinig mächtigenWeihehores
DankliednachderSchlachtbeiAssern
dessenschwungvollerTextvonWolfgang
Madera ,dessenweihevolleMusikvon
ProfessorHansWagnerstammt ,Unter¬
derLeitungderKomponistenwirdderCor¬
aufgeführtvondemSchubertundundden
MitgliedernsämtlicherGesangvereinedes21.
Bezirken.EswirktedabeimitdieKapelle
desInfanterie-RegimenterNr .19unter
derLeitungdesKapellmeistersWessel,
die2 .DivisiondesFeldhaubitzen-Regimentes
N .2 .unterdemCommandodenMajorMurko
undderFeuerleitungdesHauptmannesMayer
sowie8 Paarenbläserund6 Tambourder
InfanterieRegimenterNr .101und5wege
letzterealteRuhrtrommeln,wiesie imJahre
1809in Verwendungstanden ,schlagen.

DasDannwirdeingeleitetdurch
dasSignalzumGebet ,welchesvonderRe¬
gimentskapellegespieltwird .Dannsetztsich
derMännerchorunterderLeitungdesAr¬
ehesterkräftigein .GegenSchlußvordem
JohannawirdderGeneralmarsch
geblosenundgeschlagen .Die Pausaren¬
bläseraußerhalbdesOrchestersetzenwährend
derChorewiederholtkräftigein¬
BeimfeierlichenHosanne,beginnendieKirchen¬
glockenvonAssernzulauten ,derKirchturm

ZweckedergenauenEinsetzenist zum
etdesGeläutermitdemFestplatz einer

elektrischenLeitungverbunden .DieGlocken
läutenbiszumSchlußdesChore .Da
Horenist in harmonischemEinlangmit
demKirchenglücken.

t
WährendderfeierlichenHohannalöst¬ hatdieGemeineWiendieVerpflich¬

die2 .DivisionderFeldhaubitzen-Regimen¬lung ,auchfürdieanläßlichderA:In

ter Nr2 genauin Taktbis zumSchlusse Aschenfeierin Wieneingetroffenen
digmächtigausklingendenGerey20Kammer¬Offiziere ,dieUnterkunftzubeschaf¬Nüsse ,die mitder fen .Es würdedie Ankunftvon

kommandierendenGeneralen ,64Briesterbegleitung,dieanfarenlänge¬
Rats -und159Oberoffizierenan¬undder rauschendeTrommelwirkeleinen
gemeldet .Fürdieselbenwurdenwirkungsvollen,ergreifendenEindruck
Quartiere ,in 40Hotelsderinnerenmachen.
Stadtu .dernächstgelegenenBezirkeHeuteVormittagfandimAkadenhofe
besorgt .DieWünschederOffizieredesRathauseseineGeneralprobediesesChores
wurdenvomstädtischenEinquartie¬statt ,welcherderimmermüdefestleiter
rungsamt ,demdie ganzeArbeitob¬Obst .vonHorn ,FeuerleiterHauptmann
lag ,auchallenRichtungenhinberück¬MayerfernervonSeitederGemeinde
sichtigtu .dasAmthatsichseinerPräsidialvorstandMagistratsratseit
nichtleichtenAufgabein sehrbefriedi¬undderReferentSekretärformanek,
genderWeiseerledigt .sowieeinzahlreichesPublikumbeiwohnten.

ProfessorWagnerund4MaderawarenStraßenbahnverkehrundAsperfeier
GegenstandzahlreicherOvationen. Anläßlich der Asperfeier inWien

v am22 .d .M .wird der Verkehrder2

städtischenStraßenbahnenaufderBeiderAspernFeieram22 .Jul .vor¬
RingstraßevomSeebis zurBabendemErzherzogCarl ,Denkmalsiegtdiesen
bergerstraßeeingestelltwerden.WeisechorderSchubertundallein .Beim

die abgesperrtenZügewerdenJohannawerdendieGlockenderumliegen¬
teils überdie Lastenstraße ,bezw.denKirchengeläutet ,währenddieKannen¬
Maiabgelenkt,teils werden,dieschüsseentfallen,aberdurchKrankenschläge
Zügein der NähedesRingesmarkiert werden .

umgekehrt .1

DieSchülerundSchülerinnender
LöblicheRedaktion.KnabenundMädchenVolksschuleamAlbert.
derVorberichtüberdiemorgigeFeier¬satzinderJosefstadthabengesternNachmittag
in Aspernvorder KircheunddemLinden¬unterderLeitungdesDirektorKugler
Denkmalliegtum8UhraufdemTelegra¬undderOberlehrernFrauWaltereine
plenamtzumAbholenbereit .hübscheAssernVorfeierbegangen.Siemach¬

teneinenAusflugnachAssern ,wovor¬
demLöwenvonAsserndasGedichtder AbbruchderFerdinandsbrück.Mit
SiegervonAsserngesprochenu .danndie dem morgigen Tage wird mitdem
Volksteingesungenwurde .Darnach AbbruchederFerdinandbrückbe¬
wurdedieAusstellunginAspernbesichtigt. gonnen .Für denFußgängerner¬
DiekleineFeierverliefsehrstimmungsvollsehrdientderbereitsfertigge¬
undübteaufdieempfänglichenGemüterfüllte Volsteg ,das Fuhrwerkhat
derKindertiefeWirkung. dienächstgelegenenBrücken¬

1 gern und Marienborchzube¬
nutzen .GemäßdemEinquartierungsgesetz
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DieJahrhundertheierinAschere.

Vor100Jahrenist es demaltister¬
reichischenGedanken,derdieösterrei¬
chischenHeerebegeisterteundin
ErzherzogKarl ,dielebendigeVer¬
körperungfand ,gelungen,desvor¬
sischenFeldherrn,derbisdahinun¬
überwindlichschienunddieVölker
undReicheihrenGrundfastenerschütter¬
te Cherrzu werden .Eswareine
entscheidendeWendunginder
WelteVölkergeschichte.Derselbe

österr .GedankeführtedieVölker
zumliege ,der jetzt vorwenigen
Monatenwiederdie österVölker
trotzallernationalenundpolitischen
Widerschrächewilligfolgenließ ,
umdemRufeunseresKaisersund
oberstenverführerszufolgen ,als
schwereGewitterwolkenimLud¬
ostendesReichesaufstiegen,undals
esgalt ,ÖsterreichsEhrezuwahren
UnterdemnachhaltigenEindruckege¬

radedieserletztenEreignissewer¬
dendieErinnerungsfeierlichkeiten ,
diemorgenangesichtsderalter¬
würdigenKirchevonAscherbeginnen
undübermorgenvorseinDenkmale
desunsterblichenherführersErz¬
herzogKarlaufdemäußerenBürg¬
platzenochgewaltigerundeindring¬
lichersprechen.
die GemeindeWienunddieArmen

vereinigensich zugemeinsamer
feierdesJahrenErinnerungstages

DieheutigeFeierin Aschereist
eine WochelfeiervordemLöwen
vonAsperveranstaltetdieGe¬
meineWieihre Feier ,unddarauf

begehen die Represenn huldigunggrüße.Aberiststolzdesösterr .ung .Heeresbeider auf seine Vergangenheit ,AscherSchanze27die Erinnerungan iststolzdarauf,daßhierdieTreuedenrührigenTagbeidenFeier¬ derösterreichischenDörfernichtnurlichkeitenwohntederKaisermit sooftimBlut ,Feuersichgewährteden Mitgliedern desKaiserlichen sondern,daßsiehiereinenSiegHausesbei ,oderPlatzvorderKirche errungen ,dendieWeltgeschichtevonAsperist festlichausgestaltet. aufihrenBlätternunvergänglichhoheMastbäume,mitPastorsver¬ verzeichnet.Ascherschätztsichbunden ,vondenenFlaggeninden glächlich ,nunmehrdemGebietederReichsStadthabenlustig imWinde ResidenzstadtEüererMajestätPlättern ,umsäumendenPlatz ,auf anzugehören.MitgesteigerterwelchemeinAltarzelt,einKaiser¬HerzlichkeiterneuerterFreude,zelt undzweiTribenenfürdie diealtenBandeHingebungsvollerGastgästeerrichtetsind .Feuerwehr¬Liebe,dieesmitdemHerrscheHauseVntergenKriegervereine Habsburgverknüpftundinheiligerhabenhier AufstellunggenommenRührungvereinigenseineBewoh¬ebensoeinBataillondesGeh.Reg¬nerheutemitderübrigenBevöl¬Nr .101mitJahreu .Musik ,die kerungwiesihre StimmenzudembeiderFeldmassedieDechargenbegeistertenRufe :Gottschätzeabgibt .Erwartungsvoll EuereMajestät!GotterhalteEüerharrendieGeschäftederAnkunft MajestätnochlangeJahrezumSegendesoberstenHerrn.Eswarenerschienen. desVaterlandes
Präsenzlistwirdvormittagsausgegeben.) UnmittelbardaraufgelebrirteWeih¬
Pünktlichum9Uhr30Min.fuhrder bischofDr .Marschall,unterAssistenzdes

Kaiservonder StationStadtau¬ DechantsandorferunddesOrtspfar¬
kommend,imHofwegenvor .ErwurderersTeglinger ,dieFeldmesse,beider
vomBürgermeisterunddenVie¬ derSchuberbund,mitdenGesangverein¬
Bürgermeisterehrfurchtsvollbegrüßtdes21 .BezirkesunterderLeitungdes
undindasHofzellgeleitet .25Mäd¬ThormeistersHeidrichSchubertsDeutsche
genausAscherin Rostamenausdem Messeunddas ,JedenzurAufführung

brachte.Jahre1809hättenhierAufstellung
genommen.EinejungeDame ,das NachderFeldmessebegebensichder
TöchterleindesG .K .OberleutherKaiserunddieMitgliederdesKaiserhau¬
trat vor ,überreichtedemKaiser ses ,die SpitzenderBehördenundder
eineprächtigeBlumenschendeund BürgermeisterzumDenkmaldesLöwen
hielt folgende ,vonWolfgangad vonAspern ,woeine Deputationdes

Invaliden mit dem KommandantendesverfaßteAnsprache.
Invalidenhausesc .M.v .FleischmannAuf¬Euerekaiserliche&amp;königlicheMajestät
stellunggenommenhabe .Hierfand ,nunhochbegleichtempfängtdieEinwohner¬
einekleineFeierstatt ,welcheeingeleitetschaftvonAschernandiesemdenk¬
wurdedurchdenVortragdesvonWolf¬würdigenTageIhrenerlauchten
ganzMaderaverhaftenfestgedichtesKaiserundentbietetIhmdurchihre
festgrußanunseresKaisersMajestät,töchterihrealleruntertänigsten

2



sehrmiehungsvollvorgetragenvorder
BürgerschülerMitSchöpfleuthe ,der
TochterdesBezirksvorsteherStellvertreters
des21 .Bezirkes .DannlangderBürger¬
schülerMissel,dasebenfallsvonWolf,
gangMaderaverfaßteGedicht ,Gelöb¬
ins vor¬

Nunmehrhat BurgermeisterD.
LungervorundhieltfolgendeAnsprache.
EuerekaiserlicheköniglicheMajestät
AllergnädigsterKaiserundHerr

GenehmigenEuereMajestät
daßich namensderWienerGemeinde¬
vertretungEuereMajestätaufdas
ehrerbietigstebegrüßeunddem
allerunterthänigstenDankeAusdruck
gebe ,daßEuereMajestätderEinla¬
dungzudieserfeierAllergnädigst
gefolgtsind .

AndieserStättewares ,daßvor¬
100JahrendieösterreichischenKrieger
einen gewaltigenSiegerrungen
unddadurchdenÜbermutdesSchla¬
tenKaisersNachholengebrochenhaben

ZeitlangerZeitwirdandieser
ehrwürdigenStelle aufGrund
einerStiftungalljährlicheinestille
Seelenmessefürdiehiergefallenen
österreichischenKriegergelesen.Als
essichumdieSchaffungdes2 .Bezirk
handelte ,waresmeinGedanke,das
SchlachtfeldvonAsperederReichshaupt¬
Residenzstadteinzuverleibenund

ichhabeesvondiesemMomentean
als meinePflichterachtet ,dasAn¬
denkenandiesesWelthistorischeEr¬
eigniswachzuhalten .Demnachhat
sichdieGemeindeveranlaßtge¬
fühlt ,ihreMitwirkungandieser
alljährlichenFeieranzubieten,
dieauchvondemk .k .k .Invaliden¬
HausKommandantenangenommenwürde.
Esist dienämlicheFeier ,dieauchheu¬
stattfindet,unddenReigenderGest.

lichkeiten zu denkenandie
SchlachtvonAschereröffnet .Es
ist ,wiegesagt ,dieselbefeier ,ver¬
herrlichtdurchdieTeilnahmeEuerer
MajestätundderDurchlauch¬

tigsten HerrnErzherzoge.
EinSchrössedesKaiserlichenHauses

wares ,der vor 100Jahrenden
herrlichenSiegerfochtenhat .Dieser
Siegwares ,derdeneuropäischen
Staaten ,die vordemsieggewohnten
SchlachtenKaiserzitterten ,neuen
MiteinflößteunddieBefreiung
vonderfremdenHerrschafteinleitete.

hundertJahremenschlichen
RiegensnachimmeredlererKul¬
fürhabenseitherdenchristlichen
GedankendesFriedensundder
LiebeüberdieLeidenschaftender
KriegeSchlachtengehoben.Esist
nochin unserallerErinnerung
daßeine drohendeKriegsgefahr
durchdieGeduld,unddieWeisheit
EuererMajestätbeseitigtwurde.
dankbaranerkennendiesdieVölker¬

sie
DieSchlacht ,heischerwardas

erste hat ,dasdenübereinigen
undu ermächtigenSchlagtener
zugerufenwurde .Jetzt ist esder¬
hetteWilleunseregeliebtenKaisers und die MachtdesBund
nissesmitdemDeutschenLeiche,wel¬
che ,denFriedenerzwingen,undmit
BegeisterungundBewunderung
richtensichunsereBlickeaufEüere
Majestät.

DasAndenkenandieSchlachtvonAspere
solleingeleitetwerdeninerster
LiniedurchdasGebetfürdiehier¬
gehaltenenKrieger ,inzweiter
Linieaberdadurch ,daßwirdem
Kaiserversichern,sowievor100
JahrenunsereVorfahren,sosind

an so wir fall vonLiebe
umTreue zu unsermKaiser¬
sindwirauchheutestetsbereit,
GutundBluthinzugeben,fürdie
EhreunseresVaterlandesundwir
rufen:Gotterhalte,GottbeschützeSei¬
kaiserlicheundköniglicheMajestätFranzJosef
unserallergnädigsterKaiserherr,lebehoch¬
eh ich

DieVersammlungstimmteindie
hoch einung die Volks¬

DerKaisererwidertehierauf :
( DieRedewirdvormittagsausge¬

geben . )
derKaiserlegt ,sodanneinenprach¬

ligen des Mo¬mentenieder .NamenderStadt
in legte Bürger ein
mächtigesBlumengewindenieder
dannfolgtenKranzniederlegungen
seitensdesBürgerschnersWessel,der
einGedichtvorgetragenhatte ,von
militorischenDeputationenet¬

NunmehrtrugenSchulkinderdes
2 bis 300 Mädchenund300
Knaben,unterderLeitungdesBürger¬
schullehrershinaus,einenvonWolg.
Magengedichtetenu .vonHansWag¬
nerverlantenprächtigenChor,die
heldenvonAspernvor .Eswurden
sodanndieMitgliederdesGemeinde
kanersTomola ,Hof ,habeu .
Oberleuthe,derFestreferentden
ter formanek,undderVerfasser
der4FestlichtungenSekretär
WolfgangMajorademKaiser
festgestellt.HiemitfanddieserTeil
derFeierihrenAbschluß.

DarnachbegabsichderKaisermitseinem
GefolgezumFestplatzII .(Schanze27)

DarüberwirddieKor.Wilhelmbericht
Umdas Arrangementdiesesvon

derGemeindeveranstaltetenFesttaghatsich
einAplantenden21 .Bezirkemit

zu

ein MontraHofan der Spitze ,präsident
vorstand Magistrat¬
besonderederGestreferentPräsidialege¬
tenFormanhervorragendeVerdienste

erworben.
denmilitärischenTeilderfeierführte

aufdemPostplatzführtenachdemBe¬
schlussedesgroßenKomitersinerster
LinieOberstlieutenantRittervonHorn
invorzüglicherWeisedurch
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Präsent .
ge¬

neralten GrafenPaare .
BothwasunddemFlügeladjutanten
Grafensofernererschienendie
HerzogeFranzVerdinandmit
der VorstandderMarkanlei¬
Majorv .Brosch,KarlFranzJosemit

demCammervorsteherdesPriv .
Lubkow ,FerdinandCarlmit
KammervorsteherPreis .v .Sein
hohenFerdinandmitCammervor
i .v .Berlitz ,Peter¬
hinaus bevorsteher .
Tarno einrich erdinand
mitKammervorstehersei .

Kasse ,Kollar
mit CammervorscherMajor
Prinzukowitz ,Franzavaier

mit demsämmererMajor
GrafRadrelegare ,suchenmit
demCammervorsteherwaren

Jenniger ,
Erzherzogeinenmitdemerst¬
meinerGrafdie St .Quentin

den lauten la¬
zember .RainerKoso¬menerandieSacheweg,
seine nur mit Pfarr¬
kult .Gegenfals
ObersthofmeisterFürstkonte
novo Berstkammeren
Graf LeopoldJudens ,
OberküchenmeisterGraf¬
AugustBellegarde
OberstjägermeisterGrafMax Thun ,Oberger
Momenmeister Graf

Coloniki ,Kapitän
de ungar .Leibgarde
Freiherr vonTegerva¬
Minister des Äußerenund
des KaiserlichenHause
Freiherr vonRerenthal
gemeinsamerFinanzminister
iherr von BurianEin¬

Magnatenuniform ) ,Reichs¬
KriegsministerG .d .J .von
Schönach,Ministeralatere
Graf ich ,ungarischer
Justizminister dGünther
in Kagnateniform )
Ministera .D .Jackellung
MinisterpräsidentBaron
Bienerte ,MinisterdesInnen
Freihen v .Hertl ,Landes¬
verteidigungsministerI .
v .George ,Unterricht
minister GrafStürzen

Handelsminister Weit¬
Kirchner mitPrasidial¬
vorstandHofratTrautner
Arbeitsminister ,2Ritt¬
KorchCommandanton esr .
adimarI .F .v .Keffenberg,

StadtmandantJohannJ .H .FabianscheVornovich
verin Baron Vierer ,kei¬
BischofDr.MarschallmitdemHerrn

monirter ,
Junger ,mitderPrä¬

dievorstand .BiblunddemKanz¬
direktorKais .RatMayer,die

gebürgermeister
ersamermitja reichenGemeinde¬raten der ge vonBude

Fr .Massewitzenhaere¬
Kielmansegg,LandmarsdasPrie¬
richtenstein,mitPrinzessinhanna

Liechtenstein,derPräsidentdes
HerrenlautesAlfredFreimisch.
grätz ,DerVice-Präsidentnicht

nur ,die ernann¬
wiederMariaPallavicini¬

naCanctorensi¬
derPräsidentdes

den Pa¬
Volzepräsident Bresow ,
die AbgeordnetenTon ,Ander
le ,sicus ,Breuer ,theilß ,
Grab ,unschall ,Kula¬
nek ,Mender ,zahlreiche

Bezirksrichter ,DerVizepräsidentderEin¬
landesdirektionderSpitzeVer¬
HofratvonSchritthättigen,
dieHofratvonFabrici ,Bezirks¬

vorsteher Angerer Be - ¬
stelle Schöpfleitet der
ganzen Vertretung des21 .
Bezirkes

derDirektordesRiemer¬
eines Frantzen
Und es wird das

R AergererherausgeberdesJunge
eitelblaues Kais .RatKir¬
derrationderalteStraßenbahnen
Schunger ,eine Wichmannder
Vereineses amwiderLeibgarden,
eineAbordnungdesBundesehem.

tachten DragonerinWien
Conto mit

demCommandantenSchatz,derhl .
Frauenbund ,dieSchulkinder
vonAschermitdemÜberlehrer

Parlow .
entralischektorOberpoligiret
HegermitdemStellvertreterPolizei¬
et suchsu .denübrigenBeamten
derWacheregeltedenVerkehr.

derKaisererwiderte.Herzlichstdankeich
IhnenfürdiewarmgefühltenWorte,die
diesoebenimNamenderGemeinderer¬
trungen michrichtet undmit¬

einerdenhauptundChirurg
ner Tapferen ruhendacht
dieandieserehrwürdigenStätteereinem

Erhundertindenjetzigenundkamen¬
denGeschlechternveranleuchtendeBesse¬
ersterpatriotischerTagengaben.
dennauchgutternErinnerung
als diesenTaghierzueinem
solennengestaltete,sogeziemtes
sichdochgeradedenheiligen
besondersfestlichzubegehenu.
gewinntdieseFeieranBedeu¬
ungdurchdaserhebendeGlob¬
es ,welchemSie demGeistder
heldenvonAsseregerechtwerden.
soeben Ausdruckverlesen .
MögederAllmächtige,welcher

aufdemMarchfeldunserenVerfahren
seinenSchutzundSchirmvonso
reichemMasseangedeihenließ ,
michförderenmit einerSage
unsgeleitenin friedlichenei¬
ernstenZeiten.



WienerRathaus-Korrespondenz.DenDoctrinenLiberalismuszube¬kämpfenu .seineKettenzuerweisen.Vol.2 .b.1 .Neuest .aus Jetztgiltes ,denGefahrenderSozialde¬heraussteller sich mortezubegegnen,inwelchemKan¬19.Jahr,Wien,Freitag,31.Mai1909. wirihnendenblankenSchulddesdieVertretungderGemeindeWien Christentensentgegenhalten.beimPapst .AusSiemirunsun¬ erfestenVertrauenaufdiegöttlicheterm19.d .geschrieben:Heuteum11UhrherzogwerdenwiederschonbetretenvormittagempfiengderH.Vaterdie Wegweiterschreiten.WirersehrdenAbordnungderStadtWienanläßlichder
apostolischenRechen,derunsereVorsätzeheiligsprechungdessel .S.ClemensHof¬heftigenwird.DaskatholischeWirbliebBauerin besondererAudienzvomHotelmitunwandelbarerLiebetreueQuirinalauswurdendieHerrenin2 zumheiligenStühleundzurKonferen¬gegenzumValkengebracht .Im heiligkeit,demMittelpunktdesRath¬erstenWagensassenvigenzvorger lischenErkreisesmitderAmtsvattgeschmücktundAbg. Sehl .Vatererwidertehieraufinv .BrechteinUniformeinesgeistlichentalischerSpracherichtete ,andenWorteGeheimkämmerer,inzweitenWagenAberD .v .BaehledieBitte ,seine

M.HandlinBegeisesche,Rath,Rat DiedeutscherSprachedenHerrenderWeideWeniger.DenSchlußbildete Regulationwiederholenzuwollen.eineginge,welchedieDamenFran¬ DieAnsprachedeshl .VaterslauteteS .Perger,FrauHeindtu .FrauVier¬ungefähr.Ichbinsehrerhöret,daßeingerbenützten,dadieselbengleichSiehiererschienensindundalsVer¬zeitigimkleinenThronsaalempfangentreterIhrerVaterstadtdemmorgigenwerdenwurden.DerPapstfolgtemitvielem feierlichenActeanwohnen,derheiligeInteressedenindeutscherSprachevorge¬k .Hofbauer,dessenHerlichschreichungwe¬brachtenAusführungendesVielgun¬genstattfindet,habenWiengewicht,H.Porrer,welchelautetenheiligerVater¬woerineinerschwerenZeitnachhaltalsVertreterderStadtWiensindwirhie¬ apostolischtätigwar.IchdankeIhnen,hergekommen,umZeugezuseinbeidemdemHrn.Br .S .Bürger,demgesantenfeierlichenderHeiligsprechungdes GemeinderateundbesondersIhnen,Herrsel .S .Hofbauer,derinunseremLandeVigebürgermeisterfürdieberedtezahlreicheSpurenseinerTätigkeitzurück¬Weise,mitwelcherSiederTreueder
gelassenhat .GeruhenheiligsterVater katholischenBevölkerungwiesgegen¬
denAusdruckgrößterVerehrungund überdemHl .StuhleAusdruckgegeben.treuesterLiebederganzenkatholischenKircheIcherteileIch ,denBürgermeister,zugenehmigen.Wirsindfolgdarauf, unddemgesamtenGemeinderatebeidiesemAnlassedieGefühleunsers ausvollemHerzendenapostolischenvolleseinerheiligkeitunterbreitenSegenundwünscheIhnen,daßallezukönnen.Wienu .dasLandWieder¬IhreUnternehmungenvongutemOsterreichhabenindenletzten20JahrenErfolgebegleitetseinmachen.einenbedeutendenFortschrittzuver¬ hieraufwurdendieHerrenzeichnen.UnserFühreru .Karl derAbordnungindasSchreibzimmer

Bürgeru .diechristlichsozialeParteiHeiligkeitberufen,woerallehabenzudiesemUmschwungvielbeige¬in liebenswürdigsterWeiseinstragen.Zunächst,mußtenwirtrachten

Geschriftgegen
es Belastungschendurch

1BeckmannstiftungzurUnter¬
stützungbedüchtigerSchauspieler
undSchauspielerinnenwarvom10.
toberv .J .ununterbrochengeöffnet
underfreutesichwährenddieserZeitaus¬
besondersaberindenletzten6Wochen,
einesaußerordentlichenstarkenzuschwäches
vonPatentieren.Siemüßtenunmehr
wegenMangelsanfinanzieller
Mittelngeschlossenwerden.

a . . .
zurAssernFeier¬

NachdenVorstellungenbeimLöwen¬
denkmalinAschenstelltean ,Bürger
demKaiserauchderPräsidialvorstand
Mag.Rat.d .BiblvorderKaiserrichtete
auchandiesenhuldvolleWorteund
wandtesichdannandennebenstehen¬
denSchriftführerdesGemeinderates
R.D.Klotzberg,denermitdenWor¬
tenapostraphierte:Esfreutmich
sehr,diehierwiedergesehenzuhaben.

x

DerKaiserlegte,anderVorderseitedesDenkmalseinenmächtigenFor¬
beerkranzmitschwerenMorschei¬
sennieder,welcheinerhabenerGold¬
stickereidieInschriftzügen:Franz
Josefu .Aschere,am21.Mai1909.DannlegtenKränzewieder¬

Bem.D.Länger(notweiseSchleifen
mitderGeschrift:Diek .k .Reichshaupt¬
undResidenzstadtWiendenGelden
vonAschern

V.Com.d .Wassieleichnamensder
StadtBudapest(Schleifen,mitdenhaben
derStadtfestundeinerungarischen
Geschrift,welcheindeutscherÜbersetzung
lautetzurErinnerungandieGel¬
denvonAsperndieHaupt -Resiten¬
stadtBudaches

GardekastenBaronerwar¬

2

achte,namensderMarienTheresia¬
Ortendritter einenKranznieder¬
dessenSchleichendieAufschrifttragen:
den1809gehaltenenGeldevon
AschernderMilitär -Mari¬
Theresienerten.AuchnamensderKriegsmarie
wurdeeinKranzuntergeleg¬DerKranz,welchenderBürger¬
schülerist niederlegte,trugdie
GeschriftdieJugendWiens,derhalten

vonAscher .
EinweitererKranz,frugdieIn¬

schrift :dengehaltenenKamerade
am100jährigenEhrentagalsZeichen
treuenGedankensdieNachkommen
vonZachNo.15erlegtenFranzewiederder
undderehemaligenSachendragener
inWien,derVereinderehemaligen
LeibgardeSr .MajestätdesKaisersund
Königs,dasSienerScharfschützers,wo¬2

DerKaiserließdemHl .Oberlauffen
undFrl .Schöpfleüther,welcheeine
Ansprachehielten,bezw.einGedicht
vorträgen ,goldenArmbander,
unddemBürgerschülerStiffteine
schrächtigegoldeneUhrmitdemaller¬
höchstenNamenszügeeingraviert
überreichen .

re
derRettungsdienstaufderbeiden

Gestplätzenschenwurdeerga¬
nisiert ,vonderMag .Abteilungund
demStadtphysikate.DieUnterk.Weiter
frei .Rettungsgesellschaftfürden13.
Bezirkstellteinanerkennenswerter
WeisezweiAnbelanzenzurVerfü¬
gung .Imganzenwurdein47Fällen
ärztlicheHilfeleistunginAnspruch
genommen,darunterin 4schwereren
Fällen.ZweiderErkranktenmüßten
mitdemRettungswagen,wegtrans¬
schiertwerden.

u .
u.

ge

5

5

5 .
5
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WienerRathaus-KorresponderaufnahmedesLöwen,vonAschenundein
Porträtaus .DieTextesindimAuf¬Tal .226.I .NeuesRathaus.
tragedesgemeinderätlichenFest¬Herausg.verant .Relat :Fig. KomitersvomBürgerschuldirektor19 .Jahr ,Wir,Samstag,22 .Mai1909. Spital(Aspern)undBürgerschullehrerAusdemRathause .DerGemeinde¬LieberHaydeverfaßt .rat hältin derkommendenWocheam

NachgebahrungderBezirksvorsehungFreitagden28 .d .M.eineSitzungab¬
InnereStadt .DerVorsteherdes1 .WienerglicheSitzungbeginntbereitshalbihr
GemeindebezirkesLandtagsabgeordneterDer Stadtrathritt denziers
K .RatWenigerhatandenBürger¬tag ,Mittwochu .Freitag,jedesmal,vor¬
meisterdasAnsuchengestellt,dieRachsage¬mittagsum10UhrzuSitzungenzu bahrungderBezirksvorstehungdersammen.AmDonnerstagder27 .d .M. StadtandieHauptkassa-AbteilungfürdenbegibtsicheineDeputationderGe¬1 .Bezirkzuüberlegen.DerBürgermeistermeineWiennachEisenstadt ,um
hatdiesemAnsuchenFolgegegeben.EswirdanderdortigenHaydenteilzu¬
nunmehrdieKassegebahrungderBezirksvor¬nehmenundeinenKranzamGrabestehungfürden1 .BezirkwieinandereTagesniederzulegen.DenAbendbezirkenbereitsdurchdieHauptkasseab¬vorherwiederderInternationaleteilungdesBezirkedurchgeführt.KongreßfürMusikerimRathause

festlichempfangenwerden. zurheutigenAnsehen.DieMagistrat¬
AnläßlichderAscherLageFeier¬ableitung10unddasStadtphysikathatte

findetinsämtlichenVolks,Bürgernheutevormittags2Rettungsstationen(in
schulenWienam26.d .M.eineSchul¬derVolkshalteundimVolksgarten
feierstatt ,beiwelcherdenKinderndar¬errichtet.Eswurdeinsgesamtinleichten
gelegtwerdensoll ,daßindiesenTagenfällenHilfegeleistet.
dieHunderjahrfeierderruhmreichenStädtischeStraßenbahnen.TodestagesdesSchlagbeifern ,undder AnläßlichdesamMontagden24d .M.im
KomponistenderVolksymmeJosef PräterstattfindendenBlumenkarsosGardebegangenwird .AusdiesemwurdevondenBehördeneineVer¬AnlassewirddenKindernvonder mehrungderStehplätzeaufalleStrafe4 .VolksschulklasseaufwärtseineGest.bahnwagengenehmigt.Gegenüberdemgabeüberreicht,inwelcherineinemWerktagsfahrplantretenfolgendenachhinabererschöpfendenTextedieseÄnderungeninderWagenstradierungbeidenBedeutungsvollenMomenteden ein :die Wagender Liniever¬Kinderngeschildertwerden.Wasvon kehrenvon1Uhr30Min.nachm.bis7UhrderKunstverlagsfirmaGerlachund abendsstatt überdieMartergasseWiedlingsehrhübschausgestatteteGe¬überdieLöwengasse;inderMarter¬denkblatt ,entworfenvomArchitektengassewirdeinPendelverkehreingerichtet;hoheUrban,weistaufderVerschlag¬dieWagenderLinieverkehrenvonSeiteeineornamentaleVerzierung11Uhrnachbis8UhrabendswegenGleis¬auf ,vomStadtwaschengekrönt,der ausschaltungaufderMarienbrückeTextwirdbelebtdurchmehreregelun¬stattüberdenRai ,vomSchottenringgeneAutotypischeReproduktionnachüberdieAngartenstraßezuInnstraße,denGemälden,vonKrafftJulius dieWagenverkehren,von1Uhr30Min.
Schmid.FernerenthältdasBlattOriginal

A
nahmbis7UhrabendsstattüberWoll¬
zeleStubenungüberdieHinter¬
ZollamtsstraßeRadtbrücke,die
Wagenverkehren ,von1 Uhr30Min.
nachbis7Uhr30Min,abendsstattindie
cherschlecht,nurbisinsStockgleisin
derverlängertenKärnterstraße.
Diestädt,Dienstvermittlungestelle

fürdashöhereHauspersonale,1 .Be.Landes
gerichtsstraße,wirdamMontag,den
24d .M.eröffnet,dieselbeistinschönen
Parterrelokalitätenuntergebracht,hat
getrennteWarteräumefürdas
männlicheundweiblicheHaushaltungs¬
chersonaleundeinSchrechzimmerfür
fürdieDienstherrschaft.DieAmtsstän¬
densindvon8bis12UhrVormittags
undvon2bis6Uhrnachmittags .
Vermitteltwerden:AlleKategorien
deshöherqualifiziertenHauspersona
les ,Herrschaftschinen,Küche,Kammer¬
diener ,Laken ,Kammerhäusern ,
Portier,sowieBonnen,Gouvernanten,
Hauslehrer,Hofmeister,geprüfte
Krankenwärter,&amp;Wärterinnen
u .a .m.fürdieDienstherrschaftbe¬
trägtdieEinschreibgebühr40l .für
DieDienstsuchendenistdieVermitt¬
lungvollständigkostenlos.
OberMag.RatAppel.AlsimOktober

v .ObMag.RatAppeldasPersonal¬
ReferatderMagistrats-Direktion
übernahm,behielter dieOberleitung
überdasPräsidialbureau,während
Mag.Ratv .Biblmitderunmittelbaren
LeitungdiesesBüreausbetrautwurde.
DanunmehrOb .Mag.RatAppel,die
LeitungdesMagistrateüberhauptinne
hat ,stellteerandenBürgermeister
denAntragaufAufhebungderOber¬
leitung .BergerhatdiesemAntrageFolgegegebenundbei

dieserGelegenheitanH .Mag.Rat
AcchelnachstehendesSchreibengerichtet:

daSienunauchausdemweiteren



VerbandedesPräsidialberausscheidendergoldenenHochzeit.DerMann
drängtesmich,derbesonderenVerwarnachvollendeterSchulzeitzuerst
dienstezugedenken,dieSiewährendinderWirtschaftseinesVaterstätig¬
IhrervieljährigenZuteilungalsMiterhieltspätereineAnstellungalsPer¬
glied,bezw.VorstanddiesesAmtesgeverdienerimaltenKarateerforthen¬ter .ErmachtedenitalienischenFeld¬sammelthaben.TaktundGeschickmit

zugunter Radetztmit ,wirktehingebendenFleißeverbindend, dannwieder alsTheaterdiener ,habenHerrOberMagistratsratsichstetsschäter,alsPortier,derHocher.AlsdurchvorbildlichePflichterfüllungaus¬solchertrat er in denRuhestand,gezeichnetundsichinderschwierigstenversahabernochdurch12JahredieFragenalsKlägerundtreuerBeraterStelleeinesHausaufsehersindilien¬erwiesen.IhrverdienstlichesWirkenFelderhof.DasEhepaarhatteKinder,wurdedurchIhrewiederholteBe¬ vondenennoch3SöhneamLebensind.FörderungundIhreBerufungauf KirchlicheFeierhandamMontaghöherundVerantwortungsreichereden17 .§ .inderStehanskirchestatt.Stellengewürdigt.Ichergreifejedochgerne inStellvertretungdesBürgermeistersauchdengegebenenAnlaß,umIhnenbeglückwünschtev .B .Gierkammerfür die nur imengerenwiein dasübelpaaraufsherzlichsteundweiterenVerbandedesPräsidialburgs
überbrachtedemselbendasEhrengergeleistetenwertvollendiensteder scherderStadtWien¬herzlichstenDankzumAusdruckezu

bringen,SiemeinesvollstenVertrauensRundfahrtenderStraßenbahnen.
undmeineraufrichtigenVerschätzungBeiderRundfahrt .II .mitSalonwagen
zuversichern,undSieumIhreHerr¬derstadtStraßenbahnen,anjedem
erschrießlicheUnterstützungzubitten. DienstagewirdinderZeitvom10 .Mai

1 bis30JunianStelledesHeeresmüserBezirksvertretungMargarete.Am unsimArsenal,welcheswährenddieser24.Mail .J .nachmittags4Uhrfindet,imGar¬ZeitdemallgemeinenBesuchenichtmeinehause5 .Bez.Schönbrunnerstr.84 zugänglichist ,dieErzhereAus¬eineöffentlicheSitzungderBezirks¬stellunginösterMuseumserKunstvertretungMargaretenstatt . undIndustrieamStubening,be¬
sichtigt.AnkaufvonPorträts.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM.Schwer,den Todesfall,BezirksvorsteherKais.RatAnkaufderPorträtskippendesBürger¬Meidingerhat ,wieunsausseinemGe¬meistersDr .Lunge,dasgebürger¬burtsort,GöttmeinsteininBayern,woerstersSt .PorzerunddesHandelsmini¬sichgegenwärtigaufhält,berichtetwird,stersDr.Weiskirchner,welchevondemdurchdenTodseinereinzigenSchwesterMalerJungwirthfür dessenGemäldeeineschwerenVerlusterlitten.Sitzungdesu .d .Landtagesgewalt
werden,fürdiestädtischenSammlungen

angekauft.
18 .DerheutigenKornhandungGoldeneHochzeit.Am15 .d .M.be¬liegteinGuntblatt,Aspie-Garde,seingiengdasEhepaarKarl&amp;Christinebei .Stiz ,78bezw.77Jahrealt ,dasfest



Steiner Renoß ,ad b .

vndWienerRathaus-KorrespondenzTurmann ,dieFeldMarschts .I .NeuesRathaus .Rel .21360 . Schädler ,Canta ,als v .Kummer
herausg .verantv .Redakteur.S .g . pala ,Schrechner,Boyenburg,Ge¬19 .Jahr ,Wien,Samstag,23 .Mai1909. Giese ,warHofmann,v .Köller ,

R .v .Gürger ,R .v .Aussenberg,DieAspernfeier. Edl.v .Siegler,Edl.v .Zeibet,v .Sache,EmpfangimRathause. v .Meichner,Langer,GrafbeimDieglanzvollezweitägigeGedenk¬Rosenberg,Mag.v .Szekely,Geba¬feierzurErinnerungandenSiegbei Schema,Bach ,Schwab,HoffmannAspernfandheuteihrenprankvollenv .Bockenheimer,accoliGriman,AbschlußmiteinemfestlichenEmpfangev .Gang ,Tisar ,zeigt ,dieVizer¬imRathhause ,dendie GemeindeWien Admiralev .Kreisleru .RichterderGeneralitätunddenOffiziersdepu¬MinisterpräsidentBaronBienerttationenbereitete.Eswareinglänzenmit den MinisternBarondesBild,dassichdarbot,glänzende,alsWeidesonstdieEmpfangezuseinpflegen, harrt ,Graf Bürgt ,u .Wei¬durchdasstarkeÜberwiegenderUm¬kircherHochenbürger,P .M .E.formenunddasZurücktretendes Georgi ,Schreiner ,Zazek ,Ritt¬einfachenbürgerlichenFracks¬ Werba,dieMinistera .J .F .v .Witte¬Pünktlichum6Uhrerschienendie Dr .Gusmann ,dieGeneral-Audi¬erstenGästeimRathauseundwurdenlorenhalbTreidler ,Gen.Oberstat¬vonRustosBöckundScriptorProstR .v .Uri ,undOberstaatsarztdurchdiestädtischenSammlungenv .Kretscher ,General-ArtilleriegeleitetzumSchlusseversammeltenIngenieurSeliger ,dieGeneral¬siedieGästeinStadtratssitzungs¬MajoreBaronUnterrichter ,v .vor¬saale ,wogn .Dr .Luegermitin mus,vonPasalloMädte,v .Fleisch¬drei Vizebürgermeister( zoge . mannIhr v .Verer ,daler ,Porzellist erstheutevonseinerRomreiseBobet,Frl .v .Walter,Schen¬zurückgekehrtundmitdenStadt -und Rathv Routowicz ,sämmtlicheinGemeinderatendieFestversammlungWienweilenderOffiziersdeputa¬begrüßte . tionen ,derPräsidentdesAbge¬Eswarenerschienen: dieGe¬ordentenhausesD .Patti ,dieneraladjutantenG .A .GrafPaar¬ LandtagsReichsratsabgeordneten
G .d .J .Joh .v .Bolas ,Reichskriegs¬Schnabl,Prohaska,Phil ,LeitnerministerFrh .v .Schönaich,dieFeld¬ trauer8 .heiliger ,AschenbergerSchmidzeugmeisterFiedler ,rh .v .Albori¬RegRatSturm ,Chraba ,TomolaRitt .v .Krochatschof,Baronbil¬AndereWolny ,Kühe ,derPräsi -¬
Pa ,Mörtv .Mörkenstein ,Parmannden des ExekutivatersfürRitt .v .Pind ,v .Reinberg,Puchern, dasAscheradeneralmitderKa¬Frank ,Potiores ,Warnen ,die mitermitgliedernHerrnhausmit¬GeneralederInfanterieGrafBeck, glied GrafKarlLandkoronskiVersbach .R .v .Hadamar ,vier¬ PaulR .v .SchwellerundKommerzial¬R .v .Pfiffer ,dieGeneralederKur¬ral MayerStatthalterGrafviel¬voller Priesterhaz ,Freund, manseggmitderStatthalterVie¬Gaudernal ,R .v .Brudermannund PräsidentenTilsundD .v .Chriebes,

dieAktionschesBauer-Barger,
v .Pries ,Reuterv .Engel ,Graf
Marenz Prug ,der Vie¬
präsidentdesLandesschalrates
P .E .v .Marenzeller,hinanLandes¬
DirektorDr .Spitzmüller,Polizei¬
Präsident bezow ,derAbt
HelmerdesStiftesRecht,Geldvonsisten¬
rialdirektor Prälat Bielck ,Ober¬
baurat Baumann ,dieHorate
Wagnerv .Kreisthal ,Präntner
v .Gentenbruck ,BaronGerich¬
v .Kratz ,R .v .Hertl ,Hergabe
SchmidtGasteiger,Schulgesch.
Rieger,FinanzBez .DirektorDFreih.

v .Possanner,ZentralInspektorOber¬
PolizeiratAnger,dieRegierungs¬

rate Gugler ,als Gayer
Rechte ,derverdienstvolleArran¬
geurdermilitärischenfeierlich¬
keitenObst .desGeneralstabesR .v .
Hornc .Amts-Direktorv .Mana¬
getta ,ObLandesratDr .Hans,
Bezirkshauptmannv .Würfel ,der
VorstanddesSchubertbundeskai¬

RathatschmitThormeisterKon¬
schönstenProf .HansWagnerdem
SchriftführerWeißderHerausge¬

beidesDeutscheVolksblattesist
RatVergang,dieSehredakteure
JuliusPatzelt ,HansPächsten
D .Kinder ,derBez .Vorst .Anderer

undseinStellvertreterSchöpf
leuthe vom2t .Bezirk ,der
dichterderfestgedichtefürdie
AschenfeierMag .Sekretär
WolfgangMadera ,derLeiter

desMagistratusObMag.RatAchsel¬
mitdenObMag.RatenwohlAsperger
WeißeMüchtern,ObStadtphysio¬ausD .angett ,diedirektoren
Schängler ,dauert Kavel ,die
BibliotheksdirektorenScheurer
ProbstundArchidirektorWeltner
KanzleidirektorPast .RatMayer
Prof .Red WeyrMaler
OttoNowak,

1

S .r .

in

nach

in



BauerProf .Rud .Meyr ,Vater
OttoNaack ,StadtanwaltDr .Sobr.
da ,PrimariusDr .Topolansky,ect .et .
BonBruegergabineinerkurzen

AnspracheseinerFreudedarüberAus¬
druck,dieillustreGesellschafthierbe¬
grüßenzukönnenunddankteim
NamenderGemeindevertretung
dafür ,daßdieHerrenderEinladung
folgegeleistet.EsluddanndieGäste
einzumFestmahle,dasinfestsaale

bereitstand .
GardekapitänGrafBeckerwiderte

miteinemhochaufDr .Zueger.
NunmehrbegabsichdieGesellschaft

in den Festsaalestmahlzu
1000Gedeckenbereitwar .Rathaus¬
kellerwirtDombacherhatteseinMög¬
lichstesgetan ,undvorzüglicheSpeisen
servieren ,unddieKapelleC .2 .
Prescherbesorgteunbekanntvorzügli¬
cherWeisedieTafelmusik.4BeimBettbrachteBar .Bürgerden
erstenTrinkschruchaus .Ersagte:
AusdemOstenunddemWesten,ausdem
NordendemSüdensinddieMännerster
WehrmachtÖsterreichUngarnsnach
Wiengeeilt ,umdasAndenkenanein
welhistorischesEreigniszufeiern,die
Reichshaupt-u .ResidenzstadtWienbe¬
trachtetesalsihrePflicht,dieseMänner
hierzuversammeln,mitihnenaberauch
dieVertreterderCivilbehördensowie
dieVertreterderStadtwie .Wie
wirhiervereinigtsind ,glaube
ich ,daßwirwirklichdieserVaterland
Österreichrepräsentieren.Undwenn
ichsodiesenKreisüberblicke,wie
wirfriedlichbeisammensitzen,dann
denkeichmir,eskönntenichtsschaden,
wennvondiesemGeistedesPrie¬
denauchinandereRäumeirgend

1
g.IchgedenkedeserstengroßenFeldherrnetwaseindringenwürde. dasBürgenEugen,dessenSandbildgegenüberdemWirsitzenhierbeisammenund

desErzherzogsKarlsteht.WürmischenBeifallsichge¬fragenunsnicht,obderEineein denkedesFeldmarschaftsGrafenRadetzky(neuerlicheTscheche,derAndereeinRovenist , verfall,desFeldmarschallsFürstenSchwarzenberg,DerdritteweißGottwelcherNation
desErzherzogsKarl ,ichgedenkeauchderangehört,wiewirversammeltsind, ewigberühmtenSchlachtbeiAspern,jenersindwirÖsterreicherundwerdengroßenBefreiungsthatfürganzEuropaOsterreicherbleiben!Stürmischer, (Würmischen,langenhaltendenBeifalllanganhaltenderBeifall.).
NachdemnichtblosdieArmee,sondernauchWirallegehörenwohlzujenen,vonde¬dieMariehiervertretenist(Beifall,gedenkeneneinbekannterManngesagthat . ichauchderGoldenTegetthofneuerlichenBeifall,wennmanOsterreichesinnochsoviele nurdesTagesvonLina.AlsbeenvonWien¬Teilezerschneidet,jedesTeilbleibt grüßeichdieAlle,GeneraleundObersteu .s .w.schwarzgelb.StürmischesBeifall,Uns bishinunter.IchgrüßeauchdieSoldaten,dieheuteallebeseeltdesGedankederTreueundnichthiersind,aberimGeistebeiunsweilen.LiebezuunserenheiligenVaterlande, (Beifall.IchgrüßediegesammteArmeundderGedankedesTreueundLiebezu Marino,undrufeausvollemHerzen:Armen¬unserenKaiserundzurangestamm¬undMarie,sielebenhoch¬tenDynasie.(NeuerlicherBeifalldie

WährenddieHochrufeerkanten,interirteVersammeltenerhebensichvonden dieKapelledenRadtmarsch,dessenSitzen. )WirallewünschenGottmöge
KlängevonderVersammlungbejubelt,unserenKaisererhaltenbisandas
würden .EndemenschlichenLebens,esmögeihn

segnen,ihmGlückgebenfürseine KriegsministerM.frühervon
letztenJahre,wiralleliebenunserenSchönaich,mitstürmischemBeifallbe¬KaiserausganzenHerzen,wiralle grüßt :MiteinerharmonischenVer¬
verehrenihn ,wirallewerdenniewan¬einigungunterdemgastlichenSachekeninunsererTreuezuihn ;wiralle derGemeindeWienschließendiefest¬
rufenwieauseinemMunde lichkeitenzurErinnerunganeinesSeineMajestätKaiserFranzJosefderstolzestenEreignisseinderGe¬lebehoch,hoch,hoch! schichtederMonarchie.DerWertdieses

GewaltigdröhntendieHochaufeFestlichkeitenist umsogrößer,als
durchdenSaalunddieKapelleinto¬ wirvonihneneinesegensreicheNach¬
viertedieVolksymme,welchevonder wirkungin der Bevölkerungerwar¬
Versammlungbegeistertmitgesun¬tendürften.SeineExzellenzderHerrgenwurde.NachdemSchlussedererstenBürgermeisterhatindeshuldigenden
StrophewiederholtensichdieHochrufe. Ansprache,mitdererSeineMajestät

Nachdemdieseverklungenwaren, unserenallergnädigstenKaiserund
fuhrBon,zuegerfort: KönignebendemLöwenvonAspern

begrüßte,desUmstandesgedachtWennichjetztfortfahre,somußichwohl
daßseitJahrundTagdesSchlachtfeldgedenkenallerjenerHelden,welcheOsterreichinschwerenZeitendurchdieKraftihresGeistesuntervonAsperiidasGebietderGemeinde

einverleibtist undhatdarandie
Erinnerunggeknüpft ,daßer esals
Pflichterachte ,dasAndenkenan

dieseswelthistorischeEreigniswach¬
zuhalten.
Dasisteinschönes,edlesWortaus

warmen,patriotischeführenden
Herzen.DafürwollenwirSrExzellenz
aufrichtigdanken.Wirsehendarindie
Bürgschaft,daßindieserherrlichenStadt
dieTreue&amp;HingebungfürKaisersVater¬
landvonGenerationzuGenerationfort¬
lebenwird,undsodieWorteimhöchsten
Sinneerfülltwerden,dieErzherzogKarl
nachderSchlachtvonAschernanseine
Kriegerichtete:DieTagevom21 .und22 .Maiwerdenewigdenkwürdigbleiben
inderGeschichtederWelt.Icherhebe
meinGasaufdasBleichenGedeihen
derkaiserfreuenReichshauptet:Re¬
sidenzstadtWien¬

brausendeHofruheertöntenim
Saale,dieMusikkapellespielteDe¬
derschönen ,blauerDonau¬

v .B .B .Neumayerhielt ,sodann
folgendenTrinkschruch:

DieFesttagediesoebenanuns
vorübergezogensindunddasHerz
jedestreuesterreichersinStolz
undBegeisterunghoherschlagen
machten ,habendemruhigekrön¬
ten Sprossendes Erzhauseshabe
burg ,demgenialenFeldherin
ErzherzogKarl ,gegolten,undden
glänzendenSiegein demdiekai¬
ferlichenWaffeninschwerenRingen
diefieggewohntenSchlachtherrn
des korsischenWeltbezwingers
überwanden.Währendnochdiehohe
freudein unsnochzittert ,daßes
unsvergönntwarmitzuerleben,



einHinderungandiegroßen,Undnichtvielspäterange¬
ten der Vorfahrendiealte kaiserlichenHerrndenfrüherso¬
LiebezumVaterlandeneuent¬ gefährlichenTürkennach ,undre¬
flammteundden Schwurder Eugensiege bei zu undPe¬

terwerden und nahmfürdenTreuein allen dentausenden
vonHerzenauslöste ,wollenwir KaiserStadtundFestungFolgevon

wiederein .AberauchnachItalienauchderernichtvergessendie
denNiederlandenundDeutschlandananderenSchlachtenBlutund

Lebenfür Kaiser undVater¬ führte ,derkleineKapuzinerfin¬
len eingesetztundderGeldenreichdieösterreichischenTruppen
die die tapferenScharender er pflanztedieKaiserlichen

Hahnenin TurinundBilleauf ,erKaiserlichenaufanderenSchlacht
rumphiertebei Rüdemande,Ma¬schuldernCuragezumTriumph
plagetundHochstädt¬geführthaben .Dennein sogläu¬

gendesRuhmesblattauchdieSchlageAlsdiegroßeKaiserin ,dieSta¬
Asperbildet ,verzeichnetdas mutterdesHausesHabsburgToch¬
dieleuchtendeChranckderHerrn ringen ,in Bedrängniswar ,da
desKäufernochunzähligeandereihr in höchsten die Sie

dannbei KolmundTochterglänzendeWaffentatenunddie
Gidern LandonsbeiAnmer¬fähnen ,habe beige¬
dorf undLandshutneuenMut¬auf mancherheißumstrittenen

Wahlstattgeflatter , und dauonzierte später im
VondemSchlachtete von4 Türkenkrieg zumzweitenMale

gernlenktsichunserBlickauf BelgradsCitadellemitdem
eineanderegroßeSchlachtun¬ glorreichenDoppelar.

ter denTorenWiens ,auf GegendieangestamenWaffender
einen Plätze ,der wiejene französischenRepublikversichtderGehildeheuteauchzudem PrinzvonCoburgbeiVerwindenWeichbildeder Stadtgehört , glänzenddieRechteOsterricht,undaufdenglorreichenEntsatz ErzherzogKarlhatschonvorderSchlacht¬unsererReichshauptundResi¬ vorscher ,diewirin diesenTagendenstadt aus derBedräng¬geschiert,seineStirn ,mitdemHornnis des Türkenhaeresdurch vonAmbergundWürzburg,vonOstrach¬denPrinzenKarlv .Loth undNach ,vonBaldier&amp;Zürichum

ringen und denwackern wunden .GrafenRudov .Startemberg, AlsdiegepriesenenTagevonAschenauchdieser Siegwarwie denGlaubenderZagendenandie¬der vonAschernicht nurein esüberwindlichkeitdesFranzosenKa¬Kriegsrede ,sonderneine Nachholengebrochenhatten ,dasdeut¬welt befreundehat ,denn Volkendlichaufstand,dieFreiherr¬
hier wiedert wareinefinde schaftabzuschüttelnunddiedreiAller¬liche Übernachtbezwungen, tensichvereinigten,dawaresanvorderganzEuropazitterte . derSchutzederHerrOsterreichs,Preußes
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ist KarlzuSchwarzenberg,derin
Jahre1813am17 .u .18 .OktoberMagen

zutodegelang¬
diesergroßenVölkerschlachtstanden

aberdemHerrnNapoleonsdieverer¬
nichtenStreitkräftedreierMächte,gehen¬
über ,währendbeiAscherOsterreich
aufsichalleinangewiesenwar ,und
hier ,imMarchfeldeaufderWahl¬
stall ,worinderAhnherrderhats¬
BürgerseinemGeschlechtedieHerr¬
schaftdesLandeserstritten,warder
bisdahinhierunüberwindlichgehalte¬
neGegnerzumerstenMaleüber¬
wundenwordenUnvergänglichen
RuhehatsichmitdiesemSiegeder
erleuchteSchoßdesHabsburgischen
ReichesErzherzogken,er¬
worben,mitihmaberauchallein
helden ,diein diesendefertigen
TagenfürdasVaterlandesIhreihr
LebenindieSchanzeschluge.Ich
mußtedieListesämtlicherkommen¬
danten,ja allerRegimenteraufge¬
wennichderTapferkeitunddenHelden
mitallergerechtwerdenwollte
einmiteinigeNamenhervorgehoben ,
mitehenenGriffelindieTafeldes
sichischenKriegsgeschichteeingegraben,
sind ,wieFürstJohannLiechtenstein,
Heller ,impffen ,DieNormann,
Smola ,Winzingerode ,Murmann
Magdeburgu .s .w.Indenösterreich¬
schenKriegsannalenwirddieauch
vonFernkornverewigteSzene ,wir

ErzherzogKarlselbsteineFahnedes
RegimentesZachergriffunddie
schonwankendenKolonengegen
denfeindführte ,immerals einun¬
vergeßlichesZugdesWaffenruhmes
undGeldenmutesgefriertwerden.
WelchenJubel ,dieNachricht,vondem
SiegeauchinAuslandehervorrief,

istnichtzuschuldenoderinganz
DeutschlandwardieBegeisterung

allgemein;desZauberderUnbesiege
barkeit ,wasvonNapoleongewichen.
WirhabenheuteunsereHuldigung
dargebrachtvordemStandbilddes
ruhmgekröntenÜberwindersdes
Unüberwindlichen ,wirhabenbeidem
LöwenvonAserndesimKampfe
Gefallenengedacht,diebegeistert
fürKaiserundVaterlandindenTod
giengen,wirhabenderfriedlichen
GrundsteinlegungdesDenkmals
beigewohnt,dasinSteinunderder
NachweltderStreitesvonAssern
kündensoll ,Höheabernochsolldas
Denkmalsicherheben,daswirihnen
in unseremdankbarenHerzensetzen.
Essollunsunablässigandasgroße
Beispielmahnen,unserenStolzerhe¬

ben ,unsereBegeisterungentsam¬
menundunszujederZeitdenMut¬
durchdieGewißheitstählen ,daßTa¬
pferkeitundGeldentugendindes
OsterreichersHerzenwurzel¬
diese Empfindungwirduns
immerdauerndeGewahrsein ,
daß unser Vaterlandkeinen
seinzufürchtenbraucht .Denn

der AhnenRuhelässt dieEn¬
kel nicht kleinmütigwerden.
Ihnenaber ,denVerklärten,
die unsdenWegdesRuhen
gewiesenundunsleuchtende
Vorbilder derVaterlandslie¬
beundBürgertrauefür ,wenn
henwireinbleibendesGedächt¬
nis dasnichtschwendensoll
solangediesesalte habebur¬
gerReichglorreichsteht .

hochlebe undewigdas
Andenkender Helden ,von

Gehirn !
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WienerRathausKorrespondenzderstädtischeebenfortMarethenmitvorgeschriebenendreijährigenFunktions¬dauerwurdeeram19 .Mai1890wieder¬DirektorAushornanderSpitze,dieGelesen .213601 .NeuesRathaus. gewählt.ImJahr1902wurdeervomseschenFrankeBubenmitihrerKapelle,herausu .vermag,Redakteur.Religt zweitenWahlkörperdesBezirkeshoff¬diestädtischenJungenausParten,die19 .JahrimMontag24 .Mai1909. stadtinderGemeinderatentsendetu.herzigenVerbauerKaiserschützenundin DieWienerKnabenhorteaufdem am22 .AprildesselbenJahreszumdieBreitenseerbewiesen,daßindenhadenplatz.DerletzteSamstagwar drittenMalundam18 .April1905behorennichtnuraufgeistigeu.einrechterEhrentagfürdieWiener zumviertenMalzumzweitenVig.seelische,sondernauchaufkörperlicheKnabenhörte.Nachdemursprünglichen bürgermeisterwiedergewähltdurchBildungGericht,gelegtwirdderver¬genwarzumSchlussedersoge¬ dasAblebendesgebürgermeistersgangenSamstagläßthoffen,daßdergendverlaufenenmilitärischenfeierlichkeit BeobachwurdedasMandatdeserstenKundenhorscheindieeingrösserdieDestierungderWienerAnbe¬ VigebürgermeisterserledigtundSr.Ausscherungbevorstehtu .daßesinhörtevorihremihnensowohlgesiten Neumayerwurdeam24 .Maidesebenkurzebeweisenwerdenwird ,dieKaiservorgesehen.Anmittelbarvorder JahreszumerstenMal,undam12.BestrebungenallervonJugendfreundeehligesolischendesGemeinderathendefeierwurdejedochhievonabgesehenn,den Zum1909zumzweitenMalzumerstenaufdiesemGebietezuwürdigenundNebenheitenabergefaltet,inengage¬ Vngebürgermeistergewählt.zumZeitederJugendu .desVaterlandesmachenformirtderFeierlichkeitbeizuwoh¬ EmpfangamNachricht.DerEmpfangzusammenzufassenu .auszugestalten.nen.Diegutehaltungu .desfrischeAus¬

strengrab.DerStadtratbeschloßnachderTeilnehmerdesanläßlichderHage¬gehenderstrammenfischenJungenfandbei seineindenlagenden3 .internationa¬einemBerichtdesM.SchwerfürallenTeilnehmernanderFaschierlebhaften denmusikwissenschaftlichenKongressesAlexanderBaumann,denKomponistendeshalberdiestädtischenhabewareninder imRathhausefindet,Mittwochdem26.desspieles ,dasVersprechenhindernWerkevonbeiläufig70Jungenausge¬ abendsJahrstattdiefremdenGästeHerdundVerfasserzahlreicherGedichtenicht,diemilitärischenTorteerschienen treffenum7UhrimRathauseeininundMundarteinGrabinderGrischeunterderFührungdesHauptmanns undbesichtigenvordemEmpfangediealt ,1000Jungenstark .MitRingendenfurhistorischdenkwürdigePersonenan¬städtischenSammlungen.derFriedhofmauerdesZentralfeshofesSpielenicktendieJungenanu .harrtenmenu .das Gradenkenzu zurnächstenGemeindersezzung.lagerauchdemheutedurchge¬reservieren.DieGebenBaumansAufderTagesordnungderamFreitagStunden,bisdieFeiervorüberwar¬
liegenjetztaufdemH.MarperProf. stattfindendenSitzung,dieumhalbsichNachdengetroffenenVereinbarungenhatten. Uhrbeginnt,sehennebstderWahldesNiedermassedeserstengeburger,nurdiekeinenSoldatenLeutterden inenburgermeistersBehandlungs¬meistersIndiesenTagenläuftdasheldenplatzverlassensollen.Derdenen

gegenstände,darunterdieFortsetzungMandatdeserstengebürgermeisterstiondesHauptmannsgeltgelangetge¬
derBeratungüberdieVermerkungv .Neumayerab ,unddieWahlunddoch,dieBewilligungderDelierungder desoben,errichtungeinerFerien¬inderGemeinderatssitzungam26.hettevordemDenkmaldesSiegelvon KoloniefürKinderaufdemGut¬vorgenommenwerden.Neumayer,Assernu .garunterRügendemSieder derAllenburg,Verwaltungsrechtderim60 .Lebensjahrsteht ,wurdeimFeiertagezuerlangen,worauf
u .BelangderstädtischenGaswerkab.Jahr1855zumerstenMalindenGe¬sichdie5000JungenzählendeWasser¬

minderatgewählt,kamjedochdurchBewegungseyn.AnderSchutzemachen beitverleitungehestatt¬diedamalserfolgtenAnsehungdesselbendiefischenErbergermitmeistenJahre AmDonnerstagden3 .M .undnichtzurAusübungseinesMandatesundMagenfraueninGnadern, 4Uhrnachmittagsfindeteineöffent¬denFebruar1890wurdeerübermalsauchdiemilitarischenWeidlingerund licheSitzungderBegleiter¬indenGemeinderatentsendet,bezieht,odersachenbesondershervor¬
3 .Wahlkörper,undam22 .Maizumtunghohestestatt¬diestädtischenhörtemarschiertenebenfallserstenMalzumgeweitergebürger¬prächtigu .ergangenlebhaftenBeifall.
meistergewählt.NachAblaufderimGesetzdieNebenkapellederinnerenStadt¬



AuchdieserTrinspruchwurdewider
holtvonstürmischenBeifallsrufen,
u .Applantunterbrochen.

DerPräsidentdesDenkmalkomiters
PrinzLobkowitzHochgeehrteversamm¬
lung .ErstvorwenigenWochenvon
seinerKaiserlichenhoheitdemHerrenEr¬
HerzogProtektorandieSpitzedesAsper¬
DenkmalKomitersgestellt ,wasich
nochnichtinderLage,auchunddie
geringsteTätigkeitzuentwickeln.
binalsoeinmalweitwenigerberu¬
fen ,heutedasWortzuergreifen ,als
diejenigenHerren ,welcheaufopfe¬
rungsvollstdiebisherigeArbeitgelei¬
stethaben.Trotzdemwurdemirvom
KomitederAuftragzuteil ,insei¬
nenNamenzusprechenunddeshalb
bitteich ,nurgefälligstfüreinige
kurzeMomentegeneigtesGehör¬
schenkenzuwollen.Wirhabengester¬
undheutefestlichkeitenmiterlebt
welcheinfolgeihresglänzendenVerlan¬
fes ,infolgedervielenzusammenwer¬
kendenbegünstigendenUmstände

vorallenaberinfolgedesgroßen
ihnenzugrundeliegendenhistorischen
EreignissefüreinenjedenBeteiligten
unvergeßlicheineErinnerungfür
dasganzeLebenbleibenwerden.Fei¬
ernwirdochdie10jährigeWiederkehr
desTages,anwelchenderbisdahin
zuunüberwindlichgehalteneNach¬
lendieersteNiederlageerlitten .
undzwardurchunsereArme,durch
einMitgliedunseresKaiserhauses.
LauterLangenhallenderBeifall.
Darumwares auchein höchstsin¬
gerGedanke,allejeneRegimenter,
derenVorfahreninderSchlachtbei
Aspernmitgekämpfthaben ,Deputa¬
tig andengegenwärtigenfeierlich¬
keitenteilnehmenzulassen .Diesem

Befehleverdankenwirauchdasun¬
vergleichlicheBild ,welchesmirwenig¬
stensvonallemanderendentiefsten
Eindruckgemachthat .Dastanden
sieda ,dieVertreterdieserzahlreichen
altenTruppenkörper,Offiziereund
MannschaftenmitihrenFahnenund
Standarten ,ausallen Teilender
Monarchieherbeigeeilt,Schulter,an
Schulter,dastandderDeutsche,neben
demPolen ,derBöhmenebenden
Ungarn,derRuthennebendemKo¬
atenetc .etc . ,allegleicherfülltvon
derWeisedesAugenblicks ,ihrem
oberstenKriegsherrnunmittelbar
ins Angeschauenzukönnen ,stolz ,
denselbenRockzutragen,gleichein
jedervonihnen,aberauchstolzauf
seineeigenenAufschlage,aufdie
besonderenZeichen,dieihnalsAnge¬
hörigengeradeseinestapferenRegi¬
menteserscheinenließen ;einlebendes
BildunsererArmer,wiesie war ,wie
sieseinsollundwiesieauchinWirk¬
lichkeitist ,aberaucheinAbbild,
unwillkürlichkommtmanauf
denGedanken,unsererMonarchie,

wiesie war ,wiesie seinsollund
ja ,manwirft mirmituntereine
etwasoptimististeVeranlagung
vor wiesie ist Gewißgibtes
hierzulandeheftigepolitischeKämpfe,
scharfeMeinungsverschiedenheiten
dieoftleidenschaftlichzumAusdrucke
gelangen ,waswolltediesleugnen,
Ichbingewißeinerderletzten,der
eineentgegengesetzteBehauptung
aufstellenkönnte.Aberichbitte ,und
zubedenken,politischeGegensätze
undKämpfegibtesin jedemStaate¬
Mansagt ,undmitvollemRechte,
beiunsgesellensichzualleinanderen
auchnochdie SprachenundNationa¬

2
litätenfragen .Nur ,auchNationa¬
litäten fragenkommenmehroder
wenigerin anderenStattenvor¬
LassenSie es abernureinmal
wirklichernstwerdenunddahaben
SiegleicheinanderesBild,
UndvonnichtgarlangerZeitwaresErnst.DieVer¬
tretungskurzerstelltengewissestrittigeFragen
zurück,umderArmendaszugeben,wassieam
NötigbrauchtstürmischerBeifall ,diezuihrem
mobilisirtenAbteilungenunberufenenMann
schaftenerschienenfastvollzähligzurfestgesetzten
ZeitundbaldständendieKriegsstarkenbe¬
BulleanderGrenze,SchulderanSchulten,sie
wieunsereFahrenträgervonheuteundgestern
dieDeutschennebendemPolen ,dieBöhmen
nebendenUngarn ,dieRuthanen
nebendenKractenetc .etc .gewiß
alleihreHeimatschenEltern,ihreFamilie
imHerzen ,aberalle vondemgleichen
Gedankenbeseelt ,daskräftige ,das
Ansehendes großengemeinsamen
Vaterlandeszuschützen,dieIhreundden

RühnerdesgeliebtenKaisersundKönigs
zuvermehren,alleAnwärtigseinerweiteren.

befehle.
DieserweitereBefehlkamnurglücklichen

weisenicht.IchgebrauchtdiesesWortvomStand¬
punktedesallgemeinenWahles,vomStand¬

punktedesStaatsbürgers,warichaktiver
Officier,könnteundwollteichesnichtsagen
NachdemichabereinenbürgerlichenBeruf
ausübe,wiederholteichesGlücklicherweise
birtderwürdederFriedenichtgestört.Heute
sindwohlschondieAllermeistenderEinbe¬
erfenenanihrenhäuslichenHerrzurück¬
gekehrt,aberwasgebliebenist ,dasistam
GewisseswiedererwachtesGefühldesSelbst¬

Bewußtseins( Stürmischenverfall
WirhabenmitstolzerBefriedigungge¬
sehen ,daßder langenfrieden¬
zeitentwickelteorganisatorischeTa¬



tigkeitderArmerOsterreichsvoll¬
kommenbewährlichet,daßdieteilich
AnnahmederKriegsständebei
allehiezubestimmtenTischenkuchen,
siemögensichauswelchemLandeimmer
ergänzen,glattundanstandslosvor¬
sichgegangenichtbehalt ,wasehr
wiegesagt,mitstolzerBefriedigung
erfüllt ,dasAusland ,mitSauern,von unsdamansichvonunsererKraftund
unserenkönnenvielfacheinhal¬

alsschesBildmachte.Daswirdwie
leicht anders werden .Als
ein etwasweiterbleibendesist
intensiver zumBewußtseinge¬
kommendasEingreifenderallge¬
meinenWahrpflichtinstägliche

Lebenund die Überzeugung ,daß
als notwendigeFolgederUnter¬
schiedzwischenZivilaMilitär¬
keinsoprinzipiellermehrist
wieinaltenZeiten,(LebhafterBeifall,
oderbessergesagt ,daßVolkundcher,
chenundVolksichheutevielnäherstehen
undaufeinanderangewiesensind
es wurdesoebenschonrühmlichhervor¬
gehoben,wiedieVertretungunddie
ganzeBevölkerungdesReichshaupt¬
undResidenzstadtWieihregroße
Militärfreundlichkeitbeispielsweise
auchdiesmalwiedergelegentlichdes
Aspenfeierdartet .

imInteressedesglücklichenFortschrittes
einesjedengeordnetenStaatswesensnicht
derBürgeru .derKriegerHandinHand
gehen,sichgegenseitigrichteru .lieben
mitderFehr ,besitzeru .ver¬
leidiger derBeifall

Aufdaßdas in allenGanen
unseresgroßenVaterlandesstetsder
Fallseinmöge,erhebeichmeinGlas
mitdemRuhe .Eslebensblühe,um
es wachsedes treueEinvernehmen

zwischendemstelleundseiner
keinenremische,nichtendenwollen
dehochauserwähnen .DieRede
vonderfastjederSatzbegeistenwe¬
fallauslöste,hinterließeinenmach¬
tigenEindruckaufjedeneingele¬
derVersammlung.

KommerzialratMayerbrachte
ebenfallseinenTrasaufdieUr¬
meraus¬

DannsprachGarditumGraf
BeckfolgendenKraft .Wirhabenso
vielespatriotischeGedankenheute
hierausdrückengehörtundbesonders
waresseineExzellenzunterverehrter
herrBürgermeister,derdenersten
Traftausgebrachtunddesunsheute
hierversammelthat .DerStadtWien
hatbereitsSeineExzellenzdesReichs¬
KriegsministerunserenDankausge¬
sprochen.Aberwir,ichwaralleinmöchten
aufseineExellenzdenHerrnBürger¬
meistertrastieren .Erist dasüberall
treibendeElement,derdenpatriotischen
GeistindieStadtzuverpflanzenweiß,
deralle Nationalitätenvereinigt ,
sowiewireshabenwollen.Soistes
einVorbildgeworden,undsoerhebe
ichmeinGlasaufseineExzellenz

denHerrnDr .KarlLueger(Stürmischer
anhaltendesBeifall .

Damit,wasdieReihedesOffiziellen
TaftezuEnde.
dieGästebliebenlangein

angeregtenBeisammenseinver¬
sammelt .

DasArrangementdeswohlge¬
langenenAbendslagindenbewährten
HändendesPräsidialvorstandesMag.
RatesD .BiblunddesSekretärsGormann¬

1

adPräsenzliste .

GeneralvikarFr .Marschallmit
HermannForsterapost .Geld
vikar KolemanBelopotock ,
der GardeKompagniemandant
Oberst v .Mayer ,

inVertretungdesSr .K.Reg.Rat,Tasch,



WienerRathaus Korrestandiet
Teleson21360I .NeuesRathaus .

Herausg.u .veranteRedakteurRud.Eigl.
19 .Jahrg .Wien,Dienstag25 .Mai1909.

WienerStadtrat .
Sitzung am25 .Mai .

Vorsitzendev .B .P .Neumayeru .
hiersammer.

M .Straße ,beantragtdieEinführung
derelektrischenGlüchlangenbeleuchtung
auf der FranzHofessbrückeander
Grenzedes20 .und21 .Bezirkesim
Prinzipzubeschließen.DieBeleuchtung
ist imJahr1910durchzuführen,dasBau¬
kostenerfordernisvon22000f unddiesind

jährlichenBetriebskosenvon8500rtim
PräliminarefürdasnächsteJahrsicher¬
zustellen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Messen
werdenfür die weitereFortsetzung
derVersuchezumBetriebeelektrischen
UhrenmittelstelektrischerStellennach
demSystemS .Reithofferu .Moram
1000rbewilligt .

DieAufstellungvon4 halb -und4
genmächtigenGratzinsammenan
Stelle der Anersammenin derSchön,
brunnerstraßeim4 .Bezirkwirdgenehmigt

R .Rambeantragt die Un¬
lungeinesvorhandeneneisernenWagen
gestellszueinemRüstwagenfürdie
freiwilligeFeuermehrhackingund
die Beschaffungder Ausrüstungfür
diesesGerat ,mitdemErfordernisse
von 4906 .Aug .

derErrichtungvon4halbrüchtige
GassammenaufdemVirotplatzin
9 .Bezirku .von2 ganznichtigen
1 halbächtigen Gassameaufdem
platz undzugestimmt .

NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegwirddasAnbotderChemischen
Fabrikswerkeauf Vornahmeeines
Desinfektionsversuchesgegendie

fliegenlageaufdemHauschricht.
AblerplatzLagerbergum10 .Bezir¬
unter Aufwendungvon1000kg .
Desoderolgenehmigt .Überdas

ErgebnisdiesesVersucheswirddem
Stadtrate berichtetwerden.

M.HolzbeantragtdieAnschaffung
einer neuenTurmehrfür diePfarr¬
Kirche19 .Bezirk ,Kahlenbergendorfmit
den Kostenvon 1050t Aug.

für ProtherstellungenimSchulge¬
bäude19 .BezirkVormosengassewerden
5080kbewilligt,imSchulgebäude19 .bez.
Cammerschmiedmasse,4080R.

demProjektfürdiegärtnerische
AusgestaltungdesPlatzesinderKrum¬
im19 .Bezirkin derWeinbergasse
Kosten2000f - wirdzugestimmt.

das Projekt für dieNeuerung
derWirthgassezwischenLöblinger
HauptstrafeundKreinlasseim19 .
BezirkwirdmitdemErfordernisse
vor .29965genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Fast¬
wird der Veterinamtsdirektor er¬
mächtigt ,10Hörerderhierarztlichen
Hochschule,welchewenigstens ,den3.
Jahrgangabsolvierthaben,inderZeit
vom1 .Juli bis 15 .Oktober1909als
Veterinatsdiensten zuverwenden,

Aug .
desDebitprojektfüreineBaden¬

stalt in Mühlwasser.BeiAssernwird
mitdemErfordernissevon5956slge¬

nehmigt
M.SchneiderbeantragtdieAschal¬

tierungderAgnatedererstenHoch¬
QuellenleitungimInnerenmitden
Kostenvon6000R .(Aug. )

M.BuschbeantragtdieErbau¬
ungvon4 MittelgristenimMeid.
lingerFriedhof( Kosten2700fl . )u .von
8 eigenenGräben ,aufdemAltmanns¬
dorferFriedhof( Aug.DasProjektfürdieVerpflagerung

furschützstraßezwischenAsmeyer¬
undWolfganggasseam12 .Bezirkwird,
mitdemErfordernissevon129953x

genehmigt.
Todesfall .GesternMontag )obder

langjährigeBezirksratdes18 .begrotes
undMitglieddesOrtsschul -undAr¬
meintes Ignaz Hornin57 .
Lebensjahre .DasLeichenbegängnis
findet morgen( Mittwochdreiverhel¬
4 UhrnachmittagsvomTrauerhause
18 .Bez.Herbeckstrafe37unsstattdie
EinsegnungerfolgtinderPfarrkirche
zumH .Leopoldin Gasthof,dieBei¬
setzungaufdemGerschoferFriedhof.

VomStadtphysikate.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedes4 .
v .B .S .NeumayerimStandedes
Stadtphysikatesfür dieBesorgung
der ArmenbehandlungundTotenbeschau¬
10Stellenin der5 .Rangklasseund
weitere7 Stellenin der6 .Rangklasse
zuspemisieren,degen16Stellenin
derJ .Rangklasseaufzulassen .Her¬
nerseinärztlichePraktikantenstellen
mit einemAdjutumvonjährlich
1600Mzusystemisieren ,die inder
5 .RangklassestehendenÄrzteerhalten
denTitelStädtischeOberarzte,jenein
der6 .Rangklasse,städtischeArzt
ersterKlasseu .jeneinder7 .Lang¬
KlasseStädtischeArztezweiterKlasse,
Aug . )für die Besorgungder
ArmenbehandlungundTotenbeschau¬
imDienstsprengeldes11 .Bezir¬
es wird der praktisch .
HeinrichKeller ,alssupplirender
städtischerArztbestellt

AusstellungfürPferdezucht.Diestädt¬
scheStellwagen.Unternehmungu .die
AbteilungderGemeindeWienfürStra¬
pflege ,welchedieendungder



6 .SektionderLandwirtschafts-Gesellschaftverleitungsplaten,Gastwirte,
Pferdezucht)beschickten,erhieltenAner¬Müchmeier,Schlosser,Kassenschänkerund

kennungdiplomzuerkant. EinspännermitihrenFahnen,derchristlich
WienerFrauenbundmitderVorsitzenden

enthüllungdesKarsBorroman.BrunnenFrauGuttmann,BauaufsichtsratCamenitz,
InfeierlicherWeisewurdeheuteder AbordnungderpolitischenVereineEintrachtder Land¬ deutschantisemitischerWählervereineZukunft,straßeenthält .DerKarlBorromanPlatz

Volkswahlvereinu .katholisch-politischenKasino,warfestlichgeschmückt,auchdieHäuser SchulkinderundKnabenfortbildetenSpalier.trugenreichenJahrenschmut.ZurFeierhatten BezirkvorsteherAug.Spitalerhieltsich eingefunden :Burgermitdem andenBürgermeisterfolgenVigl .Perger,inVertretungderUnterrichts¬wiederholtvonBeifallunterbrocheneAnsprache:ministersGrafenBurgkSektionscheFlasch DieGefühletreuerAnhänglichkeitu.
mitdemHofratFörster,inVertretungdes Danckbarkeit,welchedieWienerihremRothalterGrafenKielmanseggHofratWagenBürgermeisterentgegenbringen,habenRittervonKrenthal,Polizepräsidentbe¬ in denOktobertagendesJahres1904a .
Beschow,SchotterpretatRaht ,mitdemNichts¬läßlichderFeierdesGeburtstages
kammerGerich,dieAbgeordnetenProhaska, EgererExcellenzerhebendenAusdruckge¬SturmMaler ,SchnablundMayer,Bezirks¬funden.DieBewohnerdes3 .Bezirkes
vorsteherAbg.SpitalerunddessenStellvertretenhatteneinebesondereVeranlassung,anKutschermitderBezirkvertretung,die derallgemeinenFestesfreudeteilzuneh¬Kollegal,
Gemeinderatc .v .Linden ,Hans, men .Warenes dochdieWählerderlangenHermann,Hörmann,Müchler,Müller, Landstonte,welchei .J .1875demjugend,Posch,Rohl ,SchwerundStroh ,derLeiterleichenS .KarlBürgerzumerstenMaldesMagistratesObermagistrarat,Appel, desEhrenamteeinesGemeinderatesüber¬die Obermagistratsrätestahl ,Asperger trugen;ist esdochunserBezirk,denWeißundMüchtern,dieOberbaurateEureExcellenzseitdemJahr1878unum¬SyloraundGoldemund,dieMagistrats¬terbrochenimGemeinderatvertretenräte Bitte dontundKarlSchenk, EingedenkdessenhabensichvonderPolizeibezirksleiterPolizeiratWagner, Wählerschaftdes3 .BezirkesindenReichs¬diePfarrerGärtnerundGold ,Direktor rot ,Landleg,Gemeinderatu .Bezirks¬derstadtSammlungenProbst,DirektorvertretungentsendeteMandaturzuderPädt .StraßenbahnenSpängler,Gar¬einemKomilievereinigtu .beschlossen,werksdirektorMenzel ,derVorstand zumewigenGedächtnisseandiehier¬derstädt .ÜbernahmstellefürViehundFleischdes60 .GeburtstageszurExcellenzOberkommissärH .Schwarz,KanzleileitereinenMonumentelbrunnenzuerrichtenFranz Schenk ,Staatendiret AlsStandortfür diesenBrunnenHer ,anwalte ,kom¬ hatdasKomitedenGemeindeplatzdiezialratSchlimm,KammerratWeisenberger,ses Bezirkes ,einefür dasWerdenVizbürgermeisterHermansky,von undWachsenderchristlichsozialenParteiWeidlingen,derSchöpferderDenkmaleru .ihresFührershistorischbedeutsameacad .

BildhauerEngelhart,ArchitektBlank,Ma¬Stätteausersehen.HierandieserStelleJahre,ArchitektBerley,dieGenossenschaftenwares ,in EurExcellenzdesBau¬derUhrmacher,federnschmucker,Weidernacher , nerderchristlichsozialenParteient¬Tischler,Kohlenhändler,Finker,Gas-und rolltu .dieanhänglichsokleineSchar¬

Anhängerdurchdie KraftIhre
RedemitfolgerMüheu .mitder
unerschütterlichenZuversichtaufdie
GerechtigkeitunddenErfolgdesvon
ihremFührerwollenenProgrammes
erfüllthaben.HierandieserStellehat
sichzuerstdiesieghafteMachtIhrer
Persönlichkeitu .dervonEurerExcellenz
aufgestelltenGrundsätzeerwiesen,indem
esoffenbarward ,daßsichmichjeder
deranfänglichverlorenenWohlschlachten
dieZahlihrerAnhängerverdoppelte.
Wirzugu .Rechtkönnenwirdaher
dieserPlatzalsdenAusgangspunkt
IhrerpolitischenSiegsbahnbezeichnen.

Am23 .Oktober1904 ,demVorabend
des60 .GeburtstagesEurerExcellenz
habenwirdenerstenSeinzudiesem

Monumentarinnengelegt .Mehrals
4Jahresindseitherverflossen,eineZeit
in welcherdiesesMonumentaleVer¬
derVollendungentgegengeführt
wurde,eineZeitaufwelcheaberauch
derSchattenschwererErkrankungun¬
cheresverehrtenStadtoberhauptesfällt,
u .wennwirheuteversammeltsind ,
die Vollendungdes Denkmalszu
feiern ,mußichzunächstdemGefühl
derFreudeAusdruckgeben ,daß
esunsgegönntist ,EurerExcellenz
inwiedergefestigterGesundheithier¬
begrüßenzukönnen.

In diesemweihevollenAugenblick
derDenkmalsenthüllungseiesnur
gestattet,jenerFaktorenu .Persönlich,
keitenzugedenken,dieander
SchaffungdesWerkesAnteilhaben.
ZuvorderstmußichdemlöblichenGemeinde¬
ratedafürdanksagen ,daßer dieVer¬
mungdiesesPlatzesfürdieErrichtung
des Karl .Borausbrunnensgeneh¬
migtu .die BestrebungendesDenk¬
mel-Komitesdurchzuwendungeines
namhaftenBeitrageswesentlichgefördert

hat .



der Grundlegungerrichtetenden UrkundehabenwirdieErwartungmußichsodanndemSchöpferdes
ausgesprochen,daßdaskünftigeDenk¬Denkmalsunseremheimischen malnichtnurder StadtWienundBildhauerundMalerHerrnJosef demBezirkeLandstraßezurZierdeEngelhartdafür ,daßer involl¬gereichen,sonderndaßesauchspäte,kommenuneigennützigerWeise
renGenerationenZeugnisgebenseine ,weilüberdie Grenzenun¬
werde ,mitwelcherLiebe ,Treueundferer Vaterstadthinausanerkann¬DankbarkeitdieBevölkerungte Künstlerschaftdarangesetzthat ,Wiens ,ihremBürgermeistereinWerkzuschaffen ,welches ,wieKarl Bürgerdasnimmermüdeichwohlannehmendarf ,einesehrWirkenzumWohlederschönenwürdigkeit der Stadt Wiensein
Vaterstadtgelohnthat .undbleibenwird ,demBildhauer MögenalleErwartungen,diewirstandin erfolgreichsterWeiseHerr¬

ArchitektJosefPlanitzzurSeitedemWerdendiesesWerkesentgegen¬
gebrachthaben,sicherfüllen ,mögedemdas Verdienst zukommt ,für
dieser Monumentalbrunnen ,dessendie Frageder Ausgestaltungdes Rauschenwir in wenigenAugen¬denkmasplatzeseineebensoglückblickenvernehmenwerden ,immer¬als eigenartigealsglücklicheder ein Sinnbildsein derReg¬Lösunggefundenzuhaben . rungenstetenFortschrittes,welcheDankgebührt fernerdem die Stadt WienundihreBewoh¬Magistrate ,demStadtbauamte
nerdemschöpferischenGeniusEuererundder Stadtbuchhaltungfür
Excellenzzudankenhaben.die Unterstützung ,die siedem IndiesemSinnerichteichanfur¬KomitenbeiderSchaffungdesWer¬
ExcellenzdieBitte,dieErlaubniszurEnthal¬kes angedeihenließen . lungdiesesBrunnendenkmalszuerteilenu .das,Undnun ist es mirein selbesodannindieObhut,u .indasEigentumderHerzensbedürfnisallerjenerPer¬Gemeindeübernehmenzuwollen.sonenundKörperschaftenzugeden¬ Lage.HungersagteinseinerErwiede¬ken ,welchedurchZuwendungvon rung,daßeseinglücklicherGedankege¬SpendenanderSchaffungdesWer¬wesensei ,denNamenKarlVorromungkes Anteil genommenhaben .Mit zuwählen;demKarlBarverunghabeallesstolperGenugtuungmußichesbe¬getan ,umvonseinerVaterstadtMailandzeugenn ,daßderweitausgrößte Unglückabzuwenden.Erdankteallen ,dieTeil des gesammtenKostenauf¬ zurFörderungdesWerkesbeigetragenwandesdurchdieOpferwilligkeit
haben ,in ersterLiniedemKünstlerundhochherzigerSpenderaufgebrachtgabderÜberzeugungAusdruck,daßwordenist .VondieserStelleaus¬ derBrunnenderStadtWienunddemrichteichanalle dieseedlenGän¬KünstlerzurEhregereichenwird.Lebhafterdie Bittefür die tatkräftigeFör¬
Beifall.derungdiesesWerkesdenherz¬ AufeinZeichendesBürgermeisterslichsten Dankentgegennehmen.
fieldieHüllevondemherrlichenBrunne,EureExzellenzHochgeehrterBau¬
dasWasserbegannzuspielen.In der überdenfeierlichenAkt ,

21 .
WährenddieMädchenderBürgerschulebehar¬

inderHerringabeeinvonH.Weisegedichte,
undvonBürgerschullehrerMirverlanten
Lindhangen,nahmPfarrerGold,dieWeise
der Brunnenkemevor¬

nachderWeisehieltPfarrerGeldeine
Ansprache,indererzunächstdasWirken
denKarlBorrommungschilderte,unddann
derVersicherungAusdruckgab ,daßdie
WienergernedemBürgermeisterfolgen,
wennerdieTreuezumKaiserhausepredige,
fürdendeutschenGarakterderStadtein¬
treteunddemreligiösenBewußtseintrage.
LungerhabeeinreinigHerzundreine
Händeu .wieesnureineKaiserstadt,
einWiengebe ,gebees auchnureinen
Burger,derseinWiensoschöngemacht.
(LebhafterBeifall.DasHochaufdenBür¬
germeisterfandbegeistertenWiderhall.

demBurgerdanktedemPfarrer
fürdieWeiseu .dieschönenWortesoll
Kindernu .derenElternundallenAnwe¬

senden.
MitderAbsiegungeinesChore

durchdenLandstraßerMännergesangver¬
einunterLeitungdesGormeistersBecker
undderVorstellungderKünstleru .der
beteiligtenHandwerkerfanddieFeierihr

Ende.
BürgermeisterBürger,dersichinden

anerkennendstenWortenüberdasjüngste
WienerBrunnendenkmaläußerte,
warbeiderAnkunftundAbfahrtGegen¬
standherzlicherOvationen.

MusikwischenschaftlicherKongreß.Der
morgigeEmpfangder Teilnehmerdes
musitwissenschaftlichenKongressesim
Rathausehindet ,umachtUhrabends
statt .Um7 Uhrbesichtigendie
fremdenGästediestädt .Sammlungen.

NB.DerheutigenKorrespondenz
liegen2ExemplaredesVerwaltungs¬
berichtederstädt .Gaswerkvor¬
190bei .



WienerRathausvorschenden
Fol .31 .360.NeuesRathaus .

herausu .verantw.Red.R .Eigl.
19 .Jahr ,Wien ,Mittwoch ,26 .Mai1909.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom26 .Mai1909 .
Vorsitzendev .B .F .Porzerund

Chiersammer.
dasvomM .Oppenbergervorgelegte

ProjektfürdieNeupflasterungderSchüttel¬
straßezwischenNr .19undMittelsbach.
strafeam2 .Bezirkwird ,mitdemCon¬
dernissevon71829kgenehmigt.

NacheinemBerichtederM.Fallmann
wirddemProjekte für dieNeuerung
derWimmergassezwischenWiederHaupt¬
strafeundStolbergasseim5 .Bezirk
mitdemErfordernissevon56058zuge¬

stimmt .
M.Rauerbeantragt ,denvonder

Weilingergasseim13 .Bezirkinsüdlicher
RichtungführendenStraßenzugals
FortsetzungderGelengasseebenfalls
mitGelengassezubenennen.Aug.

v .B .d .Neumayerlegt dieinfolge
derNeuschstemisierungvon4Bezirks¬
ärztensstellenzweiterKlassenähmen,
diggewordenenNeueinteilungder
bezirksärztlichenDienstsprengelim2.
12 .13 .und17 .Berichtvoru .beantragt
deren Genehmigung .Aug. )

M .Homolabeantragt demGeist¬
hoferFriedhofedieHäuser,18 .Bezirk
Gersthoferstraße ,20bis136zuzuweisen.

Aug .
M.TomolabringtzurKenntnis,daß
deru .v .Landesschulratdervonder
GenossenschaftderFleischhauerundFleisch¬
welcherinserrichtetenunderhaltenen
fächlichenFortbildungsschule,inWienden
CharaktereinerPflichtschule,u .damit
aucheineröffentlichenSchulezuerkannt

hat .
M.RauerbeantragtinderSpeisinger,

strafe in 13 .Bezirk18halbund5

ganzmächtigeQuersammenzuerrichten
u .2 sammenin ganzmächtigeunzu¬
wandeln.DiejährlichenMehrkosten
betragen 1134 .Aug. )

R .R .Crasbeantragt ,inder
MüherstraßeimBezirte ,vier¬
ganzmächtigeAuerflaumenzuerrichten.

Arg .
fürdieHerstellungderBildhauer

arbeitenfür denBaudesAmtshauses
Volksbadesderverwahrliciale

für denBezirkwerden7454
bewilligt.

seivomStadtrateSchreinervor¬
gelegtenProjektefürdieVerlesen
rungderJagassevom15 .Dez. ,wirdmit
denKostenvon10214zugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirddas Projektfür dieNegsta¬
serungundRegulierungderHacken.
gasseim15 .Bezirkzwischenselber¬
u .GoldschlagstrafemitdemErforder¬
wissevon27431genehmigt.

gebürgermeister
nächstenGemeinderatssitzungam26.
dieWahldeserstenVizeburgermeisters
vorgenommenwerden.Derselbenhaben
sämmtlicheGemeinderatsmitgliederbei
zuwohnen.Siewurdenhiezumitdem
Beisatzeeingeladen,daßjeneMitglieder
dieentwedergarnichterscheinenoder
vorBeendigungderWahlhandlungsich
entfernen,ohneihrAusbleibenoder
ihreEntfernungdurchhinreichendeGrunde
zuentschuldigen,alsihresAmtesver¬
lustiganzusehenseienu .indemZeit¬
räumevon2 Jahrennichtwiederge¬
wähltwerdenkönnen .DieWahler¬
folgt auf3Jahre .

schrenpreis.DerStadtrathatnacher¬
nemBericht des M .an demerrei¬
chischenAutomobilklubefürdiesog.
PrinzheinrichFahrteinenEhren¬
preisvon1000l .bewilligt

te
die AscherHarfeier ,ander

Volksschule,8 .Be .Albertasse52 ,gestal¬
tetesichzueinererhebenden,patrio
tischenKundgebungihndemfestlichge¬
schmücktenTurnsaaleversammelten
sichdieSchülerderoberenKlassen
derOrtsschulaufseherF .W.schall,
dieMitgliederdesLehrkirchersunddie
ElternderThäler,derdickerH.Kugler
gabinseinerAnspracheeineDarstel¬
lungderSchlachtbeiAschere,unter
führungdesErzherzogKarlsowie
einenÜberblicküberdiegründligen
denWerkedeutscherInstrumental
musikdurchJosefHage.Erhabe
dieganzbesondereBetätigungdes
Patriotismusbeiderherrenhervor¬
ubezeichnetesiealsleuchtendesBei¬
spielfürdieösterreichischeJugend.
indasFestspielvonH .Wagnerwürde
dasGedicht,derLöwevonAscher
eingeschaltet.VorderVerteilungdes
GedenkblatteswürdedemGemeinderate
derStadtwiederDankfürdiesewid¬
mungausgedrückt.EindreifachesHoch¬
aufunsereFriedenskaiserFranz
JosefunddieVollseinebildeten
derSchlußderdenkwürdigenFeier¬
Stadtbuchhaltungs-Direktorhönig
chensioniert.InderheutigenStadt¬
ratssitzungberichteteamBürger
überdasAnsuchendesStadtbuchhal¬
wegs-DirektorsFriedrichhönigum
VersetzungindenbleibendenRücher¬
stand ,undbeantragte,demAn¬
suchenFolgezugeben.demAntrage
wurdezugestimmtundbeschlossen,dem
Gemeinderatezuempfehlen,demschein¬
dendenBeamtendasLaffreieBürger¬
rechtderzuverleihen.

DirektorGönigstehtseitMai
1901anderSpitzederStadtbuchhaltung
welchemAmtebekanntlichdieKontrolle



überdiegesamtestädtischeVer¬
waltungobliegt .TechnikervonHaus
austrater 1866in die Dienstder
Stadtbuchhaltungundfrühzeitigschon
zeichneteer sichdurchäußer¬
dentlicheGeschäftskenntnis&amp;Tüchtige
keitaus .AlsjungerBeamterhatteer
Gelegenheit,beidenKontrollarbei¬
tenfürdenBauderI .Hochzuellen¬
leitungtätigzusein .Seinegroße
Geschäftskenntnis ,seinklarer ,weiter
BlickrädestimiertenihnzurMit¬
wirkungandengroßeUnterneh¬
mungen,welchedieStadtWienin
denletzten14Jahrengeschaffenhat.

MitDirektorKönigscheidet ,ein
Brauter ,ausderVerwaltungder
GemeindeWien ,derstets inerster
Reihestand ,demB .d .Lunger
seinminentesVertrauengeschenkt
hatte ,einMannvonseltenerPflicht
treue undHachkenntnis .

MannigfacheAuszeichnungenwer¬
denihmzuteil .ImJahre1903istdie
AnerkennungseinerVerdienstead
personamin die1 Rangsklasseder
städt .Beamtenschafteingereichtworden

undderKaiserhatseinWirkendurch
dieVerzeihungdesRitterkreuzes
desFranzJosefOrdensanerkannt.
Obseinesstetsgleichenentgegen¬
kommendenundliebenswürdigen

WesenserfragtesichDirektorKönig
beiAllen ,dieihnkannten ,möchten
sie ihmuntergeordnetoderüber¬
geordnetsein ,gleicherBeliebtheit
undWertschätzung.

DieGesundheitsverhältnisseWiens.In
derletztenSitzungderstädtischenAmtszu¬
AnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
1 .SongottdenSanitätshauptrapportfür
denMonatAprild .J .derKrankenstand
warzwargeringer ,als inVormonate
aberunerhinziemlichhoch ,dainsbeson¬

derdieVerminderungderErkrankungen
der Aungsorganedurch dieZunahme
derErkrankungenderVerdauungsorgane
mehralsaufgewogenwurde.Indiear¬
mentlicheBehandlungsind12762hätte
gegen12907imVormonateu .11780m
AprildesVorjahreszugewachsen.Aufdie
entzündlichenKrankheitenderAhnungs¬
organeentfielen3994 ,aufjenederVer¬
dauungsorgane1428aufLungenüber¬
kuloseundSophulose886hätte .Der
Standder Insektionskrankheitenwarer¬
haltensmäßigsehrniedrig ,hauptsächlich
weiljenerdieWasernu .Vorzellen
geringeVerbreitungfanden .Eswurden
imGanzen3272Fällegegen3838im
Vormonateund560AprildesVor¬
jahresgemeldetu .zw.anScharlach539,
Dieteritis 314 Ad22
Rotauf179 .Masern893Reuchhusen
275 ,Mariellen236 ,Mumps211 ,Kö¬
ten443 ,Milbrand4Fälle .Letztere
ständenimursachlichenZusammenhange
mitderBeschäftigungdesErkrankten
ImBerichtmanntesterben3528Personen
von denen5334Perzeit demmann¬
chen ,4666PerzeitdemweiblichenGe¬
schlechteangehörten.Vondenstädtischen
Sanitätsstationenwurden3402Tonne
portedurchgeführt.ImvorigenMo¬
natewurden34gerichtlicheund23 .
sanitätspolizeilicheObduktionen,vor¬

genommen .
AschenAusstellung .DieAus¬

stellungvonfundobjektenundEr¬
innerungenandieSchlaftimMai189

welcheim Turnsaalederstädt¬
Volksschulein Aschernam21 .22.

und23 .d .M .stattfand ,wurdevon
etwa20000Personenbesucht .Um
dieselbehabensichBezirksaufsichtsrat
JosefKerblerOberlehrerh .Pastor
OrtsschulratJohannRieslingbeson¬

der Verdiensteerworben ,dasie

inselbstloserWeisederSamlung,
GrächierungundÜberwachung
derObjektedurchgeführthätten.
Ausgestellthatten :dieKircheschon
dieSchulerAschenundEslingen,
GemeindeundGendarmerieposten
Groß-Eiersdorf,BarreThatonatv .
Sachsengang,JohannKirchlingmit
dergrößtenSammlung,JohannSchmal¬
hoferGrahinger ,derMilitär¬
veterauen Verein Aschern ,und
viele anderedie Deporationdes
SaaleswürdevomStadtgartendirek¬
torabergeschmackwollausgeführt.

wiesehrhübscheAschernu .Hagenfeier
fandheutevormittagsum5 .Wienerstädti¬
schenWaisenhausinKlosternenburgstatt ,
beiwelcherWeisenhausleitergeandet
haldneringehaltvollerErstrededieBe¬
deutungderfeier denWaisenkindern
klarmögte.Beimusterhaftedurchsüch¬
rungdesFestspielsAushaltesLeben
vonWeltisu .Wagnerzeigtevonder
vorzüglichenSchulungderZöglinge.Der
städt .ReferentfürKinderfürsorgeMagi¬
istaatsratu .Weiser,wohntederfeierbei
welchemitderAnzeigungderVolks¬
heimeschloß.

Saarstark.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM.Holzdie
ErrichtungeinesGedenksteinesinder
GartenanlageaufdemSaarplatzin
19 .BezirkmitdemErfordernissevon
600k .DieInschriftaufdemGedenk¬
sein hat zu lauten :SaroPor¬
errichtet vonder GemeindeWienunter

demBürgermeisterD .KarlBürger
imJahr1909 .

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.hoffürden
WienerSportuleineSubvention
von 600 rbewilligt .
Gemeindevermittlungsämter .
Am3 .9 .17 .und24 .Junil .J .finden
VerhandlungendesGemeindever¬



WienerRathausharren,unden
Herausgeberu .verant .RedaktorRudolfist

VIII .BlindenGasse35.
Wien26 .Mai1909 ,abende
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derinternationaleKongressfürMusikwissenschaft
imRathaus .

AlseinGliedinderKettedervonderGemeinde
WienveranstaltetenFeierlichkeitenzurZeite¬
nacherder Josef Haydenstellt sich
derglänzendeEmpfangdar ,derheuteabends
denTeilnehmern ,am3 .internationalen
musizwissenschaftlichenCompreßimRathaus
zuteilwurde.

AndemEmpfangbeteiligtensich :derPra¬
sidentder KongresAlexanderMackenzie¬

Geh .HofratLondon
vonHase(Leipzig,Geh.HofratProf .Dr .Grauert
München,Geh .Hofratv .HallwachLeipzig,
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GeheimratProf .Kretzschmar( Berlin ,Ge¬
KirchenratProf .Dr .Hanck(Leipzig,Geh.
OberregierungsratProf .HarnachBerlin ,
Geh .RegierungsratebenBerlin
Geh .Regierungsratv .BudachBerlin,
Prof .v .Vollmer,München,ProfJohannes
Wolf,Berlin) ,Prof .Dr .BarthHamburg,Prof.

Wolfram(Heidelberg),Prof .DrSandberger
München,Prof .WicherGöttingen),Grafvon
SeebachSachsen) ,HofratKleemann(Reuß)
DieDubteArretia( Chile ) ,Prof .M.
BeimNiederberger( RiodeJänner ,2
Garabel( Krugung) ,DirektorSonneck
Washington ,Prof .Schette( Rußland) ,
G .Schele( Vorwegen,KarlValentin
Schweden,Prof .v .Hammerich(Kopenhagen)
Stefan Sichen Rumnien ,Manstro
LorenzPerson ,Prof .Papier¬
Mailand ,Charii Cremoni ,Abbate
DenAnnelliMonteCassin ) ,Heinrich
RitterNiederlande) ,hierAufre¬
Paris ,Charlesde MalerbeParis
BorchwilleParis ,Prof .Dr .Wagner
Freiburg,D .KarlBasel ,Professor
KlasseLember )

Frau Minister Germann ,die
SektionschefsGrafWickenburg,Hauera
GrafMarenzi,vonEngelReutterun¬
vonFleschGräfinHenkelgeb .Prinzes¬
in Windischgratz ,GrafundGräfin
Lanckoronski,GrafJuliusSeilern,
BaronBourging,Vizepräsidentder
u .v .StatthaltereiTilsVizepräsident
desu .v .LandesschulratesDr .vonMaren
Zeller ,FinanzlandesdirektorDr .Spitz¬
müller ,PolizepräsidentBrzezowsky,
PräsidentdesAbgeordnetenHauses
dati ,die AbgeordnetenPabst ,Andere
Oppenberger,Dr .Heilinger,Tomora,
Leitner ,ProchazkaSchnabel ,Schmitt

pr und Sils ,es
Hofkapellmeister nutze ,
GoopernkapellmeisterSchalk ,

AlfredGrünfeld.
kanst annPasch - Mahler ,
RudolfvonLewitzki,diekaiserl.Rath

Zeitungsherausgeber,AugustKirsch
PräsidentderGesellschaftderMusik¬
fremdeHofratKochv .Langentreu,
VizepräsidentvonRegenhart,Sekre¬

desGesellschaftderMusikfreunde
DrBotstiber,Landesschulinspektor

hofenDr .Rieger,dieHofräteWagner
vonKreisthalDr .Ritterv .Wiener,
BaronGruß ,Gener ,Jerzabek,
BaronWeckbarerundvonWeinziert,
FinanzbezirksdirektorD .freiherrvon
Possanner,dieOberpolizerräte
DoleischundZentralinspektorAnd.
die SektionsräteDr .Schindler
Kretschmervon Kollak undMillen¬
kovich,SchottenpralatRostmit

demStiftskammeresP .Cörlich,
GeneraldirektorLohnstein,die
RegierungsrateGuglerundKupka
BibliotheksdirektorDr .Schmerer,
Oberlandesrat Dr .Kostersitz
AngeloEisnervonEisenhof,August
Artaria ,dieMusikschriftsteller

als

indiciis undBaldundBrücht ,
diener Männergesangverein¬
VorstandDr .Krükl,dieSchriftführer
Claus ,D .MayerundNiskyKassier

Von Metze umRichard
Komerangerin an Claus Henroth

AusschußratFranzDirektor
LudwigLiebig ,DirektorProch,
kaiserl .RatWillmann,desLeiterdes
MagistratesObermagistratsrat
AppelmitdenObermagistratsräten
PohlAsperger,Dr .WeissundBe¬
Nüchtern ,OberbauratSykorn ,die
DirektorenSauerundKarl ,Direktor
Spängler,derDirektorderstädtischen
SammlungenProbstOberstadtphysi-¬
kusDrSzongott,Kanzleidirektor
Mayer ,StadtanwaltDr .Sokoda,

dannUniversitätsprofessorJ .Soboda,
dieMagistratsräteSchmidbauer,Schwarz,
Hanisch ,GöttlundStich ,für denSchubert¬
bundVorstandkais .RatJarsch ,schor¬
meisterKircht ,dieVorstandsmitglieder
OberinspektorJanisch ,kais .RatZawadil
Setzmann,AlleinundSchriftführerWeiß,
vonderSchriftstellergenossenschaftPräsident
GefredakteurHansPuchtemmitdenVie¬
präsidentenDrBausenweinu .dOelwein,
DieMusikschriftsteller,RichardvonKralik,
Karpath ,Rauberu .MagMutz ,Hofrat
RittervonHertl ,päpstl .Ehrenkammer
Schreiner ,Prof .Walkner,für denVerein¬
derMusiklehrerandenLehrerbildungsanstalten
ÖsterreichsProf .HansWagneru .Prof .Gla¬
det ,in VertretungdesVereinesder
MusiklehrerinnenFrauSektionschefvon
Stefanović-Wilowsky,MedailleurProf.
RudolfMarschall,LustosDr .Magauch,
Direktorder WienerSingakademie
Wickenhäuser ,HofratSlatin ,
DirektorKais .RatLehretcetc .

UnterFührungdesDirektorsProbst,derRusto¬
denBöckundEingelmannsowiedesScriptorsRosch
besichtigtendiefremdenGrösse,darunterzahlreiche
Damen,inderZeitvon-8UhrdiestädtischenSammlungen



Am8UhrwardieganzeGesellschaftimStadt¬
sitzungssaalversammelt.Hiererschien
nunBauBungermitdendreiVigebur¬
germeisternMeyer ,Ostorperundhier¬
CammeranderSpitzedesStadt -undGe¬

meinderaten .
SektionscheGrafWickenburg

hielthierfolgendeAnsprache.Gestatten
EureExellenz,daßichimNamendes
konntesfür die HaydnZeutenar¬
feierdemherzlichstenDankeAus¬
druckgebezurdiesorege ,warfüh¬
lendeSympathie,welcheEureExpel¬
langunsererFeierentgegenbrin¬

genundfürdieglänzendeGastfreund,
schaft ,welchedenTeilnehmernander¬
selbenundandemmitihrverbunde¬
nen3 .musikwissenschaftlichenKon¬
gresseindenRäumendesehrwürdi¬
genWienerRathausesgebotenwird ,
WirfeiernHaydndasGottbegra¬
deteGeme,indessenunvergänglichen
WerkenschonMillionenErhebungund
edelstenGenußgefundenhaben,wir
feiernin ihmdenbahnbrechenden
Geist ,derdieGrundlagendermoder¬
nenMusiksomaßgebendbeeinflußt
undihr neueMittelundFormendes
Ausdruckesverliehenhat ,wasfeiern
in ihmaberauchnochganzbesonders
denSchöpfesunsererVolksymme,
jenesehrenKlange ,diefürunszum
InbegriffeechtösterreichischenEi¬
pfindengewordensind ,dieins
darumbegeistern undhinreißen
woimmersie ertönen ,die aberge¬
wißnirgendslebhafterenWiederhall
Beckenals in der BrustdesWieners,
derja mitallenfasernseinesHerzens
anseinemVaterlandehängt ,an
seinerAnastieundanseinemge¬
liebtenKaiser .VonganzenHerzen
sindwirEüererExcellenzundder
verehrtenGemeindevertretungdafür

dankbar ,daßdie ZieleunsereGe¬
hier so laute Resonnengefunden
habenundwirkönnenfürExcellenz
nurrechtsehrbitten ,derMusik,dieser
erhabenstenFreudenbringernderMensch¬
heit ,diejazuallenZeiteninWien
ihreganzbesondereheimstättehatte
auchfernerhinimmersowarmes
EmpfindenundsotatkräftigeFörde¬
rungzuteilwerdenzulassen .Leb¬
haftesanhaltenderBeifall .

B .d .Lungererwiderte :Sieerlauben,
daßichvorallemdenDankdafürwiederhol¬
daßSiealleausdenverschiedenstenGegenden
nachWiengekommensind ,umdieZentner¬
FeierHaydesmitnahzubegehen.Esgereich¬

der Bevölkerungder Stadt Wienundmir
als IhremBürgermeisterzurbesonderenFrau¬
de ,Siehieraufsherzlichstebegrüßenzukön¬
nenundichhoffe ,Siewerdenvonhiernur
angenehmeEindrückeinIhrVaterlandmit¬
nehmen .( Zustimmung . )

ErlaubenSiemirnocheinigeWorte
überHaydeselbst .HaydewareinBürger¬
derStadtWien,erhathierseineunsterbli¬
chenWerkegeschaffen,er ist in Wienge¬
storbenundauchhier beerdigtundgar
manchervonIhnenwirddarübererstaunt
seinn ,daßer morgennachEisenstadtoder
wie es heißt ,Kis - Martenwandern
muß ,umdas Grabdesunsterblichen
Pondichters ,Haydezusehen.
so konntederAnscheingewinnen,

als ob die Stadt Wienundankbar

gegenüberihremgroßenBechers
gewesenwäre .Ichhabemichfürver¬
pflichteterachtet,diesbezüglichNach¬
forschungenzupflegen .Esistbegrif¬
lich ,daßFürstEsterhazyeinenWort
daraufgelegthat ,diesterblichenÜber¬
reste des großenKomponistenin
Eisenstadtzubesitzen .DerLeichnam
wurdeihmüberlassen ,abernichtdie
Stadt Wienhat dies ,sondernge¬
mundanderer ,deßen kannich
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nichtnennenwill .
Sokommtes ,daßHaydeinfreindlän¬
dischesErderuht ,ineinerGegend,woes
sogarvergönntist ,dasSchönsteundJohan¬
benstezuhören ,wasesgeschaffen:
unsereVolksme.(Beifall .Aberwenn
esauchinfremdestoderuht ,beiunsist
seinGeistgeblieben,seineMelodienan¬
schenüberunsereStadtunddieVolks¬
wennnie aussterben ,solange
ÖsterreichbestehtundOsterreichbesteht,
solangedieVolksymmelebt .Indiesem
SinnefeiereichmitIhnendengroßen
KomponistenTageundichwünsche,
daßseinNameunvergeßlichbleiben
mögejedemWiener,alseinerderher¬
vorragendstenKomponisteninWien¬
der in derSeeledesVolkesgelesenund
deresverstandenhat ,das ,waser
gelesen ,in verständlicheTöneaus¬
setzen.LebhafterBeifall.
IchdarfSienurbitten,wennIhnen
je zuOhrenkommensollte ,daßdie

WienerdenLeichnamagdeshergegeben
haben,zusagen :einandererwares ,
zudessenihreichkeinenNamennicht
nennenwill .Ichhabeunddieeine
Hoffnung,daßesauchinEisenstadteineAuferstehunggibt .Wennwir

hardtsauchdenLeichnamnichtbesitzen,seine
Ideenbesitzenwirundwerdensiehoch¬
halten ,solangewirleben .Jetzthabe
ichmiretwasvomHerzengeredet.Ich
war ,aufrichtiggesprochen,überdie
EisenstädterGeschichteetwasmißge¬
kannt .Eswarnichtmöglich ,inkür¬
zerZeitzuerfahren ,wieesgekommen
ist ,daßHandinWienbegraben
wurdeundals Toderaufeinmaleine
ReisenachEisenstadtangetretenhat .
Lebhaftezeiterkeit.Undsobitteich
undVergebungimNamenalles
Wiener ,daßsie dasGrabHaydesin
Eisenstadtaufsuchenmüssen .Sie



werdenzwarmorgenderStelleder
Volksgeneinen HungarischenNation
kalmarschspielen ,angeblichvonha¬
Alsist nichtmeineSache,michnäher
daraufeinzulassen,obesauchwirk¬
licheinensolchenNationalmarsch
komponierthat .ErhatunsdieVolks¬
seinekomponiertunddasistetwas
wasjedermannihmzurEhreund
zumGedächtnisanrechnenwird .
(LebhaftesBeifall.

Bgm.Dr .Luegerludhieraufdie
Gästeein ,sichindenFestsaalzubegeben

DasMannwarin vorzüglicherWeise
vonRathauskellerwirt,Dambacherbeigestellt.
DieTafelmusikbesorgtedieKapelledes
rumanischenHofkapellmeisterC .W.Brescher.
Außermodernenweisenspieltedrösche,auch
HandesChorausdemOratorium,dieSchöpfung
unddasMinuteausderzweitenSpntonie
unterbegeistertenBeifallderGäste,

Beim4 .Ganzbegabsichbei ,Zeugen
aufdieEstrade.Erstreifteingeistvoller
WeisedieBeziehungenzwischenHayder,dem
KomponistenderVolksschungnurdem
ReisenundschloßmiteinemRegeistertaufge¬
nommenenHochauf denMonarchen,
woraufdieKapelledieVolksseineinte¬

liche .

Bem.D.Lungenführhierauffort .Mein
sehrgeehrtenDamenundHerren.Esgehtin
deraltenOrdnung.Zuerstkommtunser
Kaiser ,dannkommenunsereGäste .Nach¬
malsdankeichIhnen ,daßsienachWien
gekommensind ,daßSieunsereStadtzum
SitzedesKongressesausersehenhaben,daßSie
dasAndenkenanunserengroßenKompo¬
nistenmitfeiern.WirallenbegrüßenSie
aufdasherzlichste,woherSieauchankommen
seinmögen,alsunsereBrudernurnach¬
demauchdamendabeisind ,alsunsere
Schwestern.Wiekeinerrufen ,UnsernGäste,
SielebenhochundsemelhochlebhafteHochaufe,
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SektionscheGrafWickenburg. hat,nieaufgehörtzublühenundzugediehen,
Wohlkaumist je einefeieramrichtigeren dieLiebe , miesoist dennauchin WienzurMusichOrteabgehaltenworden,alsdieGedächtnis¬

auf einzelnebevorrichteteKreisebe¬eierfürJosefHaydn,diewirinVerbin¬
schränktgeblieben ,sie ist vielmehr ,wiedungmitden3 .musikwissenschaftlichenkaum anderswo ein wertvolles Kultur .KongressegegenwärtiginWienzube¬ fur der Gesammtheitgeworden.gehenimBegriffesind.Wirkönnenruhig Wennwir mit Stolz undrühmenbehaupten,daß ,seitdemWieüberhaupt
dürfen ,daßein guterTeilderherrlich¬besteht ,esaufdiesemBodensingtund
stenBlütenmusikalischenSchaffensausklügtunddiegelehrtenForschungweist
ÖsterreichischemundWienerBodenent¬unsnach ,daßvonAltersherdieMusik
sprossenist ,wennwirsehen ,wiehierselbsthierihrePflegestattegefundenn,daßzu eineReihevonKaisernsichalsComponi¬allenZeiten ,vomSpielmannundMen¬senundBrigentenmusikalischerWerkenesängerangefangen,derMusiker betätigtundwelcheRolle ,dieerstenFami¬sicherwar ,in WienLiebe ,Ehrungund
liendesReichesinderSchlagederMusikVerständniszufindenn,daßdurchalle gespielthaben–dannist eseinegarer¬JahrhunderteWieneinenBrennpunkt
freulicheErgänzungdiesesBildes ,wenndesmusikalischenLebensundSchaffens
wirheutebeobachtendürfen ,welchenZauber¬gebildethat .Woherdaskommt.Ich dieMusikaufalleKreisederBevölkerungmeine ,wirbrauchenundundunszu
ausübtundwiealle StändeohneAus¬sehen,umdieErklärungdafürzu nahmesich zusammenfinden,in derglei¬finden.WiediePflanzeist jaauchdes
chenandächtigenLiebeundBegeisterungMenscheinProduktdesBodens,ausdemfür diegewältigstenWerkederCondichtereshervorgewachsen,undwennwirdie
allerZeiten .DemWienerist dieMusikLandschaftbetrachten,indieunserWien¬
nichteinbloßerSchmuckdesLebens,sieistgebettetliegt :diewogendenFelder,
ihmLebensbedürfnis,sieist ihmeinElementdiegrünenWiesen,dieweichenSinnen
desDaseins,ohnedaser sichdasLebendessonnigen ,heiterenWienerwaldes
gar nicht denkenkönnte .istdiesallesnichtwieeinvolltönender
Darumist WienauchdieStättefüreinmu¬WohlklangderNatur?IsteseinWunder
sikalischeFeier,wiesiegünstigernichtzuwennin solchgesegnetenGebilden
denkenist ,ganzbesondernaberfüreineDieLebensfreudeheimischist undist
Hayde-Feier,füreineFeierdesMannesnicht,LebensfreudedasGefühl,dasam
derja in seinemWesenu .seinemSchaffenlautesten nachAusdruckringsund
alle Grundzügedes WienerCharaktersistnichtebenMusikderhöchsteAusdru¬
vereinigthat ,wiekaumeinzweiter¬jedesmenschlichenEmpfinden?Sohat
FristzurrechtenZeitwardochimganzenhierdieNaturselbstderMusikihrRein¬
seineHarteaufeinenhellenTongestimmtgeschaffenunddiesesReich,eshatunter
wasihmfrischausdemHerzenquilisteindemgünstigenEinflusseäußerer
WiederscheinseinersonnigenLebensauffassungUmstände,besondersdemZusammen¬
undin seinenWerkenvoll Humor,Lieben,strömenverschiedenartigsterElement
würdigkeitundGraziefindetderWienerausallenTeilenEuropas,dasjaüber¬
zuedelstenFormgeläutertsichselbenwieder¬hauptaufdasKunstlebenunserer
Daswares wohlauch ,wodurchHaydeheimatsobefruchtendeingewirkt



bereitsdievolleGunstseinerZeitgenossen¬
errungenhat ,wodurchihmdasseltene
Glückbeschiedenwurde,seinenRuhmnoch
selbstinvollenZügengenießenzudürfen,
manmöchtefast sagen :wodurchesihm
vergönntwar ,nochvorseinemTodezuleben,

AuchdieStadtWienhatschon ,wie
wirwissen ,sichdenEhrungenHage¬
freudigangeschlossenunddieglanzvoll¬
Art ,in der sie sich an unserergegen¬
wärtigenZeutenarfeierbeteiligt ,
zeigtunswiesieihmdieTreuebe¬
wahrthat .Wennsoeinerfahrener
feinsinnigerKennerderWienerVoll¬
ferte ,wieSrExzunserHochverehrter
HerrBürgermeisterunsereFeier¬
mitsolcherWärmeunterstützt ,sotut
er diesgewißin demBewußtseinhier

mit demEmpfindender ganzenRade
Ausdruckzu leihen ,wirdürfen
aber mit Freude auch nochmehr
darinerblicken .Sr Erz .hat sichnie¬
daraufbeschränkt,einbloßerBeob¬
achterderVolksfällezubleiben ,er
betrachtetesvielmehralseinePflicht¬
der Gemeinderepräsentanzauch
führend und bahnweisendvoran¬
zugehenundgleicheinemsorga¬
menVater alle guten Renneund
AnlagenseinerWienerzufördern,
zufestigenundzuentwickelnund
wenner nunin gewohnterPflicht
treue keine Anstrengungscheut
ummit allen Nachdruckesichan¬
unsererGedenkhnerzubeteiligen
sozeigtunsdieswiesehrihmda¬
rumzu tun ist derBevölkerung
Wiensmit demvollenGewichte
seinerPersönlichkeitdiepatri¬
otische unddealeBedeutung
dieserFeiervorAugenzuhalten
und dem Wiener so recht zum
Bewußtseinzu bringen ,welch
kostbareGabe,welchwahresHimmelsgeschenk
ihmmitseinemmusikalischenSinneundseinen

musikalischenAnlagenbeschiedenistund
welchkostbarenSchatzerdazuhütenundzu
pflegenhat.IchkanndafürseinerExzellenz
mirnochmalsunserenaufrichtigen,tiefge¬
fühltenDankaussprechenundbitteSie ,mein
HochverehrtenDamenundHerren,IhrGlas
zuerhebenaufunserklangfroheWien¬
undaufdasWohlseinerExzellenzdesHerrn
BürgermeisterD .KarlBunger.Erlebe
Fach !(NürmischeHochrufe. )

zb .D .Neumayer.DiealteKaiser¬
stadtanderDonauistschonseitmehrals
einemJahrtausendgewohnt,alshervorra¬
gendeStättederMusik-undGesangpflech¬
betrachtetzuwerden.WasWunden,wenn
Musikernen,derenWiegeweitweg,
vonWienundOsterreichstand,wiez .B.
LudwigvonBeethovenundandere
hieherkämen,undhierzubleibenund
welchendannWienzuihrerzweiten
Heimatward .Nichtnurdieharmon¬
scheStimmung,welcheNaturund
kunstinunseresVaterstadtundum
dieselbeherumhervorbringt,auchdie
frohsinnigeEigenartseinesabge¬
sessenenBewohnerhatseinenmusika¬
lischenSinnundCharakterzuallen
Zeitenherangebildet.Hieristgewiß
derSogeeigneteBodenfüreineZu¬
sammentretungderMeisterderun¬
sikalischenKunstunddermusikali-¬
schenWissenschaftallerLänderund

NationenderWeltundwirkönnen
dahernichtgenugunserenDankdafür
sagen,daßfürdenIII .internationalen
musikwissenschaftlichenKongreßunser
reVaterstadt,sowiederZeitpunkt
ausersehenwürde,inwelchenWiendas
Andenkenanseinenvor100Jahren
verschiedenenMusikherenJosef
Haydnfeiert,unddaßdaherandieser
FeierdiegesamteMusikelteilnimmt
GroßerBeifall.

16
derPräsidentdesCongressedieMackung

Londonversichert,erseisoüberwältigt
vondemliebenswürdigenundfreundlichen
Empfang,daßernichtWortegenugfände,
seinenDankauszusprechen,selbstwenner
sichnichtderungewohntenDeutschen,sondern
derenglischenoderseinerschottischenMutter¬
sprachebedienenwurde.Erhabezumzweiten
MaldieFreudegehabt ,u .Burgerzu
hören,dieHerzlichkeitseinigTones,den
geistreichenFlußunddenWitzseinerRede
zubewundernu .zubeneiden.Erwollte,
BürgerwärenichtDoctorJuris ,sondern
DoctorderMusik.(Beifall. )Ergedenkt
dergroßenMusiker,dieinWiengelebt
u .welchedieMitgliederdesCongresses
förmlichnochaufderStraßezusehenglau¬
ben :Mozart,BeethovenSchubert.Erhabe
nocheinenNamenaufderZunge,Johann
Straus.WenndasWortklaßischdieBedeu¬
lunghat :das ,wasalsMustergilt ,dann
gehörtjedenfallsderWalzer,anderschönen
blauenkamenzurklassischenMusik¬
(StürmischerBeifall. )DernächsteKongreßwerdeinLondonabgehalten.Erhabedies
mitFreudebegrüßt,aberdaerjetzt
längerin Wienweilt ,sei ihmetwas
ängstlichgeworden.SeineExcellenzderHr.
BürgermeisterhabedieMitgliederdes
Kongressesverwöhntu .eswerdenaller
Anstrengungbedürfen,umdenHerrenin
LondonTagzubieten ,wasWieninseiner
herzlichenweitestgehendenGastfreundschaft
geboten.ErsagtzumSchlusseherzlichstenu.
nigstenDanknamensdesCongresses
fürdasherzlicheWillkammunddiegastliche
AufnahmediederKongreßbeiderStadt,
demLandeunddemReichegefunden.(Gro¬
derBeifall .
PräsidentHofratKochvonLangenten.
AlsVertreterderk .k .Gesellschaftdes
MusikfreundeinWiengestatteich
nurdenverehrtenGästen ,welcheim
LaufedesheutigenTagenunserGe¬



sellschaftshausbetretenhabenden
nüngstenDankzusagen.Siehaben
Glanzinunsereingetragen,diese
FesttagwerdenderGesellschaftun¬
vergeßlichseiundichmöchtesagen,
die internationale Feier hatdem
Gesellschaftshauseeineinternatio¬
naleWeisegegeben.DieGesellschaft
derMusikfreundein Wienbesteht
nunnahe100Jahreundglaubt ,
imLaufedeslangenZeitsomanches
GuteimInteressederMusikgewirkt,
zuhaben.Dochwieverschwindenklein
ist ,injeglicherBeziehungdieseWiener
GesellschaftderMusikfreundeim
Vergleichezuderüberdenganzen
cheoballverbreitetenGemeinde,

diejaingewisserBeziehungaucheine
GesellschaftderMusikfreundebildet
Großundklein ,hochundniedergehört

diesesGesellschaftderMusikfreunde
andorteinmächtiger ,allgerehrter
Landesfürst,desdurchdieÜbernahme
desProtektoratesdiemusikalische
KunstzuförderndieGnadehat ,und
dortendarmerDienstbotederam
fenstereinesHinterhauseslehnend,
sichandenTöneneinerBesorgeergötzt ,dortwiederdasKind,das
lächelnddemLiedelauscht,welchesdie
Mutterihnvorfingt,unddortwieder
einvomAltergebeugterGreis ,des,
amStockezumelnd,derKirchezugest,
undindenOrgeltönensichTrostund
friedenzuholen.AllediesesindMit¬
gliederdergroßeGesellschaftder
Musikfreunde.WoMusik,dorther¬
zensveredlung,dieja gewißund
geradein derheutigenetwasbe¬
talenheitnichtminderzubewerkenist ,
wiedieBildungdesGeistes ,Datumblühe,wachse,undgedeihediesegröße
GesellschaftderMusikfreunde,ihr
bringenwirein donnerndesHoch¬

Hochrufelebhafte

OberlandesratRosevitzbracht,un¬
hochaufdasdenPräsidentenBischof
H.MayerunddenVizepräsidentenProf.
V .AdlerdesvorbereitendenKonter

aus
G.D.KlotzbergbrachteeinenPar¬

mitstürmischenBeifallaufgenomm¬
nen traf auf die Damenaus .

GeheimratHaseausLeipzigerhal¬
seinGlasaufdieausübendenTonkünstler
WiensundösterreichsundaufdieZukunft
desTonkünstlergeschlechtes(Harnischen

Beifall
Gegen11Uhrverabschiedetesichpt.

BurgervondenGästen ,womitder
offizielleTeildesFesteserledigtwar.

Peter
überreichteimStadtratssitzungssaale
nachdenBegrüssungsansprachendempa¬
BurgereinDiplomderrussischenmu¬
fikalischenGesellschaft.

DasArrangementdesAbendwar
wohlgelungen,es lagwieimmerin
denbewährtenHändendesPräsidialver¬

a Magistrat und
Magistratssekretärformann.

1



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.NeuesRathaus.

herausg .u .verant .Reg .R .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Donnerstag,27 .Mai1890
Die Hartheier die GemeineWie¬

DieGemeindeWienbeteiligt sichan
derTageFeierwiefolgt :durch
eine Subventionvon30000her
dasgroßeHage-Fest.Komitei,durch
derEmpfangderTeilnehmerandem
musikwissenschaftlichenKongresse.
durchdieSchulfeiern ,diegestern
Mittwoch,anallenVolks ,Bürger¬
schulenstatthanden ,wobeidie
Kindervonder4 Klasseaufwärts
miteinemkünstlerischausgestatte.
ten Gedenkblattebeteilt wurden;
durchdieEntsendungeinerDepu¬
tationnachEisenstadt,welcheheute
Donnerstag,daselbstamGrabeHagdes
einenFranzniederlegt ,durcheine
Kranzniederlegung amDenkmale
HaydesinWien,diemorgenfreitag
Vormittags10Uhrerfolgt ,endlichwird
ein sehr wertvollesBild ,dasden
WackeleinerKasselteausdemBesitze
Gardesschmecktundgegenwärtig
imBesitzederstädt .Sammlungensich
befindet ,reproduziert ,habenLicht¬
drucku .zw .inderbeschränktenAn¬
zahlvon1000Exemplarenundgelangt
indennächstenTagenzurVerteilung
DieKassetteist inbrauneHolzmit
Bronzemontiert ,auf demDeckel

einAquarellvonWiganddarstellen
dasLiebhaberkonzert,welchesunter
demSchutzedesFürstenTrautt¬

mansdorff ,am27 .März1808im
UniversitätssaalezuEhrenHaydes
abgehalten würde .Imvorgen
sitzt Tagebedecktenhauptesauf
einemStuhle,vorihmstehtdieFürstin
Esterhaz,welcheihmeinenSchal¬
reicht ,damitergigenZugluftge¬

Ich fer¬
die Kasseist 365mlang ,24

in breit und 66 hoch ,dasAp¬
voll 342 .227m .DieseKaffeltewar
einstEigentumhandesundgelangte
späterin denBesitzdesAbteList .
DieGemeindeWien,bezw.diestädtischen
Sammlungen,erhieltdieKafferte,alsein
GeschenkderFürstenHohenlohe.Wie
jetztbekanntwird ,erhieltJosefHage¬
am1 .April1809dasEhrenburgerrechtder
GemeindeWienundwarschonfrüher
imBesitzederZwolffachengoldenen

Bürgermedaille.
Jahrhun-¬Anläßlichdie

ertheile Hayde ,wurdeauchein
KatalogüberdasHageMuseum
derStadtWienin HaydesWohn¬
Sterbehause,16 .BezirkHaasse,
vonder Direktionderstädtischen
Sammlungenaufgelegt.DerKatalog
enthältalsEinleitungeinePasche
BiographieHausundeineGeschichte
desHandhauses,vonKüstersv .Englman

undeinVerzeichnisderimMuseum
aufgestelltenGegenständemit
derErläuterungderwichtigstenOb¬
hette .

Aspernhardisier.AnderBür¬
gerschulefürMädchen7 .BezirkZiegler,
gasse49fandgesternimBeiseindes
M.Fristundzahlreicherfestgäste
eine Jagd- Asperfeierstatt ,deren
glänzenderVerlaufeinentiefen
EindruckaufdieanwesendenGäste
machteundinsbesondere ,dieanwesen¬
denElternderSchülerinnenmitSo
undFreude ,erfüllteüberdievorzüg¬
lichenLeistungenderSchülerinnen
welcheunterderLeitungdesBürger¬
schullehrersAntonHauerChoreu.
LiedervonHaydezumVortrage
brachten .Ganzbesonderswaresdas
für KinderoeingerichteteLied

dieTeilungderErde,welchesun¬
geteiltenBeifallfand,Bürgerschul¬
lehrerWallerhielt dieGestrafeu .
die Schülern ,MariaLandmang¬
mitSchmungundBegeisterungein¬
GedichtzurErinnerungandieruhmvollen
TagevonAspernvor .Diemusikalischen
Aufführungenwerdenbeieinem
demnächstzuGunstendesNeubauer
Knabenhortesstattfindendenum
Wiederholungfinden .Mitgroßem
Dankmußder MitwirkungdesBur¬
gerschullehrersStrobu .desFrl.
LuiseWinklergedachtwerden,welch
i ,dieTeilungderErdevonHayde
dieSelbstimmenübernommenhaben.
StädtischeStraßenbahnen.Die

Monatskartenfür denMonatJun
könnentrotzderFeiertageam
PfingstsonntagePfingstentge¬
von8 bis12UhrVormittagsimBüreau
v .Bezirk,Rahlgahr,behobenwerden.

NacheinemBerichtedesM.SchreinerHause
vomStadtratedieAuswechslungundAus¬
pflasterungdesGeleisesderMödlinger
Kampfstraßenbahnliniein demzwischen
KirchenstraßeundMariazellergasse
gelegenenTeilderLiechtensteinstrafe
in MariaGersdorfmitdenKostenvon
20500genehmigt.FürdieHerstellung
einerRosenbahn-Schleifenanlage.
beiderhaltestelleBeleicheram13 .be¬
wurden35200fl ,fürdenzweigeleiste¬
genAusbauderStraßenbahnlinie
HafenauerstofvonderGymnasium
straftbiszurDittesgasseim19 .Bez.
64000l .bewilligt .

Gemeindevermittlungsämter.
DasGemeindevermittlungsamtdes
7 .BezirkesNeubauwirdimMonate
Junil .J .am29 . ,16 ,23 .und30.
jenesdes8 .Bezirkesandenselben
Tagenantieren .



ten
DieKaufCorrespondenz
I .NeuesRathaus. Fol.21.360.

er verant .R .R .
19 .Jahre.Wir,Donnerstag,27 .Mai1849

zuhandheier.DieMitgliederder
RomissionfürdieVeranstaltungder
appern,undhagenfeierbegebensich
heutemittelstAutomobilenachEisenstadt
mirindemGrabesageeinenKranz
niederzulegen.Um8 Uhrfrühfüh¬

die angegeben
ein dem

R .W .
germeisterS .BurgermitderPfleg¬
schwesterMathildeStadtratHallmann
und Präsidentstand .Bibl ,im
zweitenVerbürgermeisterhierhan¬
mermit dat Magistratsattentis
vormanek ,an der Fahrtnehmen
ferner weil der ObmannderKan¬
missionM .Tomola ,mitdenOber¬
StellverhalternM.hastundab¬
er den Schriftlicher M .Braunis
undc .Geschenbauersowiedie
KommissionsmitgliederFranzBenda¬

Bühler ,Berta ,Dechant,Hermann
Hofmann,Knoll ,RuthaneLübsch,
Pilz ,Posch ,Schaz ,
Wagner ,Wessel ,Wettengelu .
Wolny,dannBezirksvorsteherBau¬
mannunddieObermagistratsräte
AspergerundD .Tüchtern
DieFahrtrautegehtüberLagen

burg ,Traiskirchen ,Schönen,
hohlenauundEbenfurth,die1RückfahrtwirdüberBrack,
mitderAbzweigungnachkehren

angetreten.



WienerRathausvorerschenkung
Fol .31360.2 .NachesRathaus.

herangeverant .Redakteur.R .E.
19 .Jahr,Wien,Donnerstag,27 .Mai1909.in abends

dieDeputationdesWienerGe¬
meinderatesinEisenstadt.

DieDeputationdesWienerGe¬
meinderatesmitB .d .Lungeran
derSpitzelangtenachungefährzue¬
stündigerfahrtinEisenstadteinund
kamgeraderechtzumBeginnder
Masse,welcheProbstVaritsgelebrirte.
NachderMessefanddieKönigwiederte,
gungbeimGrabeHandesstatt ,das
inderselbenKirchesichbefindet.Hie¬
kames dadurchzueinerkleinenin
derOffentlichkeitnichtbemerkten
Ruberei ,als dasKomitedieDeputa¬
tionderGemeindeWienam3 .oderb.
Stelleeingereichthatte .BeymS .Bürger
verlangteenergischmitRucksichtdarauf
daßHandeinguterdeutscherund
Osterreichervoru .Wiengelebtu .
gewirkthat ,denungarischenVer¬
einenvoranzugehen,u .legtedann
einenprächtigenKranznamensder
StadtWienmitfolgendenWortenam
GrabewiederBürgermeisterund
GemeinderatvonWiensindhierer¬

schienen ,umdenMauendesunsers
lichenTonkünstlersHagen,derein
guterDeucher,u .einguterOffer¬
reicherwargeziemendeEhrezu
erweisen .Wirwegenihn alse¬
genenKomponistendeshohenLiedes
Gotterhalte,Gottbeschützeunseren

Kaiser ,unserLand,wieebensein
Andenken,daserhaltenbleiben
mögeper omniaseculaaccu¬
lorum .Amen .

WährenddanndieübrigenKranz,
niederlegungenerfolgten ,begabsich
DemBürgermit denübrigen
MitgliedernderDeputationindas

GasthauszumgoldenenPapen¬
genti des HerrnFritsch ,das
SchwiegervatersdesStadtrates
AbgeordnetenTomola.Aufdem
WegezurKircheu .insbesondervor¬

demGasthausewerdenaufden
BemHochrufausgebracht,u .viele
Frauendrängtensichanihnherrn ,um
ihmdie Handzuküssen.

Ermußbekantwerden,daß
es zukeinerlei ,umimmergear¬
teten Remonstrationgegendie
WienerGemeindeverteilungge¬
kommenist .Manscheintallerdings
ähnlichesgefürchtetzuhaben,dann

vondemgroßenGendarmerieauf¬
gebetwarensichtlichmehrereMann
dazubestimmt,derBürgeru .diedazu
lationgegenalleEventualitätenge¬
schützen.DieseWachekamaber ,we¬
gesagtnichtindieLageirgendein
zuintervenieren .

UnmittelbarnachderKompen¬
derlegungsprachderPräsidenten
standMagistratoresS .Bibl .an¬
AuftragedesBürgermeistersbeim
FurstenNikolausEhegevor¬
DieserhattenemlichdenBauu .
dieWienerDeputationzuweil
nahmeandemFestkonzertgeladen.
Biblüberbrachte ,dendankdes
BurgermeistersfürdieseEinladung
gleichzeitigaberdieMittheilung,
daßin keineGästederselben
mitfolgenkamenersteresmit
RücksichtaufdieZeiteinteilung,
dannaberauch ,weilsiealsOffer¬
reichernichtinderLageseinen
aneinerfeier für JosefHage¬
teilzunehmen,beiwelcherinoffen¬
tätiger WeisedieVolksver¬
miedenwird .

hierdesBringerImAbsteigun¬
dasMittagessenmeisters ,woauch

eingenommenwerden ,ersten

mittagsmehrereBesuchen,darin
te auchBürgermeisterWas¬

Um3 Uhr ,nachdemunterlesen
unruhigerGewitterungdenligen
sessor einige befertigt
halte ,werdenFahrtnachRohrendem
Geburtdurchsagenfortgesetzt
daslangediedeputationerstgegen
6 Uhr an von demGenus

de durchen marmorgutte
getrennt u .findenheutigen
Behufbesonderscheinesherausgege¬

war ,erwartete dieBurgermeister
Districtmitzahlreichbeizu¬
meister der umgeben ,diein¬
meinverteilunganzuwende
er hatte mit mehrerePfer¬

in der Vortung
es mitMusikdiekennedelation
benhiehererwiedertaufdie
grüßen ,es imDietrich
in gekommennundesMiethen
einesdiegroßenVerdichterzubehufigen
u .dadurchnehmerInteresseandiesem
großengerietengerichtezube¬
kunden,Esist einPflicht ,daheran¬
nicht zuvergessen ,dazurFeil
derMenschheitsovielzugetragen

haben Jahr hagen hat zurein
der Menschenbeygetragenerder
ein auserleseneMeister ,dabei
schönste,wasergeschaffenhat ,istdas
fur ,dasSieaberkonnenn ,daß

Lustin die konnen daferne
derheutigenTagesnichtbesterbeschließen,
als das wir die bedingen ,
wie das aber kein mußendieauf
unsernKaiservonhochausbeugen.
VnserKaiserist ein selbenfrawen

Mann,derallesan ,wiedieMenschen
seinerVolkerzuerfüllen .Bringer
laß mit einembegeistaufge¬
nemmen,hochauf denKaiserauch
die Volkschegesehenwerde .Der

schriebenwegendieGedankbahre
dentde eine geschwollengan¬
denBückbergerbegrüßteer

Ihm war der FrauenRosen
u .da eine AnnaJonat¬
ist coramRegisterge¬
nicht the kein dannwurden
der bei gemeine dergegen¬
beschedesHausesbrückernver¬
geltt ,so gar stille
derSchwesterCordes ,dieeinzigen

Pastoren der Farben
u .Forchersberger 5
außerdemnochenschwesterdie

sein ten
deLageu .seineGegenverträgen

sich in das Gesuchen ,behagen
imSchloßgerendlichhoge

stiret ,was er ihr
nochbin angegebenwerde .Von
demgeplantenbishernach
man doch mus der vor¬
gerichten Stundewegenbegan¬

genommen wol be¬
trag ist um9 Uhraber
wiederin WienerRothenein

getreffen .



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausg.u .verant .Redakteur.Eigl.
19.Jahr,Wien,Freitag,30.Mai1909

Wiener saget .
Sitzung vom28 .Mai1909 .

Vorsitzendenv .B .hierhammer
M.hormannbeantragtdieKassierung

desaltenAuslaufbrunnensin 3 .Bezirk
Paulusplatz .Aug.

DasProjektfür dieAsphaltierung
derProtowaufderLandstrasseHauptstraße
beiNr.61bis85im3 .Bezirkwird,mit
demErfordernissevon10416genehmigt.

fürdieVornahmevonverschiedenen
Adaptirungenin derPrin-Arti¬
lere Notarii im 3 .Bezirkwerden
4080fl .bewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirdder Entwurffür dasüberdem
EhrengedesohrtesProfessors
JosefWeinlechnerimZentralfriedhof
aufzustellendeGrabdenkmalgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Knoll
wirdderPerpellierungderLiegenschaft
Stadlen ,nächstderSchulgassePorz43
auf 14Baustellenzugestimmt.

dasvomK .HofvorgelegteProjekt
fürdiePflasterungdernochungepfle¬
sertenTeilstreckederAspernstraßezwi¬
schenStaatsbahnu .Aspernam21 .b.
zell wirdmitdenKostenvon23502

genehmigt.
DienächsteJagdpachtperiodefür

Hornsdorf,Groß-Hedlersdorfu .die
einverleibten Teile vonLang- Enzer
dorf ,StrebersdorfundSammersdorf
im21 .Bezirkwirdmit4 Jahren ,d .i .
vonAnfang1910bis Ende1913festge¬

setzt .
M.GrafbeantragtdieHerstellung

von9 einfachenGönstenin derGruppe
9 RechedesOringerFriedhofesmit
denKostenvon5600R .(Aug. )

dieErrichtungeinerganznichtigen
Auerstaun ,einer halbächtigenum
2 ganzmächtigenGratzinDoppel
flammen,inderWolgasseundOttok
eingestrafeam16 .bezieh ,wirdmit

denjährlichenKostenvon436slgenehmigt
NacheinemBerichtdesM.Grafmir

dasProjektfürdieRegulierungder
GrundsteingassevonderLiebhardtgasse
biszurReichartgasseim16Bezirk
( Kosten15390 ) ,für diegartnerische
AusgestellungderPlatzanlageinder
Grundsteingasse(Kosten3100)u .für
dieHerstellungeinerDreieckigenmit
drei Bäumenzu beglänzendenRet¬
lungsinselanderEckederAbeleu .
FriedrichKaisergasse(Kosten,3978)

genehmigt .
demProjektfürdenKanalutau¬

in derSandleitengassein derStrecke
vomRothenbachbis Nr .68am16.
BezirkwirdmitdemErfordernisse
von21000kzugestimmt.

M.HolzbeantragtdieAbteilung
derLiegenschaft19 .BezirkUnter¬
SieveringamKrottenbachf .618auf
6 Baustellenund2 Baustellenteilezu¬
bewilligen .Aug .

M.HörmannbeantragtdiePorzel¬
lierungderLiegenschaft,3 .bez .sog.
Rosentalgründes .Z .985auf39Baustel¬
len undeinengegenwärtigdurchdie
gedeckteReitschuleverbautenBaublock
zubewilligenunddieSchadloshaltung
füreinenabzutretendenGandteil
im Ausmaßevon 37050mmit 20x
gerin festzusetzen .( Aug.
StädtischeStellwagenunternehmung
AmDienstagden1 .Junil .J .tritt

dievomGemeinderatebeschlosseneAus¬
dehnungderLinienHernals- S.Mar¬
undStaatsbahn-FranzJosefs-Bahn
inKraftundverkehrtvondiesemTage

v

annunmehrjederzweiteWagen,
erste Linievom17 .BezirkeEr
leinplatz überdieAlserstraße
SehenschlatznachSt .MarchanSonn¬
FeiertagenüberdieSophiebrachezum
Präter ,währendaufderzweitge¬

nanntenLiniejederzweiteWagen
vom10 .Bezirke ,Bürgerplatzeüber
die avortenplatz ,voritenstraße
BehauplatzzurFranzJosefBahnver¬

kehrt .
Schulferien .DerLandes¬
schulrathatverfügt,daßdiedies¬
jährigenPfingstferienandenWiener
städtischenVolks,Bürgerschulensich
lediglichaufdenPfingstsonntagund
denPfingstmontagzubeschränken,
habenunddaßderDienstagals
feraltag zu enthaltenhat .fernerhatderLandesschulratmit
GenehmigungdesMinisteriums
fürKultusumUnterrichtfürdie
Schulbezirkeu .zw.zunächstaufdie
Dauervon3JahrenfürdieZeitvom
1 .JuniandenungeteiltenVormittags
unterricht,anStellederHitzherien
untertümlichsterAufrichterhaltung
derLehrplanmäßigenStundenzahlindenobligatenLehrgegenstanden
einzuführenverfügt .

Ehrung.Inderam27 .d .M.abge¬
haltenenGeneralversammlungder
GenossenschaftderSauerkräuterwürde
derlangjährigeVorsteher,G.R .Josef
Schulz,demindernächstenWoche
fürseineVerdienstealsöffentlicher
FunktionärderStadtWiendiegroße
goldeneSalvatorMedaille,über¬
reichtwerdenwird ,aufGrundseiner
16jährigen ,unermüdlichenund

erschrießlichenTätigkeitalsVorsteher
genannterGenossenschafteinstimmig
unterlebhaftenBeifallezum
41

Ehrenmitgliedeernannt .Wiever¬
lautet ,sollendenrastloszumWohl¬
derAllgemeinheitwirkendenManne
nochandereAnerkennungenzuteil

werden

fürdieWasserstraßen .Nacheinem
BeschlüssedesStadtrates(Berichterfatter
M.hof )wirdsichdieGemeindeWien¬
entsprechendder ansieergangenen
Einladungandenvomu .v .Gewerbe,
vereingeplantenVorbereitungen
für eineManifestationsversammlung
zuGunstendesBauesderWasserstraßen
sonnean dieserVersammlungselbst
durchDelegiertebeteiligen

DiplomefürGemeindesumtiones
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des M .BuschdenArmenratendes
12 .BezirkesJosefBühler,Rudolf
Hancke,FerdinandKrätscher,Men¬
doraMayer,HugoSchönwetter,Rudolf
Niedermager,kleinenSplicha ,Ale¬
anderTockstein,AdolfToulagund
AlexiusWegmeyer,nacheinemBerich¬

desM .RaindemArmentdesS .Bezir¬
kerAdolfhaltenstein ,nacheinem
BerichtdesM.SchreinerdemArmen¬
rat des15 .BezirkesFranzKlonent
Diplomefür ihremehralszehnjähr¬
ge AusübungdesArmenratsman
dateszuerkannt.

BezirksvertretungMargareten.
Am7 .Juni . J .sindeteineSitzung

mitderfürden24 .Maibestimmt
gewesenenTagesordnungstatt .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Neues Rathause .21360
herausverant .Redakteur .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Samstag,29 .Mai1909.

AusdemRathause.DerGemeinderat
haltinderkommendenWocheamFreitag
den4 .Juniihalb5Uhrnachmittags
einePensitzungab .zurBeratung
kommtjedenfallsdesLebenRest ,2 esdürftenaberauchderRechnungs¬
abschlußdesBrauhausesderStadt
WienundkurrenteAngelegenhei¬
lenaufdieTagesordnunggesetzt
werden .DieStadtrat tritt dreimal
u .zw .Mittwoch ,Domstagu .Freitag¬
jedes vormittags zuseinen
Beratungenzusammen.Am3 .Juni ,dem
erstenDonnerstagimnächstenMonate
wirdderBurgermeisterdie vomGe¬
meinderatverliehenenAuszeichnungen
überreichen .Am7 .Juniwerdendie
TeilnehmerandemKongressefürVer¬
sicherungswissenschaftgastlichempfangen.

GemeinderätlicheWahlen.Beidenin
dergestrigenSitzungdesGemeinderates
vorgenommenenWahlenwurdenindas
GemeindevermittlungsamtzumVergleichs¬
versuchezwischenseitendenParteien
am17 .Bezirkzuvertrauensmännern
FriedrichBauer,FranzR .Fürst ,Josef
hause ,Partsche ,JohannLunge,
JohannParoch,LeopoldSteidl ,und
SebastianSteinmann,zuErsatzmann
FerdinandBittermann,Franzhas¬
linger ,JosefBorellaundFranz
Zimmel ,in dasGemeindevermitt¬
lungsamzumVergleichsversuchezwi¬
schenstreitendenParteienim11 .Bezirk
Johannder zumErsatzmann

gewählt .
der Leuchträume ,dasdem

Schwarzenbergplatz .VonDienstagden
der Lehr¬

aufdemSchwarzenbergplatzjedesmal schutzeitigen Kaufmanns¬
Vaterlandeshingewiesen,wiederamDienstag ,daneben ,Sonn -und

feiertag umhalb10Uhr ,vondien¬ holtwurdenauchAnlaufehiezuge¬
nommenn,aberbisherimmerohneErfolg¬lag den15 Juni an um10 Uhrabends

NunmehrhatSrExzellenzAlexanderin Betriebgesetzt .Diesdauertbis
Freiherrv .Helfert ,Präsidentder15 .Juli ,vondaabbeginntdieBe¬
k .k .Zentral-KommissionfürKunst¬leuchtungwiederer schonumhalb10
historischeDenkmale,inderSitzungUhrvom1 .Augustan um9Uhr
desHerrenhausesvom24 .Märzl .J .abends
abermalseinen GesetzentwurfderKankelschutz.Unterdem5 .. M. legislatorischenBehandlungunter¬hatderösterr .Ingenieur-Architektenbreitet ,welcheraufvollkommenVereinandiebeidenHäuserdesReichs¬modernenGrundlageneinenge¬ratesnachfolgendeEingabegerichtet: setzlichenSchutzaller Kunst -undgerösterIngenieur-Architekten KulturdenkmaleOsterreichsgewähr¬VereinhatseitjeherseineAufmerk¬leisten würdeund wieder sinddiesamkeitauchderErhaltungalter HoffnungenallerKunst-Kultur¬Baudenkmalezugewendet,welchemit Freudedaraufgerichtet ,daßesderGeschichteunseresVaterlandes endlichgelingenwerde,diesesGesetzverknüpft,wohlgeeignetsind,dieLiebezurbaldigenAnnahmezubringen.zurHeimatzufördernundinihrer BedeutetdochjedeVerzögerungaufhervorragendstenAbjektensowohldiesemGebieteeinenFortschreiten¬folgeZeugenheimatlicherKunstpflegedenVerlustunwiederbringlicherWorte.undKunstübung,als auchwer¬ Auchderösterr .Ingenieur&amp;Archi¬volleVorbilderfürdaskünstlerischetekten-Vereinteilt dieseHoffnung;siebenunsererundkünftigerZeiten
er erklärtsichmitdenBestimmungenbilden.LeiderbestehtinÖsterreichdesHelfertschenGesetzentwurfeskeinGesetz ,welcheseinenwirk¬ vollinhaltlicheinverstandenundsamenSchützdieser Denkmaleer¬ richtetanbeideHäuserdesReichs¬möglichenwurdeundalleBestre¬
ratesdieergebeneunddringlichebungenunsererDenkmalschützbe¬
Bitte ,diesenGesetzentwurfmithöre ,unsererKünstlerundKunst¬ türlichsterBeschleunigungderBeratungfreundezurErhaltungsolcherDenkmaleundBeschlußfassungzuunterziehenundsindlediglichaufdengutenWillenihrerdamiteineKulturatzuvollbringen,BesitzeroderNutznießerangewiesenwelchenichtnurvondenjetztleben¬undderErfolgdieserBemühungenden ,sondernnochmehrvonkünftigenvondemmehroderwenigergroßen Generationen,alssegensreichempfun¬Verständnisseabhängig,welchesdiese den werdenwird .Kreise demKulturwerte deszu

schützendenObjektesentgegenbringen. KommunaleFragen .Dn .D .Bürger
SchonwiederholtwurdeinunseremempfingheutemittagsmehrereVer¬

Vereine,aufdieNotwendigkeitder treter derW.TagsblätterundSchaffungeinesDenkmalschutzgesetzeshattedieGüteeinigeanihrgestalteundeiner Inventarisierungaller Fragenzubeantworten?



bezüglich derVerstädtlichung
Stadtbahnteilte ihreBürger
mit ,daßvonSeitedesEisenbahn¬
ministeriumseinBerichtanden
Magistratgelangtsei ,vondessen
InhalteerabernochkeineKenntnis
habe.Erwurdesichinderkommenden
WochedarüberBerichterstattenlassen.Erwollenämlichnichtszahlen.Wenn
dieGemeindedieStadtbahnüber¬
nimmt,dieja heuteeinriesiges
Betriebsdeficitaufweist,sobedeutet
dasja fürdieanderenFaktoren
eineEntlastung.Erhoffe,mitVer¬
SacheimLaufedesSommersfertig
zuwerden,sodaßerimHerbsteeventuell demGemeinderatedie
Vorlage,unterbreitenkönne.

Auchdie neueBanordnung
beabsichtigtderBürgermeister
demGemeinderatzuunterbreiten
weilsie vordernächstenSession
desLandtagesfertigseinmuß.

WashörtmanvomStadt-Mähren¬
wareineweitereFragenwahrschein
lichnichts

Ohr,manhörtsehrviel ,entgegnetelächelndderBürgermeister,aber
ichkannIhnenjetztnichtsdarüber
sagen .IcherwartenureineNach¬
richt .NachdemInhaltederselben
wirdentwederder ganzePlan
fallengelassenodereswirdsofort

gebaut.
AusdemInhaltedessichdaran

anknüpfendenWechselgesprächesist
zuentnehmen,daßderBürger¬
meisteramKarlsplatzefesthält,
weilanderePlätzeentwedernicht
vorhandensind odererviel
Geldkosten.Eswurdehiebeihinge¬
wiesenaufdenEislauverein¬
Gartenbaugesellschaftundzum
SchlussegeschäftesaufdasFreihaus

BezüglichdesKahlenbergsheilteder
Bürgermeistermit ,daßdiemeisterLeute
auchinseinerParteigegendieEin¬
lesungseien .DieSachewerdenicht
dieStandekommen,wasihmsehrleid

ten
bezüglichdesKobenzl,meinteder

Burmeister,dieLösungseidochso
einset ,manmachtbeiderMeier¬
ein Tirol ,denKrapfenwaldtzu
einemBierschankunddieWohnungen
imSchloßwerdenvermietet.

EsdannauchdieRedeauf
Arbe .Ambezüglichdesdortgeplan¬
ten Rekonszeitenheimssollnach¬
stenseineVerlageandenGemeinde¬
ratgelangen,Arbeiseizwarsehrscho¬
aberleide andemFehler ,daßeseine
Tafelsei ,alsonurzuWasserzuerwi¬
chenwäre ,u .esgebeebenvieleMen¬
schen ,welcheaufdemMeernichtsah.
renkönnen,besondersaufdemimmer
maligen neuer¬

DerBürgermeisterbesprachdann
auchnochkurzdie Errichtungeines
FerienheimsinDeutsch-Altenburg
DasbetreffendeReferatwurdegestern
in derGemeinderatssitzungzurückge¬
stellt u .kommtnocheinmalimStadt¬
rate zurErörterung ,danndiePro¬
rutschungenaufderhohenWorte,
wodieGrabungeneingestelltsind
teilte aufBefragenzumSchlussemit
daßer dieAbsichthabe ,mithalben
JulibisEndeAugustdieGemeinde,
ratsferieneintretenzulassen.
Woer seinen Sommerlaubver¬
bringenwerde ,müsseernoch
nicht ,wahrscheinlichgeheerwieder
an die Adria¬
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